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Morgen -Kusgabe.
1. WLcitt.

Wir und die NioderlKuder.
Kaiser Wilhelm ist bei seinem kurzen Aufenthalt in

Holland mit herzlicher Sympathie begrüßt worden, und
auch ein kritisch geschärftes Ohr hört aus den Be-
grüßungsartikeln der dortigen Blätter nichts heraus,
mas uns mißfallen könnte. Man spürt es, daß die Be¬
friedigung über den Besuch echt ist, daß sich unsere
Nachbarn au den Rheimnündungen aufrichtig darüber
-reuen , den deutschen Kaiser in ihrer Mitte begrüßen
zu können. Eigentlich sollte das selbstverständlich sein,
aber man weiß, daß gerade noch Anlaß genug Vor¬
banden ist, um das Selbstverständliche denn doch als
etwas Bemerkenswertes zu verzeichnen. Denn viele
Jahrzehnte hindurch herrschte in den Niederlanden der
Geist des Mißtrauens  gegen uns , und so groß die
Genugtuung darüber sem kann, daß diese Periode über-
wunden ist, so gebietet es sogar die Vorsicht, immer noch
luit der Möglichkeit zu rechnen, daß es einen letzten Rest
von Argwohn gibt , daß es mindestens einigen mißver¬
gnügten Richtungen in diesem Lande auch heute noch
gefallen mag, sich einer kalten Zurückhaltung uns
gegenüber zu befleißigen . Es ist wohlbekannt , daß ein
Teil der öffentlichen Meinung in den Niederlanden seit
den Ereignissen von 1866 und 1870 die Wahnvor¬
stellung  sesthielt , w i r wollten die Selbständig¬
keit  dieses Staatswesens antasten und die Nieder¬
lande entweder ganz unterwerfen oder zum wenigsten
in ein Abhängigkeitsverhältnis zum Deutschen Reich
hineinzwingen . -In solchen Vorstellungen spukte die
Nee der n a p o l e o n i s che n E r o b e r u ngs-
tendenzen  vor , von denen die europäische Politik
geraume Zeit erfüllt war , und von denen man sich nicht
denken konnte, daß sie nicht auch von dem siegreichen
Deutschland zum leitenden Programm seiner Politik er¬
hoben werden sollten. Keine noch so entgegenkommende
Behandlung von unserer Seite , weder vornehmet
Schweigen noch bestimmte Versicherungen, kein Tun
und kein Lassen vermochten unsere Nachbarn, vielmehr
diejenigen unter ihnen, die sich nun einmal in solche
Gedanken verrannt hatten , von ihren Befürchtungen
abzubringen . Die Folge war , daß eine sehr bedauer¬
liche E n t f r e m düng  eintrat , die dadurch nicht ab-
geschwächt wurde , daß wir zumeist so taten , als be¬
merkten wir sie nicht. Diese Entfremdung war da, das
Mißtrauen der Niederlande war eine Tatsache, an der
natürlich unsere Gegner in Europa , besonders die
Franzosen,  ihre Helle Freude haben konnten. Auch
ist ja nicht zu leugnen , daß von deutscher Seite zu¬
weilen irgendein Wort fiel , das der holländische Arg¬
wohn als Bestätigung seiner Grundstimmungen aus-
leaen konnte. So erinnern wir u. a. daran , daß der
Berliner Volkswirtschastslehrer Prof . Di\ Ernst v.

fe nitteto t»
^Nachdruck verboten.)

Lehrzeit.
Skizze von Balder Olden -Hamburg.

Als ich vier Realschulen und zwei landwirtschaftliche
Institute mit ausgesprochenem Mißerfolg und energischer
BeiHtkfe der Lehrer verlassen hatte , gab man einst¬
weilen die Hoffnung auf , „etwas" auS mir zu machen,
und überließ cs dem Leben, mein Lehrmeister zu sein.

Die Abschiedsstunde von daheim war die letzte, in
her ich Vater und Mutter beisammen sah. Keiner rech¬
nete mir meine Sünden vor . Sie saßen beide da und
sahen mich an , Mutter weinte und Vater schwieg, und
ich hatte ein seltsames Gefühl : als läge ein gegenseitiger
Vorwurf über ihren Gesichtern. Als hielten sie beide
nicht mich für den, der an meinem Schicksal schuld war,
sondern als schöben sie sich gegenseitig die Bevantwor-
tung zu.

Zunächst empfand ich das als ehrlicher Kerl recht

Halle  vor einigen Jahren in seiner Sammlung von
Aufsätzen unter dem Titel „Volks- und Seewirtschaft"
(Berlin , Mittler u . Sohn ) nicht anstand , einer näheren
Verbindung zwischen beiden Staaten das Wort zu
reden. Er schrieb in Konsequenz dieser Anregungen:
„In mehr als einer Beziehung würden den Holländern
demnach aus einem engeren Anschluß an Deutschland
gröhereBegünstigungen entstehen als letzterem, nament¬
lich wenn ihnen die nötigen Freihäfen und Freibeztrke
verbleiben . Dadurch, daß ihr Handel und tfjre. ge¬
werblichen Beziehungen zu dem Hinterlands einen
großen Aufschwung erfahren werden, werden ihrem
Lande ähnliche Vorteile erwachsen wie einer Reihe von
Staaten nach dem Eintritt in den Zollverein und noch
neuerdings den Städte -Staaten Hamburg und Bremen
durch den Zollanschluß im Jahre 1888. Fünf , Millionen
würden plötzlich mit sechsundfünfzig Millionen als
Brüder in : ungeteilten Gut und auf ungetrennter
Scholle sitzen!

So vor sechs Jahren der Berliner Naüonalökonom,
und diese Sätze in Verbindung mit dem ganzen Plai-
doyer, dem sie entnommen sind, hatten , wie gesagt, in
den Niederlande !: beträchtlich verstimmt . Wenn man
nun aber von Heute , spricht, so kann gesagt werden,
daß von den einstmaligen Beklemmungen und Wider-
sacherschaften eigentlich nichts mehr übrig ist.
Deutscherseits braucht nicht nochmals versichert zu wer¬
den, daß keinem urteilsfähigen Politiker in unseren
Grenzen je ernstlich der Gedanke gekommen ist, die
Niederlande annektieren zu wollen ; in Holland selbst
aber hat man erkannt , daß die Annektionssurcht nur ein
felbsterzcugtes Gespenst  war , an das jetzt niemand
mehr glauben möchte. Hätte dies Gespenst noch einen
Schatten von Realität , so würden wir erlebt haben, daß
cs in den Tagen unseres stärksten, nunmehr zum
Glück wich überwundenen Gegensatzes zu England
heraufbeschworen und namentlich in der uns miß¬
günstigen Londoner Presse eifrig herumgezergt worden
wäre . Aber soviel auch rn jenen kritischen Zeiten gegen
uns gehetzt wurde, so kann man eigentlich nicht sagen,
daß dabei die vermeintliche Gefahr einer Aufsaugung
der Niederlande durch Deutschland eine Rolle gespielt
hatte . Jedenfalls dürfen wir heute, nachdem der
Kaiser soeben als Gast der Königin Wilhelmina und
ihres Volkes herzliche Gefühle bekundet und den Aus¬
druck gleich herzlicher Gefühle entgegengenomnren hat,
erneut feststellen, daß der alte Argwohn gewrcheir rst,
und dessen können wir uns im Interesse unserer Nach¬
barn beinahe noch inchr als _ int eigenen Interesse
freuen . Die Konstatierung eines nützlichen Tatbe¬
standes ist um so eher am Platze, je eifriger sich gerade
in der jüngsten Zeit ein Teil der französischen Presse
bemühte, in Anknüpfung an die vielerörterten bel¬
gisch - niederländischen Konferenzen
abermals die Saat des Mißtrauens gegen uns auszu¬
streuen. Daß das Unternehmen nicht gelungen ist, be¬
kunden gerade die Vorgänge vor, während und nach der

1 kurzen Kaiserreise nach den Niederlanden.

man sich— in drei Teufels Namen — liever >och den
Pelz vraun gerben, als daß mau sich „armer Junge ",
„mein dummes BuVelchen", „unglückliches Kind" nennen
läßt . Fand ich wenigstens . ^

Dann bekam ich aber doch ein bißchen Oberwasser,
als ich die unerwartet gutartigen Mienen sah, und ich
knöpfte an Ort und Stelle dem Alten mehr Exrra-
taschengeld für die erste Reise ab , als er mir mit gutem
Gewissen anvertrauen durfte . Ich sollte nämlich.Schiffs¬
junge werden.

Im Hasen in Hamburg wurde dann noch richtiger

Abschied gefeiert . Die Mutter war nicht mitgefahren
und die Mädels Gott sei Dank auch nicht — solche Schnee¬
gänse habet: kein Verständnis für den Reiz schicksals¬
schwerer Stunden — und wir Männer , der Alte und ich.
waren ganz allein.

Himmel , was hat mein Herr Papa sich da noch an¬
gestrengt! Erstens natürlich ein Besuch bei der Reederei:
man soll dem Kapitän ganz besondere Sorgfalt anemp¬
fehlen. Der junge Mann — bis dahin hatte man mich
noch Bengel tituliert — sei keiner von den Verlorenen,
die man, um sie zu kurieren , zur Sce gehen läßt . Nur
ein bißchen unberechenbar, nicht recht in die normalen
Gleise passend. Dann zum Kapitän selber: er soll dem
Jungen was nachsehen: ich sei fiir das harte Secmanns-
lebcn wohl ein bißchen verzogen. Aber der gute Wille
sei da —.Hauptsache!

Und endlich kam noch ein zentnerschweres Frühstück
mit Kapitän und Steuermann . Die Kerle schienen
ordentlich beweisen zu wollen, was ein Seemann ver¬
tragen kann ! Lachs, Kaviar , Beefsteaks, Champagner
für zehn. Und der Alte immer mir , immer mit , ganz
gegen seine Gewohnheit . Schließlich sah ich ihn zum
ersten Male im Leben duhn — aber gar nicht lustig. Im
Gegenteil , so ein bißchen heulendes Elend , lind als vcr
Kapitän so freundlich zu mir sagte: „No min Jung , wir
woll'n schon Freunde werdn . Un wenn de gor nich
willst wie ich, dann kriegst woll mal ans lauter Freund¬
schaft wat uff die Büxen , daß d' vk 'u richtigen Kerl
wirst . . ." — da zuckte mein Melancholischer Papa ordent¬
lich zusammen. Na, schließlich— scheußlich peinlich war
mir 'S auch. In der Schule wäre ich schon längst „Sie"
genannt worden, wenn sie mich versetzt hätten . Und
jetzt so. . .

Na, dann kam die Reise. Im Anfang war rcy ,ce-
krank, dann ging mir 's noch schauderhafter, und ich mußte
höllisch ran . Dann steckten sie mich in die Küche, und ich
fand ein höllisches Vergnügen dran , wenigstens beim

DoMsths Ah§rstcht.
Die Klage über die erschreckende Kriminalität der

Jugendlichen
wird in der „Zeitschrift des Königlich Sächsischen
Statistischen Landesamtes " mit guten Gründen zuritck-
gewiesen. An sich ist ja die Kriminalität der Jugend¬
lichen in Sachsen gewiß nicht gering : 3871, d. i. an¬
nähernd 13 v. H. der verurteilten Personen , standen
1008 zwischen 12 und 18 Jahren . Und es ist zweifellos
betrübend und durchaus nicht leicht zu nehmen, daß in
Sachsen die Jugendlichen unter 11 Jahren an der
Jugendkriminalität auffallend stark beteiligt sind: in
den Jahren 1898 und 1901 im Durchschnitt mit 56 v. H.
Dieser sicher nicht erfreuliche Stand der Dinge gibt
jedoch noch niemand ein Recht, die Verdorbenheit der
Jugend als besonders groß zu bezeichnen, mit mahnend
erhobenem Finger auf die Schule zu zeigen und nach
einem Mehr von „Erziehung " zu verlangen . Einmal
ist der Anteil der Jugendlichen an der Zahl der Ver¬
urteilten seit Jahrzehnten im allgemeinen derselbe ge¬
blieben , eine irgendwie bedrohliche Zunahme ist nicht
erfolgt . Im Gegenteil , die Zahl der jugendlichen Ver¬
urteilten ist, an der Zahl der strafmündigen Jugend¬
lichen gemessen, seit 1882 um reichlich 8 v. H. gefallen.
Zum andern aber sind doch die so zahlreichen Verur¬
teilungen schulpflichtiger Kinder auch aus anderen Um¬
ständen als aus der üblichen „Schuld der Schule" zu
erklären , und zwar , wie uns scheint, weit einfacher und
natürlicher . Man gehe die Reihe der aufgesührten
Straftaten durch, einfacher Diebstahl , Sachbeschädigung
und Körperverletzung sind besonders häufig : an wieviel
„kindlichen Mutwillen , kindliche Abenteuerlust und
Romantik mutz man da denken! Wieviel reine Kinder¬
streiche mögen der Summe der Straftaten zugrunde
liegen ." Und ist eS nicht so: „Wenn alle Obst-„Dieb-
stahle", alle mutwillig eingeschlagenen Fensterscheiben,
alle kleinen Eigentnmsvergeheu , alle Hauereien der
12- bis 14jährigen zur strafrechtlichen Ahndung kämen;
wieviel kriminell unbelastete Personen über 14 Jahre
würde es wohl La geben?" Darum erstens : ettvaS mehr
Duldsamkeit (man lese nicht: Laxheit) gegen Sie Kinder!
Darum zweitens : Zurückürängung der zunehmenden
Sucht , auch da zum Staatsanwalt zu laufen , wo Selbst¬
hilfe geboten ist und früher auch üblich war . Kommt
bann noch ein vernünftiges Fürsorgcerziehungsgesetz
hinzu , cs müßte sonderbar zugehen, wenn es mit her
Jugendkriminalität tu Sachsen wie anderwärts nicht
besser werden sollte.

Die Parteien in England.
n. London,  13 . Dezember.

Sir Henry Campbell - Bannerman hat zwar so¬
eben aus Biarritz depeschiert, daß er binnen Monats-
frist wieder hcrgestellt zu sein hoffe, aber man glaubt
nicht recht an diese Voraussage und beschäftigt sich an¬
gelegentlich nicht nur mit der Frage , wer sein Nach¬
folger  sein könnte, sondern noch vielmehr mit der,
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Füttern der erste zu sein. Und ich fühlte mich wie ein
Hamster int Korn.

In öen Häfen war ich der dicke Willem. Die paar
Hunderter gingen nur so — in viele Kehlen. Aber ich
spielte eine Stolle! Und getan hat mir nie jemand was
— bis auf ein paar hinter die Löffel, die man so als
Schicksalsschläge auffaßr und nicht weiter übel vermerkt.

Schließlich saßen wir in Sydney in Australien , wo
ich meine letzten Groschen ließ . Als die Ladung gelöscht
war , wurde mir so sonderbar . Ich wollte noch drüber
lachen und mich zwingen — da schmiß mich's Hin. Ich
habe sonst Kräfte —! Auf dem Schiss sogar war ick
einer von den Stärksten , und das Boxen hatte ich bald
los wie ein alter Niggermatrose . Im Hafen von Syd¬
ney in einer Schenke ging's mal um ein Mädel , uns
da Hab' ich einen alten Vollmatrose rr aus Südamerika
halb kaput geschlagen— es glaubte keiner, daß ich noch
Junge sei. Und ich wäre auch bald als Leichtmatrose
gefahren. Aber, wie gesagt — plötzlich war 's aus.
Flimmern vor den Augen , Schäöelürummen , elende
Schlappheit in den Gliedern . Ein Elend im Herzen,
ein Elend , ein Heimweh, eine Sehnsucht, zu sterben —
ich hätt 's nicht für möglich gehalten . Tropenfieber nennt
man daS. Und ich lag sechs Wochen im Spital.

Natürlich war mein Schiff längst weg, als ich das
weiße Haus in lauter duftenden Gärten verließ , wo ein
deutscher Arzt und famose gelbe Schwestern mich gepflegt
und gepäppelt hatten . Ich hätte noch nicht fahren können.

Ich humpelte wie ein alter Invalide durch die
Straßen und hatte ordentlich Angst, es könnte mir einer
was tun von den australischen Kerls mit den wilden
Gesichtern und den weißen , gierigen Zähnen . Es war
ein Jammer.

Auf RcgicrnngSkosten sollte ich als Passagier nach
Hause verfrachtet werden . Zweiter Güte natürlich , aber
der Alte hatte schon Sen Zuschlag zur ersten bezahlt.
Und Geld geschickt Mid gesHrieheu. Es war komisch, aus
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ob mit einem neuen Chef nicht auch eine neue Partei
ans Ruder kommen würde . Großbritanniens parla¬
mentarische Stärke lag jahrhundertelang in dem Um¬
stande, daß es eigentlich immer nur zwei Fraktionen
gab : Liberale und Konservative . Das ist zwar in den
letzten Jahren insofern anders geworden, als eine An¬
zahl der linksstehenden Volksvertreter teils aus
Gründen persönlicher Natur , teils wegen der Stellung
zur irischen Frage nach rechts abschwenkte und mit
ihren früheren Gegnern unter der Bezeichnung
.„Unionisten " die neue konservative Partei bildete.
Daraus ergab sich bereits ein Mangel an innerer
Gleichstimmigkeit, der recht deutlich zum Ausdruck ge¬
langte , als Joe Chamberlain mit seiner Schutzzoll¬
politik in die Arena trat . Daraufhin siegten zwar die
Liberalen bei der letzten Wahl , aber auch ihre Partei
enthält durchaus keine übereinstimmende Elemente
mehr, ja ist noch weit mehr gespalten als -die Unio¬
nisten, die sich nur in konservative Freihändler und
konservative Schutzzöllner »Heiden. Zu den Liberalen
gehört indes jetzt alles, was weiter links steht. Das
war zwar früher auch der Fall , aber erstens gab es
Elemente vormals in weit geringerem Umfange und
sie unterwarfen sich fast immer der Parteidisziplin,
was die jetzigen radikalen und sozialistischen Elemente
nicht tun . Besonders die Sozialisten wollen davon
nichts mehr hören, und wenn sie auch zurzeit noch
numerisch schwach sind, so verspricht ihre jetzige lebhafte
Agitation ihnen bereits in naher Zukunft größere Er¬
folge. Ähnlich steht es mit den Abgeordneten der
'Tratte Unions und denen der anderen Arbeiter¬
gruppen , kurzum, es können bei jeder  Abstimmung
von prinzipieller Bedeutung die jetzt regierenden Libe¬
ralen z u Falle kommen.  Es fragt sich nun , was
wird für das Ausland und besonders für Deutschland
günstiger sein, und da muß man die K o n f e r v a-
tiben  eigentlich als die Friedensstörer  be¬
zeichnen, wenn sie selber auch mehr bellen als drauf¬
gehen wollen. Unter ihnen sind auch die eifrigsten
Verfechter der Freundschaft mit Frankreich,
Italien , Spanien und Portugal zu finden und danach
ergibt sich das übrige von selbst

Deutsches Kelch.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Staatssekretär

des Innern ti. Bei h mann - Hollweg  wird , nach der
„Neuen politischen Korrespond.", seine durch die Verhand¬
lungen des Reichstags unterbrocheneBesuchsreisc nach den
süddeutschen Residenzen nunmehr wieder aufnohmen und am
18. dieses Monats nach Stuttgart , von dort nach Karlsruhe
und schließlich am 20. dieses Monats nach Darmstadt sichbegaben.

* Das Schnlentlastnngs -Gesetz. Am 1. April kommen¬
den Jahres tritt das Schulentlastungsgesetz  in
Kraft , welches mancherlei Veränderungen mit sich bringt.
Der Schulvorstand rvtrd von dem Gemeindevorstand ge¬
wählt . Gesetzliche Mitglieder sind außerdem der erste
Lehrer und der Geistliche. Letzterer ist zugleich Orts¬
schulinspektor. Der Schulvorstand wühlt unter seinen
Mitgliedern einen Vorsitzenden. Bei Besetzungen von
Lehrerstellen werden den Orten , die unter 25 Lehrer-
stcllcn haben, drei Bewerber von der Regierung vorge¬
schlagen, von denen der Gemeindevorstand nach An¬
hörung des Schulvorstandes einen wählen kann. Orte
über 25 Lebrerstellcu schlagen von den sich meldenden
Lehrern drei Bewerber der Regierung vor , die einen
von diesen bestätigt. Nach dem neuen Gesetz zahlt der
Staat ein Dritteil der Baukosten, sowie der Reparatur¬
kosten, insofern letztere über 500 Dl. betragen . Nach Ent-

der anderen Seite der Weltkugel, weit unterm Äquator,
ganz allein , so die Hand seines Vaters zn spüren . So
eine Art Gottes Hand — nur viel deutlicher, ich will
nicht sagen zuverlässiger . Also komisch eben . . .

Auf der Heimreise wurde es fein . Da waren Leut¬
chen an Bord , die dem Kapitän und dem Steuermann,
unter denen ich erst gefahren war , und denen ich schanden¬
halber noch hatte parieren müssen, nicht über die Achsel
nachgcguckt hätten . Noble Kerle ! Und iw war der junge
Herr für sie — natürlich trug ich mich auch danach, und
für Repräsentationsmittel hatte der Alte gesorgt. Ich
verschwieg nicht einmal , wie ich nach Sydney gekommen
war . Aber das fand man reizend, „very nice, indeed",
so eine Art pikserner Abcnteuerer war ich für die Gesell¬
schaft. Und eine Miß war an Bord , Himmel , war das
eine Miß ! Sv was von Haut — wie ein Hauch, der
über lauter rosa Schaum liegt ! Und die Augen ! Bläu¬
lich das Weiß, zündschwarz die Pupille , lang die
Wimpern . Und diese Lippen! Und wie das Ganze in
diese seidigen Tücher hineingcwachsen war — von
Kleidern kann da kein Mensch mehr reden . Das lag
um die Elfenglieöer und flatterte und umhüllte alles
und verbarg doch nichts. Ich will heute noch eilten Eid
leisten, daß mich kein Vorwurf trifft , und daß ich ein
Narr gewesen wäre , wenn ich's anders gemacht hätte.
Nämlich sie abgeküßt, in mancher Nacht vorn am Back-
'bstrd ander den funkelnden Sternen , abgeküßt, als
wär's die letzte Lust vor dem Tob.

Was sie an mir fand, weiß ich heust noch nicht. Hatte
ich so interessant gewirkt, wie ich als blasser Rekonvales¬
zent an Bord kam, oder imponierte ich ihr jetzt, wo ich
wieder einen kleinen Mast ansgerissen hätte — wenn
ste's verlangte ? Schließlich war ich doch ein neunzehn¬
jähriger Taugenichts , ein kranker Schiffsjunge , dem noch
vor einem Vierteljahr ein Prolet von Steuermann
hinter die Ohren geschlagen hatte.

Aber sie liebte mich und war kaum älter als ich und
gewiß reich und, wie gesagt, schön war sie ohne
Maßen —

Ich mußte sie heiraten , ganz Australien zum Trotz
und Hohn.

Deshalb ging ich in London in das Hotel, wo sie
mit ihren Eltern, wohnte , und zahlte zwölf Schilling
täglich für mein Zimmer .- Einmal habe ich sie dort noch
geküßt, nach acht Tage langem Warten , abends ans einem
Korridor , in Zittern und Ängsten. Dann schrieb sie mir
— auf Englisch, aber ich konnte cs ungefähr verstehen —:

schcidung des Ministers leistet die Regierung auch diesen
Beitrag bei Neubauten von Lehrerwohnungen , wenn
die Errichtung derselben notwendig sein sollte. Kleinere
Gemeinden , die zu einem größeren Schulverbanb ge¬
hören , haben in Zukunft ihren Beitrag nach der Zahl
der Schüler zu entrichten und werden demgemäß in den
meisten Fällen mehr zu entrichten haben als seither.
Außerdem wird eine Baukasse  gebildet , in die jede
Gemeinde jährlich einen Betrag entrichtet, und zwar
von der ersten Stelle 60 M., von der zweiten Stelle
40 M . und gleiche Beiträge leistet auch der Staat für
jede Stelle in diese Kasse, so daß in Zukunft die Kosten
von Neubauten nach Bedürftigkeit ans dieser Kasse be¬
stritten werden. Eine solche Vaukasse wird in jedem
Kreis errichtet.

* Kein neues Preßgsfetz. Zu der Meldung eines
Berliner Blattes , die Retchsrcgierung bereite den Ent¬
wurf eines neuen Preßgesetzes vor , erfährt die „Rh.-
W. Ztg.", daß gegenwärtig an keiner maßgebenden Stelle
von derartigen Vorbereitungen zu einem Entwurf oder
auch von der Absicht zu solchen Vorarbeiten etwas be¬
kannt ist. Naturgemäß werden alle in der Öffentlich¬
keit hervortretenden Wünsche auf Abänderung des be¬
stehenden Preßgesetzes, beispielsweise des Zeugnis-
zwangsverfahrcns , an der zuständigen Stelle gesammelt
und erwogen. An eine Verwertung derartiger Wünsche
zu einem Gesetzentwurf ist man jedoch bisher nicht heran-
gctreten.

* Ein offiziöses Dementi ausländischer Pretz-
treibereien . Ein Berliner Telegramm der „Cöln. Ztg."
tritt den ausländischen Blättermelöungen entgegen,
Deutschland ermutige die Türkei  zu schroffem Vor¬
gehen gegen Persien.  Es erklärt , gerade  Deutsch¬
land habe im Verein mit anderen Mächten der Türkei
den Rat gegeben, die Grenzstreitigkeiten durch Ent¬
sendung einer Kommission so rasch als möglich beizn-
legen. Gegenteilige Auslassungen seien böswilllge
Erfindung.  Deutschland habe alles Interesse an der
möglichst baldigen Beilegung der anhaltenden Streitig¬
keiten.

* Der deutsche Haftpflicht- und Versichern ngbschntz-
verband hält am 21. Dezember in Düsseldorf seine
Hauptversammlung ab. Die Tagesordnung enthält den
Jahresbericht , die Besprechung der Pensionsvcrsicherung
der Privatbeamten und die Tarifierung der industriellen
Risiken in der Feuerversicherung.

* Für einen zweiten Nord-Ostsee-Kanal. Der Kor¬
vettenkapitän a. D. Sebelin in Stiel hat dem Reichstage
eine Eingabe zugchen lassen, in der er den Ban eines
zweiten Nord-Ostsee-Kanals an Stelle  der Er-
w e i t e r u n g des Kaiser-Wilhelm-Kanals vorschlägt.
Der neue Kanal soll von Eckernföröe nach Büsum führen
und 71 Kilometer lang werden. Die Kosten werden auf
142 Millionen veranschlagt, die ans den für die Er¬
weiterung des alten Kanals zur Verfügung stehenden
223 Millionen bestritten werden könnten.

* Nentral -Moresnet . Barrour , Abgeordneter für
Verviers , erklärte entgegen den in deutschen Blättern
veröffentlichten Nachrichten, daß bisher keinerlei Unter¬
handlungen stattgesunden, noch weniger ein Abkommen
zwischen Deutschland und Belgien , bezüglich der Frage
des neutralen Moresnet getroffen worden ist. Auch
in Rcgiernngskreisen weiß man nichts über solche Ver¬
handlungen . i

Uarlamrrrtrnti sches.
Ein Kartell - und Truftgesetz fordert das Zentrum.

Die Abgeordneten Spahn und Genossen beantragen zum
Etat des Reichsamts des Innern eine Resolution auf
baldige Vorlegung eines Kartell - und Trustgesetzes auf

folgender Grundlage : 1. Errichtung cineS Reichs¬
kart  e l l a m t e s, sei es als besonderer Abteilung des
Reichsamts des Innern , sei es als eigenen Amtes nach
dem Vorbild des Aufsichtsamtes für Privatversicherung:
2. Festsetzung von Mindestvorschriften bezüglich der
Satzungen , insbesondere betreffend die Zulassung von
Schiedsgerichten : 3. Verpflichtung zur Anzeige der Er¬
richtung und zur Einreichung der Satzungen beim Kar-
tellamt : Führung eines Kartellregisters ; 4 . Aufsicht üeS
KärtellamteS über die Geschäftsführung mit dem Rechte
der Entsendung eines Kommissars zu den Beratungen-
Auskunftspflicht der Kartelle - 6. regelmäßige Ver¬
öffentlichungen des Kartcllamtes.

Ein Antrag auf Vermehrung der Silbermüuzen,
Dem Reichstage ging eine Resolution Kanitz zu, den
Reichskanzler zu ersuchen, die seit dem 1. Oktober etnge-
zogenen Taler,  soweit noch keine Nmprägung stattgc-
funden habe, wieder in Verkehr zu setzen und dem
Reichstage einen Gesetzentwurf vorzulegen , durch den
der in Zahlung zu nehmende Höchstbetrag an Reichs-
silbeiMünzen beträchtlich erhöht und der auf 15 Mar?
für den Stopf der Bevölkerung normierte Gesamtbetrag
an Reichssilbermünzcn zunächst auf 25 Mark herauf¬
gesetzt  werde.
- - - - ->'». . . . . . — „

Arrslrmd.
Fx-rttkr-rrÄ.

Wie die „Action" mittcilt , habe die englische und
die französische Regierung ein Abkommen zum gegen¬
seitigen Schutz gegen die Nmgchnng der Steuer auf Wert¬
papiere' abgeschlossen. Nach dem Inhalt dieses Ab¬
kommens verpflichten sich beide Staaten , sich gegenseitia
alle Erbschaftsdeklarationen mitzuteilen , die sich uns
Wertpapiere des anderen Staates beziehen. Die „Action"
vermutet , daß dieses Abkommen mit England das erste
Ergebnis der auch mit anderen Nachbarstaaten einq'e-
leitcten Verhandlungen darstellt, die darauf abzielen
die Auswanderung des französischen Kapitals nach
Auslande zum Zwecke einer Umgehung der Erbschafis-
und Einkommensteuer zu verhindern.

Aus Stadt uufc Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . Dezember.
Die Woche.

Regen, nichts als Regen ! Mit der Zeit wird d«S
doch recht ungemütlich, besonders jetzt, wo man ein
Stück seiner Zeit zur Straßenpromenade verwende-
muß. Das nahende Christkind zwingt dazu- man muß
sich unterrichten , was der Weihnachtsmarkt bietet , und
wie könnte man das^besser und ungenierter als 'durch
da» Studium der Schaufensterauslagen , die wahrlich
einen vorzüglichen Überblick über mannigfache Dinge
bieten, die alle gelaust sein wollen. Das Studium
Schaufenster ist zwar eine recht interessante unb ' kuH-
weilige Tätigkeit , aber es wird recht ungemütlich, wenn
sich hundert Schirmstäbe drohend nach unserem Kopie
richten, und zn den reizendsten Vergnügungen gehört <s
gerade auch nicht, auf glitschnassem Trottoir zu prome¬
nieren und sein Regendach durch die Regendächer
anderen mühevoll z-n balancieren . Die Stimmung leide:
unter diesem Mischmasch-Wetter mit, und es ist nicht un¬
möglich, daß es auch unlieb auf das Weihnachtsgeschüst
einwirkt . Wer wird z. B . an die speziellen Winteraus-

ich müßte von ihr lassen. Sie sei mein „kor ever". Aber
die Verhältnisse.

Von dem Zustand kann sich kein Mensch einen Be¬
griff machen. Mit den letzten Schilling in der Tasche
zog ich in einen deutschen Seemannsgasthof . Wenn ich
was essen wollte, packte mich ein Würgen im Hals und
ein Schluchzen in der Brust , daß ich keinen Bissen
runterbrachte . Meine Augen hatten immer ein
Brennen , als wären sie in Salzwasscr ansgelaugt . In
keiner Nacht Schlaf ! Und wenn mich wirklich mal das
Bewußtsein verließ , träumte ich von Mary , und wenn
ich aufwachte, war mein Kissen plaödernaß von Tränen.
Soviel hat in seinem Leben noch kein Mensch geheult
wie ich in einer Woche. Ausgesehen Hab' ich, daß es ein
Jammer war.

Natürlich gittcsis damit nicht ab . Erst stürmte ich
dem Alten die Bude und bat um Marys Hand. Er war
ein großer , feister Engländer , der tu Australien reich
geworden war und wie ein Lord lebte. Und er lachte
über mich, als ob seine Pfundmrllionen nur dazu da
wären , um ihm die Fähigkeit zu geben, mich ausznlachcn.

Dann attackierte ich die Gesellschaft auf der Straße.
Ich zog den Hut und sagte: „Mary, go with me! You
are belonging to mc-, because I love you ! Let the old
one !" Da pfiff er einem Cab und machte mir eine Be¬
wegung, als wollte er den Polieeman rufen.

Einmal stand ich volle zwölf Stunden auf der Straße
und sah sie im ganzen zweimal vorübergehen . Volle
zwölf Stunden ! Und aufs Haar wäre ich umgefallen,
weil ich Mary so wahnsinnig liebte, daß ich nicht an Essen
und Ruhen dachte. Ich glaube, dreimal vierundzwanzig
Stunde !: habe ich überhaupt nur von ein paar Tassen
Kaffee gelebt — mir war jedes Nahrungsmittel zum
Ekel.

Trotzdem war natürlich längst mein Geld alle. Ich
verkaufte, was ich hatte und pfiff drauf . Ich wollte nur
nicht weg von London, nur unter ihrem Fenster stehen.
Ich bestach die Dienstboten . Ich wußte , wann sie schlafen
ging , und wann sie aufstanö, wann sie breakfast nahm,
und wann sie dinierte , wie oft sie sich umzog, uns welche
Farben sie trug , in welches Theater sie mit ihren Eltern
ging, und ob sie tanzte, ob sie Kopfschmerzenhatte und
ob sie lächelte — nur , ob sie an mich dachte, wußte ich
nicht.

Einmal hatte ich einen Zettel bekommen — durch
den Liftboy! Da stand nur drauf , ich sollte Wegreisen

und sie vergessen . „That ’s our fortune , my dear twyt
boy."

Schließlich hatte ich alles verkauft , den Anzug und
den Hut sogar, und hatte nur noch die Schiffsjungen¬
hosen und einen Wettermantel am Leibe. Und fo' ra jj
sie mich zum letztenmal, verkommen, elend, verheult.
Dann wußte ich selbst, daß es aus war.

Als ich nach Hause kabelte, daß ich Geld brauchte
bekam ich das knappste zur Überfahrt , mit einer Be¬
merkung, die nicht gut klang. „Bin sehr erzürntVater ."

Dann mußte ich iveg. Von Cuxhaven fuhr ich f,jc
Elbe runter tu dem üblen , verräucherten Zwischendeck
auf dem ich mich eingcschifft hatte, und schämte mich «ne
eilt Hund . Deutschland sieht dort so schön aus ! Die
Städte atn Elbestrand und dann idie Villen öxtj
dem Hügel , die Fahnen , die Häuschen der Seemanns-
freuen mit ihreu sehnsüchtigen Fenstern . Aber ich dachte
an  Mary und meine Schande.

Mein Vater war selbst am Kai und nahm mich
Empfang — blaß das Gesicht und finster die Angen
Er sprach kaum ein Wort . Er war so fcln wie fte-ta*
so unauffällig vornehm , lind ich kam als Lnnip an , jn
geflickten Hosen, keinen Rock unterm Mantel , keinen
Penny im Sack, kein Essen im Magen!

Ich wagte kein Wort . Die Schande und ein
Jammer um Mary , der nicht weichen wollte, Bcri
klammten mir die Zähne . Und der Alte war so ernst¬
lich bös, daß er immer noch nicht reden wollte!

Wir fuhren in einer Droschke in ein hübsches Ha« ?,
in Hamburg , und an einer Etagentür stand unser Name
Ein Diener , den ich nicht kannte, machte auf . Der
Alte schob mich rasch an dem Diener vorbei :n 'zin
Zimmer , das wohl für mich vorbereitet war . Ich
einen Koffer mit Wäsche, Kleidern , Stiefeln , Büchern
— all meinen zurückgelassenen Sachen von daheim.

Eine Stunde darauf war ich wieder eine Art an¬
ständiger Mensch. Gebadet und angezogen — und der
Diener führte mich in ein Eßzimmer und servierte mir
ein Beefsteak mit Kartoffeln , Wein und danach Käse.
Aber ich hatte Angst vor meinem Alten und konnte
immer noch kaum essen. Kaum zn rühren wagte ichmich.

Im Nebenzimmer hörte ich die Schritte , die ich sx,
gut kannte. So ging der Alte auf und ab , wenn er auf¬
geregt war , und dann setzte er sich plötzlich ans Klavier.
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ftattunsen Senken, wenn cs bei schwankendem Thermo - I
Meter spätherbstlich regnet und immer wieder regnet?

Das Wetter ist zweifellos ungünstig und häßlich,
man kann das behaupten, ohne sich einen Jnfluenzaansall
geholt zu haben ; aber es ist ebenso zweifellos günstig
den Arbeitern , die zum Erwerb ihres Stückes Brot ans
Sie offene Erde und frostfreie Tage angewiesen sind. Am
günstigsten aber dürste cs den Theatern , dem Kurhaus
und den zahlreichen künstlerischen und wissenschaftlichen
Veranstaltungen sein, die sich während der Wintersatson
an Kopf , Herz und Geldbeutel der Wiesbadener wenden.
Und sie tun das , mit geringen Ausnahmen , nicht ver¬
gebens . Man wundert sich manchmal über die Auf¬
nahmefähigkeit des Publikums , die namentlich dann
schier grenzenlos erscheint, wenn es sich um musikalische
Genüsse handelt . Zuweilen kvmmt's einem vor, als gehe
dieser MusikenthusiaSmus doch etwas zn weit , als wäre
eiwas weniger Musik besser für die, die bei ihr Erholung
suchen, und vor allem für diejenigen , die, ohne gerade
unmusikalisch zu sein — denn SaS ist eigentlich kein
Mensch — sich recht gern einmal eine Unterhaltung ohne
den obligaten Ohrenschmaus gestatten, vorderhand aber
sind wir vor einer Einschränkung der Musikdarbietun¬
gen in unserer Stadt sicher; sie scheinen im Gegenteil
noch weiteren Umfang anzunehmen . Siehe die Kon¬
zertanzeigen , siehe, ums allein bas Kurhaus auf musika¬
lischem Gebiet leistet! Gut , wir sind damit einverstan¬
den., denn kein Mensch muß müssen, auch nicht, wenn eS
sich um das Anhören eines Musikstückes handelt . Aber
eins mutz man in Wiesbaden immer noch müssen: das
Mittwochs - und SamstagsnachmittagSkonzert der
anictschenden, auch Sem grötztenMusikenthnsiastengreulich
dünkenöen Drehorgeln . Das Auge kann an einem schlech¬
ten Bild vorbeisehen, bas Ohr aber mutz sich von dieser
entsetzlichen Hinterhofmusik martern lassen. Diesen
musikalischen Überfluß zu beseitigen, ich meine, das
wenigstens wäre zeitgemäß. -k

_ Personal - Nachrichten. Der Arbeiter Bernhard
Griebel  zu Herborn erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen.

o. Die städtische Sänglingsmilchanstatt ist nun seit
rtwas mehr als einem halben Jahre im Betrieb ; sie hat
wohl den vom gesundheitlichen Standpunkt ans an sie
gestellten Anforderungen entsprochen, nicht aber den
finanziellen Erwartungen . In dieser Beziehung ist das
Ergebnis derart , daß die Stadt aus allgemeinen Mitteln
einen erheblichen Zuschuß zu leisten haben wird , und das
kommt hauptsächlich daher, daß von den bemittelten Ein¬
wohnern von der Einrichtung nur in sehr geringem
Maße Gebrauch gemacht wird und dies ist wieder darauf
»urückzuführcn, daß der Milchprcis für diese zu hoch be¬
messen ist. Die Stadtverordneten glaubten zwar seiner¬
zeit, sic seien dies den privaten Milchkuranstalten
schuldig, die Stadt dürfe diesen keine Konkurrenz machen,
cllein andererseits bedeutet dies einen Einnahmeausfall,
der anderweit gedeckt werden mutz, da die Mittel des von
der Stadt und Privaten gestifteten Fonds hierfür nicht
ausreichcn. Die Stadt kostet die rohe Milch 30 Pf . das
Ater , und sie gibt sie zubereitst an weniger bemittelte
Personen , deren Kreis ans solche mit einem Einkommen
kis zu 2000 M. beschränkt ist, für 22 Pf . ab. Die ein¬
zelnen Tagesrationen werden je nach dem Alter des
Säuglings iil vier Mischungen hergestellt und in je sechs
Flaschen abgegeben. Dasselbe Quantum kostet für
andere Personen 85 Pf . Gegenwärtig werden täglich 140
btt- 150 Liter Milch in der Anstalt verarbeitet und in
etwa 150 Tagcsportionen abgegeben, davon jedoch nur
4 zu dem höheren Preis . Der Preis , den die Stadt zn
bezahlen hat, erscheint auf den ersten Blick hoch, doch ist
zu berücksichtigen, daß der Lieferant bei der Haltung der

Das wußte ich lange — und richtig hörte ich ihn plötz¬
lich auf den Tasten hämmern und toben.

Aber die Wildheit seines Spiels verlor sich, und es
wurde weich und leiser, was er spielte. Niemand kann
so"ins Dunkel hineinphantasieren wie mein Vater ! Ich
wollte, ich wäre nicht mit zehn Jahren aus dem Haus
gekommen und hätte cs immer gehört . Dann wäre alles
anders heute.

Er spielte aber an diesem Abend, wie rch'S noch nie
gehört hatte . Es war so komisch, als ob — cS war so,
daß" ich immer Heftiger an Mary denken mutzte, und als
das Spiel heiß und lockend war , lebte ich noch einmal
die Stunden an Deck und fühlte dieses warme , zerbrech¬
lich seine umschleiertc Mädchen. Und als ob das zü-
samm-nhinge , was ich fühlte und was da drinnen ge¬
spielt wurde , kam die Sehnsucht und das Weinen in das
Spiel , es schluchzte zu mir herein , und ich dachte«n meine
9Jäcf)tc voll Weh, und cs brüllte in mir , wie ein Hund
in den Mond brüllt . Ich schob die Doppeltür auf und
sah den Alten am Klavier sitzen — es brannte nur eine
Kerze Statt der Noten stand ein Bild auf der Quer-
lcistc. Und der Alte sah und hörte mich nicht und griff
nur mit den Fingern ans die Klaviatur , daß ev immer
mehr in meine Sehnsucht hineinslotz von Schmerzen
ohne Maß.

Dann habe ich so laut geheult , daß er «nfhorcn
mußte . Und als er fragte , Hab' ich ihm alles gebeichtet.

Es ist schrecklich, wenn man seinen Barer kaum an-
zufassen wagt . So ging mir 's . Ich saß ganz von ihm
ab ' irnd erzählte , und weil er mir still zuhörte , hatte ich
eine Liebe zn ihm, wie ich sie nie geahnt hatte . --

Am andern Tag erfuhr ich alles , was ich noch nicht
wraten halte . Daß es aus war zwischen ihm und -der
Lllntter , und daß wir Kinder geteilt waren . Die Mädels
zur Mutter , ich, der Taugenichts, zum Vater. Deshalb
die Wohnung in Hamburg . Das übrige sagte mir das
Bild ans dem Notenhalter und die Musik.

Das ist das schlimmste, wenn man einen Menschen
so lieb hat, wie ich meinen Alten , und sieht ihn so
leiden . Denn ich konnte cs ja verstehen, was er damals
ansstand, weil ich's durchgemacht hatte. Nur daß er eben
älter war und tiefer und ernster und deshalb alles viel
schwerer für ihn war.

Jetzt begriff ich auf einmal alles — den Vorwurf,
den meine Eltern damals in ihren Blicken gewechselt
hatten , und dies ewige Verzeihen von meinem Alten
urrd all das, was mir oft zu denken gegeben harte. Er

betreffenden Kühe besondere polizeiliche Vorschriften zn
beobachten hat, namentlich auch bezüglich der Fütterung.
Für die hiesige Anstalt liefert die Milch bekanntlich der
Pächter des Domancngntes „Adamstal ", Herr Baum.
Im engsten Zusammenhang mit der Säuglingsmilch-
anstalt steht die Mütterberatungsstelle,
Marktstratze 1/3, in welcher allwöchentlichdie Säuglinge,
für welche die Milch zu dem billigen Preis bezogen wirb,
dem leitenden Arzt (zurzeit ist dies Herr Dt.  mod. Hirsch)
zur Beobachtung des Erfolges der Milchnahrung gezeigt
werden müssen. Die Mütterberatungsstelle hat auch die
Ausgabe, die Mütter , welche ihre Kinder selbst nähren
können, auf die großen Vorteile , die darin liegen, hin-
znweiscn und sucht unbemittelten Müttern , die stillen,
durch kostenfreie Überlassung des MilcherzeugungsniittclS
Lactacol zn unterstützen.

— Stille Tage . Es sei darauf aufmerksam gemacht,
das; nach 8 12 der Regicrungs -Polizeiverorönung vom
23. September 1806 am Vorabend von Weihnachten
sowie am ersten Wcihnachtstag weder öffentliche noch
private Tanzmusiken , Bälle und ähnliche Lustbarkeiten
stattinden dürfen . Zu dem ersten Weihnachtstag wird
auch die auf ihn folgende Nacht bis zum Morgengrauen
gerechnet.

— Arbeiterfürsvrge ans Banken. Won den beteilig¬
ten preußischen Ressortministern sind unterm 1". Juli'
d. I . neue Grundzüge für Polizeiverordnungen , betr.
die Arbeiterfürsorge auf Bauten erlassen worden . Diese
Verordnungen tragen den Wünschen der in Betracht
kommenden Kreise in weitgehendem Maße Rechnung.
Über die Anlage und Einrichtung der Baubuden und
deren Erwärmung in der kälteren Jahreszeit , die
Schaffung von Gelegenheiten zum Wärmen von Speisen
und Getränken , sowie auch über die Anlage und Be¬
schaffenheit der Bedürfnisanstalten sind wesentlich schär¬
fere Bestiimnungen getroffen als die bisher maßgeben¬
den „Grundzüge " vom 7 .Juli 1899. Die Provinzialbe¬
hörden sollen Sorge tragen , daß beim Erlaß neuer und
der Abänderung bestehender, weniger ausführlicher Ar-
betterschntzverordnungen, die neuen Grundznge nach
Möglichlkeit Verwertung finden.

— WeihnachiSmarken. So heißen die in Dänemark
und in Schweden alljährlich im Dezember verausgabten
Marken , die neben die eigentliche Briefmarke auf alle
Weihnachts- und Neujahrssendungen geklebt werden,
und dazu bestimmt sind, Mittel für wohltätige Zwecke zn
sammeln. Die Erfolge dieser Marken sind ganz außer¬
ordentlich günstig gewesen, indem beispielsweise im letz¬
ten Jahr in Dänemark , einem Land mit rund 2%
Millionen Einwohnern , der Reinertrag sich ans 86 000
Mark belief. — Wieviel könnte aus solche Weise in
Deutschland mit seinen mehr als 60 Millionen gesammelt
werden ! Leider ist cS noch immer zu wenig bekannt , baß
der ,/8 e r e i n für Wohlfahrts  m a r ke n" (Ber¬
lin W„ Wilhelmstraße 68) eine Marke herausgcgebcn
hat, die so zu verwenden ist. Sie trägt in doppelfarbigcr
Ausführung das Bildnis der Kaiserin und der einzigen
Tochter unseres Kaiserpaares , Viktoria Luise, und ist
für 5 Pf . von der Geschäftsstelle des Vereins , den König!.
Preuh . Lotterie -Einnehmern , vielen Buchhandlungen
und Geschäften (Wertheim , Trctz u. a.) zu beziehen. Sie
muß auf die Rückseite der Briese , Postkarten nsw. ge¬
klebt werden, eignet sich auch wegen ihrer hübschen Aus¬
führung zu Geschenken für Kinder , Dienstboten, ferner
auch in Verbindung mit anderen gleichartigen Marken
deS In - und Auslandes zn Markensammlungen . Wenn
nur der 60. Teil der Gesamtbevölkerung Deutjchlarttj-
jetzt zu Weihnachten eine einzige „Wohlfahrtsmarke " für
5 Pf . kaufen wollte, könnte hierdurch allein sh Million
Mark zur Bekämpfung der SäUglingSsierblichlett , der
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war der Mutter immer fremd gewesen, und er hatte
gewußt, daß ich nicht ans eigener Schuld so ein Tange¬
nichts war . Sondern daß es schlimm ist, wenn man
zwei Eltern in sich verspürt , die so ganz verschieden sind
und sich nie verstehen können. Als p9 man zwei ver¬
schiedene Hälften hätte . Man ist willenlos . .

Ich wurde dann nicht mehr zur See geschickt. Eine
ganze Weile saß ich in meines Vaters Wohnung herum
und überlegte mir , wie ich doch noch ein tüchtiger Mensch
werden könnte. Schließlich fing ich aus einem großen
Gut wieder mit der Landwirtschaft an . Bis heute ist
der Inspektor zufrieden . Nächsten Sommer läuft die
Lehrzeit ab.

Aus $uuft imö Men.
Der Untergang einer Stadt.

Über die furchtbare Erdbebenkatastrophe von
K aratag  und einer langen Reihe anderer Städte
Bucharas  ist jetzt eine ausführliche Schilderung cin-
getrossen, die die Berichte der wenigen Überlebenden
dieses grauenvollen Unglücks zusammcnfatzt, dem in
wenigen Stunden Zehntansende von Menschenleben zum
Opfer fielen , das ganze Landschaften umwühlte uno die
Frucht langjährigen friedlichen Fleißes mit einem
Schlag vernichtete. Karatag , das zentralasiatische Toledo,
war eine der zukunftsreichsten Städte der Landschaft
Hissar und weithin berühmt durch die kostbaren Erzeug¬
nisse seiner Stahlschmiedckunst. Eine echte Karatag-
klinge, ein Dolch oder ein Schwert , war ein Geschenk,
eines Fürsten wert . Daneben blühte eine hochent¬
wickelte Seiden - und Webeindustrie. Vor dem Tage des
Schreckens zählte die Stadt über 1200 Häuser. Nicht ein
einziges ist geblieben. Die Stätte , wo einst Tausende in
emsiger Arbeit dahinlebten , ist heute ein gewaltiger
Friedhof , in dem Tausende begraben liegen. Und in den
benachbarten Städten und Dörfern beziffert man die
Zahl der Opfer ans über 11000. . . .

Schon am Vorabend des Schreckenstages schien Me
Natur von umheimlichen Sturmzeichen erfüllt , die dunkel
das Nahen von furchtbaren seltsamen Geschehnissenzu
künden schienen. Bis zum 20. Oktober war das Wetter
warm , ja fast Heiß gewesen. Am Nachmittag dieses Tages
aber senkten dichte Wolken sich übers Land und ein
eisiger Wind zog pfeifend durch die Straßen . Plötzlich,
mit einem Schlage, ward der Wind zum wilden Sturme.
Die Hunde heulten angstvoll auf, das Vieh, die Pferde

Tuberkulose und anderer Volkskrankheiten — cm-
sprechend den Satzungen des Vereins — verwandt nur-
dcn. Wer will da mtthelfcn ? Schleunigst beziehe er d.e
„Wohlfahrtsmarke !"

— Prüfung für den crnjährig -frciWilligen Dienst.
Diejenigen jungen Leute, die ihre wissenschaftliche Bc-
sähigung zum einjährig -freiwilligen Dienst durch eine
Prüfung Nachweisen, wollen, haben ihr Gesuch unter An¬
gabe der beiden fremden Sprachen , in denen der sich
Meldende geprüft werden will, sowie ob, wie oft und wo
sie sich einer Prüfung für Einjährig -Freiwillige unter¬
zogen haben und unter Beifügung der im § 89 der Wehr¬
ordnung ausgeführten Papiere im Laufe des Januar
1908, spätestens bis zum 1. Februar bei der Prüsungs-
kvmmission einzurcichcn.

— Der UrnendkeLstahl an? dem neuen Friedhof vor
Gericht. Während der Nacht vom 9. zum 10. September
wurden aus dem Kolumbariu  m auf dem neuem
Friedhof zwei große Urnen gestohlen,  welche Me.
Asche eines Angehörigen einer hiesigen Bankiersfamilie,
rcsp. eines Rechnnngsratcs enthielten . Man stellte so¬
fort mit größtem Elser Ermittelungen nach dem Dieb
an , bis ein Brief , welcher am 15. September , dem ersten
Sonntag nachher, ansge liefert worden war , der
Banktersfamilie einen Fingerzeig zur Ermittelung der¬
selben zu bieten schien. Es handelte sich dabei um eine
Komposition von Worten und Buchstaben, welche aus
Zeitungen ausgeschnitten waren , und inhaltlich um einen
frechen E r p r c ss u n g s v e r s u ch. „Wollen Sie Ihre
vom Friedhof gestohlene Familiennrne — so etwa
lautete der Brief — wieder haben, so hiuierlegen sie
einen Betrag von 100 000 M . in 100-Markscheincu unter
der Chiffre 6370 beim Hauptpostamt in Mainz . Trifft
der Betrag bis -zum nächsten Mittwoch ein, so werden
die Urnen zurückerstattet. Sollte man aber Miene
machen, sich vorher mit der Polizei in Verbindung zu
setzen, oder läuft der Termin ungenützt ab, so wird die
Asche zerstreut ." Die Adressaten taten , was unter öcit
gegebenen Umständen zn tun nahe lag, sie überlieferten
das Druckstück der Behörde und am Mittwoch, den
18. September , wurde der frühere Kaufmann , spätere
Arbeiter Karl Frau z H c i n r . M e s s c r s chm i ö t
aus Göttingcn  in Mainz in demselben Momente
verhaftet , als ein von ihm an das Postamt geschickier
Knabe ihm einen Brief unter der angegebenen Chiffre
übergeben hatte , resp. er sich mit dem Briefe entfernen
wollte. Als ein Kriminalschutzmann auf ihn zuschritt,
suchte er sich aus dem Staube zn machen, wurde jedoch
ergriffen und in Haft genommen. Mefferschmidt ist
eilt Mann , den man wohl für fähig halten kann, Straf¬
taten wie die ihm Schuld -gegebene zu verüben . Er ist
aus dem Heere als unwürdig ansgestoßen und hat
wegen vorsätzlicher Brandstiftung , Betrugs
nsw. eine Zuchthausstrafe  von vier Jahren drei
Monaten bereits verbüßt . Erst am 17. Juli ö. I . war
er aus dem Zuchthaus in Diez nach Verbüßung dieser
Strafe entlassen worden. Im Zuchthaus zu Wehlheiden
hatte er den Taglöhner Hermann Köhler aus
Wiesbaden  kennen gelernt , einen Mann , der nach
dem Vorleben seiner würdig war . Auch er war aus
dem Heer entfernt und hat neben 15 Monaten Gefäng¬
nis , Zuchthausstrafen irr Höhe von 2% und 3(4 Jahren
hinter sich. Diese beiden Leute waren in der kritischen
Zeit zusammen gewesen und standen seit einigen Tagen
in -Arbeit in einer chemischen Fabrik in Biebrich. Wäh¬
rend Messerschmidt sich bereits hinter Schloß und Riegel
befand, lies bei der Wankiersfamittc mit dem Poststempel
Bochum, den 26. September , ein genau in derselben Art,
wie der frühere , hergestellter Brief ein, worin -ans jenen
Bezug genommen und die Niederlegüng des Geldes im

wurden von einer seltsamen Unruhe ergriffen ; eine An¬
zahl entsetzter Pferde brach aus den Ställen und stob mit
gesträubten Mähnen und zitternden Nüstern durch die
Straßen davon. Die Nervosität , die Unruhe , die
Ahnung von etwas Ungeheuerlichem übertrug sich auf
die Menschen. Es lag etwas Finsteres , Fremdes,
Dräuendes in der Luft, dem niemand sich entziehen, das
keiner erklären konnte. In wenige Augen sank in dieser
Nacht der Schlaf. Endlich dämmerte der Morgen , fahl,
rauh und düster. In dichten Massen ballten dunkle
Wolken sich zusammen. Ohne Rast heulten die Winde;
dann begann es zu blitzen. Strahl um Strahl leuchtete
auf und von fernher grollte langer Donner , rasch sich
heranwälzend und in den schneebedeckten Bergen unheim¬
lich sich vervielfältigend . Plötzlich beginnt in den Häuser¬
wänden ein Ächzen und Stöhnen . Ein Erdbeben ! Die
Leute von Buchara kennen das Erdbeben, und die Ge¬
wohnheit härtet ab. Man harrt aus und wartet , bis es
vorüber . Heute aber sind alle Gemüter in ungewohnter
Erregung . Halb wahnsinnig vor Angst stürzen viele
hinaus . Aber draußen packt sie der Orkan ; sekunden¬
schnell folgen sich grelle Blitze und das Grollen de?
Donners kommt nicht mehr zum Schweigen. Eine
Viertelstunde , eine Ewigkeit, verrinnt . Die Wut der
Elemente scheint sich ins Ungemcsscne zn steigern.

Da wird in der Gegend des Dorfes Kadidzai ein ge-
wattiges Getöse hörbar , ein dumpfes Dröhnen . Es übcr-
tönt den Sturm , den Donner , alles. Mit einem Ruck
wird plötzlich die ganze Stadt cmporgehoben, ein
schwankes Schiff ans entfesseltem Ozean . Es schien, als
stürze die Wolkenwölbung hernieder , eine Explosion er¬
schüttert das schwankende Gebiet, noch eine, immer mehr
in rascher Folge . Die trockene Erde berstet und kracht,
Risse, Abgründe spalten sich jählings irnd in den Tiefen
hört man schlammige Wassermassen zischen, gurgeln und
kochen. Da , mit einem Donnergepolter , in das Tausende
von VcrzweiflnngSschreien sich mengen, gleiten Häuser
und Felsen , Menschen und Tiere hinein in die höllische
Öffnung . Die Wasser zischen gierig auf und durch den
Donner klingen immer wieder die Verzweifluugs-
schreie der Unglücklichen, die in ihrem Heime die Fahrt
in den Tod antreten . . . . Jede Rettungsaktion war un¬
möglich. In undurchdringlicher Finsternis , eingekeilt
zwischen Trümmern , verwundet , viele irrsinnig gewor¬
den, so harren Hunderte , die der Tod sich aufgespart,
ihres Schicksals. Unerwidert verhallen ihre Entsetzens¬
schreie. „Ich konnte nichts tun , konnte sie nicht aus¬
graben ", so erzählt der Gouverneur , einer der wenigen
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„Schvsferhos" verlangt wurde . „Was die Polizei tut —
so hieß es in dem Brief — ist uns gleichgültig. Seien
Sie verständig, dann bekommen Sie die Urne zurück,
anderenfalls wird alles veröffentlicht." — Im „Schösser¬
hof" in Mainz erschien nun aber niemand zur Abholung
des Geldes . An dem Tage nämlich, der für die Aufgabe
desselben festgesetzt wurde, fand sich Köhler bei der
Polizei ein, um sich nach dem Grunde dafür , daß man
ihn suche, zu erkundigen , er war jedoch dabei gleich fest-
gehalten worden . Messerschmidt und Köhler standen
gestern vor der Strafkammer unter der Anklage des Ein-
bruchsdiebstahls, bezüglich des Köhler verübt im straf-
verschärfenden Rückfall, sowie der versuchten Erpressung
Sie verlegen sich beide aufs Leugne». Ihrer Angabe
nach haben sie sich von Biebrich, ihrem damaligen Wohn¬
ort , durch sie Wiesbadener Straße nach Wiesbaden be¬
geben. Sie sind später von der Straße in einen Feld¬
weg eingebogen, um sich nach dem Exerzierplatz au der
Schiersteiner Straße zu begeben. Während sie mit
anderen Personen an einem Spielplatz standen und dem
Spiele zusahen, ist, wie sie erzählen , ein fremder großer
Herr ans sie zugetreten , welcher an Messerschmidt die
Frage richtete, ob er nicht in der Zeit bis zum nächsten
Mittwoch gegen eine Vergütung von 300 M. in Mainz
von der Post einen unter der Chisfer 6870 postlagernd
nach dort adressierten Brief für ihn abheben und diesen
ihm an einer bestimmten Stelle in Mainz oder Wies¬
baden zustellen wolle. Böses will Messerschmidt dabei
nicht gedacht und gleich seine Bereitwilligkeit ausge¬
sprochen haben, den Auftrag zu übernehmen . Besonders
wird Messerschmidtdurch den Umstand belastet, daß der
erste bei der Vankiersfamilie eingegangene Brief ein
Papier auswies genau von derselben Art , wie solches
von Verwandten von Messerschmidt an diesen, während
er sich im Zuchthaus in Diez befand, geschickt worden ist,
daß er sich in Widersprüche der verschiedensten Art ver¬
wickelt und daß er zugibt, in der Nacht, in welcher der
Diebstahl verübt worden ist, in Wiesbaden gewesen zu
sein. Er will in der Nähe des Hosgutes „Adamstal"
Schlingen zum Vogelfang gelegt haben, derartige
Schlingen sind jedoch nicht gefunden worden . — Der
Junge , welcher in Mainz den postlagernden Brief ab¬
genommen hat, ist ein Oberrealschüler . M. hat ihm ge¬
sagt, er selbst dürfe nicht Weggehen, weil ein Freund ihn
auf der Straße erwarte , hat ihm Papier und Bleistift
überreicht, damit er (weil M. seinerseits durch eine Ver¬
letzung an der Hand am Schreiben verhindert sei) sich
die Ehiffer notiere , und ihn mit M Pf . entlohnt . —
Die gestohlenen Urnen schienen mit einer Leiter von
dem Gesimse des Kolumbariums heruntergeholt worden
zu sein, wie solche in der Nähe, wo Arbeiter in dieser
Zeit mit der Herstellung von Grüften beschäftigt waren,
in mehreren Exemplaren herumlagen . In der Fabrik
in Biebrich, in welcher Köhler etwa acht Tage vorher in
Arbeit getreten war , fand sich eines Tages ein Polizei-
bcamtcr ein, welcher nach ihm frng , ein Umstand, der
ihn veranlaßte , sich durch ein Nebentor unter Zurück¬
lassung seiner gesamten Papiere sowie seines rückstän¬
digen Lohnes aus dem Staube zu machen. — Erwähnt
mag noch sein, daß die Bankiersfamilie den Angeklagten
vergeblich eine große Summe Geldes für die Rückliefe¬
rung der Urnen in Aussicht gestellt hat, daß ferner auf
den zweiten an sie gerichteten Brief auch ein Paket im
Schöfferhos in Mainz niedergelegt worden ist, daß
jedoch niemand den Versuch gemacht hat, es in seinen
Besitz zu bringen . — Die Zeugenvernehmung gestern
schloß nach 2 Uhr. Der Vertreter der König!. Staatsan-
lwaltschaft Assessor Jelkmann beantragte den Schuldig-
spruch beider Angeklagten, sowie ihre Verurteilung zu

:2 Jahren 1 Monat , resp. 3 Jahren 6 Monaten Zuchthaus,
samt fünfjährigem Verlust der bürgerlichen Ehren-

Überlebenden, „kein Arbeiter war da,' jeder, der davon-
gekvmmen, floh entsetzt von der Schreckensstätte.
Nirgends waren Werkzeuge. Und so starben sie drunten
bahin , langsam, qualvoll ."

Als der Mann endlich eine Anzahl Helfer zusammen¬
bringt , ist es zu spät. Der Tod gab seine Beute nicht
mehr heraus . Nur entstellte, schmerzverzerrte Leichen
werden gefunden. 1827 Körper hat man geborgen und
2000 weitere erwartet man noch den Trümmerhaufen und
Schlammassen zu entreißen . Und dabei ist Karatag nicht
das einzige Opfer der elementaren Katastrophe. Weit
im Umkreis reiht sich Schreckensstätte an Schreckensstätte.
Chibitnra , Kadidzai, Hoschbek, Schirkent , Nalbek und
zahlreiche andere Städte und Dörfer gingen aus die
gleiche Art zugrunde . Und von den Dörfern im Kasch-
kaöaritale fehlt bis heute «och jede Nachricht, jedes
Lebenszeichen, jede Botschaft. Alle Straßen im Tal sind
zerrissen, zerstört und es ist unmöglich, in jenen Distrikt
zu gelangen . BiS in die Dinauprovinz erstreckt sich das
Unglück. Der Gouverneur von Dinau gibt die Zahl
der Opfer in seiner Provinz auf 1200 Tote an. Bonlao,
Bakhnür -Or , Saghi sind völlig zerstört . Nicht ein ein¬
ziger Bewohner ist davongekommen, der eine Schilde¬
rung des Unterganges geben könnte,' jedes lebende
Wesen ausgelöscht. . . . In Uan-Goglak 209 Tote , Saghi
Dphu und Daschu-Aöö völlig vernichtet. Im ganzen be¬
rechnet man die Opfer auf 15 000 Menschenleben und
26 000 Stück Vieh. 15 000 Männer , Frauen und Kinder,
die am Sonntagmorgen noch am Sonnenschein sich
freuten , am Montag liegen sie kalt und starr unter den
Trümmern ihres Besitzes, bis schweigsame Menschen
mit Schaufel und Hacke ihre Reste finden und sie in den
riesigen, zum Teil 600 Meter langen Massengräbern zur
letzten Ruhe legen. 6.

. * Vom rheinischen Festspielhaus ist es seit geraumer
Zeit merkwürdig still geworden, trotzdem in Godesberg,
im Angesichte des Siebengebirges » der denkbar schönste
Platz für diesen Zweck seit Jahr und Tag bereit liegt.
Daß ein solcher Wallfahrtsort der Kunst für den Frem¬
denverkehr im ganzen Rheinland , besonders ' für die
Strecke von Mainz bis Düsseldorf, von höchster Bedeu¬
tung sein muß, liegt klar auf der Hand, und gerade das
ideal gelegene, romantische Godesberg wäre ganz beson¬
ders zum Festort geeignet. Man erinnert sich, daß
seinerzeit die Idee dieses Kunsttempels in Verbindung
mit Bungerts gewaltigem Musik - Tragöüien -Zyklus
„Homerische Welt", der bekanntlich in Dresden , Ham-

rechte, der Offizialverteidiger von Messerschmidt, Rechts¬
anwalt Eckermann, dessen Freispruch mangels Beweises.
Das Urteil lautet auf 2 Jahre 6 Monate Zucht¬
haus  wider Messerschmidt und 4 Jahre
Zuchthaus  wider Kühler.  Als Nebcnstrafen büßen
beide die Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren ein,
auch wird ihre Stellung unter Polizeiaufsicht für zu¬
lässig erklärt . Die Verhandlung endete nach 4s/2,ständiger
Dauer gegen 3V2 Uhr nachmittags.

— Ans der Ballonjagd . Unter diesem Titel erzählt
das .„Höchster Kreisbl ." folgende amüsante Geschichte:
Vor einigen Tagen war im Taunus , in der Nähe des
Feldbergs , Treibjagd , die aber vorzeitig abgebrochen
werden muhte, weil ein dichter Nebel sich nieüersenkte,
der jegliche Fortsetzung der Jagd verbot . Die Schützen
traten also den Heimweg an und schritten truppweis
bergab, vorn die jungen Springer , hinter diesen die
älteren , aber noch gut marschierenden Jahrgänge , und
ganz am Ende des Zuges zwei fast kugelrunde Gestalten,
die ihre liebe Not und Last hatten , mit den kurzen
Beinen der übrigen Gesellschaft zu folgen und die Ver¬
bindung aufrecht zu erhalten . Da tauchte plötzlich, dicht
neben diesen gewichtigen zwei Herren , ein Bauersmann
auf , der rasch zu Tal trabte und der im Vorbeicilen
erzählte , soeben sei droben aus der Höhe, wo er mit
Holzmachen beschäftigt rvar, ein Luftballon, „so lang
wie unser Kerch", nieöergegangen und hängen geblieben.
„Wo is öess' ?" riefen die beiden wie aus einem Munde,
und der Holzmacher wies zurück nach der Höhe) „öo
owe links , e gut Bertelstnn ' Nun hie, uff dem platte
Schlag am Weg", sagte er und war im nächsten Augen¬
blick im Nebel verschwunden. „Waatzte was, Philipp ",
sagte der eine Nimrod , „öess is — hol mich der Deiwel
— dene Franzose ihr dorchgebrennt Luftschiff, — die
„Patric ", — auf ! nix wie Kehrt und widöer enuff !"
Und so schwer es den beiden wohlbeleibten Männern
auch siel, sie unternahmen kurz entschlossen den Aufstieg,
um als Erste den Schauplatz zu erreichen. Doch die
dichte Nebelwand , die jegliche Fernsicht, ja sogar ein
Sehen auf 20 Schritte unmöglich machte, ließ alles
Suchen unbelöhnt, ' sie riesen und schrieen mit der ganzen
Kraft ihrer Lungen fortwährend : „Wo leit der Gallon ?",
aber niemand gab ihnen Antwort , und nach stunden¬
langem Suchen traten sie zum zweitenmal , um eine
schöne Hoffnung ärmer , den Heimweg an . „Du , Adam,
ich glaab , der Kerl Hot uns geuzt", meinte kleinlaut
der eine, und der Adam nickte, während er sich den
Schweiß von der Stirn wischte, stumme Zustimmung.
„Vielleicht vcgegent er uns , do rechne m'r mit 'm ab",
sagte er grimmig . Er begegnete ihnen aber nicht, denn
der Bursche (einer der Treiber ) war längst daheim
und freute sich über den Taler Trinkgeld , den ihm die
übrige Jagdgesellschaft geschenkt hatte, iveil er die ihm
übertragene Rolle als Ballonfinder so gut gespielt und
die beiden wackeren Meister (der eine fabriziert Kümmel¬
wecke, der andere ist berühmt durch seine Leberwurst
und Schwartenmagen ) richtig veranlaßt hatte , noch ein¬
mal den sauren Aufstieg in die neblige Höhe zu unter¬
nehmen. Ja , es gibt schlechte Kerls unter dem Jägervolk!

o. Ein merkwürdiger Vorfall trug sich gestern bet der
Schule irr der Lehrstraße zu. Es war gegen S/4'12 Uhr
mittags , da sprang ein etwa 10 Jahre alter Knabe,
nur mit einer Badehose bekleidet,  aus vcm
Schulhause und stellte sich ungeachtet des Schmutzes nnv
des starken Regens mitten auf den gegenüberliegenven
Spielplatz . Als gleich daraus der Schularzt er¬
schien, um ihn zurückznholen, lies er, nackt wke
er war , eiligst in der Richtung nach der Steingasse
davon und suchte dann , als ihm Leute entgegenkamen
und Miene machten, ihn aufzuhalten , über die Treppe

bürg und Berlin kolossale Erfolge errang , austauchte.
Daß von einer Seite dagegen Sturm gelaufen wurde,
liegt in der Natur der Sache, ist aber gerade ein Beweis
dafür , von welch hoher Bedeutung die Ausführung des
Unternehmens zweifellos ist. Aber so sehr cs erwünscht
wäre , wenn für diese Werke ein Heim geschaffen würde,
die Godesberger Festspielhausidee basiert ja keineswegs
auf dem Werke eines einzigen. Musterausführungen
klassischer Werke der Tonkunst und des Dramas können
dort :n buntem Wechsel geboten werden, und gelingt es,
sich dafür ein epochemachendes Werk, wie es das August
Bungerts ist (eine ausführliche Würdigung des Meisters
findet sich eben, aus der Feder F . A. Geißlers , im ersten
Dezemberheft der „Musik"), gleichsam als Grundstock für
die Ausführungen zu sichern, dann desto besser für das
Ganze. Jedenfalls sollte dafür getan werden, daß der
Godesberger Festspielhausplan , schon wegen seiner
eminenten Bedeutung für die Rheinlande , nicht wieder
einschläft. Es wäre gewiß die schönste und dankbarste
Aufgabe des Mittelrheinischen Berkehrs-
vereins,  wenn er diesem Projekt mit zur Verwirk¬
lichung verhülfe . Dazu mögen diese Zeilen eine freund¬
liche Anregung geben.

* Ein „neuer " Massenet. Man schreibt uns ans
B e r l i n : Im Königlichen Opernhause fand die erste
Aufführung eines zwciaktigcn Mnsikdramas „T h e -
r e se" von C l a r e t i e , Musik von M a s s e n e t , statt.
Das Werk fand eine sehr laue Aufnahme , ja, an den
Aktschlüssen mischten sich Zeichen der Opposition in ben
ohnehin so dünnen Beifall . Daß die „Therese" über¬
haupt den Weg nach der Berliner Opernbühne gefunden
hat, liegt daran , daß der Kaiser anläßlich des Gast¬
spieles der Monte Carlo -Oper im April d. I . den Wunsch
geäußert haben soll, bald einem neuen Werke Masseneis
zu begegnen. Das gestern vorgeführte „neue" Werk Ist
nichts anderes als ein dünner Ausguß der allen
Massenetschen Opern , nur noch um einige Grade lang¬
weiliger . Die Handlung erzählt die Geschichte einer
Frau , die ihrem Gatten , einem Girondisten , die Treue
bewahrt , trotz der Bewerbungen ihres Jugenügel '.ebtcn,
und die mutig das Schafott besteigt, nachdem die Menge
ihren Manu zum Tode geführt hat . Die Musik ist ge¬
quält und crfindungsarm . Daß Massenet niemals ein
großer Erfinder war , wissen wir aus langer Erfahrung.
Aber so dürftig und unansehnlich wie diese „Therese"
hat sich bisher noch keines seiner Werke gegeben.
Eine Hübsche Nummer , ein zierliches Menuett , muß das

nach der Nerostraße zu entkommen. Er wurde jedoch non
einem Manne aufgehalten und in Begleitung des Arztes
in die Schule zurnckgetragen. Daß ein Knabe, wie cs
hier geschehen, aus Wasserscheu vor dem Bade ansreißt,,
kann ja einmal Vorkommen, obwohl bei der großen Ge¬
fahr, die für den Ausreißer bei der gegenwärtigen Wirre¬
rung darin liegt , auch hiergegen Vorsorge getroffen sein
sollte: daß aber gestern noch zwei Knaben , ebenfalls nur
mit Badehosen bekleidet, auf der Straße erschienen, um
zu sehen, was aus dem Flüchtling werden würde , das
erregte bei den Erwachsenen, die zufällig vorübcrgtngen
und Zeuge des Vorfalles waren , bedenkliches Kops¬
schütteln. Sic meinten , hier müßte es an jeglicher Aus¬
sicht gefehlt haben. Außer den nackten Schulknaben nnv
dem Arzt , der zufällig dazu kam, war denn auch niemand
von der Schule zu sehen.

— Vom Mainzer Karneval . Da ein karnevalistisches
Komitee nicht zustande gekommen ist, hat die städtische
Halle-Kommission die drei großen Maskenbälle am
15. Februar , 2. und 3. März in eigene Regie über¬
nommen.

— Hof Häusel niedergebroilut . Der in Touristen-
kreisen bekannte Hof Häusel bei Eppstein ist in der Nacht
zum Freitag abgebrannt . Das Feuer brach nachts gegen
11 Uhr aus . Obgleich die meisten Ortsein wohn er
Vockenhausens sich schon zur Ruhe begeben hatten , rrar
es doch möglich, daß die Feuerwehr mit der Spritze in
kürzester Zeit auf der Brandstätte hätte in Tätigkeit
treten können, wenn eS nicht vollständig an Wasser ge¬
fehlt hütte^ Die Flammen griffen rasch um sich, und
Scheune, Stallungen und Wohnhaus fielen ihnen voll¬
ständig zum Opfer . Mit Mühe konnten einige Stück
Vieh gerettet werden . Über die Ursache des Brandes ist
noch nichts bekannt.

—• Wohin mit dem Geld? Ans Nürnberg send«
man der „Franks . Ztg ." einen der bekannten spani,
schen Schwindlerbriefe,  der in üblicher Weift
dem Adressaten — die Schwindler wissen ganz genaue
Adressen — 800 000 Frank in Aussicht stellt, wenn er den
Schatz heben hilft . Der Adressat hat den guten Humor
gehabt, an die angegebene Adresse zu schreiben, von dem
Anerbieten könne er zu seinem lebhaften Bedauern
keinen Gebrauch machen, da es ihm die größte Verlegen¬
heit bereiten würde , wenn er sagen sollte, was er mit
dem in Aussicht gestellten großen Prosit anfangen wolle.

— Freie Schulstellcn sind zu besetzen in : 1. H o s , Kreis
Oberwesterwald , evangelische Lehrerstelle mit 1100 Dt. Grund¬
gehalt , freier Dienstwohnung , 150 M. Alterszülage . _
2. Roth,  Kreis Biedenkopf, evangelische Lehrerstelle rpi+
1160 M. Grundgehalt , einschließlich 60 M. für-  kirchliche
Dienste, freier Dccnstwolhnung, löll M. Alterszülage . _
3. Holzappel,  Kreis Unterlahn , katholische Lehrerstell»
mit 1100 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 150
Alterszülage . — 4. Weinähr,  Kreis Unterlahn , katholisch.''
Lehrerstelle mit 1150 M. Grundgehalt , einschließlich 50 M
für kirchliche Dienste, freier Dienstwohnung , 150 M. AlterS-
zulage . — 5. Waldernbach,  Kreis Oberlahn , katholisch,>
Lehrerstelle mit 1050 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnnn,-
150 M. Alterszülage . — 6. Langenhain,  Kreis Hockst'
am Main , evangelische Lehrerstelle mit 1200 M. Grundqehasi
freier Dienstwohnung , 175 M. Alterszulage . — 7. F lo r sst
heim,  Kreis Wiesvaden -Land, katholische Lchrerstelle ist;-
1200 M. Grundgehalt , 300 Dt. MietSentschädignng für vcr-
heiratete , 150 M. für unverheiratete Lehrer , 200 M . Alters¬
zulage. — 8. Sossenheim,  Kreis Höchsta . M., katholisch,-
Lehrerinstelle mit 1000 M. Grundgehalt , 180 M. Mietse -st-
schädjgnnq, 125 M. Alterszulage . Anmeldungen zu dielest
Stellen bis 15. 2. 08, Antritt am 1. 4. 08. — 9. Lang,
schied,  Kreis Untertaunus , evangelische Lehrerstelle nr
1100 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 150 M. Alters¬
zulage . — 10. Steinperf,  Kreis Biedenkopf, evangelische
Lehrerstelle mit 1150 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnnna
150 M. Alterszulage . — 11. Wirbelau,  Kreis Oberlahn'
evangelische Lehrerstelle mit 1050 M. Grundgehalt , 180 M .'

Gerippe abgebcn für eine nichtige und langstielige Ton¬
sprache, die mit ihrem gleichförmigen Ausdruck über Las
Ganze eine beängstigende Stimmung von Öde und
Leere breitet . Die Blößen der Musik versucht ein
theatralisches Beiwerk zu verhüllen , das sich im Johlen,
Schreien und Pfeifen der Menge hinter der Szene
äußert . Es ist wohl kaum anzunehmen , daß diese Oper
sich längere Zeit auf dem Spielplanc der Hofopcr wird
erhalten können. In der Titclpartie erschien zum ersten
Male in einer größeren Nolle eine junge Künstlerin
Fräulein Ober , die ihre Aufgabe recht gut löste. Der
neuen Oper folgte eine geradezu glanzvolle Neuein-
studiemuna des „Barbier von B a g ö a d" von
Peter Cornelius.  Es war unter der Leitnng
von Richard Strauß eine berauschend schöne Wiedergabe
des Herrlichen Werkes, in der besonders Paul Knüpfer
eine großartige Leistung in der Titelrolle bot.

Theater und Literatur . ^
Die Delegierten -Versammlung der Deutschen

B ü h n c n g e n o ss c n s cha s t,  die Donnerstag tn
Berlin tagte, hatte eine Präsiöentschaftskrtse
zu erledigen . Das Ergebnis war , daß vr . P o y i
nachdem eine Vertranenskundgebnng für ihn beschlossen
worden war , seine Rücktrtttsgedanken aufgab und an der
Spitze der Genossenschaftbleibt.

Wiffcnschaft und Technik.
Man schreibt der „Frkf . Ztg ." ans Rom : Schlimme

Nachrichten kommen von den antiken Kaiser-
schiffen  im N c m i - S e e. Seit einiger Zeit mehren
sich die Wildfischer, die mit Dynamit arbeiten . Dadurch
werden in dem kleinen See Erschütterungen hervorge-
rufen , die der Erhaltung der auf seinem Grunde liegen¬
den Schiffe keinesfalls dienlich sein können. Uno m»
bleibt die H e b u n g s ko m m i s s i o n , die am 22.
Oktober unter dem Vorsitz des Archäologen Abgeord¬
neten Barnabei vom Unterrichtsminister eingesetzt und
mit der Arbeit beauftragt wurde , alle Projekte , die fsi.-,
jetzt zur Hebung und Rettung der Schiffe eingelaufen
sind, zu prüfen?

Der Berliner  Magistrat Hat einem Antrag«
des Direktors Bellermann vom Friedrichs -Gymnasium
zugestimmt, wonach von Ostern nächsten Jahres ab tu
den oberen Klassen von Ober -Sekunda ab E n g r t s g]
obligatorisch und Französisch fakultativ
gelehrt wird.
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Mietsentschädigung für derheiratctr, 100 M. für unver¬
heiratete , 150 M. Alterszulage. Anmeldungen zu Stelle 9,
10 und 11 bis 10. 1. 08, Antritt am 1. 2. 08. — 12. Nnter-
liederLach,  Streig Höchsta. M., evangelischeRektorstellemit
1720 M. Grundgehalt, einschließlich 150 M. für kirchliche
Dienste, 450 M. Mietsentschädigung für Verheiratete, 200 M.
für unverheiratete Rektoren (mindestens), 200 M- Älterszu-
\aac. — 13 . Sossenhei m , Kreis Höchsta. M., katholische
Rektorstelle mit 1800 M. Grundgehalt, 400 M. Mretsent-
schädigung, 20» M. Altcrszulage. — 14. S chi e r st.e r n , Krers
Wiesbaden-Land, evangelische Lchrerstelle mit 1300 M.
Grundgehalt , 375 M. Mietsentschäoigungfür verheiratete,
175 M. für unverheiratete Lehrer, 200 M. Alterszulage. —•
15. Rodheim  a . SB., Kreis Biedenkopf, evangelische Lehrer¬
stelle mit 1050 M. Grundgehalt, 140 M. Mietsentichadlgung
für verheiratete, 70 Wt. für unverheiratete Lehrer, loO M.
Alterszulage. — IG. Nister - Möhrend  o r f,  Kreis
Westerburg, evangelische Lehrerstelle mit 1100 M. Grundge¬
halt, freier Dienstwohnung, 150 M. Alterszulage. — 1s.
Hasselbach,  Kreis Usingen, katholische Lchrerstelle mit
1140 M. Grundgehalt, einschließlich 40 M. für kirchliche
Dienste, freier Dienstwohnung, 15V M. Altersznlagc. —
18 N i ed e r r e i f en b e r g , Kreis Usingen, katholiiche
Le'brerstelle mit 1100M. Griindgehalt, freier Dienstwohnung,
150 M. Alterszulage. — 10. Anspach,  Kreis Usingen, evan¬
gelische Lchrerstelle mit 1100M. Grundgehalt, 230 M. Miets-
entschä/digung für verheiratete, 100 M. für unverheiratete
Lehrer, 150 M. Alterszulage. Anmeldungen von Stelle 12
an bis 15. 2. 08, Antritt am 1. 4. 08.

wc. Freireligiöse Gemeinde. Vorgestern abend fand
in dem Prvbesaal der „Wartburg " die bereits mehrfach
erwähnte deutschkatholische (freireligiöse ) Gemeinde¬
versammlung statt, deren Zweck die Beilegung der in der
Gemeinde bestehenden Differenzen war . Die Beteiligung
war wiederum eine recht zahlreiche, mehr wie die Hälfte
aller selbständigen Gemeindemitglieder war anwesend,
und die Wogen gingen wieder einmal recht hoch. Ein
Antrag , cs abzulchnen, nochmals in die Generaldebatte
einzutrcten , fand nicht die Mehrheit . Zum Schlüsse wur¬
den zwei Anträge zur Beschlußfassung vorgelegt und da¬
von der Antrag Dr . Prüssian: „Die Generalversamm¬
lung erklärt sich für solidarisch mit ihrem Vorsitzenden
S ck/mi ö t und Prediger W e l ke r und spricht beiden ihr
volles andauerndes Vertrauen ans ", in namentlicher
Abstimmung mit 62 gegen 31 Stimmen angenommen.
Damit war der Gegenantrag beseitigt. Später wurden
noch einige weitere Anträge vorgelegt , deren erster die
Anstellung des Predigers auf 5 Jahre unkündbar betraf,
während es sich bei den anderen um den Austritt ans dem
Bunde freireligiöser Gemeinden , resp. um die Legali¬
sierung der Urabstimmung handelte . Nach kurzer Debatte,
in der von verschiedenen Seiten gegen die Abstimmung
an der Hand des Gemeindestatnis in entschiedensterWeise
Verwahrung eingelegt wurde , loste sich die Versammlung
infolge des allgemeinen Aufbruchs der Teilnehmer gegeni Uhr nachts auf.

_ Taablakt"-Sammlungen. Dem „Tagblatt"-Verlag
ainaen zu: Für Kohlen für Arme: von Th. W. 5 M., von
Lerrv Ingenieur E. Hartmann 10 M., von Herren Gebr.
Schäfer Hotel „Schwarzer Bock". 20 M., von K. Sch. 2 M.
Ms - Für Frühstück für Schulkinder von Th. W. 5 M.,
von S SE 10 M-, von Frau H. 3 M„ von Herren Gebr.
^chäicr ^ Hotel Schwarzer Bock', 20 M-, von Herrn Jnge-
ni-mr E Hartmann 10 M. — Für Mittagessen für bedürftige

irf-ufp* von Tb. W. 5 M., von Herrn Ingenieur E. Hartinann
lg' M ' von K.' Sch. 2 M. 50 Pf ., von Endcrs 1 M., von H. R.
10  M " von H . F . 10 Dst , von L . N . 2 M ., von N . N . 2 M ., von
Ungenannt 3 M„ von I . G. Kl. 5 M., von Frau v. Glacsz

von Herrn Jnaenieur E . Hartinann 10 M ., von E . S . 3 M .,
von M F. 10 M. — Für das Versorgungshausfür alte Leute:
von Schäfer 20 M- von Frau v. Glaesz 5 M-, von H. R.
10  M —Für  die Schrippenkirche: von H. R. 10 M., von L. R.
3 M von Frau H. 3 M. — Für das Rettungshaus: von Th.
3g 5 M„ von H. R. 10 M. —- Für das Paulinenstift : von
G ' S - 2 M. — Für die Jidiotenanstalt in Scheuern: von

yjl- 5 M -' — Für die Krippe: von Herrn Ingenieur E. Kart»
nrann 20 M., VonN. N. 4 M. — Für die Kindcrbewahranstalt:
von Herrn Ingenieur E. Hartmann 20 M-, von Th. W. 5 M.,
von N. N. 4 M-, von Schäfer 20 M. — Für den Knabenhort:
von N. N. 4 M-, von Herrn Ingenieur er. Hartmann 10 M.
_ Für den Gefängnisverein: von Th. W. 5 M., von HerrnKnaenieur E. Hartinann 10 M. — Für Asyl Lindenhaus und
Armenverein: von Th. W. je 5 M. — Für verschämte Arme
der städtischen Armenverwaltung: von Herrn Ingenieur E.
Hartmann 10 M.

— Wiesbadener in der Fremde. Eine Blumenzüchtcrei
in La Crosse (Wis.) in Amerika hat für Chrysanthemen auf

merkt dazu: „Obergärtner Schäfer scheint im Reiche der
Blumen ein ivahrer Zauberer zu sein, denn unter seinen
Händen sprießt und wächst alles wie magisch hervor, wo
andere nichts hervorbringenkönnten. Es ist mit der Blumen»
züchterei wohl wie mit vielen anderen feinen Künsten. Man
muß dazu geboren und nicht nur erzogen sein."

Tbeater , Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Die beiden Abonnements -Konzerte am Mon¬

tag werden von der Kapelle des Regiments von Gers-
d o r f f ausgeführt . An Stelle der sonst an Dienstagen im
Kurhause stattfindenden Musikalischen Abenden tritt diesmal
_ gleichfalls im Abonnement— eine B e et Hoven - Feier
unter Ugo A f f e r n i , ausgeführt von dem städtischen Kur¬
orchester und unter Mitwirkung der Herzoglichen Hofopcrn-
sängcrin Elsa Westendorf.  Die Künstlerin, die bisheran den vereinigten Theatern in Breslau als Opernsängerin
wirkte, hat sich auch als Konzert- und Oratoriensängerin
einen klangvollen Namen gemacht, wovon sich die Besucher
des Kurhauses bereits in dem Sinfonie-Konzert am
27. Oktober, in dem Fräulein Westendorf eine Anzahl Lieber
unter großem Beifall sang, überzeugt haben. Am Dienstag
wird Fräulein Westendorf vier der schönsten Lieder Beet¬
hovens Vorträgen. Ganz besondere Beachtung verdient das
Programm des Konzertes durch die Aufführung des fast nie
su Gehör kommenden Tripel - Konzerts,  um die sich
Frau Asserni -Brammer , Kapellmeister Affcrni und Mar
Schildbach verdient machen werden. Dem Musikalischen Abend
folgt am Donnerstag das große Wagner - Konzert  unter
Leitung Siegfr. Wagners  und unter solistifcherMitwirkuug
des Königlichen Opernsängers Hans Schütz vom hiesigen
Theater mit einem außerordentlich interessanten Programm.
Der Billettvcrkauf beginnt bereits am Montag. Am Freitag
wird Fräulein Auguste Santen  vom hiesigen Königlichen
Theater Werke von Fritz Reuter vortragen. Der Samstag
bringt einen Romantiker - Abend  des Kurorchcsters im
Abonnement, der Sonntag ein Sinfonisches Konzert
dos Kurorchesters, gleichfalls im Abonnement.

* Residenz-Theater. Der tolle Schwank„Die Spritztour"
von Jacoby und Cords wird morgen Montag wiederholt
Dienstag kommt aut vielseitigen Wunsch das beliebte Lust¬
spiel „Koan" zur Aufführung. Mittlpochnachmittag4 Uhr
findet als vorletzte Kinder- und Schüler-Vorstellung zu

halben Preisen eine Wiederholungdes Märchenspiels „Rot¬
käppchen" statt. Mittwochabend wird Stobitzers lustige
„Reiterattacke" gegeben. Der nächste Samstag bringt als
Neuheit zum erstenmal den französischen Schwank„Ganz der
Papa " von Antony Mars und Maurice DesvalliLres.

* Neues Wiesbadener Konservatorium (Adolsstraße6, 2).
Montag, den 16. Dezember, abends 7 Uhr, findet in den
Räumen der Anstalt ein Kam m er m u s i kab cn d der
Schüler statt, wozu alle Interessenten freien Zutritt haben.
Das Programm enthält ein Streichquartett von Haydn
(Nr. 72, A-Moll), eine Sonate für Klavier und Violoncello
op. 17 (F-Dur ) von Beethoven, sowie ein Klaviertrio op. 49,
D-Moll, von Mendelssohn.

* Stadttheater Mainz. (Spielplan .) Sonntag , den
15. Dezember, nachmittags 3 Uhr: „Zigeunerbaron"! Abends
7 Uhr: „Martha". Hieraus:, „Wiener Walzer". Montag,den 16.: „Salome". (Schauspiel.) Hieraus: „Cavalleria
rusticana". Dienstag, den 17.: „Die lustige Witwe". Mitt¬
woch, den 18.: „Fra Diavolo". Donnerstag, den 19.:
„Herthas Hochzeit". Freitag, den 20.: „Carmen". Jose:
M. Alvarez von der Pariser Oper als Gast. Samstag , den 21.:
„Rosalba". Hieraus: „Liebelei".

* Stabttheater in Coülcnz. (S p i c I p I a n.) Sonntag,
den 15. Dezember, nachmittags 4 Uhr: „Carmen". Abends
7(4 Uhr: „Die kleine Prinzessin". Montag, den 16.: „Die
kleine Prinzessin". Dienstag, den 17.: „Rigoletto". Mitt¬
woch, den 18., nachmittags 3HH Uhr, 1. Kinder-Vorstellung:
„Aschenbrödel". Abends 7 Uhr: „Die Räuber". Donnerstag,
den 19.: „Die kleine Prinzessin". Freitag, den 20.: „Die
lustige Witwe". Samstag , den 21.: „Die kleine Prinzessin".
Sonntag, den 22., nachmittags 4 Uhr: „Die kleine Prin-
zesnn". Abends 7 Uhr: „Fra Diavolo". Hierauf: „Charleys
Aünfe . Montag, den 23.: „Robert der Teufel".

Geschäftliche MitLeilnngen
*_ Die Wasche und deren Reinigung, eine Hauptsorge der

Hausfrau, ist he-ute ein vielumstrittener Punkt. Der Wert
der Waiche macht es wohl erklärlich, daß der Reinigung der-
ieloeri e:ne so große Aufmerksamkeit gewidmet wird. Seit
die Industrie cs sich zur Aufgabe machte, auch für die Wasch-
kuche Hilfsmaschinen zu schaffen, mehrt sich das Angebot in
Wcilchmcychinen, und cs ist beim Ankauf größte Sorgfalt zu
?LW n̂den. Mehr als durch das Tragen selbst wird die
Wascye durch das Reiben beim Waschen ruiniert , und cs dcr-
®n ^ 5^ ^Dchscchen zu werden, daß die Jo husche

„Volldampf - Waschmaschine  bei bisher uner-
reicgter L-chonung der Wäsche und einer Ersparnis von
75 Proz. an Zeit und Kosteil das Vollkommenste leistet, was
gefordert werden kann. Die Wäsche wird in dieser Maschine
weder gerreben noch gewalkt, gestaiicht, gezerrt oder ange-
brannt' iandern beim Drehen der Trommel nur durch ein¬
sames Durcheinanderfallen unter Einwirkung der kochenden
TfJÜ-P cvnr DMNpseS flcrejnjf!j. unf, gleichzeitig desinfi-
gtert. Johns „Volldampf kann sowohl aus dem speziell da¬
für gebauten Sparofen als auch auf jedem Kochherde benutzt
werden. Sie vereinigt Wasscrkoch- und Fruchteinkochkesscl,
« ^ et4=' . und Kochofen, Desinfektionsapparat,
Be.tfcdcrnre!nrgunas.Maichine und Fruchtdämpfer. Wäsche-
S& t? 1* ? und Fußbadewanne in sich. Außcr-o.dentliwe Bequemlichkeit, kein unangenehmes Waschfest,
reine aufgesprungenen Hände, kein Ärger mit anderen Leuten
wegcii zu langer Benutzung des Waschraumes, kein Ärger

Zu früh ruinierter Wäsche neben ganz bedeutenden Er-
I^ s,uil!cn, dâ îiid Vorteile, die die Anschaffung einer Jöhn-
schen„Volldampf-Waichmaschine als eine vorzüglichc„51avital"-

lasten. Die Vertretung dieser vorzüglichen
Maschine hat, wie aus dem heutigen Inseratenteil ersichtlich,

Kirchgasse 47, Spezialmagazin für
Äen ŜLSrBS Ciff. ltl)CrnDmmcn' lü£lcl5e 3U icber

... -ff- Viobrich, 14, Dezember. In Ser Wirtschaft „Zum
,tahl eine Kellnerin einem Hausburschcn

dav Portemonnaie und verduftete . — Herr Bankvorstanö
11011&er  hiesigen Reichsbanknebenstelle ist

uach Schlettstaöt versetzt worden.
7̂ Dotzheim, 14. Dezember . Man schreibt uirs:

Großes Erstaunen und gerechte Entrüstung rief
überall ^ Sie Nachricht von dem Einbruch  i n
die S ch i e r st e i n e r Schule  hervor . Hielt
inan doch einen solcheii VanSalismns in unserer
jetzigen Zeit und in hiesiger Gegend für vollständig un¬
möglich. Man fand auch glücklich heraus und betonte mit
großer Genugtuung , das; Sie Jungen einer vor „einiger
Zeit " von Dotzheim nach Schicrstein verzogenen Mau¬
rersfamilie angchörten . Wir wollen aber betonen , daß
die betreffende Familie schon wenigstens 6 bis 7 Jahre
in Schierstein wohnt. Der älteste Junge ist also^höch-
stenS zwei Jahre hier in die Schule gegangen, die beiden
anderen waren beim Wegzug 2 bis 3 Jahre alt . Zudem
)o!l die Mutter selbst aus Schierstein gebürtig sein. Und
nun überlasse man es den Lesern, sich ein Urteil darüber
zn bilden , ob das eine Dotzhcimer oder Schiersteiner
Maurersfamilie ist, und welchem -Orte diese „Früchtchen"
zuzuschreiben sind! Es ist ja eigentlich traurig , daß mau
auf solche Sachen näher eingehen muß, aber es bleibt
uns nichts anderes übrig , wenn man immer wieder den
Versuch macht, es so Hinzustellen, als ob alles S chl e cht c
von Dotzheim käme. (Unserem Korrespondent hat es
jedenfalls vollständig ferngeleg-en, die Dotzhcimer für den
rn Schicrstein passierten Bubenstreich verantwortlich zu
machen. Aus welchem Grund auch? Schadet es denn
dem Ruf der 8998 Schiersteiner , wenn drei dumme
Jungen ihrer Gemeinde einen törichten Streich machen?
Die Red.)

, m. Eltville (Rheingau), 13. Dezember. Nachdem nun die
Weinernte vorwoer lst, konnte jetzt festgestellt werden, daß in
oer hicstgen Weinbergsaemarkuug, welche 040 Margen groß
ist, un ganzen 112 Stück Wein geerntet  wurden . Dies
durfte etwa einem Vrertelherbst entsprechen.

(!) Flörsheim, 13. Dezember. Ein hiesiger kleiner
Schuliunge  hatte pch eine Schachtel von den bekannten
Jllumlnatrons - Strerchholzern  gekauft. Während
des Unterrichts zeigte er scmem Ncüenschüler das kostbare
Gut. Durch Entzündung eines Hölzchens wallte er ihm auch
die bewundernswerten Ergenschaften desselben vor Augen
führen Hierbei fiel em Funken auf die Kleider des Knaben,
der bald m hellen F .ammen stand. Dem schnell zugrcifcnden
Lehrer gelang es bald, die Flammen zu ersticken. Jedoch bat
der Junge an dem einen Bein schwere Brandwunden
davongetragcn, die ihn längere Wockien an das Bett festcln
werden. — Zur Sicherung des Bahnbetriebes
werden in der Nähe des hrestgen Bahnhofes zwei Stellwerke
— ein größeres und ein kleineres — erbaut. Ganz auf¬fallend ist cs, daß dre Baonverwaltung solche Neuarbeiteu
immer im Winter ausfuhren läßt. — Gestern abend 5:cif
Herr Handwerkskammersekretär Schröder  van Wiesbaden
im hiesigen Geweröevercineinen Vortrag  über die wich¬
tigsten Bestimmungen des, bürgerlichen Gesetzbuches, inwie¬weit sie besonders den Handtvcrkcr berühren:

ost. Höchst a. M ., 13. Dezember. Gestern wurden
hier im katholischen Gesellenhanse die Wahlen zum
Gewerbegcricht  vorgenommen . Gewählt hat crwa
ein Drittel der eingeschriebenen Personen . Nach ö Uhr

entstand ein solches Gedränge , daß sich der Wahlvorstanv
in ein Nebenzimmer zurückziehen mußte , in welches Me
Wähler truppweise hincingelassen wurden . In dem
Saale des Gesellenhauses herrschte ein solcher Tumult,
daß verstärkte polizeiliche Hilfe herbeigerufen werden
mußte. Tische, Stühle und Klavier wurden beschädigt.
Die Wahl war für die Zeit von 12  bis 8 Uhr ausge¬
schrieben: die letzte Stimme wurde einige Minuten vor
Mitternacht abgegeben : das Wahlresultat war erst um
3Yi  Uhr früh festgestellt. Es sind gewählt von Arbelt-
gebern 10 aus der Liste des Gewerbevereins , der In¬
nungen und Großbetriebe , und 2 ans der Liste ver
freien Gewerkschaften. Von den Arbeitnehmern gingen
durch: 8 aus der Liste der freien Gewerkschaften und
4 aus der der christlichen Gewerkschaften.

v . Diez, 18. Dezember . Der seitherige Kreissekretllr
Pfeiffer  ist als Regierungssekretär nach Wies¬
baden  versetzt. An seine Stelle tritt mit dem 1. Januar
Herr Kreissekretär Z i m m e r m a n n von Marienverg.
Herr Zimmermann war schon längere Jahre daselbst
tätig und sieht man den gewissenhaften Beamten ungern
scheiden.

IF - Wcillmrg, 13. Dezember. Die Stadtverordneten be-
schlossen, die Aktien des hiesigen Gaswerks so weit als mög-
Uch zu 110 Proz. aufzukaufen und nach Festsetzung des Durch-
ichnittsprerscs des Werkes durch Sachverständige dieses selbstzu erwerben.

Mus der NmsiebttNtk.
rrnk. Darmstadt , 13. Dezember. Die Stadtvcrord-

neten-Bcrsammlung hatte sich heute mit der von der
Bürgermeisterei beantragten T a r i f ä n ö e r u n g der
elektrischen Stratzenbah n zu beschäftigen. Die
ganze Anlage ist in Teilstrecken vorgesehen, von welchen
je zwei 10 Pf . kosten, drei Teilstrecken kosten 15 Pf ., vier
und mehr kosten 20 Pf . Während nun in der Innen¬
stadt der bisherige Fahrpreis sich nicht wesentlich ver¬
ändert , ist er für größere Strecken und für die Austen-
strecken ziemlich verte  u e r t . Die Bürgermeisterei be¬
gründete diese Änderung mit der Notwendigkeit , daß
eine bessere Einnahme  erzielt werden müsse.
Bon den Gegnern wurde mit Lebhaftigkeit bestritten,
daß diese Verteuerung den Verkehr hebe. Nach zwei¬
stündiger, sehr heftiger Debatte wurde der Antrag ver
Bürgermeisterei angenommen . Ferner werden sogen.
Knipskarten  zum Preise von 60 Pf . das halbe
Dutzend eingeführt.
, . r — ffricbberg (Oberst.), 13. Dezember. Das bekannie

Hp_t e I A-r a p , mit Weinhanldlunn verbunden, otnn
gum Vrerie von 365000 M. an den Hotelbesitzer Vogt ausVad Soden über.

* 14. Dezember. R b e i n p eg c 1: 1 m 12 cm
gegen 1ml/  cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
. * .Fußball. Das für heute Sonntag angesagte Fußball-

Fußballsportberein gegen Wiesbadener
Mrßoalltlub Germania findet auf dein Exerzierplatz an der
Schwrstciner Straße stati und beginnt um 2 Uhr.

AußsrordLulliche Geuerlrllyysüe.
V.

H- F - Berlin , 13. Dezember.
Skciä)  kurzer Erörterung gelangen in zweiter Be»

.atttttg das Kirchengesetz, betreffend Verstärkung - »z
Hilfsfonds für landeskirchliche Zwecke zugunsten der
-rnasporapflege, sowie das Kirchengesetz, betreffend das
Pfarrbesolöungsg -esetz, die Ruhegehaltsordnung und die
Fürsorge für die Witwen und Waisen der Geistlichen,
zur A n n a h m e.

Hierauf wird zur Beratung des Kirchengesetzes, be¬
treffend P f a r r b c s e tzu n g s r e cht, übergogangen.

Wirkt . Geh. Skat Dt . v. Mayeren -Berlin teilt mit:
Es seien zu diesem Gegenstand eine Reihe Petitionen
Angegangen. Vom Deutschen Protestantenvereiu und
einer Reihe kirchlich-liberaler Vereine Berlins , gezeich¬
net Schräder, Fischer, Kirms , wird verlangt , den 'Gesetz¬
en twnrf zunächst in den P r o v i n z i a l sy n o ö e n vor¬
zuberaten . In anderen Petitionen wird verlangt , zu¬
nächst die Gemeinden über das Gesetz zu hören . Die
Kommission sei keinen Augenblick im Zweifel gewesen,
üaß.alle diese Wünsche a b z u l e h n e n seien. Die Kom¬
mission sei der Ansicht, daß lediglich die Kirchenregierung
und die Generalsynode über das Gesetz zu entscheiden
habe, daß das Gesetz nicht erst von den Gemeinden
seziert werden dürfe. Ebenso sei die Forderung unbe¬
rechtigt, das Gesetz zunächst den Provinzialsynoden vor¬
zulegen. Er ersuche, dem Entwurf nach dem Anträge
der Kommission zuzustimmen. (Beifall rechts.)

Geh. Justizrat Professor I ). Ist-. Kahl-Bcrlin : Ich
spreche heute nicht im Namen des Geueral -SyNodalvor-
standeS, sondern im Namen der Evangelischen Vereini¬
gung und im Namen meiner eigenen schweren Verant¬
wortlichkeit. Ich kann nicht umhin , mein Bedauern
auszusprechen, daß

die kirchliche Linke hier nicht vertrete«
ist. Nur ein einziger Mann ist in unserer Vereinigung
Hospitant . Solange die Provinzialsynoden nicht dafür
ei»treten , daß aus der Generalsynoöc (alle)  kirchlichen
Richtungen vertreten  sind , solange kann de:
Geist der Synodalordnung nicht in Wahrheit öurchgc-
sü'hrt werden. (Lautes Oho ! rechts.)

M . H.l Wir können es uns doch nicht verhehlen , daß
gegen das Gesetz nicht nur von der Linken Bedenken er¬
hoben werden, das Haben die Kommifsionsberaturigen
vollauf ergeben. Die Opposition mit ihren liberalen
Strömungen hat zweifellos etwas Erfreuliches Es
zeigt, daß in weiten Volkskrcisen noch kirchliches Leben
und kirchliches Interesse waltet . Ich hätte gewünscht,
daß diese Opposition hier  vertreten gewesen wäre und
das; das Gesetz zunächst den Provinzialsynoden unter¬
breitet worden wäre. ES ist doch nicht zu bestreiten, daß
das Gesetz noch an lJAlarheit leidet, und zwar hauptsäch¬
lich bezüglich seiner Wirkung . Obwohl wir volles Ver¬
trauen zu dein Kirchenregiment haben, sind wir für eine
Zurückstellung des Gesetzes bis zur nächsten ordentlichen
Generalsynodc . Es würde dadurch das Mißtrauen,
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das in .weiten Kreisen der evangelischen Bevölkerung
nun einmal vonvaltet , beseitigt werden. Ein Gesetz, das
so tief einschneidend  ist in Las innere kirchliche
Leben der «vangelischen Bevölkerung , darf von der Be¬
völkerung nicht mit Mißtrauen ausgenommen werden.
Ich stelle daher den Antrag , das Gesetz bis zur ordent¬
lichen Generalsynode 1009 zurirckzu st eilen. (Lebhafter
Beifall links .) — Oberpräsident v. J -agowxrDanzig spricht
gegen die Vertagung.

Univerffitäts-Kurator V-r. Irmcr -iGrcisswalö : Es
wurde mir vorhin zugerufen : „Nur keine Politik ". Ich
bin auf dem Gebiete des -kirchlichen Lebens nicht nur
gegen jede Politik , auch gegen jede Blockpolitik. Dagegen
bin ich und meine politischen Freunde (Stürmische
Heiterkeit), entschuldigen Sie diese Entgleisung , ich sage,
wir sind gegen eine Übertragung der Blockpolitik auf das
kirchliche Leben, aber für eine Einigung ad lioc. Herr
Synodale Kahl sagte: Solange die kirchliche Linke hier
nicht vertreten ist, ist der Geist der Synodalordnnug in
Wahrheit n i cht durchgeführt . (Sehr wahr !, links .). Auf
der Brandeuibumischen Provinziaisnnoöe 1899 sei an¬
geregt wurden , Lasur zu sorgen, daß die kirchliche Linke
ruf der Generalsynvde vertreten sei. Ich teile den
Wunsch, daß alle kirchlichen Richtungen aus der G^neral-
syno.de vertreten seien. Sic können uns aber nicht zu¬
mute«, Leute zu wählen , die nicht auf dem Boden der
f u n d a m c ntalen Glaubens  s ä tzc der evangeli¬
schen Kirche stechen.

Präsident des evangelischen Oberkirchenrats Wirkt.
Geh. Rat IW. Voigts:  Im Namen der Kircheurcgie-

’ rung kann ich nur «reinen Dank aussprechen, daß der
Gesetzentwurf hier so gute Aufnahme gefunden hat. Es
ist dringend notwendig , den Notstand so schnell als mög¬
lich aufzuheben. Das Pfarrwahlrecht wird in keiner
Weise angetastet. Es soll nur eine Einschränkung in ge¬
wissem Umfange eintreien . Daß eine Vertagung des
Gesetzentwurfes in der evangelischen Bevölkerung eine
Unruhe Hervorrufen würde , bezweifle ich. Im Gegen¬
teil, die Agitation und die Opposition gegen das Gesetz
wiiröe eine Beunruhigung wachrnfen. Ich bitte _Sie,
das Gesetz anzunehmen rrnd dadurch zu bekunden, daß Sic
;u dem Kirchenregiment das Vertrauen haben, es sei
bemüht, alles zu tun , um das Reich Gottes auf
Erden  b a u e n z u h e l f e n.

Synodale Prediger und Professor I). Sch o l tz-Berlin
betont die Notwendigkeit, das Wahlrecht der Gemeinden
n i cht anzutasten . Ein solches Verlangen bedeute noch
keineswegs  einen Niedergang des kirchlichen Lebens.

Der Berichterstatter Wirkt . Geh. Rat Dr , von
Meycren (Berlin ! teilt mit , daß auch der Magistrat oer
Stadt Berlin  gebeten habe, den Gesetzentwurf vorerst
den Prvvinzial -Synoden vorzulegen oder abznlehnen.
Eine ähnliche Petition sei ans Breslau eingegangen.

Amtsgerichtsrat Geh. Justizrat Guttmann (SchwcrV-
Ultz) : Es ist hier gesagt worden : Die kirchliche Linke
hat auf der Generalsynodc keine Stätte . Wenn Sie aus
diesem Standpunkt stehen, dann müssen Sie konsequenter
Weise sagen: Hinaus mit  e u cha u s d e r K i r che l
-So lange Sie uns aber in der Kirche dulden , sind Sie
genötigt , uns die Berechtigung  zuzugestelsiu,
aus der Generalsynode vertreten zu sein. (Lebhafter Bei¬
fall links .)

Darauf gelangte der § 1 in folgender Fassung zur
Annahme:

„Werden aus allgemeinen landeskirchlichen v-rcr
-staatlichen Fonds für Pfarrstellcn Zuwendungen
(Dotationen , Renten , Beihilfen ) gewährt , deren Jahrcs-

' wert die Hälfte des Gesamtbetrages  an
Grundgehalt und Versicherungsbeitrag zur Alterv-

szulage -Kassy erreicht, so steht fortan das Recht der
-Besetzung  der Psarrstclle der K i r che n b e h ö r d e
a b w e chsc l n ö mit den sonst  Bcsetznngsberech-

' tigten zu."
Im weiteren Verlaus der Verhandlung wird dann

auch das ganze Gesetz angenommen.

Letzte UachrichteN»
wb . Wildpark , 11. Dezember. Der Kaiser  traf

uni 11 Uhr 20 Min . hier ein. Zum Empfange hatten
sich eingefunden die K a i s e r i n , der K r o n p r i n z,
Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich  und Prin¬
zessin Viktoria Luise,  ferner der Polizeipräsident
von Potsdam , v. Starck . Die Begrüßung war herzlich.
Der Kaiser überreichte der Kaiserin eine:: Blumen¬
strauß . Nach längerer Unterhaltung und Verab¬
schiedung vom Gefolge fuhren die Herrschaften in
Automobilen nach dein Neuen Palais.

München, 14. Dezember. (Privattelegramm .) Der
P r i n z r e g e n t Luitpold  hat auf Bitten des
deutschen Kronprinzen die P atenschaft  bei dessen
jüngsten Sohne übernommen und den P r t n z e n
Ludwig  mit seiner Vertretung betraut . Der Prinz
ist nach Berlin abgereist, um zunächst an der Tagung
des Deutschen Museums und dann an der Taufe des
Sohnes des Kronprinzen teilzunehmen.

zvb. Stuttgart , 14. Dezember. Die Regierung hat
dem staatlichen Ausschuß einen Staatsvertrag/zwischen
Württemberg und Preußen betreffend . die Änderung
der Landesgrenze zwischen der württembergischen Ge¬
meinde Engstlatt und der preußischen Gemeinde Stein¬
hofen vorgelegt.

wb . Dresden , 14. Dezember. Im Befinden der
Königin -Witwe Carola ist eine Besserung nicht
eingetpeten: Dieselbe befindet sich seit gestern in einem

; vollständig apathisch  e n Zustande . Die Atemzüge
sind oberflächlicher und beschleunigt. Die Herztätigkeit
ist zwar nicht befriedigend, aber die Zahl der Puls-
schlägc hat zugeNommen. Die Körperwärme beträgt
38,7. Der Zustand ist fortdauernd besorgniserregend,
gcz. Dr . Fiedler . Dr . Hoffmann.

London, 14. Dezember. (Privattelegramm .) Ein
, Telegramm aus Sheerneß  meldet , daß ein zum
Torpedo-Kanonenboot „Spendwell " gehörender Dampf-

. lütter während eines Sturmes im Hafen gesunken
ist. Sieben  Mann der Besatzung werden v er -
M i ß t.

Tiflis , 14. Dezember. (Privattelegramm .) Eine
etwa 60 Mann starke Räuberba  n d e führte die
E n t g l e i s u n g e i n e s Po st z u g e s auf der Kars-
bahn herbei, bei der zwei Lokomotiven eine Böschung
hinabstürzten . Der Postwagen , zwei Gepäckwagen und
der Wagen mit der Schutzwache des Zuges wurden zer-
trümmert . Die Räuber b e schossen  d e n Z u g und
schleuderten acht Bomben , von denen fünf explodierten.
Die Wache Vertrieb die Räuber , von welchen vier g e -
tätet  wurden . Vier Mann des Zugpersonals und
ein Rekrut wurden verwundet.

Potsdam , 14.  Dezember . (Pvivattelegrainm .) Die
O b e r h o s m e i st c, r t tt der Kronprinzessin , Frau von
Thi e l e -W inckler,  hat sich gestern abend bei einem
Fehltritt aus der Treppe einen Knöchelbruch  zugezogcn.

Pirmasens , 14. Dezember . (Privattelegranun .) Der
hiesige praktische Arzt vr . Blum  beging in Straßburg auf
der Hochzertsreise Selbstmord.  Das Motiv ist. unbekannt.

wb. Weimar , 14. Dezember . Die Zeitung „Deutschland"
j meldet aus Raste nb erg:  Gestern verunglückte ein bei der

hiesigen Gewerkschaft beschäftigter Arbeiter . Er wurde in
das Krankenhaus Bcrgmannstrost nach Halle gebracht und ist
dort seinen Verletzungen erlegen. — Dasselbe Blatt meldet
aus Buttelstedt:  Gestern gegen abend verunglückte ein
hiesiger junger Landwirt , der beim Anziehen der Bremse aus
dem Wagen fiel und von seinem eigenen Gefährt totge¬
fahren  wurde.

wb. Erfurt , 14. Dezentster. In schwer verletztem Zu¬
stande wurde gestern früh auf dem hiesigen Güterbahnhofe
zwischen den Schienen ein gut gekleideter unbekannter Mann
gefunden . Das rechte Bein war ganz , das linke unterhalb
ocs KnicS abgefahren . Der Unbekannte wurde ins Kranken¬
haus gebracht, wo er bald darauf ft a r b.

wb. Echleiz, 14. Dezember . In einer Lehmgrube
bei Oschütz wuvdo der Arbeiter Gustav .Kogler aus Möschlitz
von nachstürzendem Erdreich Vers chü ttet  und getötet.

Gittssttdungen aus dem Leserkreise.
Mui NüiHendun!, oder Au!b.'wahrung der imS für die!- Rubrik zuzcli-ndrn, nicö»

snuwnbtten Eiuieudunac» kann ficb oicN-dskiwn nüSt einlafi-no
* Seit einigen Tagen macht man die erfreuliche Wahr¬

nehmung , daß endlich wieder die ErbreiterungKarbeijen des
südlichen Trottoirs der unteren D o tzb e i m e r & tt n tzc in
Angriff genommen worden sind, nachdem diese früher ' stück¬
weise ausgeführten Arbeiten schon längere Zeit geruht haben,
während die Erbreiterung des Trottoirs auf der nördlichen
Straßenseite schon längst durchgreifend auf einmal stattqe-
fundeu hat , und wäre es sehr zu wünschen, das; letzterer
Grundsatz der raschen Erbreiterung auch für das südliche
Trottoir zur Anwendung kommen würde , nur ein schöneres,
einheitliches Straßenbild horzustellen, was bei dem großen
Verkehr der Dotz'heimer Straße von großer Bedeutung ist.
-- - ~ ~ .̂ .» iKwcwM» tigTg.agtraai»̂̂ ' .. ..

Kriefkrcken.
X.  E . Tabellen , in welchen der Nährwert der Honiq-

kuchen nach Fett , CiiveiS und Kohlenhydrate dargestellt ist,
bestehen unseres Wissens nicht : wir können Ihnen daher
leider keine Auskunft geben.

B. Zu den in Vereinen und Wirtschaften üblichen Christ-
baninvcrlosuugen bedarf eS keiner Genehmigung des Öber-
präsidenten.

W. H. 4. Zur Ermittelung größerer Entfernungen
dient Hensoldts neuer Entfernungsmesser , den Sie durch ein
optisches Geschäft beziehen können.

P . P . Das städtische Wicgcgeld beim Kohlenbezug hat der
Besteller zu tragen.

Eine langjährige Abonnentin . Rezepte für verschiedenes
Weihnachtsgebäck befanden sich in Nr . 549 !. Blatt des
„Wiesbadener Tagblatts ".

E. P . 1878. Am Regierungsbezirk Wiesbaden befindet
sich als einziges Ä'öuigl . Gestüt dasjenige zu Dillenbura.
Ob und .wo bei Mainz ein Gestüt unterhalten wird , ist uns
leider nicht bekannt.

M. W. Solange der Mietvertrag nicht «bgelaufen , hat
der Vermieter nicht das Recht,, die Mietsräume , auch wenn
sie unbenutzt und leer sind, ohne Einverständnis des Mieters
reparieren , also dem Gebrauch des Mieters entziehen zu
lassen.

Nenn Frankinnfor Siadtanlelhe . Der „Reichsanz.“ ver¬
öffentlicht die Genehmigungsurkunde für eine neue 4proz. An¬
leihe der Stadt Frankfurt a. MV im Betrage von 15 Mill. M.,
deren Erlös zur Bestreitung von Grunderwerbskosten , vornehm¬
lich im Osthafengebiet, dienen soll. Die Schuldverschreibungen
sind nach dem festgesetzten Tilgungsplane durch Ankauf oder
Verlosung von 1918 ab jährlich mit wenigstens 314 Proz. des
Anleinekapitals unter Zuwachs der Zinsen von den getilgten
Schuldverschreibungen zu tilgen, so daß die Tilgung bis
längstens 31. März 1938 beendigt sein muß.

Zur amerikauiäohea Lage. Eine zwar recht bissige, aber
wahrscheinlich zutreffende Bemerkung über die versteckten
Millionen macht der .„Piutus “, indem er schreibt : Die Dauer
und Tiefe der amerikanischen Krisis ist vorläufig noch ganz
unübersehbar . Eins aber scheint jetzt schon sicher zu sein:
davon, daß Millionen und aber Millionen sich furchtsam im
Innern verkrochen haben, wird man kaum noch reden können.
Denn diese Millionen hätten schon durch die Ausgabe der
staatlichen Bonds in die Erscheinung treten müssen . Sie sind
aber wahrscheinlich gar nicht vorhanden , sondern nach wie
vor dürften die meisten Gelder in Form der Depositen bei den
Banken eingesperrt liegen, bei mehr oder minder zweifelhaften
industriellen Unternehmungen fcstgelegt sein und den Einlegern
vorenthalten bleiben.

Kohlcupiels in den Vereinigten Staaten. An der New
Yorker Produktenbörse ist der Preis für Fabrikkohle, der noch
vor einigen Wochen mit 8 Doll, notiert wurde, von 3,80 Doll,
auf 3,70 Doll und der Preis für Anthrazitkohle von ,8,55 Doll
auf 8,30 Doll, pro Tonne herabgesetzt worden. — Bei uns in
Deutschland sind die Kohlenpreise in den letzten Jahren zwar
enorm gestiegen, aber an eine Herabsetzung scheint man über¬
haupt nicht mehr denken zu wollen.

Zwischendecksrato New York-Euroua. Eine Ermäßigung
dieser Rate hat, wie der Telegraph bereits meldete, der Nord¬
deutsche Lloyd für Schnelldampfer eintreten lassen, und zwar
um 16 M. Der Lloyd halle infolge des starken Andrangs von
Zwischendeckspassagieren mit den Vereinigten Staaten vor
ca. 3 Wochen die Überfahrtpreise für Schnelldampfer um
80 M. erhöht . Es war damals aufgefallen, daß diese Raten¬
erhöhung nicht gleichen Schritt mit der Preisnormicrung der
Hamburg-Amerika-Linie hielt, die ihrerseits ihre Schnell-
dampferrato um 50 M. gesteigert hatte . Durch die vorge¬
nommene  Preisherabsetzung wird also, wenn die Hamburg-
Amerika-Linie nicht nachfolgen sollte, die Differenz zwischen
den Schnelkkunpferraten des Norddeutschen Lloyd und der
Paketfahrt noch größer, — Das gegenseitige Schikanieren

können die beiden Gesellschaften nicht lassen und wenn sie
noch so lange nebeneinander arbeiten.

Kleine Fsnanzoluonili. Tn der Aufsichtsratssitzung der
Preußischen Zentralbodenkredit Aktiengesellschaft in Berlin,
wurde für das Jahr 1907 die gleiche Dividende wie in den 13
Vorjahren (9 Proz.) in Aussicht genommen. — Die Verwaltung
der Porzellanmanufaktur H. Schomburg u . Söhne, Berlin,
schlägt wieder 10 Proz. Dividende vor. — Wir haben bereits
kurz mitgeteilt, daß die kleine Bankfirma A. Siemsen u . Ko.
sich in Schwierigkeiten befindet. Jetzt ist der Konkurs erklärt
und der Inhaber Adolf Siemsen ist verhaftet worden, da er dos
Betrugs und der Fälschung eines Wechsels in Höhe von
70 000 M. beschuldigt wird. Die Passiva , denen keine nennens¬
werten Aktiva gegenüberstehen, sollen sich auf etwa l Million
Mark belaufen. — Die Kommissionsfirma Alfred Behrend in
Paris ist insolvent . Die Sociöte Gönerale und die London and
Biver Plato Bank sind beteiligt. ,— In Port au Prince hat die
Firma J. de Jardin, Th. Luders u. Ko. ihre Zahlungen einge¬
stellt . Es wird dies als Ursache der Insolvenz der Hamburger
Firma H. u. W. Malmberg bezeichnet.

Berliner Bf£rae a
Lotzte Notierungen vom 14. Dezember.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Dir. «/. — — Vorletzte letzte

S Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . 153.30 153
6'/, Commerz- u. Disoontobank 105 105.308 Dar-mstlidter Bank . . . . 124.50 124.40

12 Deutsche Bank. 226.20 225.401 Deutsch-Asiatische Baak 131.75 131.50» Deutsche Effecten- u. Wechselb nie 101.50 101.50ö Di8c0nt0-C0mmand.it . . . . 149.60 169
8-/- Dresdner Bank. 137.40 138.80
7'/- Nationalbank für Deutschland 113.30 11 '.50

Oesterr. Kreditanstalt . . . —
8.22 Reichsbank. 154.20
8V> Schaaffhansener Bankverein . 134.75 134.80
71/» Wiener Bankverein . . . . —
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . 98.25 98.25
8 Berliner grosse Strassanbahn . 169.80 168.60
SV- Siiddeutsohe Eisenbahn^esellsohaft 112.10 112.1010 Hamburg'-Amerik. Paeketfahrt 114.90 114.308'/, Nörddeutacho Lloyd-Action 104.25 103.90
S'/« Oesterr.-TJng. Staatsbahn . . 14 >.25— Oesterr. Siidbuhn (Lombarden) 28 27.,80
7.4 Gotthard. —
5 Oriental. E.-Betriebs . . . . _
57. Baltimore u. Ohio . . . . . 82.90 81.606x/s Pennsylvania . . . . . . — 108 2>
6 - /5 Lux Prinz Henri. 117 117 '
87, Neue Bodengeäellschatt Berlin 116.50 114.905 Südd. Immobilien. 91.50 90.758 Schöpferhof Bürgerbräu . . . 123 12J
8 Cementw. Lothringen . . . . 121 122.80

80 Farbwerke Höchst. 449.25 449
22'/, Cheni. Albert. 420.75
9' /, Deutsch Uoberseo Elektr. Act. 139.60 139 6010 Felten & Guilleaume Lahm. . 155 1537 Lahmerer . 114.755 Schlickert . . . . . . . 91.40 9 4ü10 Rhein.-Wests, llalkw . . . . 119 U3 .8C

25 Adler Klarer . . . 2*7.75 240
25 Zellstoff Waldhof. 835
15 Boehumer Guss . 191.80 190.258 Buderns. 113.5) 113
10 Deutsch-Luxemburg . . . . 138.30
14 Ksohtreiler Borgw. 202.50 202
10 Friedrichshütte . 185 134.5011 Geiäeiikirchnor Berg . . . . 190.80 189
5 de. Gusä . . . 70 7111 Harpener . . 194.75 193

15 Phönix . . 167.90 165.9t12 Laurahiltte. 215.50 21 (,5Q
Allg. Elektr .-Ges. . . . . . 194.50 194.46

GsschäMchLZ.
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Seit SO Jahren bewährt J» r . rriedländcr » Pep « »

Salzsäure -Drages ü 0,1 bei Magen- u. Verdamnigsbeschwerden
@!oe l .r.o II. 3 Mk. Krorren -Apotheke , Berlin , Friedrich,
stratze 160 « r
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Sie die Schaukasten von P Hilf Schäfer, nur Iiheinstrassa 41 a.

v Wasser, ein unantbetaUohMp
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PIT Unserer heutigen Stadt-Auflage liegt ein ProsmäH
der Württemvergischeir Metaltwarenfavrir GriSling «,»̂ ,
hei. Alleinverkauf für Wiesbaden: Gebr , Wollwebn , La« ,*
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Dis Movsrn -A« ss «vs « mfatzL ^4 geiien  ^
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Kinder -Zeitung " Nr . 8b; ferner mir ^ suorror !...^.
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H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
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Sekte 7,.

Sine foriknmg weiter greise nach
Ausdehnung unserer Reformen, wie sie bereits in Kakao und Schokolade vorbildlich geworden sind, ans alle Genußmittel dieses

Geschäftszweiges erfüllen wir nunmehr in einem weiteren wichtigen Teile , indem wir unter der geschützten Spezialbezeichnung

mrsere reichhaltigen Pralinee -Kombinationen , in eleganten Kartons verpackt, zu Fabrikpreisen zum Verkauf und Versand bringen.
Wir bieten mehr als 60 Geschmacksverschiedenhciten in fast ebenso vielen Zusammenstellungen und 10 Qualitätsabstufungen in
Preislagen von 30 Pfg . bis 500 Pfg . per Karton. Damit wird ein Wunsch von Reich und Arm, Jung und Alt nach Delikatessen

von höchstem Genuß und größter Bekömmlichkeit

MZ lOeitmschtsgahG erfüllt.
Die Aufgabe, eine so große Anzahl Genußrichtungen, wie sie sich bei der stets steigenden Geschmacksverfeinerung der Neuzeit
entwickelt haben, zu befriedigen, und daneben auch den berechtigten Forderungen der Mäßigkeitsbestrebungen gerecht zu werden, war
eine beson ders schwere. Es galt , nicht nur Gegensätze zu überbrücken, sondern auch die vielfach zur Konservierung benötigten

Getränke auszuschalten, trotzdem aber vollendete Geschmacksharmonieen zu erzielen.

CEZURMZßKZPLTkKLLNSST fordern ' -
ferner, das strengste Augenmerk auf größte Appetitlichkeit bei Feilhaltung so äußerst empfindlicher Genußmittel, wie es Konfitüren
sind, zu richten. Es müssen diese den Konsumenten in einer Weise dargeboten werden, daß jede Berührung durch Dritte und jede,
die Sauberkeit beeinträchtigendeEinwirkung von außen ferngehalten wird. Dies ist jedoch nur möglich beim Versand und Verkauf

der Konfitüren in staubdichten

.. Jabrikpackungen
Bekanntlich machen sich die Nachteile des modernen Straßenverkehrs mit seiner unvermeidlichen Staubentwicklung selbst in den
Verkaufsläden fühlbar. Das Erfordernis peinlichster Sauberkeit erfüllen wir dadurch, daß wir die Kartons auch bis zur kleinsten

Menge und geringsten Preislage herab im eigenen Fabrikbetriebe sertigstellen. Unter unseren Marken
* - Bekreuz sind Sennin

bringen wir das beste, was in Pralinees überhaupt hergestellt werden kann. Die Marke Blaukreuz enthält likörfreie Qualitäten von
so vollendeten Geschmacksharmonieen, daß daran selbst Feinschmecker mit dem verwöhntesten Gaumen vollste Befriedigung finden
werden. Die Marke Souverän bietet ein Sortiment der auserlesensten Likör- und Frucht -Pralinees in elegantester Ausstattung zu

einem äußerst wohlfeilen Preise . Selbst französische Marken werden von unseren Konfitüren in Feingeschmack weit übertroffen.
Zu unseren

£i» -£r« e»$?ojsgat-JradsH &tsstatgesä
werden ausschließlich echte Liköre, edelste Weine , aromatischste Früchte und feinste Speiseschokoladen verwandt . Deshalb sind wir
auch der festen Zuversicht, daß unsere Freunde gleich beim ersten Versuch die Vorzüglichkeit auch unserer neuen Fabrikate, der

Reichardt-Konfitüren, anerkennen. Gute Leistungen

empfehlen mit vm  jCaus m  ffaiss
Zwar mit der Zeit von selbst. Schneller jedoch bricht sich das Gute Bahn , wenn es des Interesses eines überzeugten Anhängerkreises
sicher ist. Deshalb bitten wir unsere Freunde , nicht nur , wie bisher, unsere bereits eingeführten Fabrikate, sondern nunmehr auch
die Reichardt - Konfitüren zu empfehlen und diese Anzeige weiter zu verbreiten. Durch die Erfüllung unserer Bitte würden
sich zugleich die Kosten für weitere Veröffentlichungen erübrigen und wir noch mehr in die Lage versetzt werden, den Grundsatz

der Beibehaltung billigster Preise zu betätigen. Die Reichardt-Konfitüren
©tag leite«

einzusühren, liegt daher nicht allein in unserem Interesse, sondern auch in demjenigen der nach Millionen zählenden Konsumenten
der Reichardt-Kakaos und -Schokoladen. Als Beweis dafür, daß wir jeden nur möglichen Vorteil unseren Abnehmern sofort zu
gute kommen lassen, mag die für billige Kakaos und Schokolade von uns neuerdings vorgenommene Preisstellung dienen, die sich als eine

preisermäcsigungM pissderhemütelfe
darstellt. Wir verkaufen nämlich jetzt aus Anlaß günstiger Einkäufe ganzer Ernten mehrerer Plantagen nicht nur Kamerun-Kakao
zu 150 Pfg ., Afrikaner-Kakao zu 140 Pfg . und Kamerun - Schokolade zu 90 Pfg . das Pfund , sondern gewähren schon bei Bezüaen
von mindestens 15 Kilo in Bahnkisten, gleichviel aus welchen der von uns geführten Waren die Lieferung besteht sowohl hierauf
als auch auf Laos-, Pfennig - und Armee-Kakao den früheren Rabatt von 10°/„. So weit der Vorrat ' reicht ist deshalb be
Bezügen in Kisten Kakao schon zu 126 Pfg . und Schokolade zu 81 Pfg . per Pfund bei uns zu erhalten. Hierauf seien Volks¬

freunde zum Weihnachtsfeste besonders aufmerksam gemacht.

Kakao- Csmpagnie Theodor Reichardt
»entsehlands grösste Kakaofabrifc, Wanäsbak-Jtansburg.

jfateaa Wiesbaden , Sanggasse 10 .
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empfehle ich zu den

Kopfhiirgten , KleiilerbBrsten , Hntbürsten , komplette Biirstcn -Garnituren,
SchnMSffel , Schuhknöpfer , Taschenspiegel , Handspiegel , Haarnadelkastenetc.

.80- 225.00 p. St.)

(von Mk. 3.50 an)

Mk. 0.75 an)

sowie

Wiesbaden , Wilheinistrasss 30. Frankfurt sa. JM., Kaiserstrasse I
Fernsprecher 3007. ^

ftTsami gyogcai Äaclaimlnan ©» lllaistr * Katalog 1 kostenlos«
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Gewähre dis Weihnachten auf meine bekannt bikt.
Preise in

Beleuchtungskörpern
zu Gas und clektr. Licht

10 % Rabatt»
U - S ^ aBielstätterg JnstaKationsgeschäft,

7 Bärenstr. 7 , Entresol. Tel . 3467.
Bitte genau ans Firma und Nr. 7 zu achten.

Vom 7 . Ibis 17 . Dezember
verkaufen -wir um unser grosses Lager zu entlasten:

Alle ffarbig -cm wollenem

Samen-Sinsen,
sowie aüe Kinderkleider , Kindermäntel

von dieser Saison mit SI® 0 /o KSfehUtf;
Eine Partie znrilehjfesetztei'

Bamen -Iilsiseia u , KindeivMleider
zu ganz besonders billigen S^reisea.

BaumwoilflaneH-Blnseii ä 4 -^ 3«
Wollene Binsen ä 5, - u. 9 «7 5»
Eleg . seidene Blusen v. an.

Anerkannt gruter § elmitt . Beste Qualität.
Kinderkleider, wciss n.  farbig, in Batistu.Wolle,

ä 3 »AG u. ©.—o

Gaffende MeLmxbtsmM

sind:

0 peragläser *5 f§e 5seglüseä ®3 Prismen - BInocies,
J&Mg©Mg!äseff *j Saresweter , TSiermoimetes ’ et ©. ,

ferner:

Photo - Apparsate und Bedarfsartikel
bewährter Marken.

Sein in all’ diesen Artikeln reich sortiertes Lager empfiehlt

filfac ftilüifcf , Optisches fefitat,
Wiesbaden , € Jr. Burgfstr . IS.

Telephon 1071 . gS5?

Wir macken auf diese besonders günstige Gelegenheit
aufmerksam. 1682

®s©schwister ‘ Stt ®a &flss s
B reisswarcn - tend Ausstattungs « CJescIiHfft*

UWekergasse A- SSotel üVcssau«

Zu Weihnachts -Geschenken
besonders geeignete Briefpapiere:

„WeltUiann Ŝ hochfeines Elfenbeinpapier. Karton mit 50 Briefbogen und j
50 Briefdecken Mk. S. S85.

„Wiesbadener Xi tunen “ , vorzügliches Leinenpapier . ^Karton mit
50 Briefbogen und 50 Briefdecksn Mk. 1 .30 » 1722 ■

Allein -Verkauf 1 für Wiesbaden bei

Cad ffetl , Inch- aeä fapierhanätag,
Kleine Uurgslrasss4. Fernsprecher 3618.
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Ms Weihnachten gewahre einen Extra -Rabatt von
Einziger deutscher Korsett-
Salon mit eigenem Atelier in

favis,
85 Rue Lafayette 35.

Lieferant hoher h.  höchster
Herrschaften.

Grosse ßurgsir. 3/7,
EckeWilhelm strasse.

Lieferant der berühmtesten
Bühnenkünstlerinnen.

KllßusX

unter Garantie für eleganten Sitz

genau wie in meinem Pariser Atelier,
Bedienung nur durch

erste Korsett -Spezialistinnen.

Spezialität

, mi, I 7K mi, n . . , jivi IJv fijllkj iiil ij Ijtiil ttV Jl/ISilllvIIa modernstes Korsett, per Stück m«. * .515, MX. 4 .ÖU
per Stück Mk. 6.75 , Mk. 2.- und eleganter. viuvuwmi ' 3 Mk. ß .- , Mk. 8 .- und eleganter.

Federleichte Ball <■Korsetts welche Leib und Hüften vollständig ver- Fraclk - Korsett
per stück Mk. 2 .- , Mk. 2 .75 , Mk. 3 .50 , M . 5 .50 , schwinden und die Figur jugendlich schlank Stück Mk. 2 .75 , Mk. 3 .50 , Mk. 4 .50 , Mk. 7.5C

Mk. 8. — und eleganter. erscheinen lassen . und eleganter.
Ausgleichungen hoher Schultern und Hüften in liü ©Iast ©F 'Vollendung ?*

ISlefgante Modelle WMks dem Schaufenster bedeutend billiger.
==== == = === Keforzu - Abteilung ». ======= = =

Spezialität : Louisenträger, bester und vollkommenster Rock - miu! Büstemtriiger , prämiiert auf verschiedenen Ausstellungen, von Mk . 3 .5 © an,
Bei Bestellung : für IioataenteSge » geuitgt Brnstwelte . Auswalilsenduiigeii iiberallliin bereitwilligst.

und fiomttwäsclie , auch von mir nicht gekaufter Korsetts, sofort und billigst.

Täglich Eingang von Neu heiten,
»■uwtaBaanagotBgMggtfflgwwwffWii

G. ii. J . Pfusch
Ein kleines möglichst nicht ano¬

nymes Inserat in der in München
erscheinenden und in ganz Bayern
verbreiteten „Bayerischen Zeitung"
weit über 100,000 Auf!., bringt
Ihnen zuverlässig zahlreiche An¬
gebote aus d. kl. Orten Bayerns von
bescheiden., tüchtigen u. fleih. Dienst¬
boten. 30—50 Bewerbungen nichts
seltenes . Inseraten -Annahme durch
alle Annoneen -Expeditionen . Schnei¬
den Sie diese Annonce für etwaigen£°t,K-k misl  Tc 0.4

An unsere verehrten Mitbürger und Mitbürgerinnen richten wir
dieses Jahr die innige Bitte, bei Verteilung ihrer Weihnachtsgaben
unserer vielen alten Schützlinge zu gedenken; sind eS doch 72 an der Zahl,
welche säst alle Niemanden mehr in ihren ergrauten Tagen haben, der
sich ihrer erinnert.

Man wird unsere Bitte, die wir so dringlich vortragen, wohl ver¬
stehen, wenn man bedenkt, daß infolge der Steigerung aller Lebens¬
bedürfnisse die Unterhaltung in Kost und Kleidung unserer lieben Alten
keine leichte Aufgabe für uns ist.

Insbesondere bitten wir, abgesetzte Kleidungsstücke pp. uns recht
reichlich zukommen zu lassen. F231

Gaben werden cntgegcngcnommen in der Anstalt , Schicrstciner-
straße 42, sowie bei den Vorstandsmitgliedern Geh. Reg.-Rat Prof.
Kalle , StadtratW. Arntas, Konsula. D. ö . Prflsse , Päpstlicher
Hausprälat 0r . Keller , DekanK . Bickel , Major vom lassow,
Sanitätsrat Br . Hoffmann , Schützenhösstraße8, Stadtkämmercr
ii , Schelf , Bciaeordneter Assessor Travers und im TqbL -Berl.

Bheinstrasse 31 . Wehem «1er Hauptpost
Portraits in allen modernen Druckverfahren.

Künstlerische Ausführung . Massige Fraise.
An trüben Tagen und hei eintretender

Dunkelheit erfolgen die Aufnahmen bei elektrischem Licht.
Vifeihnaohts- Aufträoa erbitten frühzeitig. 9744

filetieren Bedarf aus

Steilheit!

M . Tssdieniampen
mit K144

Metallfadcnbirnen,
enormer KrielitefFeht,
empfiehlt in allen Grössen

141 . KBiwgrstrasse,
Ecke MBüfsierg -asse,

IT. Blnmer, Juwelier,Wellritzstr. I
Niedrige Ladenmiete, darum billigste S’ reis «;, Aufträge nach Maas. 1558

Blerm . ütjclulorn , Gr. Burgstr. 4.
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Arbeitsmarst der Wiesbadener CaMrcks.
Lola.c Anzeigen im „Arbeitsmarkt kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg >, in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen

In diese N:rbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Daz Heroorhebe» einzelner
Wort - im Text durch feite Schrift ist unftaithaft.

Mrid lichr Urrfonen.
Tüchtige branchek. Verkäuferin

zum sofortigen Eintritt , auch zur
Aushilfe , gesucht. Hof - Konditorei
G. A. Lehmann , Große Burg-
itraße 14 ._
. .. „ „ Tüchtige Schneiderin
für . sofort ins Haus gesucht. Näh.
Bleichstraße 25, 2, bei Bau mann ._

. Perfekte Stopferin
gesucht  Europäischer ^.Hos._

Modes ! Lehrmädchen _
von anst. Faul , und ang . Arb . f. fein.
Putz sucht Klein , Taunusstraße 13._

Gesucht per 15. Dezember
eins. sauü . Alleinmädchen, w. etwas
kochen kann, Kaiser -Fr .-RiNt». 44, 3 r.

Für 1. Januar
ern iüngeres Hausmädchoc gesucht
Par kstraße 17._ _

Mädchen, am liebsten jüngeres,
für sof.  gef . Dohhcimerstr . 126, 1 l.

MWWW
Besseres Mädchen,

welches feinbürgerlich kochen kann u.
Hausarbeit übernimmt , findet ange¬
nehme Stellung . Ka pellenstraß e 80.

Suche für sofort ein Mädchen.
Näheres im Laden Schwalbacher-
straße 13, Bäckerei._

Brav , kräftiges Alleinmädchen
Zum 15. Januar 1808, ev. früher ge¬
sucht Knau sstr aße 2, 2 r ._ B 6970

Hcrrschaftl . Älleinmädchen,
welches gut kocht, zu kl. Familie jetzt
oder später gesucht. Gute Zeugnisse
erforderlich.  Scheffelstraffe 3, P.

Alleinmädchen
sunt 1. Januar ob. später gcs. Rüdes-
beim er straße 29.__ B 7070

Junges zuverl . Mädchen
verlangt , 14 bis 16 Jahre , Grenz-
straße  1 , 1, bei Modr ow._ 9866

(Sin Mädchen vom Lande
gesucht. Näheres  Maucr gasse 14, L.
Mädchen kann das Bügeln erlernen

Clarenthalerstraße 3._ _ _
. Tüchtige Waschfrau,

w. schon in Wäschereien tätig war,
findet d. Beschäst. Nerostr . 23, H. 1.

Eine Waschfrau
gesucht Ste iMasse stl8, 1 links._

Monatsmädchen
gesucht Jahnstraße 26, 2 St.

Braves Monatsmädchen
ges. Müller , Dotzheimerstraße 69, 1.

. . Dame
sucht unabh . jg. Frau von 8—10 Uhr
morgens.  Drud enstr aße 1, 8 rechts.

Mädchen oder Fra»
zum Putzen des Ladens für morgens
it. abends sof. gesucht. I . Bachar ach.

Ein Monatsmädchen
gesucht Moritzst raße 41, I St,_

Ges. sofort e. Frau z. Milchtragcn.
Zuerfr . mittags Steingaffe 4, Part.

Männliche Personrn.
Slrchitekt, flotter Zeichner,

auch für Baustelle , zu bald. Eintritt
gesucht. Gcfl . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften u . Gchaltsanspr . unter
S . 130 an die Tagbl .-Zwcigstellc,
Bismarckrin g^ 2p._ B 6966

Altbestehende,
gut einaeführte Wcingroßhandlung
sucht tüchtigen fleißigen u. seriösen
Herrn zum Besuche ' der Stadt¬
kundschaft (Private , Wirte u . Hotelstz
auch für kleinere Reisen . Gefl . Off.
mit Referenzenangabe unter I . 791
an den Tagb l.-Verlag . _

Schriftsetzer
zur Aushilfe sofort gesucht.
L. Schellenbcrgsche Hofbnchdruckerei.
Meldungen  im Tagbla tt -Kontar.

Tapezierer,
durchaus selbständig, für dauernd.
A. Bremser , Mühlgasse 18.

Tücht. Steinschleifer gesucht.
Gcbr . I senbeck, Gö bcustraße 17._

Tücht. selbst. Tapezierergchilfe
gesucht. A. Leicher, Oranic nstraße 6.

Hausburschc , 17—20 Jahre,
gesucht. Wilh . Gruben , Kirchgasse 1.

Weibliche Personen.

Kassiererin sucht Stelle.
Off . unter H. 131 an Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29._B 7038

Gebild . ig. Frau sucht Stelle
in best. Geschäft als angeh. Verkauf.
Off , it. R. 792 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Mädchen sucht Anfangsstelie
auf Kontor . Off . u. F . 131 Tagbl .-
Zweigstellc, Bism arckri ng 29. B 7039

Zwei tüchtige Klcibermachcrinncn
suchen Arbeit in feinem Geschäft.
Offcrt .̂ u .̂ F . 790 an d. Ta gbl.-Verl.
I . unabh . s. Fr . s. W.- u. Putzbesch.

Drudcnstraße 8, Part , r._ B 7036
Modes.

Angehende erste Arbeiterin s. Stelle.
Off . u. F . 792 a. d. Tagbl .-Verl . erb.

T . Köch., Alleinm . m. g. Z. s. St .,
a. Aush . Frau Elise Laug . Stellen-
Vermittlerin , Moritzstr . 52, P . TL363 .
T. Mädchen s. Wasch- u. Putzbesch-

Bleichstraße 18, 8, Becht. B 7024

Männliche Personen.
Buchhalterstelle

sucht jüng . verheir . Aiann , der mit
allen vorkoinmenden Arbeiten per.
traut ist. Gcfl . Anfr . erb. an D.
Sancrborn , Wörthstraße 4. B 7022
Bleichstrnfie 10 1-Z.-W. sof.  B 70H

Junger Mann , 20 Jahre,
welcher kaufmännische Handelsschule
besucht hat , sucht Stellung auf Lager
od. Bureau , b. geringen Ansprüchen.
Gcfl . Off , u. D . 792 a . d. Tgbl .-Ner .

Volontär sucht Stellung
auf Baubureau zum 1. Jan . 1903.
Off , u.  F . 787 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger junger Küchenchef
sucht baldigst Stellung . Off . unter
B. 792  a n den Tagb l.-Verlag.

Junger nücht. Küfer sucht Stell,
eventuell zur Aushilfe . Näheret
Ora nienstrah e 89, Hth. 2 St . rech ts.
Zuverl . jg. Manu sucht Beschstfü.

gl. welcher Art ; auch kann Kautio"
gestellt werden. Offerten unter -
postlagernd Bismarckring . B 704:

Weiblich « Personen.

Suche zum sofortigen Eintritt
tüchtigeSktRhäfmti

für Knezwaren.
Rur branchekundige Bewerberinnen

wollen schriftliche Offerten mit Bild,
Zengnißabschristknu. GchnltSansprücb-n
einreichcn. M . Schnei Ser»Kirchg. 35/87.

Modes.
Aitzkh. klßc Ardkiinis
für feines Spezialgeschäft gesucht. Off.
unter B4. 2 » » an den Tagbl.-Berlag.

Modes.
1 Arbeiterin.
Zttarbeiterinnen

und jüngere Berkänferin für Früh¬
jahr gesucht.

I . Bacharach . Weberqasse 2.
Suche per bald für mein GeschäftLehrmädchen

aus achtbarer Familie.
M . Schneider , Kir chgasse 35/37.

Ein ganz junges Mädchen tags¬
über zur Aushilfe bei Kindern gesucht
Moritzstr. 89, 3.

Köchin u . Stubenuiädchen in ein kl.
gutes Hcrrschaftshaus am Rhein per
1. Januar , ferner zwei tücht. Hotel-
Haushälterinnen zum 1. Febr ., hohes
Gehalt , Jahresstelle , gutbürg . Köch.,
Restau r.-Köchinnen, Kaffeeköchinnen,
Beiköchinnen, erste Stubenmädchen,
adrette Hausmädchen in Hotel u.
Brivathaus . Jungfern , Fräul . zur
Stütze , Erzieherinnen , gewandte
Zimmermädchen in Hotel u . Pens .,
tücht. Büfettfräul ., flotte Serdicr-
fräul ., Serviermädchen in Privat-
Üotels u . crstklass. Herrschafts -Allein-
mädchen, sauberes Mädchen für die
Kaffceküche u. tücht. Küchenmädchen.

Aenlrak -Burcan
Frau Lina Waürabenflsiu»

Stellenvermittlerin.
Bureau allerersten Ranges s. Hotels

und Herrschaftshäuser.
24 Lauggasse 24, 1. Et.  Tel . 2555.Escheeine gute

feinbürgerl.
Köchin zu

einem älter . ,
feinen Herrn per 2 . Fauna «. Ferner
ein adrcitcS , besseres Mädchen für
feinere Arbeiten und Patienten zu
empfangen zu einem Arzt.

Zentral -Bnrean
Frau I -«» »»
L-tellcnvermittlenn, Langgasse 24.

__ Telefon 2558._

Schmitz' Bureau,Kl 'g.
Suche critkl. Hansbälterinne », Köchin¬

nen, Kasfeeköch., Kinderfrl., Scrvierfrl .,
Zinimer-, Haus - und Küchenmädchen.

Seinmit *, Stcllenvermlttler.

Modes:
Suche für kommende Saison

tücht. 1. Arbeiterin,
„ - 2. Arbeiterinnen,

sowie zuverlässige branchekundige
Berkänferin.

Kein ^ rch Ir ' ieö,
Kirchgasse 88.

Besseres Mädchen , aus guter
Familie, zur persönlichen Bedienung von
2 Damen auf 1. Jan . gesucht. Dasselbe
muß nähen können und das Reinigen der
Zimmer verstehen. Offerten unter M. A>'.
Hintere Bleiche 67, 1 St ., Mainz, erbet.

Männlich » Personen.
Stellenvermittlung , F94

kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Bcrvand Deutscher Hand¬

lungsgehilfe « zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl. — Geschäftsstelle: Frankfurt
a .M . ,.Gr. Eschenb.-Str . 6, F ernspr .1515.

Kaffee -Ncisende inchl B99
A . Kagerah , .Hamburg 81.

RelsenÄs.
auch Damen erzielen höchstes Einkommen
durch deu Verkauf unserer gesetzlich ge¬
schützten Neuheiten Scmi - Emaille,
Bergrösternngen , sowie Broschen,
hergesicllt nach jeder Photographie. F153

«Iw.iitäs Sc-.JtI .oss & Co .,
Frankfurt a . M.

Asien! sies.
e». 250 Mk. mon.
Hamburg 22.

z. Berk. u. Cigarr.
a.Wirte ec. Vergüt.

H. Jnraenscn u. Co.,F100

Für Beaufsichtigung der Banarbeiten
bei einem großen Neubau wird ein
energischer, erfahr . Bauführer
gesucht. Eintritt möglichst bald. Beste
Referenzen erforderlich. Meldungen unt.
&. <5 » 3 an den Tgbl .-Berlng.

Fleißiger
Vrrstchcruugs -Akquisiieur

gegen Fixum u. Provision gesucht. Für
ordcntl. fleiß. Mann gute Existenz. Off.
nnt. X.  3 » -ft an den Tagbl.-Verlag.

fcgJjMEM
Schriftsetzer

zur Aushilfe sofort gesucht.
L . SchcNettberg 'sche

Hosbuchdriickerci.
Meldungen im Tagblatt -Kontor.

Selbständige tüchtigeMonteure
für bessere sanitäre Hausinstallation
finden bei 50 Pf . Stundenlodn
dauernde Beschäftigung . FIDO

Cyr. Hölle , Kgl , Hast. , Cassel.

AchtM(Stfcnbreljcr
finden dauernde Beschäftignna.

Wiesbadener Staniol - und
Metallkapfel-Fabrrk B7011

N » Attlch , Liarstraße I.

WljlUi , ? KoVar8
vertraut , sucht Stelle . Off. u. &.  u . 3$
hauptpostlagernd erbeten.

All palFo
Suche zum 1 Avril 1903 für me' m

19jähr. Tochtcr Aufnahme zur gründl
Erlernung des Haushalts , besonders in
Kochen, in feiner Familie ohne aegkni.
Vergütung. Familienanschluß jedoch Ar.
dingung. Osfertcn erbeten an

Krau S » BLumbevq,'
Wrdring en , Kr. NenhaldenSlevc ».

Männliche Personen ?'

Mm  lEGtEsijnüm.
Abiturient der höh. Staatsgewerbeschr.
in Wien mit l ' / --jähriger Praxis , stör:--
Zeichner sucht Stellung in Archirrkrm
bureau oder Baukanziei. Gefl. Aufträgeunter . .US SS es Hfio tt oror
NN BStmlolfMosse , SSiCWI . pjj

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagbiattr.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 29 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

mtmM LKW Sl MM (K

In dieser Rubrik werden
nnr die Straßen -Namcn

der Anzrigen durch feite Schrift ausgezeichnet, j

1 Zimmer.

LUrrstrahe 21 1 schönes Zimmer mit
Ltüche bill. zu um., ev. mit Maus .,
und schöne3-Zim .-Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u . Zubehör
billig, sowie schöne 2-Zim .-Wohu.
in der Jägerstraße 15 bill. zu dm.
Näh. Kamm er!, Aarstr . 21.  3741

Ellcnbogengaffe 8, 9 St ., 1 Zimmer
und .Küche, inr Abschluß, sofort
zu vermieten . ^ _ 4193

Hellmundstraße 41 sind LÜohn. von
1 Zim . n. Küche zu verm . Näh . bei
I . Hornung & Co ., i. 2ab ._ B 6932

.l atzuf irnste 12 Mnns., 1 Z. u . K. g. v.
Mlchelsv ern 28  1 Zin uner zu verin.
Oranicnstraße ist Frontspitze, 1 Z . u.

Küche zu vermieten . ^ _ J3638
Oränienfträtze 33 Mans .-Wohü.» 1 Z.
_ ft.  Küche, zu ver m. N. Stb . P . 3840
Nie hlstraste 4 1 Zinti ncc m Küche
Roderstraste 3 1 Zimmer u. Küche auf

1.  Dez , od. Januar zu verm.^ 3851
Saalgafse 28 ' 1' Zimmer "und Küche',

Mittelbau Dach, auf gleich oder
später zu vermieten ^ 3716

Zietenring 3 ein Zim . u . Küche im
Abschl. zu v̂m. Näh. Vdh. Part , r.

Schöne 1-Z,-Wohn. zu vermieten.
Nah . Blü cherstraße 3. B7Ü53

2 Dimmer.
Ndelheibstr.̂ 89^ H.,^2-Z -̂W^ N. Vdh.
Adolfstraßc 0, Vdh. Mastst, 2 Zinil
_ u. Küche,  zu verm. N. 1. stLt̂ 3839
'Blückerftrastc 15, Mtb . 1, 2 Z., Küche

auf 1. Januar  zu ve rm . B6640
Doüheimerfir . 12  2 -Z.-W . al . zu vm.
Dotzheimerstraße 55, Vdh., "sch. 2-Z.-

Frtsp .-Wohn. m. Blk.. Gas , Abschl.,
p. sof. od. sp. z. vm. Näh. Ist . 4244

Eltvillerstr . "12, H„ schl2-Z.-W. B5610
Friedrichstr , 142 Z,, K. ul ZI 17ö. sp.
Hellmundstraße 41, Stb . i. 1. St ., ist

1 Wohn, von 2 Z. u . Küche zu v. 8t.
b. I . Horuuug L Co., i . Lad,,B6931

Jalinstraße 20, Hth. 1, sch. 2-Z -W. in.
. , Abschl. cû sof̂ z. w,N . V. P . , 3692
Kleis,strästc 15, Stb ., sch. 2-Z.-Wöhn.

z. p. Näh, das. 0. Hallgarterstr . 4, 1.
Lorhringcrsträße 4 2-Z.-Wohnungcn

(2  Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
_später zu vm. Nsth. bastelbst.̂ 3739
Msritzstrst48Zststlst "MUv . NstBbP,
'Nervstraße 24, bei Älcxi, Hth. 1 St .,

2 Zim . u. Küche, sowie in: Dach
_2 Zim . it. Küche auf sof. z. v. 8711
Rbeingauerstraße 16 sehr sch. 2-Zim .-

Wodn., Küche m. Speise !., Klosett,
i. Abschl., preiswert zu verm. Nah.
Vorderh . Parterre rechts._ 3783

Nheinaäücrstraße ' 17, Hth., 2-Z.-W.
Tauuust st raste 28 schststu herg. Mäns .- j 8w »erms NM .,Vorderh . >1,1 . ,14175

■ t. K. od. 2 Z„ an ruh . >Scharnhorststraste 2 Frontsv .-Wo,hn„
h. Gg

Wohn., 1 'S-  it - K. od. 2 Z„ an ruh . Scharnhorststraste 2
Mieter . Rah . Gg. Auer , im Laden. ! L Z. u. Kl Nah . 1 ,tzst-,̂ Christian,

Lüätramsrrapr '21 1 Z. u . Küche sofort j Sch arnhor ststr . 24, Fsp-, 2 Z., K., K.
oder spater zu stmrmicten._ 1J6852| Tchwaibacherstrnße 11 sind 2 Wohn.,

Wairamstras !« 27, Stbl, '1 Z-, K-, K„ je 2 Z. u . K.. Stb . st. D ., sof. D. V.
solo. gr . Dachz. mit öd. 0. Mob., mit Wellrihstraße 31 2 Dachz. tt. K. ver
Kochof. u. Wasser. Näh. BdL. 1 St . ! 1. Jan . zu v. Näh. das., Vdh. 2.

Wcrderstrastc 5, Stb ., sch. 2-Z.-W.
sof. od^ spät .L . vm. Näh, das. 41411

Wörth strafte 20, Hth. 1, schöne2-Ziin .-
Wohn. z. verm. Näh, oasel bst. 4190

Zietenring 3 zwei Zim . u. Küche, im
_ Abschl., zu uiib Näh. Vdh. P . r.
2-ZstW. m. Zbh. T. Lerrschäftsh . an

ruh . Leuie oh. Kind. Pr . 400 Mk.,
m Goethestr . Ausk. Ora nienstr . 12.

In Villa 2-Z.-T ., unterkell . Halb¬
part . (Z.-H.st Stab Tennelb .. Wies-
badenerstr . 58, v. Svnnenbgstr . 3653

3 Dimmer.

Wohnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Emferstraste 22, Ecke Hellmundstr 58
5-Zim.-Wohn„ Part ., sof. ob. spar
SU vm . Nah . Emierst r . 22,M . ststzz

Morivstratze 9 ger . "5-ZimstWöM
nebst groger Veranda p. 1. '
zu verm ._ Näst.J . Et ._ ' 4̂ 5

Morivstratze 11 5-Zi>mner -WöhrniK-
1. Stock, aus 1. April 1908 zu vc-'
mieten . Nah. daselbst oder Rb ĉ-'-
straße 107. 1. Etage . " L-E

Scharnhorststr . 3, 3, 5-Z.-WöW7stU:
i« Dimmrr.

Aarstratze 12, Parterre , 3 Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Maucrgasse 6. 3743

Bertram ftraße 2. schöne 3-Zimmer-
Wohnung , im Hochparterre , per
1. April 1608, ev. früher , zu ver-
mie ten . A. das, od. 3.  Et . r . 42 16

Bismarckring 38, Mtb ., 3 Zimmer u.
Kü che auf 1. Jan . Nah, das._ B 465

Dotzheimerstraße 28 (Neubau HBcS)
Part .-Wohn., 3 Z., Bad , cl. Licht,
hochelcg,, per 1- Januar ' zu verm.

_Näh , das., 3. Etage links. _3858
EltviLersträste 16, i . Et ., umstände¬

halber eine 8-Z.-Wohn.. nebst Bad,
2 Balk., gr . Matts .. 2 Keller, Miet¬
preis 530 Mk. jahrl ., mit 60 Mk.
Nachlaß bis 1. Ott ., zum 1. April

_zu,verin .Zäh ^ das. 1- Et „ jede rzeit.
Emsersiraste 14, 1, schöne freundliche

3-Zim.-Wohn. mit Küche, per sof.
oder 1. Ja n, zu v. Näh. Part . 4189

Frankensttrtzest 3 Z -Äs. t. H. gst 0. sp.
Frankensträtze 21 "sch. L-Z.-W". u . K. p.
_ !. Jan . od. 1̂ Ledr ^ 08,zu v. B6875
Gneisenaustraste 5, 2, Z-Z.-W., Gast,

Balk., Badev., 550 M. p. Jahr . 3717
Jahnstraste 12. Gth ., 8-Aim.-Wohn.

Göbenstratze 18, 1, 3-Zim .-W., Gas,
Bad , clektr. Licht u . Zub ., auf
1. 4. 08 zu verinietcn . Louis Blum,

, Architekt._ B6Ü69
Kleiststraße 15, Neubau , cleg. 3-Zim .-

Wohn., der Neuzeit entspr . einger .,
z. v. Näh, das. 0. Hallga rterst r . 4, 1.

Moritzstraßc 7, Vdh. Frtsp ., 3 Zim.
u. K. sofort (neu renoviert ) zu vm.
Näh eres 1 Sst.. beî Krast . 4188

Pbilivpsbergstraße 20, 1, sch. 3-Zim .-
Wohn. mit Mans .-Zim. sofort zu
vm. Be sicht, vorm , brs 2 Uhr^,v682

Roonstr . 5,stl M, "3-Zh-W7,""B alk. 3735
Wälluserstratze 5, Gth ., 3-Zim .-W.

per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vorderst. 3. 3734

Wcsteudstraße 20, Gth ., 3 Z, u. W.  11t.
_Gas it. Bad, vcrsh. fof. bill. B6612
3-Zim .-Wohn. mit allem Komf. weg-

zugsh. sof. zu vm., Mietnachl . Off.
unter K. 792 an den Tagbl .-Verl.

4 Zimmer.

Blllowstrafte 8,  Part ., 4-Zim .-Wohn.
_gii . vertu . Nab. 2. Etage . 9822
Helkmuudstraße 41, Vdh. im 1. St .,

ist 1 schöne Wohnung b. 4 großen
Zimmern u. Küche zu v. Nah . bei
3 . Hornung & Co ., t. Laden . B 6930

Rienljtratze 1 wegzugsh. schöne 4-Z.-
Wohn. (2.  Etage ) mir Balkon u . a.
Zubehör , in sehr ruh . Hause p. sof.
od. 1.  April zu vm. N. Part . 38 84

Glinst. Gelegenh. f. nllcinstch. Dame".
Frdl . 4-Zi :n.-Wohn„ wovon 3 Zim.
gut verm . sind, sehr preiswert per
sofort zu vermieten . Auskunft
Oranicns traße 12.

5 Dimmer.

Elisabethenstraße 15, 1. u . 2. Etage,
je 5 Zim. mit Zubehör , p. 1. April
1908 z. v. N. Taunusstr . 31, 3. 4257

Zrm..Blumenstratze 7, 1. Etage , 0
Bad , 2 große Balkons , GaS ^ m8>
elektrisches Licht, per 1. April
zu vermieten. _ _ 3^=.j

|?r tebrt di Ttrnflc 40, Eckes KlrLaaM
3. Etage , elegante st -Znnmerwoh-

Gasser & Co .. 1, Et age." ®
Ecke der Nikölas - u. Ädelheidstr ^ iX

2. St ., ist eine Wohnnna '
6 Zim ., 2 Man,' .. Küche. Kelle-
Perm. 11. bald od. 1. April 1',, k~
ziehen. Näh. Tnbl .-Berll 4tz'p'

Schlichtersträße 6 ist die 1.
6 Zimmer , Bad u. Zubehör " ’v-
sosort oder spater zu Vermieter-illahercs daselbst Pa rterre.

Lüden und G »sch-iftorü,kn »r.
Blüchervlatz 4 gr . bell. Laden , o, ^.

sof. 00. später zu vm. Näh . Blm -de?i
platz 5, Hth. P „ bei Hartums "

Friedrichstraße 40, Ecke Kirst ' .->Ie.
im Rückgcbäude, sch. heller 37̂ ,
paß. für Kontor oder Lagerra --- ,
per bald zu vermieten . Rah voliv
Gaffer & Co., 1. Etage. ^ 3^

Großes Entrcsol Langgafle 2§
monntwcise zu vermieten , m -xTagblatt -Kontor.



Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wresdadstter T-rgklatt. Sonntag, 13 . Dezember 1907. Seit » 11« i
Ecke Wöben - und Scharnhvrst str atze

großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W,,m. Wand- u. Deckenplatten, fiir
Wurstaufschnitt-, Drogerie- ober
Deliraten'en-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
kick einzeln , zu Perm. Näh. Bau-bureau Blum, Göben str. 18. 3729UUttuu

Laiser^Fänedrich-Ring 23 Helle große
Werkstarte n. gr . Remise , für ruh.
Gesck- ad. als Lagerraum P. 1. Okt.
AU verm.

Larlstratze 39 Arbeitsräume , Lager.
räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dotzhermer-
straße 28, 3 lint s ._ 4177

Langgasse 25 sind zwei große Läden
vom 1. Januar 1898 ab monat¬
weise zu vermieten . Näheres an:
Tagblatt -Kontor._ *

Llliiggasse 25 sind größere Raume
im ersten und zweiten Stock zu
Geschäftszwecken oder zur Auf¬
bewahrung von Möbeln u. Waren
sofort monatweisc zu vermieten.
Nah . Tagbl .-Kontor (Tagblatt-
■<folfe rechts ). _*

Langgaffe 27 sind große Kontorräume
im ersten Stock sofort monatweisc
zu vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
?Taa bl.-Salle reckts)

3265

Moritzstrahe 11 Laden mit 3-Zim,-
Wohn . u. Zbh. zu vm. Nah . oap
4 St . od. Rheinstr . 107, 1^ 4108

Woritzstratze 6» Ladenm kl. W,, für
Schuhgeich, h ., für 800 DLk. mhrl.7?- nAsin Näh. 3 St . links . 8818

Nikolasstraße 12 Laden sofort zu  vm.
Schwaltzacherstrahe 37 große Helle

Werkstätten per sofort oder spater
m  Vermi eten . _ 4187

KlZSchwalbachcrstraße 10, 1, ein gr.
Heller Arbeitsraum mit 2-Zrm.-W.
auf 1. Jan . zu vermieten . Näh.
Kaiker-Kriedrich-Rin g 31, P ._ 4186

Walramsträßeh ? h. Lad. m.  a . als
Kontor , billig zu vm. Nah. 1 St.

Wrtt,straffe 6, Ecke Rheinstr ., zwei
Lüden per sofort zu vermieten.
Nähere^ l .̂ Etage . _ 4185

Dmkstraße 20 belle Werkst, o. Lagerr.
nüWaff u.  Gas f. 150 M. sof. o. sp.

Eckladcn m . 3 Schauf . Dutzheimer-
str. 59 sos. zu vm.. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezmlgesch.
aller Br . sehr geergnet : da, . Lager¬
raum ca. 32.00 Om . sof. z. v. 3728

Dotzheimerstrahe 30 Bäckerei mit Zu¬
behör sofort zu vermieten.

WUeu nnd Zärisrr.
Billa mit gutgeh. Pension , dicht am

Kurhaus zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 43, 1 rechts.

Rlödtterr « Z-mu -rr , Mansarde»
etc.

Adelhcibstraße 47, P .. ei. Schlafz . u.
_Sal ., ev. 2 Schlz. a. b. H. s. o. 1. I.
Alüre cht strahe 12, 2, mbl . Zim . z. bin.
BakmKofst raß e 2L Stb . 1 l ., sch, m. Z.
Bertrainstr . 4. 3 l., mZZ ., evi Kl.-B.
BlsmarSnng 20, 1 I., el. m. Z. 86960
Bleichstraße 2, 3 l., gut möbl. Zim.

an best. Fräulein zu vermieten.
Bierchstralle 7. '2' I.Zmnbl . Zim . z. v,
Bleichftraße 17, 3, möbl. Zim . billig.
Bleichste, 18, 2 r., b. D ahlem, m."Zl
Bleichsjrahe 24, 8 rechts, hübsch, mobil

Zimmer mi t scp. Eing ang zu vm.
Ble rchstraße 27. P . I., rn. Kim, zu vm.
Bleichstrahe 29, Dach, hzb. Maus , mit

2 Betten sos. zu verm ._ B7042
Blücherstrahe 8, 2, m. Z., 1 ob. S B,
_an anstä nd. Fräul . zu vm. 27 080
Blücherstrahe 11, 8 r „ schon m. Zimt

gl. oder p. 1. Januar ._ B7040
Blüch-rstr .̂ 12,3l .,msiMans . 87044
Blücherstr. 18, 3 t,  n t. Maus . 87 057
Dotzheimerstraffe 2, 2, gr . gut möbli

Zimmer mit Sckreibtl sof.  z . verm.
Dotzbeimerstr. 12 gr . m. Z„ abge schli
Lotzhcimerstraße 15, 3, schon m. Zim.
_an bess. Herrn (Alleinm .) zu verm.
Dotzbeimerstrahe 49, 2,  m . Zim.  frei.
Eleonorenstr . 3, 1, m. ZsiHll . 87Ü84
Elisabethenst rah e 10, Hp., m. Z. fr.
El tvillerstr ahe 12, M. 2 l. . Log, freu
Ems ers traste  20 , P ., m. Zim . billig.
Faulbrnnnenstratze ^ä, 1, m. Zim . sof.
Feidstr . 23, Vdh. P „ bill ig möblsiZim.
Frankenstraße 1, 1 r ., schon nt. Zim.

mit ob. ohne Pens , zu vermieten.
Friebrichstrnfw 36, Gthl 2, M . m. Z.
Friedr ichst ratze 43, 2 l.^ msi  Z. msiP.
Göbenstra he 14 reinl . mbll Ms.  N . 2 l.
Goethestraße 5, Höchv., dsir. a. Bahn¬

hof, sind frdl . möbl. Zim . frei , mit
u . o. Pens ., Tage , Woch. u . Mon.

Heleuenstraße 30, 2 b, g. mbl. Z. z, v.
Hcllmundstraffe 2, TT2  m . üng . Zim.
Hellmüudstrahe 15, 1, zwei eleg. mbl.

^Zimmer straßenw ävts ' zu verm ._
Hellmundstrahc 17, 2 t , m. Z. zu vm.
Hellmuiibstraße ^ O, 1, Log., W. 2.50.
Herderstraße 27, 3T , möbl. Mans . fr.
Herrnaiin strahe 10. B-, g. Kost u . L.
Hermannstraße 12, 1, m. Z., W. 2 M-
Iahn straffe 22 mobl. Zim. zu verm.
Kapellenstraße 5, 1, m. Z. m. 1—2̂ B.
Karlstrahe 27. P ., m7Z . 25 Mk. m. K.
Karlstraffe 37, 1 l-, nt. Zi an bess. H.
Karlstrahe 38, 1, fT~2 Geschäftsfrl.
_möbl . Zimmer mit guter Pension.
Karlstrahe 39, Part . L, eins, inöbl.
_Zim . mit Kaffee, mon. 16 Mk._
Lehrst raffe 4, P ., schön m. Zim. zu v.
Mainzersträh e 14 gut mbl.  Z 'imrn er.
Mvuritiusst ra ße 8,  2 , gut mobl. Zim.
Mehgergaff e 18 orh.  r lZArb . Logis.
Moritzstraße 10, 1, schön möblierte

Zimmer mit guter Pension zu vm.
Moritzstraffe 16, Ecke Adelbeidstr., 21.,
_sch , möbl, Z imm er, 25 Mk. monatl.
Moritzstrahe 52, 1, kann jg. Mann

Kost u. Log. I W, 12 M k.) erhalten.
Nerostraffe 35, 2 r„ möbl . Zim . mit

Dcimvfheiz., mit u . ohne Pension.
Oranten straße 3, P ., gut m. sep. Zim.
-Oranienstrahe 22, H. j , p.  Arb . Log.
Oranienstr . 25, 1, sch, m. Z. a. b. g>.
Cranienstr .25, H. 1 l., m. Z. a.  H. o. F.
Oranienstrahe 87, Gt h. 1 r ., mbl. Z.
Oranie nstrahe 42, 1 l.. g . m. Z. bill.
Phrlippsbergstr . 20, 1 r .,' m. Z-, 18 M .
Philippsbergstraße 27, 3, gr . freundl.

gut möbl. Zimm er zu  verm.
Ntzilippsberg straße 37, 2 r ., m. Zim.
Rheinstratze 58, 2, mM . Am . sofor t.
Rieülstrahe 16, Pa rt -, mbl. Zim . z. v.
Röberstrahe 26fPart ., moKI 88ohn-

u. Schlafzim . m. u . ohne Pens , an
H. a . gl. o.  1. Jan ., v. ung., m. s.  E.

Nomerherg 23ZP ^'liZeinf . mbl. A. Jjz.
Rsonstrahe 17, 3, f. s. M."Kost,Logt
Schulborg 15, Gth. 2 L, 'schön in. Zim.

Schwalbacherstraße, Alleeseite, schön.
Wohn- u. Schlafzim . od. n. einz.
Näh. Schwalbacher str. 37, Mtb . P.

Seerobenstr . 11. K.2 L. m.Z.m.K. 3.50.
Seerobenstr . 27, bei S chulz, jtt ._Zim.
Steingasse 30, P -, m. Zim ., sep. Eisig.
Stiststrahe 12, Gth., mbl. Z., 18 Mk.
Taunusstraste 5 mööl. Zimm er billig.
Tau nusstrah e 25, Stb . 2, moblTZZim.
Walramstrahe 21, 2 r ., f. a. A. Log.
Weüeraaffe 58, 2, m. Ericrz ., 20—25.
Well.»itzKratze7, 1, möbl. Zim . 86014
Well ritzstr atze 43, 1, sch,  m . Z. 86536
Mrsktrahe 5, B., sch, möbl. Znn , bill,
Noristratze 0, P . l., mobl. Z. 8 6828

Krsse Zimmer nnd Mansarden etr.

Hellmundstr . 27 hzb. 8 Ms- soß 87033
Herders-r . 2. S . P „ lTÜ . NiVdh . 2.
Würtbstraße 20, V„ 2 hzb. M , N. L>. 1.
BorkÜratze 16, 1, gr . le er, Z.  s . 87028
Eine Mansarde in bess. H. f. Möbel¬

einst. z. v. N. Drudenstr . 3,1 . 87015

Zrmise», KtallunFS» etc.
Bahnbofstrahe 22 ein schöner trocken.

5keller, seqr geeignet zum Ausbe¬
wahren , auch als Wein - oder Bier-
Keller sofort zu vermi eten._ 3672

Mnritzftrafie 7 Stallung f. 2, 3, ,5 od.
6 Pferde , ev. m. Remise , z. 1. Jan.
zu verm ie tcn . Näh , B. Kraft . 3674

Antomobil -'Garnge Karlstratze 39 per
sof. oder später zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße 28, 3 l. 4178

Stallung , hochelegant, für 2 Herr.
sckaftspferde, ev. mit Remise , per
sof. vd. spät ., Karlstr . 39, zu Perm,
Näh. Dotzheim erste. 28, 3 l . 41J9

Weinkeller, ca. 20Ö Omtr ., m. Pack-
u . Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh. Dotzbeimerstr . 28, 3 l. 4180

K Zimmer.

^riedrichskr . 1!) abgcfchl.
Mansardw., 2 Z.. Küche u.

"Zubch .an nL . vr. sofortz. verm, 3725
' Mehlstratze § »
LorderhauS u. Mittclbatt . je 3-Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör an ruhtge
Mieter billig zu vermtcteu. Nähere«
Mittelbau 1 bei ^ oU . 4194

"4 Zimmer.
Villa -iivsteincrslratze 10 , mit Gart .,

herrliche Loge, Wobnung , Varl . od.
1 Erage, von 4 oder 5 Zimmern mit
reichem Zubehör , aut 1. April 1903
zu vermieten. Nnzusehcu 11—3 Uhr
täglich. _ 4184

5 Zimmer.
Dambachtal 27

hochh. 5--Zinmier-Wohng. mit all. Komf.
per sofort zu verm. Näh. der Archit.
«z-! Dambachtal  25, P . 3724

0 Ummer.

M Ar,I oker
Zit  erste Etage mit 6 oder8 großen

Zimmern u. retchl. Zubehör, Zcntral-
d-Zung. eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. ^ 3826«sntrad V«aäpi «»s,

Ecke Marttstraße und N-ugasse.

“'“'7 ZiMiner.

LauWasse 25
sind zwei große Käven vom
1. Januar 190» ab monat¬
weise m  vermieten » Näheres
am Tagbl . °Ko » tor . *

Loä,parterre in Billa , 7 Zimmer -ĉ ,
Garten , Mk . 2S00 .—, per 1. April 08
-u vermieten. Anfragen u. L' . rk »s
an den Tagbl.-Derlag.

8 Zimmer «ud mehr«

Viktonasiraße 47,
Parterre -Wohnung , 8 'Zimmer . Zen-

tralheizung u. clektr. Licht, per
1 4. 08 zu verm . Anzusehcn von
11 —1 und3—5Uhr. Näh. Lessing-
straße 10 od. Jahnstraße 17. P . 3873

sind größere iktäume im ersten
« . zweite » Stork zu Geschäfts-
zwecke» oder z» r Ausbewahr-
uug von MSdeln rr. Ware»
sofort monatweis « zu vcrni.
Nüst «Tagblatt -Kontor (Tag-
blatt -Halle rechts ) . *

LamgZaFe 27
find proste Kontor -Räume
im erste» Stock sofort ruonat-
wcise s« vermieten . Näh.
TagdLatt - Kontor (Tagblatt-
Hglle rechts ). *

MorWnißc 7°UNL
Maus, z. 1. Jan , zu verm. 8823
~ NerosträHe 23

schöner Laden mit 1 Zimincr, init oder
ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf gleich oder später zu

_vermieten . Näh. Hinterh. 1 St . 4204

Schönes GWWslvkal
i» Nähe de« Hauptbahnhofs, Adelheid-

straße 6, 3 gr. Z .. Küche, elcktr. Licht,
p. Jan ., ev. mit Lagerräumen. 9>97

verschiedener Größe in dem
Eckiicubau der Einser- uno

Weißenburgstraße(keine Barg .) cvtl. mit
Ladenzim., Keller U. Lagerräume auf
sofort zu verm. N. Knansstr. 2. 3721

Schulv era 25, 3 l'., mTÄsi 4 Mk.  0871
Schwalbächerstr. 34, 3, m. Z. in. Schr.
Schlvalbacherstr. 53, 1, e. m. Stübch.
Scbanstrahe  9 , 3 r ., ei ns. mbl7"Zim.
Secrobcnstrahc lJ2 , gut m. Z. 86894

Bäckerei n  Konsiwrei
mit schöner Wohnung und Laden, u.

Remise u. Vferdestall, in prima L.,
zu vermieten od. zu verk. Offerten
uut. W. 7 'S3 an  d en Tagbl .-Vcrlag.
Neues LadeMokÄL

mit Wohnung und Kcllerräumen in
klein , verkehrsreiche « Städtchen
nahe bei Wiesbaden , zur Drogen-
handlnng , Konsumgeschäst o. dgl.
geeignet, sofort preiswert zu vermieten.
Gest. Offert, unter Ik'. «». N7 8 post¬
lagernd EttviAe erbeten.

Millen ,r»d Känsev.

Gcrmimtze Billa,
Bicrstadtcr Höhr 1, ui. Stallung u. groß.

Obst-, Zier- n. Gemüscgartcnica. 20»
Morgen) zu verm. Näh. Nerotnl 38.

Cv®<i >0 » Ä-»«>

i |iEa UarRrGe 95 , |
» mit allem Komfort der Neuzeit, £
% 12 Zimmeru. reich!. Zubehör, in j

hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halt :- <>
* stelle der Tennelbachstr., günstig «>
^ sofort zu verm. ooer zu verkaufen. ^
e. Besichtigung zu jederzeit. ^Architekt,

Göbenstraste IS . 3720 ^

Kleine Billa,
n. d. Kurh., 8 Zim., sos. o. z. 1. April
1908 zu vcrm. ev. zu verk. Osf. unt.
L4. ’S’s s  an den Tagbl.-Vcrlag._

zstden und Gesck Lftsräumr.
Saalgosse 4 6 Laden sof. zu vm. 3723

8 lZU § ßillressl
LEggasse 85

sofort monatweisc zu vermieten.
Näh. Tagbl .-Kontor. *

'GNrSKN - MÄLLMS
zu vermieten Moritzstraßc 9. 4212

EigeNtzeiM.
Klein.« Bit !«, 6 bis 7 Zimmer mit

reich!. Zubehör, gr. Veranda, Loggia rc.
und Garten , billigst zu vermieten
oder zu verkaiifen. Näh. Biebricher-
straßc 27, Part . 3639

Mäblierts Motz »« «gsn.

Kleines modernes Wohnhaus
zum Alleinbewohnen od. für 2 Fnm.
zu mieten oder zu kaufen ges. Off.
u . I . E . 43 postlagernd Wiesbaden.

Nerostrutzs 38 , 2, möbl . Zimmer
mit  Da mpfheizung  zu verm ._

Nächst dem Kurhause
mSblirte Wohnung , sowie ein¬
zelne Zim »,er in der S. Etage z«
Ve rmiet en . Webergaff«  3 » 1.

Pom 15. Dez. od. 1. Jan . ab schon, mbl.
Mausarveuwohuuu^
zu vermieten, Eentralhciz., List, clektr,
Licht. Offerten unt . M . S ® an die
Tagbl .-Hauptagtr , Wilhelmstr. 6. 7975

Möllliorte Zimlurr, MansarÄen
eie.

Geistzergstraße 26 möbl. Wohn- und
Schlafzimmer für dauernd.

E ' inzeLNG Leute
suchen Zimmer und Küche in Wiesbaden
od. Umgegend per sofort. Werte Offerten
u. A.  56 . Si »3 hauptpostlagerndWies¬
baden. 9872

4 - ZiMmerwohRUUg
mit Raum für Bad, Küche und Speise-
ztliimer, 2 Keller. Part ., 1. od. 2. Stock,
zum Preise von 700—900 Mk., von
kiliderlosem Ehepaar auch außerhalb der
Stadt mit clektr, Bahnanschluß per
1. Januar dauernd zu mieten aesucbt.
Offerten unter A. ««9 an die Tagbl,-
Hauvt-Ageiitur  Wil hclmstraße6. 9878

Große Elnge od. Villa
für gut eingesührte Pension z>r mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe unt.
D'. 'Stz! an den Tag bl.-Perla g.

Schöne 2-Zimurer -Wohnung
von kl. Familie , Nähe Webergaffe./
Lauggasse, Häfnergaffe , sofort ges.^
Oft . m. Pr . u. C. 702 Tag bl.-Verlag. -

2-Zim .-Wol,n. o. 2 leere Zimmer,
sep.. auf 1. Jan . 1908 gesucht. Off . m.,
P r . u. Wohnu ng hauptp . Franks . a.Mu

Kl. Wohnung gesucht,
2 Zim . u. Zubeh., hockst. 2 Treppen,,
Nähe Bahnhof od. bes. gute Lage. ,'
Off , u. &.  792 an den Tagbl .-Berlag-

3—4-Zimmer -WoHnnng r
auf 1. Januar gesucht, wo After¬
miete gestattet . Ofserten unt . F . 78c>
an den Tagbl .-Vcrlag.
4-—5-Zi«r.-Wohn. auf 1. Avril 08,

am liebst. Nähe Bismarckr ., Philipps -'
üergstr ., Sckwalbackcrstr . Off . mit
nuff. Pr . n . E. 131 Tagbl .-Bl.  8 7038
Suche 4-Zim -Woh». auf 1. April , ,

Nähe des Kochbrunnens . Off . mit,
Preis u. G. 792 a.  d . Tagbl .-Berlag. f

Zwei einzelne Damen
suchen zum 1. April eine Wohnung
von 4 bis 5 Zimmern mit Zubehör,
2. oder 3. Etage , in feinerem Hause.
Nähe einer käth. Kirche bevorzugt.
Off , u. H. 791 an den Tagbl .-Verl.

Sehr fei. Herr sucht möbl. Zim.
mit Zentralheiz . i. mögl. ob. Stockw.!
Off . B. W. 823 hauptpostla gernd.  :

Laden mit großer Tiefe
im Zentrum zu mieten gesucht. Orp.
unter B. 788 an den Tagbl ^Verlsp,.

tzicsucht Werkstätte
mit etwas Lagerraum u. 2-Z,m .-W.
Off , u . R . 790 an den Tagbl .-Verlag.

Holz- und Kohlenlager
und Stall , mit Wohn. a. 1. April 08
ges. Näh. Wellritzstraße 19.

In drele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Nberfchrift

«ratorumuTOit. —DasH-rv-rh-b->i einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Nenbauerstraßo 10, 1,
am Dambachtal , schön mobl. Sudz .,
ev. m. Küchenben., mit ob. ohne Pens.

FmNl - MWll
Geisbergst. 14, Geisbergstr. 14

Telephon 3091.
Möbl. Wohn., 1. Etage. •5 b.

6 Zimmer, sowie schön möblierte
einzelne Zimmer für die Winter-
nwnatc preiswert zu vermirten.
Elektr. Lickt. Bad im Hause.

Neu! Villa Erna, Neu!
HainerWeg 12. — Telephon 28 94.

IPreändeiii -lPciasioii.
Eleg. Zimmer mit u. ohne Pension.

Bäfier. Elektr . Licht . Zentralheizung.
Ruhige Lage, inmitten Gärten. _

Vorzügliche Küche. — Zivile Preise.

An Privntvilla,
5 Min. v. Kochbr., hcrrl. sonnige Lage,

abgeschl. koinpl. einger. ^ o^n, mit K.
sör kurz o. dauerub zu »erm. z. mäh.
Preise^ Näb, Damva ckft al 23  _

Karls :r . 38 , 2, ruh . zwetsenst . sch.
m Sbl . Zim . in otttdi i H «ssjeJ » v.

MMl . WshttttN « , 2—4 Zimt, 1. Sth
m. od. o. Pens,, Wintcrpr,, Nerotal 81

Feine Pensionsvilla
in guter Kurlage zu mieten oder zu
kausen gesucht. Off. unter RA. ISS«
hauptpost lager nd._ _

Burean - Nmime,
hör,Part . , Gutresol over 1. Etage
1» zentraler Large per Januar 1908
zu mieten gesucht.
«ieJ «, Aii.  Mey er , Marktplatz 3.

Größere tzklle WerDMe
für kunstgewcrbl. Beirieb, mögl. Zentrum,
pcr 1. April ges. Offtri . u. ö - tzÄ«
an den Tagbl.-Vcrlag.

Für Dancrrntctrr . Eleg. möbl, Wohn-
u. Schlafz. in. Frühst. Mk. 50.—, mit
Pens. Pik, 80.— Movitzstr . 27 , 2.

Feiste Wirrterperrsion
monallich 100 Mk. . . . .

Nerotal 5, „ Vi lla Carolus " .
Nerotut 31 möbl. Zim. mit oder

offne Pension. Winterpreisc._
Pf “- Ne » elegant eingerichtete

Hensiorr
sncht Wintergüste . 9869
Si ri te Bcner . TaNttUsstr . 40, 2.

ErhslAPyeiA Miesdtft»
sind von heute nb wieder Zimmer frei,

Freseniusstr, 45,
Telephon Nr . 3130.

Wohmnrgs -Nachwers
B « rsan

f
Clouk Tie.

Frie ' rlchstrnffe 11.
Telephon 70».

Grösste Auswahl von Wiet- und
Kausoüjekteajeder Art.

Geld-MMmsWen-MaM des WkesbstzeK« LaghfMz
= » = »=3  i .- i™ «» Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt'' kosten 20 Pfg ., auswärligs Anzeigen 30 Pfg , die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

lg _ 12,000 Mk. auf
fnf zu vergeben. Öfter — _. ^ —
IWiöern u . W. 787 an d. Tagbl .-Verl.
erbeten. Vermittler zwecklos. 8 398

WWWWW^MWWGWWMMMKWUÄWWWWW
20.000 Mark

auf gute 1. oder 2. Hvpothek per
1. Jairuar auszuleihen . Selbstrcflekt.
werden um Itiederleg . ihrer Adresse
u . Z. 787 im Tagbl .-Verl . gcb. 8 398

Prima Restkaafschiilmg
bis 25,000 Mk . zu kaufen g sucht.

Ns ^ sr Sislzberger,
Adclheidstr. 6. 9864

_. Hhpothek
erteu v. Haus-

2S,E Mk.
»uhzuleihen sind ari ? S. Hupother.
Offerte» erbeten »nter üd. tztri
an den Tagbl.-Verlag.

28,00(1 Mark
auf mündelsich. 1. Hhpoth. z. 1. April
1608 zu vergeh. Off . u. B. 788 an den
Tagbl .-Verlag , Dermittl . Verb. 8308

BKNgeldv>rpt/’v» 21' r»f*riTf‘hr»Tolden
an den

ÜN ersteru. zweiter
Stellt sofort nach

. vergeben. Off. u. <!»,
'agbl.-Beriag.
KapÜaliru -Eesuche.

von tüchr. Gc-
*.>1/1117 JJ  tl . schäftsmann ans

(ist Jahr gegen 6° o Zinsen gesucht.
Sicherheit Parhunden . Olcfl. Offerl.
unter ÄV. an den Tagbl .-Verlag.

5000 Mk . , 2. Hhpothek, mündclsicher
auf gutes Objekt von pünktlichem Zin §-
znhler sofort gesucht durch «-.« QI-F
a-il -Lvlrlivl,, Tu unusftr. 31._

Pa. Mk. 80,000
a. 2. Svv . , prima Objekt , zirka
Mk . 9000 unter Brandtaxe , v.
pünktl . , gut situierten Zirrszahler
gesucht . Aenf -.erst sichere Anlage.
Off. u . Cf. 13 » an die Lagbl .«
Zweigst ., Brsmarckring 28 . L 6476
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hMsihekn-Sestche.
Wir suchen für Vereinsmitglieder

folgende Hypotheken:
Zur ersten Stelle:

Adolfshöhe 50,000 sof., Dotzheimerstr.
100.000 per 1. 1. 08, Erbenheimer
Äandstr. 50,000 sof., Goethestraße
75.000 per 1. 1. 08, Jahnstr . 58,000M., Lanzstr. 36,000 per1. 4. 08,udorferstr . 50,000 sof., Neudorfer-
und Kallestr. 54—60,000 sof., Rüdest
heimerstr . 110,000 per 1. 1. 08,
Schenkendorfstr . 130—140,000 per
1. 4. 08, Schöne Aussicht 36,000 per
1. 1. 08, Seerobenstr . 50,000 p. 1.1.08,
Sonnenbergerstr . 50,000 per 1. 4. 08,
Viktoriastr . 120,000 per 1. 1. 08,
Walkmühlstr . 34,000 sof. ;

Zur 2. Stelle:
Adelhcidstr. 35,000 sof.. An der Ring-
kirche 28—£ 0,000 sof., Bleichstraßc
22,000 und 25,000 sof., Blücherstraße
15,000 und 30,000 sof., Dotzheimer-
straße 30,000 per 1. 4. 08, Göbenstr.
30—35,000 per 1. 2. 08, Hallgarter-
straße 30,000 und 20,000 sof.. Hell-
mundstr . 17,000 per 1. 4. 08,
Johannisbergerstraße 30,000 sofort,
Kaiser -Friedrich -Riug 30— 35,000 lt. j
25,000 sof., Kirchgaffe 60— 70,000 sof., !
Kletststr. 40—45,000 per 1. 4. 08, !
Körnerstr . 37—40,000 s., Latbrinaer-
straße 40—50,000 sof., Michclsberg
50,000 per 1. 1. 08, Rheingauerstraße
25-—80 000 sof., Rüdesheirnerstraße
40,000 per 1. 4. 08, Scharnhorststraße
32—85,000 sof., Schenkendorfstraße
50,000 per 1. 4. 08, Schwalbacherstr.
100.000 sof., 22,000 per 1. 1. 08,
Westendstr. 40— 45,000 u. 25,000 bis
27,000 sof., Wilbelmstr . 80—100,000
per 1. 4. 08, Yorkstraße 18,000 sof.

Außerdem zur 3. St -n? kleinere
Beträge bis zu 20,000 Mk.

Zinsfuß n . Vereinbarung . Kosten¬
loser Nachweis für Geldgeber . Nab.
durch die Geschäftsstelle des F398
Haus - u. Grundbesitzerpereins , E. V.,

Wiesbaden , Luisenstraße 16.

Mk. 8 —10,000
a. ?,weite Hypothek p.  sofort ges. Taxe
D!k. 110,000, Brandtare Mk. lOl/KiO,
erste Hypothek 60/ 00 3)<f. Kapitalist, erf.
Näh, u. G . S§ 3 an den Tagbl.-Vcrl.

Suche 13—14,000 mt.
2. Hypothek auf sofort, 1. Hypothek
31 #i 0 j Tstk., feldgerichtliche Taxe 64/ »0,
Brrndkasse 56/ 00 Mk. Näheres unter
8 . S8 8 an den T agbl.-Vcr! ag._ _

Zur zweite », Stcttc ges>>cht:
»5-, 20 -, 25-, 30 - und 35,000 Mk.
auf Pr ma Zins « und GeschüstS-
I,Luser . Off. u . er. «5 ® ragvl .-
Haupt -Ag . , Wilftelniftr . 6 . 9856

oder 30,000 mt
werde » auf prima 2. Hypothek zu
rechen gesucht . Off. uut.
a » den Tagbl .-Verlag erb eten . _

4«,ooü m.
(Lanqa. i. per 1. Apr.l08v .Selbst -ericiher
aes. Oll. u. V . » 8 an Tag bl.-Verl.

80, »00 Mark nur ein erstklassiges
Grundstück gegen 1. Hypothekp r sofort
gesustt. Offerten unt 'r ESM an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Msiudetsichcre Kapitalanlage
, Mk.

auf pr 'ma 1 Hypo hek zum Jan.
oder früher ges. Taxe d. Objektes
Mk. 105,000. Selbstdarl . erf. sJiä!i
unter  iss a. d. Tagbl.-Verl.

einerI

Jmmo bUirn -Urrlrirnfr.

Lefsi-ugstratze 10
Villa zum Alleinbemohnen, 9 Zimmer,
Fremd.nimmer , Bureau und reitst.
Zubehör, großer Gart n, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Zaynstraße 17, P.

KWelieM. Mlirr-Uerlmuf.
waldgeschühte Höhenlage, inkl. Gart .,
ca. 80 lüRuten , 14 Zim . u. Zubeh., für
1 oder 2 Fam ., sowie als Pensionat
geeignet, fortzugsh . für den billigen
Pr . p. 72,000 bei 6000 Anz. zu verk.
Off . u. M. 777 an den Tagbl .-Verlag.

I Kreideistrasse 4 §
H- Villa mit 12 Zimmern und allen H.
* modernen Einrichtung , zu verk . Ä
^ .S. SSeier,Agent .,Taunusstr,28 . £» <s «-4-

Billen zu verkaufen
Schützenstr. 1, ni. schönem gr. Garten
ha». Park Lindenhos anstoß.), 9 Zim .,
Bad , vielen Erkern u. Ballons , reich!.
Zubehör , Zentralheizung , Gas , elektr.
Licht, vorn . Ausstatt ., hübsche Fernst,
Haltest , d. elektr. Bahn , Waldesnähc,
gesündeste Lage etc., Kesselbachstr. 4,
mit Garten , in ruhiger Lage, za. 100
Schritte v. elektr. Bahnhaltest . Bach-
maierstr ., mit 12 Zim ., 2 Bäd ., Balk.
u. reicht. Zubehör , Gas , elektr. Licht
(auch f. 2 Fam . ad. Pens , geeign.) ec.,
Amselbergstr. 9 (neu , 1 Jahr fertig ),
am Ende der Kuranlagen , 4 Min . v.
elektr. Bahn , mit 8—10 Zim ., Bad,
Erker u, Balkons , reich!. Zubehör , m.
Zentralheiz ., Gas , elektr. Licht, sch.
Garten etc. Schöne frei ruhige Lage,
herrlicher Fernblick usw.

Näh . beim Besitzer Max Hartmann,
Sckübenstrasie 1. Telephon 2105.

Besichtigu ng jederzeit ._
Günstige

Gelegenheit
sttm Erwerb 8 sehr billiger mod.
Villen d. an B .nwristr . , ssalie Kur¬
park belegen , bietet sich Dienstag,
11. Dez.» 10 Uhr , Zimmer 63
Amtsgerichts brr Zwangsversteige¬
rung BSäDIg-eir ._ _

Dolche !!«». Wohnhaus reit Werk-
statt gönst. zu verkauf n. Offerten uut.
t . V8S an d.n Tagbl.-Verlag.

Höhenlage . Eine Villa tu. sch. Fern¬
sicht, 10 Zim. u. Zubehör, f. allein, auch
für 2 Familien eingerichtet, mit Garten,
verhältnnsehalber zu verkaufen. Offerten
unter es . an den Taabl .-Verug.

KMhlüls, Crnfcrfir.,
12 Zimmer tt. Zubehör. 2 Eingänge,
Lauben u. kl. Obstgarten, sehr geeignet
für 2 Familien, zu verkaufen. Kleine
Anzahlung, ev. wird Hypoth. in Zahlung
gen. Offerten unt . *3. L!kL an die
Tagbst-Z weigst., Bismarckr. 29. L7030

Rent. Haus!
Knrlage, nächst dem Kochbrunnen, für
Pension passend, zu verkamen. Preis
90, <0 Mk. -lnSS, »» Altstadt.

Etagenhaus-
günstigste Lage, im Südvi rtel, mit
großen Werkstätten und Lagerraum, für
Geschäftsmann sehr geeignet,

wegzugshalbsr
zur Taxe (165,600M.) unter günst. Bed.
zu Verkäufen. Vermittler verb. Offerten
utor L5. mt den Tagbl .-Ve rlag.

Vorzügl . gcb. 2x3 -Zim.-Haus
m. Hth. u. sep. Werkst., 6 Proz . reut .,
sehr preisw . bei kl. Anz. zu verk.
W. S chäfer, Hermanustr . 9. L7065

Nähe des Bahnhofs
Etagenhaus, auch günstiger Bauplatz für
Hotel, zu verkauf n. Offerten u. 8 ° 181
an den Tagbl.-Verlag. _

VürgerlichesRestaurant
in guten , Betrieb , beste Geschäfts¬
lage , ist mit hübsche»!« .Haus zu
verkaufen . Anrasiinug 13,000 Mk.
Lsieeteu erbeterr unter 8 . SttS
au d « Tagt ' erla g.  _

filla in Eltvillea, Mu
solid, modern u. preiSIv., Zentral¬
heizung, heiß. Wasser, Wasserklosetts,
14 Räume , inkl. 2 Badcz. u . Küche,
nebst großem Obstgarten . Zu ersr.
Walluser Chaussee 6.

Reut» Haus!
gegen Grundstück— Villa zu vertauschet,
Rcstkauf wird an Zahlung (lenomma.

«£ulisis Allstedt.

Haus mit Laden, 2- n
3-Zim.-Wohn.,

Stallung für 12 Pferde oder gr. Werk¬
statt, Lager- und Kellerrämncn, auch st:
Metzger passend, u. gün ig. Bed. zu verk.
Off, u. Sj. 22 « an den Tagbl .-Vcr.

Eckhaits mit Wirts sti. ,30 » H. x -ä
(Mieteinnahmeohne Wirtschaft 1000Mk.
für 88,000 Mk. mit 2000 Mk. Anz? er
verk. Off, ii. E5, a. d. Tagbl ^ Vcr.

Kleines Eckhaus,
mit gutgehendem Spezialgeschäft de:
Lebensmittelbranchc , oder auch a' ;-
Bauplatz , genehm. Pläne Vorhand^
sos. and . Geschäfte halb , zu
Off , u. N. 701 an den Tagbl .-Ve .̂

Wertvolles Terrain
schuldenfrei , i. B . Nallheim zu vcr>
tauschen g. andere reelle Werte(Hypotd
Rentenh. :c.). Bare Zuz. dis 200.00o M.
kann erfolgen. Gest. Antr . u. „ ir
an Jlaascnstein & logier.
Frankfurt a. M . erb._ f i >>'

Grundstücke Dotzheim,
Wiesbadener (Grenze, preiswert -r
verkaufen durch Jul . WinteriueycrDotzheim.

Immobttirn-Kaufgesuelir.
Ich will in Wiesbaden eine Villa

kauf n u. bitte um Angebote.
Berlin W ., KuNürstennimm178. F 2:

Bauplatz
oder Geschäftshaus gegen langfähr.
verm. neue Villa in bester La <re rn
kaufen gesucht. Off. unter

an  den Tagbl .-Vcrl ;g.  _

pfa -SMisintlS^
Off. an F . SB. Fa !>ry , Architekt

LokaleA»r»e«ge« tot . Kleiner, Anzeiger' kosten in einheitlicher Satzform 15 Psg.. in davon abweichender Satzanssührung 20 Pfg die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

“faMKii

ierbüdener Tagblatts

Butter - und Eiergefchäft
sehr billig zu verk. Offerten unter
M . 100 post lagern d Bis mar ckring._
, Reizende junge Spitze
-zu verk. Vbilipvsbergstra ße 15, 2 r.

Für Liebhaber!
Äwei reiz . engl. Zwerg-Rehpinsch.
(Rüdch.f, Prachtexempl ., selten kleine
Rasse zu verk. H. Wald , Ouerfeld-
straße 7 Eckladen. Tele phon 3353.

Junge Kriegshunds,
reine u . gute Raffe, zu verkaufen
Ram bach, Burgstraße 31, H. Ruf.

Schöner wachs. Kriegshund,
Rüde , mit Steuermarke billigst abz.
Bismar ckring 30, 1 St ._ 07058

Br . Jagdhund , 1'/ - I - beutscü-
lcmgh aa r ., zu vk. Friedr ichstr. 14, 1.
Pass. Weihnachtsgesch. Äffenpinsch-,

kl. Rasse, bill. zu vk. Grabenstr . 28, 1.
Junge Dobermänner, ' r . Nasse, '

zu verkaufen Röderstraße 12. _
Sch. rassenr . Dobermaunvinscher

(7 Monate alt ) umständebalber z. vk.
Näh . Webexgasse 35, Lederhandlung.

Sch. Wolfshündin , rasscr., 2 /̂ - J .,
bill. zu verk. Kellerstraße 3.
Kanarien , St . Seifert , bill. zu verk.

bei Lang . Moritzstraße 52, P arterre,
ttanar ., St . Seifert , v. 8 Mk. an.

-Kl Basting ,,Se danplatz 5, H. 3. 07029
Kanarien , St . Seifert , zu verk.

Ernst , Hellmu ndstraße 84, 2 . L7037
Kanarien

zu verk. Mauergasse 21
Kanarienhaync , Weibchen

u. Hecken wegen Aufgabe der Zucht,
sow. 2 Fox-Hunde billig zu verkaufen
Rheingauerst raß e 6, Hth. 1 r ._

Kanarienhähne , St . Seifert,
zu verk. P h. Belte , Web ergasse 54.

Gelcgenhcitskauf.
Kanarienhähne u. Weibch. (St . Seif .)
sind umständeh. zu jedem annehmb.
Pre ise abzug. He llmu ndstr. 51, 3 St.

Kanarrekl-Hähnc und -Weibchen
bill. Blüch erstr . 23, Fronts p. B 6980

Kanarienvögel billig zu verk.
Seero beustraße 13, Hth. Dach. 117061

50 Prima Kanarien -Hahnc
(St . Seifert ) in jeder Preislage zu
verkaufen Gö bcn straße 4, _3 links . _

Gold. Herrcn -Ulir m. Sprungdeckel,
14 Karat , billig zu verkaufen . Gold-
arbeiier Kohl. Schwalbacherstr . 47.

Gold. D.-'Uhr samt mod. Kette,
14karät . Gold, sehr billig zu ver-
kaufen Marktstraße 22, 1 St.

Goldene Herrcn -Uhr
mit massiv goldener Kette sehr billig
zu verk. Näh. Kirchg asse 6/

^Hochelegantes weißseidenes Kleid,
für große Figur , billig zu verkaufen
Marktstraße 22, 1. _

Verschiedene Da :nenkle:derj
sehr gut erhalten , billig zu verkaufen.
Nah, im Tagbl.-Verläa . VI

Neues elegantes Kostüm, Gr7"42,
neu . eleg. schw. Tuchmant ., Kim.-F .,
a. S . g., bell. Loth ringerstr . 4, P . r.

Schw. Damcn -Wintcrmautcl,
gut etli ., für alt . Dame , gr. Fia ., bill.
zu verk.  Bleichstraße 29, 1 li nks.

Winter -Dame njnckett,
schmale Fig .,. sehr gut erh., zu 5 Mk.
abzu geben Adelheidstraße 91, H. P ._

Winteranzug «. Uebcrziehrr
preiswert  abzu g. Do tzheimerftr. 81, 1.

Schwarzer Paletot
billig zu^verk. Schachtstraße 33, 3 r.

Eleg. mod. Anzug u. Paletot,
eleg. n. Samt -Anzug f. 7—8j. Knab .,
zu verkaufen Fran ke nstra ße 2,  Part.
2 H .-Ueberz., Mittekgr ., 10 u. 12 Ml,

Anzug 6 M., schwere silb. Uhrkette
8 Mk. zu verk. Walluferstr . 6, 8 lks.

@u! erh. schwarzer Keberzieher
f. m. Fig . z. v. Gustav -Adolfstr. 7, P.

Feiner H.-Palctot , bester Stoff,
f. kraft . Wittelfig . u. sonst. H..-Gard.
zu verk. Göbenstr . 9, 2 r ._ B7047

Fein . Winterüberz ., w. getrag .,
bill ig Blücherstraße 32, P ._ 117043

Üeberzieher u. Wintermantel
bill. zu ve rk. .Helene nstraß e 80, 3 r . ^

Schw. g. erh. W.-Neberz., schw. Änz.
bill. zu ve rk Moritzstr aßc 34,̂ Vdh. 2.

Schw. Baletot , braunes Tuchkleid
u. dib. Blusen billig zu verkaufen
Schwalbacberstraße 10, 1 St . ^

G. H.-Neberz., 1 Damcn -Jackett,
1 schw. Gehrock-Anzug billig zu verk.
Bertramstraße 14. 8 links.

Gut erhalt . Üeberzieher billig
zu verkaufen _ Steingasse ^3, 1 links.
Zwei gut eri>. lleberz . u. 1 Gehrock

bill. zu verk. Ste ingaffe 13, 2.
Üeberzieber f. Knabe, 5—8 Jahre,

für 3.50 Mk.  zu verk. Göbenstr . 4, 2 l.
Herren -Pelzmantel , mittl . Fig ..

zu vk. Schlich terstraße 10, 3. «7019
Hellgrauer Militär -Mantel,

fast neu , billig zu verk. A. Görlach,
Metzgergasfe Io.

Muff , Kragen , Küdvchcn (Eisv .)
bill. zu verk. Friedrichstr aße 44, Lad.

Oclgemälde
b.  z u verk. Gne isenaustraße 19, P . I.

Saubere Briesmarkensanimlung,
nur Europa , über 2000 verschiedene,
Kat .-W. 475 Mk., z. Weitersammeln
geeignet, für 80 Ml . abzugeben. Näh.
L. Linnenkohl , Blücherstraße 32, 3 l.

Mehrere schöne Brillantringe,
gold. Uhr mit 3 schw. Deckeln, Schlaa-
werk u. Rennzerger billig zu verk.
Näheres im Ta gbl.-Verlag ._ Vi
G. K. it. W., Breit), echte Koralle,rk.»

schw.-weiß. Pelzk., Havelock, echt engl.
H.-Ueberz. f. gr . Fig ., Jack., Abendm.,

CS--rTT. 5.

Schw. Tuchkostüm, 2 AbendmäntelC
zu Verkäufen. Anzusehen von 10 bis
4^ Uhr Rheingauerstraße 17,- 3 St . _

Eleg. schw. Tuchjacke, neu,
billig zu verk. Steingaffe 36, 3 lrnks.

Verschiedene gut erhalt . Bücher,
deutsch. Küustleralb ., cinz. Kunstbl.,
Schulatlas , Noten u. v. engl. Bücher
sehr bill ig Fxankenstraße^ 9. L/066

Klavier -Auszug
ohne Text zu Wagners „Tann-
bäuscr ", eleg. gebunden, fast neu, für
5 Mk. zu verkaufen Ziminermann-
straße 1, 1.  Etage links ._ B 7025
A»fänger -Geigc, versch. Spielzeug

für Knaben , u. Puppcn -Sportwagcn
zu verk. Adelheidstraße 64, 3—5 Uhr.

Als Weihnachtsgeschenk
mehr . Konzert -Zithern sehr bill. abz. :
das. Unterr . gratis . Äorkstr. 12, 1 st
Konzertflöte m. Elfenbein u. Etui

f. 25 Mk. zu verk. Walramstr . 15, 1 r.

Weihnachtsbild mit Musikwerk
zu  verkaufen Riehlstraße 10, Bart.

Dorcs Prachtbibel , ungebunden,
sehr billig zu verkaufen Kirch¬
gasse 6, 2._

Meyers sämtliche Klassiker,
81 Bde., ganz neu, billig zu verk.
Frcinken stra ße 10, Part , re chts.

Kinderlust , 4 Exempl.,
ffmftl . Ausgabe , fast neu, ü. 2 Mk.,
zu verkaufen Scheffelstraße 3._

Jahrg . „Daheim ", 1905, zu verk.
Tau nusstraße 25, S eiten bau 2 St.

Ein gilt erhaltenes Mikroskop,
LVOfach, billig abzugeben Franken¬
straße 10, Part , rechts.

I nslneuz-Elektr .-Masch..
Anker-Steinbaiikasten , beides neu,
verkäu fl. Oranienstr . 43, 1. Müller.

Jnsluenz .-Elektr .-Maschinc,
Röntgen -Apparat , kl. Elektromotor,
Lat . Mag . mit Bild . u. Gasherd bill.
zu verk. Rhein bahnstr aße 4, 2. 9861

Jnslnenza -Elektrisierniäschine,
Aguarium , Laterna magica , bill. zu
verk. Naiie^kh-elerskrakie 3. 3. - achm.
' Eine Laterna magica billig
zu verk. Schachtstraße 17, ^Atetzgerei.
Gelegenbeitskünfe f. Weihnachten.

Photogr . Ausrüstung , Camera , 9>̂ 12,
mit Zubehör , 1 gr . Dampfmaschine,
1 Eiseribahniunnel , sowie 1 Brief¬
markensammlung für Anfänger zu
verk. Reub erg 16,  v on 9—3 Uhr._

Zwei photogr. Cameras , 9X12,
für 7 Mk., 6X » f. 5 Mk. zu verkaufen
Ellen bogeng äffe 11, 2._ _

Noch neuer photrgr . Apparat
billig zu vk. Herrnm ühlgasse 5, V. 1.

Phot . Ävvar . u. Stereoskop, neu,
Fleisch- u. Brötchenm. Weilstr . 18, P.

' Photograph . Apparat,
p. f. Weihn.-G., Busch-Anastigm ., bill.
zu verk. Bismarckring 24, P . I. 07048

Gebr . Gitterschankel f. Kind
zu^verk. Frankens tr , 13, V. 3 l. B7049

Photogr . Apparat , 9 : 12, Kodak,
u. mehr . Stative , sehr gut erh., sehr
bill. zu verk. Eltvillerstraße 6, 1 r.

Stöckerschrr Flügel,
ziemlich gut erhalten , für 200 Mark
zu verkaufen Biebrichcrstraße 20, 1.

Pianino , sehr schön, wie neu,
lehr bill. Eltvillerstr . 6, 1 r . 1!6362

Gut erhaltener Flügel billi
zu verka ufen Bik toriastraß e 33, P.

Phonola mit Noten
umständehalber billig zu verk. Off.
unte r I . 784 an den Tagbl .-Verlag.

Jtal . Mcisier -Bioline zu verk.
Heincm ann . Mü ll erst raße 9, Part.

(Hut eingespielte Geige,
0 - Trompete billig zu verkaufen
Frankenstraße 84, 1 rechts. _

Eine Violine für Anfänger
u. versch. Spielsachen für Knaben zu
verkaufen Niederwaldstraße 11, 2 St.

Violine für 18 Mark
zu verkaufen .Aerderstr aße 86, 2.

Schüler -Geigr
mit Kasten, fast neu , zu verkaufen
Westendstra ße 24, 1 links ._ 06990
Knaben-CeÄo 40 Mk., vorz. a. Biol.

zu verk. Hallaarterstr . 8. 1 r . 06927
Herrliche Wans -Zither , unven .,

34 Tasten , für 17 Mk.. Wert d. Dopp.
Albrech tstr. 35. Hth. 1. Reimers . 9884

Eine fast neue Zither
bill. zu verk. Schiersteinerstr . 6, H. 1.

Feine eingelegte Zither zu 40 Mk.,
sowie Streichzither zu 5 Mk. zu verk.
Näh. im Tagbl .-Verlag.

Gutes Grammophon zu verk.
Näh. Schiersteinerstraße 12, Hth. 3 r.

Ein Shmphonion
bill. zu verk. Oranienstr . 8, Hth. P.

Ziehharmonika , Doppelring,
preisw . z. vk. Hellmundstr . 32, V. D.
Elektr . Apparate u. Akkumulatoren

(acbr.). billig zu verkaufen Bismarck-
Ring 25, 3 rechts. 87062

Schlafzimmer -Einrichtung,
kompl., fast neu, billig abzugeben
Schwalbgcherstrnße 14, 1 r . 9840

Zwei vollständige Betten
mit Muschel-Aufsatz, Waschkommode,
Nachtt., nußb . Vertiko, Spiegel mit
Trum ., Stegtisch, 6 Stühle , Ütüriger
Kleiderschr., Küchenschr., Küchentisch
und 2 Stühle , wie neu . nur ^ganz
kurze Zeit im Gebrauch, billig zu
verkaufen Frankenstraße 9. 87007

Gutes Bett , ov. Tisch, Kommode,
einz. Roßh.-Matr . u. Deckbett, Konz.-
Zitber bill. Riehlstraße 22, Part . l.

Gut erhaltene Möbel,
Bett ., Sofas , Kleider - u. Küchenschr.,
Tische, Stühle , Kommoden, Nachtt.,
span. Wände , 1- u. 2-fl. Gaslüster sp.-
billig zu v. H. Paul , Gneisenaustr . 10.
Gute billige Betten , 3teil . Wollmat.

25, Seegrasmatratzen 16, Kapokmatr.
38, Noßhaarmatr . 64, Sprungrahm.
25, Strohsäcke 6 Mk. Reparat . sof.
PH. Lauth , Bismarckring 83. E6K20

Wegen Raummangel
2 Muschelbetten, w. neu , lull, zu ver¬
kaufen Röderstraße 26. Händler Verb.

2 Muschelbetten , neu ä 58 Mk.,
Bild u. Spieg .. Rauenthalerstr . 6, P.

Ein vollständ. eis. Bett
zu verkaufen Seerobenstraße 2, Part.

Eilt vollständiges Bett
zu vk. Hartingstr . 7, Part ., 2—4 Uhr.

Bett , Tisch «. a. billig zu verk.
Scharnhorststraß ? 2. 1 r„ Christian.
Weg. Äbr. f. eis. Bett , eiriz. Matr .,

eleg. Diw ., Sessel, schw. Sal .-Tisch,
Spir .-Kamin , f. Stiche , Kücheikmöbel
billig Dotzheimerstraße 29, 1 links.
Eis. Bettstelle, Matratze , Strohsack,

OfcnsckutzgesteÜ, Schutz für Kinder,
bill. zu verk. Nettelbeckstr. 14, 2 I.

Schw. Saloninöbel , Gobelin,
Stehlampe m. S .-Sch., Chaisel . m. D.
weg. Platzmangel Clarenthalerstr . 5.

Salon -Einrichtung,
sehr gut erhalt , grüne Plüschgarnit .,
Sofa , 4 Sessel, gr . Auszieht ., Bücher¬
schrank. Vertiko, Trumeau , nußb .-
pol., wegzugshalber preiswert abzu¬
geben. Anzusehen Werktags 2—6 Uhr
Sonnenberg , Tennelbachstraße 10.

1 Plüschgarn ., Sofa ». 4 Scffel.
Portiere , Tischdecke, Salontischchen
zu verkaufen Schützenhofstraße 7, von
9 bis 11 Uhr vormittags.

Seid . Garn ., Sofa u. 2 Sessel,
sowie 2 einz. seid. Sessel u. eine rote
Plüschgarnitur , Sofa und 2 Sessel,
billigst zu verkaufen .Kaiser-Friedrich-
Ring 62, Parterre links.

83 Chaiselongues L 18 Mk.,
m. sch. Decke 24, Diw . 40, Garn ., Sofa
u. 2 Seff . 76Mk. Rauenthalerstr . 6. P.

Passendes Weihnachtsgeschenk!
.. lständeh. 2 Spiegelschr . billig zu
verk. Frankenstratze 19, Part . B7068
Um

Chaise!., neu 18 Mk., m. sch. Drckc
24 Mk. Rauenthalerstraße 6. Pac-Sehr gute OttomanelZ
2 nußb. pol. Bettst . m. Spr .-R . & ■>'
Sofa 16, Klavierstuhl 8, Näbtii^
Bauerntisch . 1- u. 2tür . Kleidersck-"
ar . Küchenschr., versch.Kamelt .-D bist
Scharuhorststr . 46, h. Wer ksst Tnn~

Braune Plüschgärnitur » 2 StüinT
bist zu verk. Blücherstraße 42, P . z

Vertiko u. Schreibtisch bill. ^ u ön^
Hän dler verbeten . Webergasse 27, -

Spottbillig zu verkaufen ^ '—
Vertikos 30, 32, 36, Kleiderschr --
u. 26, Sofa 12, Diw . 40 u . 50
tische 18, Küchenschr. 22 u . 26, Tisch-
8 u. 10, 4schubl. Kom., sehr gut er'-'
20, Nachttische 8. vallst. Bett . 30
50, eis. Bettst . 5, Strohsack 4, ,
Rahmen 20, Matratze 15, Deckb fi -
12. Mk. Frankenstraße 19, P . BtiV?)

In Sonnenbergj 1
Langgasse. 15, stehen zwei schöne nun-
baum -polterte Vertikos u . versch,
Möbel zu verkaufen.

Moderne Kücheneinriivt . zu verk?^
Fran kenstraße  13 , Schrein .-M . B6<T'

Gut erh. Möbel und Betten— L”
Kleiders chr. vk. R auenthalers tr . 6, P

Bertiko m. Spreg ., f. n., 28~9)}V
Seer obenstraße 11, Mtb . P . L70X

H.- u. D.-Schreibtst Vertiko^
Kleider-, Spiegel - u. Bucherschr'än ' -
Prahlhans . Wusch- u. a. Kom..
Leder- u . Rohrst.. Bett ., Bild ., SniZL
Ballustr ., Tische b. He rmannstr ^ io

Gut erb. Herren -Schreibtlsckj ^
Pianino , Meyers Konv.-Lexikon ' h-'
zu verkaufen_ Rheinstraße 57, 4

Ein Herren -Schrribtiich , Dipl-
1 Mah.-Bett mit prima RoßhaarmaU
billig zî verk. Drudenstraße 1 o Z-

Eleg. Nußb.-H.-Schreibto neu
sowie verschied. Bilder w. billla ' aw
gegeb en Karlstraße 5, Laden.

Gut erhaltener Blurnentischl-
Natur -Eichen, auch als Aguarienti ' ^
sehr geeignet, billig zu verkauft
An der Ringkirche 9, Parterre '

Mehrere Nähmaschinen^
zum vor- it. rückwärts Nähen , ftnbfc-
u. sticken eingerichtet, prakt . gge,v.
nachtsgcschenk, unter Garantie^ lff'zu verk. Saalgasse 16, Kurzware ^ i17

Nähmaschine - — —
für 45 SRi. su verkaufen Herrn am-,
straße 15, Stb . 1. ir wrg-

Nähmaschine, näht vor- u . riiuch
stopft uno stickt, billia zu verka 'fs'-
Bleichstraße 9, Hth. Par t.

Als Weihnachtsgeschenk! ^
Erstklassige Nähmaschine sehr s,:n . .
zu verkaufen Jägerstraße  8 . 1

Nähmaschine, noch neu, blllT̂ i» äw'
Blei chstra ße 7, Möbella den. ^

Nähmaschine, w. wTHrbeH -̂
billig Oranienstr . 60, Mb . 1 l. TiTnS-
"Eine Nähmaschine (Schwinasch://
sehr gut im Nähen, Preis
Verk. Saal gaffe 16, Kur zwareni/F ?T

Eine Wakchmaschine (Weltwuny . //
zu verk. Nie dcrwaldstraß e 11' 2 er
Waschmaschine n. Art billi

Hellmundstraße 56, Part.  86X --
Tennisschl . m. F . u. PuppchswH„f. neu , bill. zu verk. Herderst r r g 1
Gr . Kasperl-Theater m. 7 Pssünch/'

vbotogr. Apparat 9x9 . biss. 3» ,L' ”:.
Rheingauerstraße 9, 3 St . rechts
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1 Kasperltheater , IV- Mir . hoch,
L50 , 1 gr . Schiff (z. Fahr .) 1 Mk..
1 Pierdestall 2, 1 Zither m. Noten 3,
1 Eisenb . m. Pr. Ilhrw ., Wag., Bahn¬
hof, Schienen , Läutewerk , Laterne u.
n. mehr b, s- vk. Slo rkstr. 25, 2. 86781
' " Gut erh. Schaukelpferd
billig au Berf. Blatte rs traße 46, 2,

Sch. Pserdestall u. Festung , tu. neu,
big . au vcrk. Michelsberg 2, 3 links.

Prachtv . kompl. Weihnachtskrippe
verkczu laufen Wellritzstraße 15, 1.

Hüppenzimmer nebst Spielsachen
iH derL ^Steingaffe 31. 3. _ _

Puppenk ., kompl., Ziehharmonika
zuverk . Blücherstr . 24, 8 lks. 87 034
Pass . Wcihnachtsnesch. s. Mädchen.

Puppenmöbel f. Wohn-, Schlasz . u.
5fücke m. särrrtl. Gesch., maff. Pupp .-
Küchenschr., 7 , m h.. sow. gr . Pupp .-
Wiege ^u verk. Riehlstra ße 15a, 1 r.

Gr . Pupvenwiege , engl. Bett,^ ^ ^ 10.'Sota ati verk. Leberb erg
(gilt Kaufladen , Festung , neu,

jiu verk. Dotzheimerstraße 21, 2 links.
Kaufläden , neu u. elegant,

gu  verk . Karlstraßc 30, Hth.
Spielsachen f. Knal>„ wie neu,

billig Blücherst ratze 44. 3 l._ 87046
Gut erh, Puppenschneidcrei

und Herd billig zu verk. W. Jenett,
Größe Burgstr aße 16._

Heißluftmaschine u. Eisenbahn,
Spur 1, mit Zubeh. bill. zu verkaufen
Raueutbaler stra ße 3,  3 , nachm._

Rennschlitten , Fünssitzcr,
1 Kauslad ., 1 Heislustmotor , 1 kompl.
Eisenbahn , 1 Laterna magika, 3 Akku¬
mulatoren , 2 elektr. Motore zu verk.
Ncubera 16, Ein gang Dambachtal.

Als passendes Weihnachtsgeschenk
für Kinder von 8—14 Jahren : Zwei
Gartenzelte zum Zusammenklappen,
1 gr . viersitzige Kanone , 1 sechssitziger
Kastenwagen mit Verdeck, zus. oder
getrennt , preiswert zu verk. Anzu-
sehen von 3V- Uhr ab NeuLerg 16,
Eingan g Dambachtal

'Spinnrad zu perkaufen
Müllerstraße 2, 1. Et . rechts.̂

Kompl. Laden-Einrichtun
Schubladenreiiale , Schilder
usw., aus

2 schmiedeeiserne Aushängekasten,
gut erhalten , modern , billig abzugeb.
Ag. Au er, Taunusstrgße ^26.

Schönes Coupce billig
zu verkaufen bei Hellerbach, Kaiser-
Friedrich -Ring 72, Toreingang ._ _

Ein Kinderstuhl , 2sitzig,
l. Fahren einger ., 1 schw. Krimmer-
lape zu verk. Riehlstr . 15ji,^l rechts.

Pianino , qebr., zu kaufen gesucht.
Off . u . U. 792 an den T ag bl.-Berlag.

Ein noch gutes Jugendrad zu k. ges.
Offert , mit Preis u. K. 131 Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. B7063

Handkarren mit Federn,
neu oder w. qebr., zu kaufen gesucht.
Off . u. II. 791 an den Tagbl .-Berlag.

D.-Fabrrad , pass. f. Weihm-Gesch.,
billig Hellmundstraße 56, P.  8 6856

Damenrad , aut erhalten,
bill. zu verk. Dotzheimerstraße 86, 1.

Neckarsulmer Motorrad , wie neu,
ca. 3 PS», für 600 Mk. zu verkaufen
Dotzheimerstraße 86, 1.

Ovel-Fahrrab , pass. Weibn.-Gcsch.,
billig Hellmundstraße 56, P.  8 6818

Gut brennender Regulier -Ofen
b. z.  vk. Gneisenaustr . 10, P . r . 86982

Transport . Herd mit Brüter
u . 3 Regulieröfen , gut erh., zu verk.
Alürecht straß e_ 7,_ Sch lost er ei. 87051

Ein Petroleum -Lüster,
auch für Gas einger ., billig zu ver-
kausen P agen stecher straße 5. Part.

Für Bauunternehmer!
10 Lochflügeltüren (neu) preiswert
abzug eben Walluferstraße 3, Part.

6 schöne Oleander abreisehalber
bill. zu verkaufen Gold gaffe 16, 1.

Eine gr . doppelte Bogelhecke
bill. Sermannstr , 26, S . P , l. 8 7027

Eine Partie Packkörbe
billig zu verkaufen . Karl Mertz,
Wilhelmstraße 16._ 9870

Leere Säcke,
gr . Quant ., für Kohlenh. geeign., zu
vk. Steinholzwerk , Rheinganerstr . 3.

t0,
Glaspl.

_ dem Schuhladen Kirch-
aasse 34 für jeden Preis abzugeben.

Ladenschrank,
fast neu , für Bäckerei od. dergl . ge¬
eignet , preisw . zu verkaufen . Nah.
Rbeiugauerstra ße 3, Bau bur . 8 8968

Neuer mod. Kinderw ., 6 W. gcbr.,
zu verk. Scharnhorststraße 19, H. 2 r.

Pianino
für Anfänger zu kaufen ges. Off . m.
Preis n. V. 790 an den Tag bl.-Berl,

Pianinos . alte Violinen kauft
Heinr . Wo lfs , Wilhelmstr aße 12. 9089

Italienische Geige
zu kaufen ges. Off . u. N. 60 Tagbl .-
Hauvt -Ag., Wil helmstraß e 6. 9879

Kompl. Holzbett
zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . M. 4 vostlagernd Bismarckring.

Mabag .-Zhlinder -Burea»
od. Sekretär , Kirschb., Kleiderschrank,
alt . Porz .. Tassen, Cameebrosche ges.
Angebot Walluserstraße 6, 2 links.

Restaurant
mit Damenbedicnung sofort zu Ver¬

la!pachten. Off . Z. 559 'bahnpostlagernd.

mit
Größeres Restaurant

Fremdenzim . sucht, auswärtige
Brauerei für nachweislich tucht. Wirt
sof. od. später zu pachten. Gefl . Off.
unter P . 792 an den Tagbl .-Berlag.

fsxgm ? *
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Französ . Unterricht,

wird gesucht. Off . mit Preis unter
O. 792  an den Ta gbl.-Vcrl ag._ _
Schnell. Eng !, n. Franz . (St . 75).

15 I . i . Ausl , t . g. Werlstraße 18, P.
Klavier -Unterricht .

u. frauz . Konversation für Kinder u.
Damen . Erbacherstraße _5, Hochp. lks.

Klavierunterricht
erteilt junge Dame (konservat. gcb.).
Off . u . E. 791 an den Tagbl .-Berlag.

Dunkelbr . Pelz verloren.
Gea. Bel , nbzun. Rlieinstraße 91, 4.

Verloren
ein brauner Pelz (Boa) auf dem
Wege Friedrichstr ., Neugaffe, Graben¬
straße, Häfnergasse . Burgstraße . Ab¬
zugeben gegen gute Belohn. Weber-
aaffe 6, bei Unverz agt ._

Regenschirm mit silb. Krücke
verl . G . Bel , abz. Adelheidstr. 56, 3.

Zugelaufen junge Boxer-Hündin.
Geq. Jnsertionsg . u . Futtergeld abzu¬
holen Bleichstratze 18. 87045

Schw. Dachshund, gelb aezeichn.,
abhanden gekomrnen. Wieoerbr . Bel.
Wellritzsträße 33. 1 St.

Tüchtige Vertreter
gegen hohe Bezüge gesiicht.
burger Lebensversicherung,
baden . Moritzstraße 4.

Magde-
Wies-

Suche noch einige Spez .-Geschäfte
zrrm Wiederverkauf von m. Allgäuer
Süßrahmbutter . Ulrich Einsiedler,
Butter -Handlung , Erbacherstraße 7,
Parterre r echts. 86999

Dame oder Herr
v. e. langj . guten Artisten zw. Emst,
e. Variete -Nr ., Solo , Duett u. Kom.,
m. etw. bar . Geld gesucht. Offert , u.
Z . 792 an den  Tagbl .-Be rlag. _

Junges Mädchen
mit schöner Handfchr. nimmt schrift¬
liche Arbeiten im Haufe an . Off . u.
M. L. O. 1000 vostlage rnd . 8 6977

Tapezieren pro Rolle 30 Pf .,
Aufarbeiten von Polstermöbeln billig.
Näh. Bertr amstraß e 9, Hth. 2 links.

Gummischuhe werden repariert
Mor itzstraße 54, Hinterh . 1 St.

Herrcn -Anzügo n. Ucberzrehcr
werden ausgebessert, geänd
gebügelt , schnell und billig.

geändert und
_ _ _ billig . Goethe,

Bleich straße 7, 2 Stiegen.
Herrenkleider , Ausbessern.

Reinigen . Bügeln , wird gut besorgt.
Schwanz . Norkstraße 4. 8 6912

Schneiderin empf. sich ins Hans
für Damen -, Knaben -Garderobe und
Wäsche.  Grabenstraße 14, Laden.

Erstklassige Schneiderin
hat noch einige Tage frei für feine
Damenknndschaft . Off . u . G. 131 an
Tgbl .-Zweigst., Bismarckr . 29. 87035

Näherin empf. sich in n. a. d. H.
Rüd es heimer st raße 38, S tb. Part ._

Tüchtige Näherin empfiehlt sich
im Ausbessern der Kleider u. Wäsche,
p. Tag 840 . N. Körnerstraße 5, P.  r.
Feine Weißzeugausücss. sucht n. K.

auß . d. Hause. Blücherstraße 26,  2 l.
Monogramme f. Ueberzieher,

s. Weiß-, Bunt - u. Goldstick. w. mod.
u . b. ausg. Sckigrubo rststr .35, 2. 86780

Bes. Umst. halb.^idicrc%tißen$. tf± gut geh.
Molkerciprod.-Handl. P. sof. verkaufl.
Ers. ca. 1200 Mk. Gefl. Off. n. SS. * « !
an den Tagbl .-Berlag._ __ B 7' 03
"SNiöue ffl. Spitze . Ai' naricngläfer
*u Bert. Vtzi ippsbergstr . 15, 2 r.

Prima Kanarien -Hohlroiiee bist.
zu ve rk. Herrnmühlgasse9, 1.  Et . rechts.

Uchige
für

§lhlll!spieierlk«en.
Einige hochaparte

frcrrrzöstsche UcriHetteitoberr
sehr preiswert zu verkaufen

Dotzheimerstraße 20 , Parterre.
Telephon 2 >31._Brillanten!

Selten günstige Gelegenheit.
1 Brillaniring . 5 Steine, 1 P . Ohrringe,
je l Sicin . sowie einige Ringe mit
1 Stein äußerst billig Grabenstr. 2, 2.

in Brillant - Gegenständen,
wie Ringe, Brachen Ohrringe ic., be¬
deutend unter Preis.

Ju ®-©erlacti 9
16 Metzgcrgassc 16._

«°!de»e D.-W - Ä
billig zu verkaufen Helenenstraße 12, 1.

fÜP Gelegenhewlwnf! ^
ifin Silbcrkasien mit Löffeln. Gabeln

und Messern, verschiedene Brillantringe,
2 Pianos (Ia Firmen ), 2 große Teppiche,
enorm bist.at>»«aeb«r»»friedrich str.13.

Konversationö -Le»ika von BroÄ-
pauö und Meyer , Brei,ms Tier¬
leven » Stndvee Handatlas , sämmtlich
neueste Auftagen u. sieg , «evunden
(wenig gebraucht), sind billig abzugebeu.

fVloritz u . Münze !,
Fernr uf 2925.  Wilhelmstr . 52.

Wunderbares

grotzes mmt,
gekostet 1000 Mk. ,

für 300 S)?L sofort
zu verkaufen.

Zu besichtigen Tauunsstr . 32 , 1.

Gelegenheit
Einige neu hergerichtete gcbr.

PiauiNSs
von KLlUtk«u « ie,

u. A. zu sehr
billigen Preisen bei
Wo ! 8F. Hoflicf., Wilvelmstr. 12.

Piamno
billig zu ver kaufen Blücherstr. 3. 1 r.

Lins Anzahl
gut erhaltener

Pianinffis,
wie neu, mit sehr schönem Ton,

für 86795
Mk . 30 «, .—

„ » SS .—
„ -MS—
„ -f.tBJ»—-
„ 5 :S«».—
empfiehlt

gegen Bäar oder H'eil ^alsluus
H \ Mönig , Planoliantilüng,

BSisassiarehriaig - BS5.

vornehme Weihnachtsgeschenke,
hervorragender moderner und älterer
^feister, billig zu verkaufen.

Briefmarken.
Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler m. 50—70 / 0
unter allen Katalogen , auch Ganz¬
sachen. A. Weiß. Wien 1. Adler-
qaffe 8. Filia le London._ F 184

Gebrauchte Pianinos
emöf. fetrr billig Baeimirleh WolSÜ",
Hosticferap.t. Wilhelms!raße 12. 9753

Pnyem c Weihnachtsgesäieuke!
Billig abzngcben: Sehr gute Geige für

Anfänger, fast neuer Photograph. Ap¬
parat 9x12 , Zn Knaben-Paletot , ein
fast neuer Herren-Anzug, verichiedene
Röcke und Westen, mittlere Figur . Näh.
Karlsiraße 39» 3 Uuks
2 alte gute Geigen
zu verk . Preis 120 Mk . u . 8Ü Mk.

Aarstr . 22 a,  1 r.

GraNmo-honc,
die letzten5 meines Fabriklagers.

uuUCT/o EaUamu0armUle
werden aus verkauft. 87052

BiSmarckrin g 15, Parterr c links.
Zwei ptzorogr . Amatensi -Äppar.

bill. zu verk. Hockstätie 4. Bäckerladen.

Der Laden Kirchgasse 34
ist anderweit vermietet «.
soll die vorhandene Laden¬
einrichtung vor der e-ent.
Versteigerung freihändig
verkauft werden. Lluch die
noch vorrätigen Schnh-
wer .n werde» inr ganzen
oder postenweise billig ab-
gcgrb'u. Reflektanten w.
um Offerten gcl-etcn an
KlhOd»«!!! g."L,

MSdkttn Ph. Seibel,
Bleichstraße 7,

emjjfieftlt als praktische

Weihnachts-Geschenke
Büffets,Schreibtische,Vertikows, Spiegcl-
u. Bücherschränke, Garnituren , Soms,
Ottomanen, Tische, Stühle . Spiegel,
Bilder in großer Lkuswahl, Dßlj-
sslcko Vaneelbretter. Schrcibsessel. sow.
lttUil, , olle Arten Luxus- u. Gcbrauchs-
möbel zu billigen Preisen. Trotz der
billigen Preise gewähr- noch einen
Rabatt von 5 °b, in bar oder roten
Rabattmarken. Bitte genau auf Firma
und Skr. zu ach ten. _

iielEi pitcRMoüf!
Alle auf Lager befindende Möbel,

Betten , Polsterwarc » ec. kommen
von jetzt ab mit großem Rabatt zum
Verkant Frie drtchftratz c 13._

gfljmOtil»,
Mairritiusstraße 0, 2._wmtmt
in (i-ivticv  Auswahl empfehle zu
riesig billigen Preisen. Mövellager
SPI*. seiitel , Blcichstraße 7.

Neberzieher-Monogramme,
in Gold und Seide , billigst. Stein¬
busch, Webergasse 3.

Diverse Gas!üstcr
für Schaufenster u. Wohnräume bill.
zu ve rk. H. Stein , Wilhelmstraße 36.
Gebr. Oeseu und Herde,
Gis «nröl »ren in all. Dimensioacn und
Längen. Firmenschilder , Träger u.
Sänken , Raufen tt . Krippe » , eis.
Lreppe , 22 Stuf . , Bettstelle aus
Ei 'en. Werkzeuge u. brauchb « Eise«
für Schlosser und Fustaliatcure , bill.
zu verk. SUtharrdl . « r. .kVertr.
Wühi « eissier . Kirchgasse 80.

Ueüerziehcr-Monogramm
u. Weißstickerci w. schnell und brllrg
besorgt Walramstraße 11, Bart , r.

Monogramme für Ueberzieher
w. sch, u. bill. angef . Riehlstr . 6, 2 l,

Neberzieher-Monogramme
im neuesten Stil werden geschmackv.
angef ., a. aufgez. Hochstätte 2, H. u

Stickerei und Häkelei w. r. ang.
bei Martin , im Eigenheim. _

Berk. Büglerin n. W. z. Büg . an.
Eltvillerstraße 14. Mtb . 1 l. 8 70A.

Neu-Wäschcrei W. Rund,
Riehlstraße 8 u . Römerberg 1. elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez .: Kragen.
Manschetten , Vor- und Oberhemden.

Neuwäscherei und Feinbüglerei,
Elconorenstr . 8, Spezialgesch. 1, R.
für feine Herren - u. Damen -Wasche.

14 Friodrichstraße 14,
Wascherei und Fernbuglcrer , schnell
und billig._ _

Wäsche w. sch. gewasch., gebügelt,
ausgebess. Wellritzstr. 43, 1. 8 7081

Wasch- u Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalcrstr . 3, Tel . 4074, überm
W. a. W. tu Büa . Gardin .-Spannerep

Wäsche z. Waschen und Bügeln
wird angen . Oranienstr . 62, Mb. 2 r,

Phrenologin
wohnt Schulgaffc 4. Hinterhaus 2 St.

Hass ® IFVasia S4asmmeB* 8
Kl. VI ebersfasse 9, 1, kein Lade «,

zahlt die allerhöchste » Preise s. guterh.
Herren- u.Damenkleider, Schuhe. Möbel,
Gold, Silber , g. Nach!. Postkarte genüst.

Iräulein M. Geizhals,
Gravenstr . 24 , fein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erh. H.- u.Damcn-
klcider, Uniformen.' g. Nach!., Pfandsch,,
Gold, Silber u. Brillan ten.  A . B. k. i. H
Ka« se gebraucht.Piano . Öff.u.

W. « AI postlag.
(But txUttnx  iasößUeofcii

und Wäschemangel
sn kaufe» gesucht. Offerte» sab
8 . ~ i-rs au den Tagblatt-Berlag.

Kaufezu den höchsten Preisen Zeitungen,
Bücher, Lumpen, Knochen, Ncntuchabf.,
Blei. Eisen. Metalle, grau IJarhlolT,
Witwe, Hock stötte 14._

Die höchsteu Preise
für Alteisen, Lumpen, Gummi, Neuiuch-
absälle, Papier usw. in jedem Quantum
zahlt die Allhandlung « . Jisster.
Vertu Will ». S. eissler , Kirch-
gasse 56._ _ _ _

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schlesw iger Uf er 10.  Rück p. 8144

Ja . Herr , hier fremd,
sucht v. eoeld. Persönlichkeit 50 Mk.
3U leihen . G. Zins . u. p. Rückzahl.
Offerte n u . M. A. hauptpostl agernd.

Welcher cbeld. Herr oder Dame
würde einem armen Mann , der 13
Monate an einer unheilb . Krankkett
darniederlicgt , zu Weihnachten mit
einer milden Gabe gedenken? Gefl.
Offerten unter A. B. 60 postlag.
Bismarck- Ring ._ B7008

Heiraten vermittelt
Frau m. g. Verbind . Anonym zweckl.
Off . u . K. 760 an den Tagbl .-Berlag.

Institut Worbs,
staatlich kr-messtoniert,

höh. PLiv. Lehr- u . Er,ieh.-Anstatt.
Borpereituugsaust. aui alle Klaff,
u . Schul- od. Militürexamina
mit Arveitsst. bis Prima inklus. !
Pensionat f. Schül. tröh. Lei,rauft, k
Priv .-Urrterrichti . fömtl . Fächer»,
auch tt Anst .» des. Engl . u. Franz.:
Za!,lr. Erfolge m. Atütur.»Fähnr.,
Einj .» Prim . u. a. seit über 12 I .»
desgleichen mit Mroeitsstnndeur

loriis,
Jnstitutsvorst . Oberlehrern»

Liiisensir. 43 u. Schwalbacherstraße.

8 rlitz8. ool
Spraclilolir-liistitülfnr Erwaclissie,

Luisenstraße 7.
irraiiziisiscl»
SSng 'Sisci » \
Itali (‘nisch
»etitscU
BSwsslscli

durch Lehrer der betreff. Nation.
Yon der ersten Lektion an hört
und spricht der Schüler nur die
zu erlernende Sprache. Prospekte

und Probelektionen gratis.

faBtncinriöjtiuipi!,
gut erhalten , Theken, Spiegclschr.,
Regale , ganz oder geteilt , zu verk.

H. Stein , Wilhelmstraß e 36.

Reich geschnitzteRenaisiancetrnlren
v. 20 Mk. nn aufwärts , reich geschnitztes
Büfett , Empire-Möbel wegen Mangel
an Raum spottbillig zu haben bei

sr.’Hr. -r . Grnbenftrnße 32.
Schönes Speisezimmer,

Treppenläufer uns Stängel !. Toilette»
spllgel, Zimmer-Klosett. Fenstermäntel-
Kissen, span. Wand billig zu verkaufen
Wilhelmstraße 36, 2.

UlM. MeltzNlttSßklAytt.
Elea. Herrn- u. Damenrad b. zu vcrk.

Ao el Grüner Wald , Luchl adeu.
"Fast neues Aquarium und "ein

Papageikörsig billig zu verkaufen
Walkmülilstraße 26. 2. Anzusehen von
10—12 Uhr vormittags._

fi  i®
Wegen Vergrößerung unseres Werkes

und Einführung des 90 cm spurigen
Lokomotiv- Betriebes stellen wir zum
Verkauf:

1800 rn Gleis. 7 cm hoch, 00 cm Spur
auf Eiscnqucrschwellen, 400 m Patent»
gleis, 24 Rollwagen, 1 cdm, 8 Roll¬
wagen s/« cbm, 1 Lokomotive 30 PS.
Anfragen unter Lp. L . C . 8KL an

l den Tagbl.-Verl. (Pa . 10159/12) P153

$ti®§t sd.  Destille Weise
kauft jedes Quantum gegen klaffe

M.  Krieger, Mainz,
Emmerich-Jofefstr. 3.

Telephon 1339. 9557

WM .. ,,.ZKMW

mm
MWM KüüverskAll

gef, Off, u.  ' r . " » 2 a. d. Tagbl .-Verl.

Für ein gntgchendcs bürgerliches
RestaArKUt

im Zentrum der Stadt wird ein tucht.
kautionsfähiger Pächter gesucht . Off.
u. B$. g !äl an den Tagbl .-Verlag.HoieLserpKchtNNg
i . Freibnrg f. V5<!0 Mk . — Ausk. d.
L«. ILvst ' uls -rrniu , Berglveg 24,
Frankfurt a . M » P 100

i -?v I

Jraizisisefe
Xonversatknsstnstei
v.ünscht. Off. u. M. an Tagbl.«
Haupt .-Agt., Wilhelmstr . 6. 9874

Französ . n. Berlitz M. rasch u.
grundl. i. K. mtl. M. 3.—, wchtl. 2 St.
Off, u. € ■ 553 au den Tagbl.-Verl.

(l -vlti ' vrlü)
unterrichtet in ihrer Lluttersprache.

A.  Wiezxoil , Adolfsallee 33, 3.

n. Bcrlitz-Metl)., rasch
grimdl.. Std . 1 Mark, i \

Kurs. 50 Pf . Hiilsenstraße 5, « . 1. WJ
Deutsch

KNWck -MM.
Handels- und Schrcib-

Lehranstalt
für

paien
und

letten
(Inhaber : Emil Straus)

Nur
38  RtzkiMsije 38.

Ecke Moritzstratze.

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Miß Moritzstraße 1. 1 -

Prospekte kostenfrei.
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Monsieur
/deeiro . Ja conüaisanco d’une dame fran-
«jaiss instnrite pour exeicer Ja conver=
sation frangaise . A ecrira avec in-
dioation de Ja rdtribution demandee
a W . 5SI3 Tagblatt -Verlag.

Institut Wchrbein,
Kriedrichyraße S6 , Gartens, . I . Tt.

Zufch net de-Krrrf e.
Theoretischer und prakt . Unterricht im

Anfertigen v. Damen - u. Kindergarde¬
roben rc. SchüittmrrKer -Werkanf.

Anmeldungen und nähere Auskunft
von 9 bis 12 und 3 bis , 6 durch die
Vorsteherin

Mark ; SVeljrtseäii,

Anfangs Januar 1908 eröffnen
wir noch einen

ÄML - KkikI « 8,
zu dem wir gefl . Anmeldungen
Emserstr . 43,1 , sowie auch Jdiehels-
berg 7, Laden , täglich entgegen¬nehmen.

Eigener TTnterrichtssaal in der
„Loge Plato “.

S®pivat -JEimzelMiiiterräcl «Lt:
erteilen wir nach Wunsch , auch im
Hause der Herrschaften.

Julius Bier u. Frau,
Lehrer u. Lehrerin fürGeBellschafts-

und Kunsttänze. 1
r

Adclhcidstraße 21.

Großer Unterrichtssaal
im eigene » Haufe,

beginn der nächsten Tanzkurse:
Anfang Januar.

Wir bitten um gefl. Anmeldungen.
Fritz Erntet undFrau.

Zu uassrem Anfang Januar
&®Ö8 im „ Motel Vogel“

beginnenden

Extra-Tanzktirsus
nehmen wir gefl. Anmeldungen
in uns . Wohnung Süellmund-
strttsse 1 . AUS , jederzeit

freundl . entgegen “.
Mm  SeilerA.Trau,
Mitgl . des Bundes deutscher
Tanzlehrer nnd im Besitze der
Diploms für Tanzkunst zu

Hannover u. Frankfurt a .M.

A

BisLiR -ANtsrricht
erteilt griindf . M . SZeLLLeLOLIrro,
Müllerstr . 9. P art . V iol. f. Anfl zu verk.

Beginn nuferes

Extra-
Tanz-Uursu§

am Dienstag » den 14 . Januar , im
Hotel „ Friedrichshof " .

SSJitfi ! gratis»

Privat-Tanz-MtterrichL
SU jeder Zeit in nnserer Wohnung.

Gefl . Anmeld , erbeten.
€4« SMelfiB it. FVfi .ii«

Bl - ichflrast- *7, t.  B694Ö
Gef. Anmeldungen zu meinem

2 . TKNzkursus
werden entgsgengen . Honorar 12 Mk »,
zahlbar in 3 Raten.

Völker , Wellritzstr . 48 . 1.

15  Mk. Belohnung.
Stab-Broche
zugeben an Herrn
Webergasse 8.

mit weis; und
blauen Steinen
verlornr . ttb-

^uwelier Wei '» ,

,Kl. weißer Pudel
abhanden gekommen. Wicderbringer er¬
hält gute Belohnung Augustastr .7. 8880

G. m.b.BL Siemen »,
Geaolleoh,
m . beaohr.

Haftung . Prakt Auskunftsbnch für Ge«
«ckäftsf ührer , Mitglieder u . Lieferanten.
Fco . geg . M . 1.6V. gob . M. 2.—. Bfrn . od.
Auw , Gustav Weigel . Buchhdg . , Leipzig.

eilhaber
für rentables altes Unternehmen am
Platze mit einer Einlage von 2V- bis
30,000 Aik. bei angencluner Tätigkeit
gejucht. Offerten unter Ei . 1104 Kaupt-
postlagernd. _ B8937

Beginn des

Sffil-•Sachs
Mitte Januar 1903.

Musik gratis.
Ges . Auureldnngen erbeten.

NZGßLZ .ZMLSLOL ' y
Webergaffe 15, 8, B6S87

und Bleichsrraffe 17, 1.

Bekaniitmachliulr.
Freitag , den 27 . Se ĉmbc»

d. ,J .» nachm . 1 Ußx anfangend,
lassen dieEheleuteLandwirtFriedr.
Adolf Rossel LI. hier ihre in
der Gemarkung Dotzheim und
.Biebrich gelegenen 67 Grundstücke
laus hiesigem Rathause auf acht
Zahlungstermine öffentlich meist¬
bietend versteigern,
f Hieran anschließend läßt der Land¬
wirt Wilhelm Dorn von hier
sein an der Biebricherstraße 12  be-
lcgenes Wohnhaus nebst 17 Grund¬
stücken aus zwölf Zahlungstermine,
sowie die Eheleute Tünchcrmeister
Friede . Krauß zu Wiesbaden
ihr in hiesiger Gemarkung gelegenen
6 Grundstücke auf sechs Zahlungs¬
termine öffentlich meistbietend ver¬
steigern. . F289

Dotzheim , 7. Dezember 1907.
Das Ortsgericht.

Rossel , Ortsgerichtsvorsteher.

Milkt Tklihsdkl
mit 10 Mitte für nachweisbar gut
singeführte » mafchincAcn Betrieb
bei honen Zinsen rr. Gewinnanteil
gesucht» Jese Sicherheit kan» ge¬
boten »verden . Dff. « . «4 . » « «»»
postlagernd Brsmarckring . 3 6938

Teilhaher,
stiller , für flottgeh ., neueres Geschäft der
Baubranche mit 10- 12,0:0 Mk. Einlage
bei 10 "ju gar . Vcrz . gei. Risiko ausgcschl.
Gefl . Off . Ni. ISO Tagbl .-Ver l . BNOsto

Zu kleiner feiner
Familienpenfion

können noch einige Damen und Herren
an vorziigl . abwechslungSr . Mittags - u.
Abendtisch teilnchmcn . Kein Trinkzwang.
Wo ? sagt die Tagbi .-Haupt -Agenrur,
Wilhelmstraste 6. 8812

Zlvaugs-
VersteigeruRK.

Im Rathaus zu Biebrich
wird am 4. Januar 1WO8,
uachlniLtags 3 Uhr , die da¬
selbst gelegene Ililgertfdjc
Gärtnerei mit 2 -ftöck. herr¬
schaftlicher Villa u . 3 großen
Treibhärrscru gerichtlich ver¬
steigert . 58 asr 44 qua,
Dotzheimerstraße 51 . 9793

Süllllml Jägerhaas,
Sch ierflsincrftrasie.

Heute : L7018
Große Tarrzbelustigmig.

Eintritt , frei . Achtungsvoll
Die ranzfchüier d. H . Völker,

Frosch-SchenkeL
sind zu haben Schwalbacherstr . 28, Hth . 1.

Arztwilwe NLL??' L
treten zwecks Gründung b. Klinik,
Sa »>at . od . dergl . Off » u . E . « KL
tu* denT agb k.-B cr lc>g. _ _

SchrelWube,
Vervielfältigunas - u. Ucbersetzungsbureau
Mlirkt str. 12,1,KLL L!
mmms . WkiKLL

Steuerklgn . rc. Beste Empf . zur Verfüg.
€H.  B5J_eU «’, Karlstr 7. 1.

KostenanschLKae
in Maschinenschrift vervielfältigt die

lj8»D,E. )e *i;che ScI «reU »st5al »e,
Kirchgasse 30.  Telephon §875.

Klavicr-TraiiSbortc
übernimmt unter Garantie bklliast

Robes.
Schneiderin , durchaus tüchtige erste

Kraft , kann sich a» feinem rentablen
Etagengcschäft beteilige ». Ersordettich
za. Mk. 2000 für Anteil an vorhandenen
schuldenfreien Waren , als Spitzen,
Stickereien rc. Offerten u. C . 784 an
den Tagbl .-Verlag ._

Berliner Spez. 86564

Neuwafcherei
ff. Herren- und Damenwäsche
Bertramstr. 9. «f . Biel , Tel. 3330.

PhrenoLogiN ^
_ La nggasfe 5, im Vord erhaus.

Nur uoa » vis
»1 . Dezemb -r hierl

Inst . f. Phrenologie , Gra¬
phologie u. Physiognomie.

Frau Blessing,
Neugasse 15, BorderhauS 3.
Zufpr . 11- 2 u . 4—8 Uhr.

Hcleucnstrasie 8, Vorderhaus 2. Et . r.

MerRerarte
Sanitäisrat Sr. Siricksr.

p ,,1 J I>arl., Ratenröckz. Selbstg.
xjVfuila äSiessiicr . Berlin 218.

BelleAHi anoestr . 71. Rückporto . F 165
P .«,s tt ohl auf Scliuldsoh ., Wechsel
Dill WClu etc . bei bequem . Buten¬

rückzahl ., an Person , jed . Standes gibt
anerkannt diskr . u . schnell Sdbstgeber
„liranse “ , Berlin W ., Hauptstr . 10.
Glän z. Danksclir , Täg l. Auszahl . F 97
. (T^ vs-i phsnf *« jeder chötnUf

riüUllllli Wechsel. Schuld¬
schein- Erb - und Bürgschaft rc.
beschafft reellen Personen rede»
Standes s<\  Parkweg 3,1.
Lb re ch ft . v on 9 —12 u . 2 —4  Pfe r.

Slßov sertlgt ^ rnmediatgesttche k
'Vvtl Adr . sub K' r . 3.  postl . Post¬

amt Berl . Hof . 9881

Freiwillige
Bersteigerung.

Im Aufträge der Frau Oberstabs¬
arzt VZ-. CoüisoB Wwe . dahier
wird das dieser gehörende, an der
Kl. Schwalbacherstraßc Nr. 8 be-
legene Hausgrundstück, 1 ar 55 qm
groß, eingetragen int Grundbuch von
Wiesbaden- Innen in Band 105
Blatt Nr. 1580 und feldgerichtlich
taxiert zu Mk. 48.000
Montag , den 38 . Dcz . 1907,

nachmittags 4 Uhr,
in meimtem Bureau, Nikolasstr. 12,
öffentlich versteigert.

Die Bedingungen können bei mir
während der Bureaustunden eiu-
gesehen werden.

Wiesbaden , den 13.Dez.1907.
Justizrat Br.  Köaaeiss,

Kgl. Notar. F242
Jeden Sonntag:

Gr . Tanzmusik
im Saalbau zum Adler,

Erbeuheim » Vcs. : Heinrich Ulrich.

Bin nach meinem Hause

TaifflKtr. 43, 2,
verzogen.

Louis Psiri,
Dentist.

Sprechstunden für Zahnleidende
von 9—1 und 3—5,

KWitaLW
gesucht zur Ausbeutung einer hervor¬
ragende !'. koulurrenzloseu Neuheit.
Deutsches Reichspatent angemeldet . Off.
unter Hl. 2 $>2 an den Tagbl .-Verlag.

^MKursrarheitezr
zu vergeben von einem Etagenhaus geg.
Uebernahme eines BaujuatzeS mit ge¬
sicherten Hypotheken . Offerten unter
01L3SS an den Tagbl .-Verlag.

Wsr
würde einer Witwe mit Rat und Tat
zur Seite stehen V Off. u . M , ää . Bfl. » 3
postlagernd Schützenhofstrasie ._

Asthma -
Chronische Lungenleiden behandelt
mit bestem Erfolge durch sachgemätzes
Ateinstuüiuin in Verbindung m . einer
natürlichen Heilweise H. Krauch,
Luise nstratze 48 , 1. Spr . 11— 12, 3—-4.

HZ FrKReuZeiÄsrL»
Sämtl . Frauenkrankheitcn , wie Gcbär-

mnttererkrank ., 1stcusiru-.it !oiisstörnng . rc.,
behandelt arznci - u . operationsl.
Miüeler . Emserstr . 2. Sprechz . 3—6.^  giMienkikn«g«
erteilt Rat u. Hilfe bei Periodcnstör :ing
diskret früb . Hebamme Frau Woite,
Berlin , Wesdemvcg 88. _

Bei Fraueulelden’S?
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr . ,tzeb. Rückporto erb. Offerten u.
A . r«8S an den Tagbl .-Verlag . ^

leidm , Regelstör . nsw . beh. kLoririrl,,
Kötu -Braunsscld 181. Frau mr. in N.
schreibt : „Ihre Kur hat großartig ge¬
wirkt . " Rückporto erbeten.

Damen best. Standes wcud. s. in
all . diskr . Frnuenangclegeuh . a. zuvcrläss.
durchaus erfahr . Frau . Offerten unter

«FS an den Tagbl .-Verlag.

>— wenden sich bei Ausblei-
ÜÜIIIPtl ^ en  bestimmter Vorgänge
puMiv « vertrauensvoll an Frau
M. Muscynski , Zürich 1 (Schweiz !,

Löwcnstraße 80. F186
Viele Dankschreiben . Rückporto erb.)

$lat„  Hilfe
sichere bei Periodenstörung. Frau
fiü«itiier «»st , Berlin 34 'ff , Box-
hagenetsiraße 82.

Gksi
u . Hautleiden , alte Fälle , beh. mit bestem
Erfolge . Slcirt Quecksilber. Diskr . Vch.

RQZSSL ' L Vll ' EÄKßSS ' z
Vertr . der Naturheilkunde,

Kaiser -Friedrich -Ring 4, 10—12 u. 4—6.

Äeltere Inster von

eujahrs-
Karten

'gygr&  verkaufen wir -a>s >®
zu ermässigteh Preisen.

L. Schellenberg ’sche
Hoxbuchdruckerei

Kontore:
Langgasse 27. Fernsprecher 2266.

Ein

3sach douucxffdcs Hoch
soll fahren über die Dächer Wiesbadenst
nach der Wcstcndstraße 82 zu Herrn

Croserslieimer zu feinem
64. Wiegenfeste.

Bekannte n . Freunde des
_ „Scha rnhorsts

Eheschließung,
in England besorgt

W . ffiioll , Köln,
Dagobertftratze 30 , 2. _ k >O

Heiraten
vermittelt reell u . diskret Frau MLn « , -,
Wiesbaden , Mori tzstraßc 52, 1.

jeden Standes vermir»
liltll tclt Frau WeHs »«» "

Römerber g29 . Mein . venu . D am . w. Hcir'
Heiraten fcde « StandesHsinitnir

Fro n Weimer , Römerb era 29.
fVpjrnt 6'ck., 24 I ., 170,000 Mk
llUUÜ » Perm ., davon sof. 85,000

wünscht Heira : mit solid. Diann . ' b'94
ill '.-r- ü, Berlin , Post:  Dorothceustr

Fürj
zu Weihnachten eine

SINGER
Mähmaschine

ist äasüiifflic feie ReselieiL
Die

Läden,
in denen

SXNGEK
Näh¬

maschinen
verkauft
■werden,

1693

siügEü ca
Äüiiraasciihicn Act-Ges.

—- - Meugasse KK . - -

Ernstgemeint.
Junger Mann . 29 Jahre , Awer cd

guter off. Charakter , mit 4 Jahre akteni
Töchtcrchen, Backerei u .Konditareibeiiükr
u. 20,000 Mk. Perm ., sucht mang !-■>'
aeeign . Dameubekanntschast auf diesem
Wege Lcbensgetährtin . Brave , häuslich
erzogene Mädchen mit etwas Vermögen
wollen ihre Adresse u. Ang . ihrer Verbal tu
unt Chiffre t». mm  postl . Bismarckr
nicderl . Diskr . Eh rens. Verm . verbeten

Heirat . Ernste ' Bekämus oaft euiVi
charaktervollen Mannes i. besserer Position
wäre mir betreffs Heirat erivünschtsi Bin
Waise aus vornehmer christl. Familie
26 Jahre alt , verfüge über 250,000 Mk'
Barvcrm . Aussiihrt . Anträge mit voller
Adr . erb. u. , . Arg » ö " postl . Meran
Stren gste Diskr et ion ,gebeten ». verbürgt'

Solider Mann , " ~ ü~‘
30 Jahre , cvang ., durch Unfall kl. F-elffer
erlitten , eig. Haus , 15,000 Mk . Perm
wünscht Heirat mit tüchtigem Mädchest'
welches aufs Land geht , auch ohne Ver¬
mögen . Offerten u . M . all ^, e;t
Tagbl .-Verlag . Anonym verbcien.

Nur so lange Vorrat reicht:

Kleiderdüste^
Lackb. j. No. 3 Mk., Stossb . j. No . 5.50 Mi
Ständer p.  St . 3.59 Mk.

Alvrechtst r, 88 , 1 rech ts.
4» ro »se

WsiliBaciitsireaäe
bereiten nur

ei -stiilassige
I¥iiI »asiis»selii Sj etl(

die man enorm billi
. bei B 581

Friedrich WSayer.
IXellmundstr . 56 , kauf

•> Tepliich-Lage . "" ~
Montag , Dienstag , Mittwock

kommen graste Partien Teppiche :>,j
kleinen Webefehlern zum Verlauf er,
2(0x300 11.75, 250x850 16 5n
300 -' 400 20.- . F 153 (F W lu Zi
Teppichhaus I, . Ijcfevre , Berlin
nur Potsdamerstr . 106b (kein Laden!

Nach auswärts per Nachnahme.

FleZsch-Ahschl̂ g^
Prima Rindfleisch .">4 Pf.
Kalbfleisch 6« nnv 72 Pf'

Röi » c,perg I.

Ilnt renoiiimelegSjn'
sowie Vercinssälcken noch einige Ad,nu.
frei. Weißes Aöh -l , Blsichstr . 18. Bh <j^

Cri-osse Spezial *Ansstellnng I . Etage . Besichtigung erbeten.

einfach und hochfein dekoriert
5w Jediea ’* Preislage,

für 6 oder 12 Personen oder in Einzelzusammenstelluns’
empfiehlt

in MmerrcicJiter Aisswalil als geeignetes Festgeschonk

Sflllg ’ei 5’,
filas — Porzeiian,

16 BSiifnprgasse 16 , BicUe JfläÜjl ^ 'n .Bae . l ^ o--
AWWWNSWBWLk.
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B ôTV

33 « - . -
B u » S  b -Z;

*-* p sET'
os> 5 ß . - - _ . -G
JS » ^ . ->3 -3.

'c ! © io ' S ";
GG-© ei ° © s

^3
p 2

P o
& .

: o
>K

'cu
2

ö ;o

*§ ©
SU __

L8 L -
a W

.ßZS

G S

CP su
S jg

-Byg-

ö cu ^

B RS

LU
. , . EP L
QU BsP .
*"*:5 cu 's

2 b § <■

u ŷp,
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Schach -Aufgabe.
Von F. II e a 1e y.

b c d e f
Matt in 3 Zügen.

Hach soeben eingotroffencr Mitteilung des „Bnchautors“,
dem wir diese 3-zügigo Aufgabe in Kr. 561 von F. Ilealey ent¬
nommen, ist dieses Problem 4-zügig. Wir hatten uns aufregend
an den Autor gewandt. Auflösung folgt in nächster Hummer.

Auflösung ' der Schach -Aufgabe
in Nr. 573 vom 8. Dezember von H. W. Barry in Boston.

1. D dl —g4 K c6—d7
3. S e6 : g7 matt.
1. K c6—b5
2. 8 e6—c7 matt.
1. . . , . K c6—d5
2. 8 e6—g5 matt.

Richtig gelöst von Dr. M., C. Sander hier ; J . Schapiro in
Igstadt. >. -

Briefkasten.
W. A., hier. Wir hatten Ihrem Kompagnon bereits mündlich

mitgeteilt, daß a2—al unrichtig sei, aber erwähnt , daß fl - f2 an
Ta—di scheitert . Auch Ihre unbewiesene Angaben hinsichtlich
des nächsten / weirügers stimmen keineswegs. Ebensowenig ist

mit D e3—e7 das Healeysche Problem zu lösen, da hier der
Turm f4—d4 ein Matt in 2 bezw 3 Zügen ausschließt . Es ist
nicht Sache eines Schachredakteurs , schwachen Spielern frucht¬
lose Beweise entgegenzuetellen, umsoweniger, wenn sie mit solch
hochtrabenden Tönen ankommen.

Hm . C. 8. Ihre Ausführungen stimmen nicht. Wollen Sie
nicht einmal gegen Abend im Cafe Habsburg Vorkommen? Auf
dem Brette erledigt sich die Sache rascher . Die Lösung ist
zuriickgestellt , weil von dem Autor des Buches Antwort er¬
wartet wird.

Auflösung der Domino -Aufgabe in Nr. 573.
Im Rest lagen : 6-4, 6-2, 5-5. 4-4.
B behielt : 3-1, 3-0, 2-2, 2-0, 0-0.
Der Gang der Partie war : I. A 6-6, B 6-5, C 5-4, D 4-3;

II . A 3-6, B —, C 6-1, D 1-0 ; III . A 0-6 (--- 62).

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr . 573.
A hatte : p B, c B, oar B, p D, p 9, p 8, p 7, c 9, c 8, car 9.
B hatte : tr 10, tr K, tr D, p K, c 10, o D, c 7, car 10, car D

car 7.
1. Stich: car 9, car D, car K + 7;
2. „ tr 7, car B, tr 10 — 12;
8. „ c 8, c D, c K + 7;
4. „ tr 8, c B, tr IC — 6 ;
5. „ c 9, o 7, c A + 11;
6. ,, tr B, p B, tr D -j- 7.

Der Best erhält der Spieler ; die Gegner haben in 2 Stichen
18 Augen erhalten.

Köffelfprung.

Hör die «in s° lei« rmd

gm der ken der bank von

glok ich und fro gen littb

weit und dich jauchzt trieft her

Him schivin find nahst S« lei

die wird dem f« Seit te

gel meiS gen ent btt gen
^_

e- fen mein ß* hüt hellt
v..

kernt en sind selbst und nacht

ft« fang ihr auf er die

Arithmetisches Rätsel.
Zwei Knaben hatten Bonbons. „Gib mir einen von deinen

Bonbons dazu,“ sagte der eine, „dann Imbe ich ebensoviele wie
du.“ „Kein,“ sagte der andere , „gib dn mir lieber drei von
deinen, dann habe icli dreimal soviel wie du !“ Wieviel Bonbons
hat ’ieder?

nasm^ KsamBamassamim

Weibnachts -Diainantriitsel.
Man ordne unter Beibehaltung der Figur nachstehende

Buchstaben, so daß die einzelnen Reihen gemäß den gemachten
Angaben Bedeutung erlangen . Von der Spitze an nach links
herumgelesen , ergibt sieb eine Weihnachtsmahnung.

Reihe 1 bedeutet einen Buchstaben,
Reihe 2 einen Artikel , Reihe 3 einen
häuslichen Schmuck, Reihe 4 einen
biblischen Namen, Reihe 5 eine
Legierung, Reihe 6 eine israelitische
Ileberlieferung , Reihe 7 ein Haus¬
und Stallgerät , Reihe 8 ein Getränk,

Reihe 9 einen Buchstaben.

d
e e

i

a
a a a
b b c d
e e e e e
e g h i i i
k 1 1 m m
n P r r
r 8 t

Rätsel.
Wer hat schon mal den Mann erschaut,
Der beides ist, Bräutigam und Braut?

Auflösungen der Rätsel in Nr. 573.
Bilder -Rätsei : Apfelkuchen. — Homonym : Pfeife,

Zum Kopfzerbrechen : ln 22 Jahren.

Neu!  Flüssige Mc 'j!

©mafi
Hervorragendstes,

appetitanregendes , nervenstärkendes

lältLIVAo

Erhältlich in Apotheken und Drosruerien,

Fibssine Somatose erhältlich in der Taimits-Apotheke. 1603

von

Tapeten, fiele« , Teppichen und Verlagen,
Waehsindien und TiseMeefeen

zu jedem annehmbaren Preis , teilweise unter Einkauf.
" Günstige Gelegenheit auch für späteren Bedarf. ” 1670

jöeitte Bttrptese9. Rudolph Kaase.

11
i

Gegründet 1372. Eigene Werkstätten. Telephon 3197. 1

mm

Sei £41 Schaufenstern

B. SCHMITT, Möbel und Innendekoration,
B-« St ! Fricdrkhstniiso 34 , Durchgang nach dem Luisenplatz.

—Grösste  Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche. -J—
lusterzimmer . — Fahrstuhl.

ln Kleinmöbeln,
zu Weihnachts - Geschenken geeignet, in liervorragcndcr Auswahl eingetroffen.

Garsiineffs » Dekorationen - Teppiche»
Abteilung für moderne Bureau- Möbel.

Alleinvertretung der Firma FinkenratSü -Seline , Slfarsnen«
Spezialität:

fäelfestöffiaer in Schränken, Pulten, Registratoren.
Konkurrenzlos in Form, Gediegenheit und Preislage, vollständig staubsicher.

——— ——— Men verlaaisfo Kataloge . —— — — 1639 111

PlMIÄ @liSiBCMS-lESÄ
€3rosse Auswahl. in Billigste Preise.

MMA sollte jede sparsame Hausfrau voran lassen, zur Herstellung
von Fleischbrühe , zu Suppen, Bereitung von Gemüsen usw. b

nur äkä SC B3JU&.« Fleisch - Extract (garantiert reine ein¬
gedickte Fleischbrühe aus bestem Ochsenfleisch) zu verwenden
und das teure Fleisch in rationellerer Weise zum Braten,

Dämpfen usw. zu gebrauchen. F 519

Tafel- und Kaffee-Servicen, Bowlen,
Körnern, Bierseideln , Trink -Servicen,
Palmständern,Wandplatten ,Schirmständern,

Apart © Weisheiten in
Vasen, Figuren und Luxus-Begenständen»
Kinder -, Tafel - und Kaffee-Servicen.

?» «. Tuppen-Wasstotlsetie
es?oi*S5i billig ; wegen Aufgabe des Artikels. 1737

Telephon 2282. Carl Mopp ©, Langgasse 15  a.
t
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KMZdWSZ IZr ?s?i®w§ W. 1. Stage.
466 . Gegründet 1864 . Telephon 2458.

K. Abteilung.

HuswaM von über1®0 f lüget nnsä fHattlttos.
erste Firn

Blüthner,
AlleinveytretfwLifflg - Star föTassauL

Bechstein,
RömhHd, Werner, Winkelmann,

M Nientiort, ftrauss etc. etc.

bespielte Pianos,
neu hergerichtet, stets auf Lager.

Eintausch und Ankauf
gespielter Instrumente.

Pianos au vermieten.
Eigene Reparatur -Werkstätte.

iM

Broschüren gratis und fran'
- ' ' • Vorführung gerne u. o. Kaufs

Besondere Ausführungen In allen Hui ®- u . Stylarten.
LT. Abteilung.

Grosses Lager der Volks- Ausgaben: Peters, Universaledition, Litolff, Breitkopff & Härtel etc.
Musi kalten u . Musik -Literatur in eleganten Einbänden zu Festgeschenken:

Unterrichts werke in einfachen Bänden. — Spezialität : Billige Albums wie Tongers Taschen-
alburns. Oneretten- und Ooernalbums etc. etc. — Musikführer, Textbücher.

H 1 BMOKIU 218

Zifcheru
in allen Ausführungen

SasiterpersMioliueu

in grosser
Auswahl.

Ziehharmonikas , Mundharmonikas , ©carinfts , Trommeln etc.
RNectiauisefoe üusikwerkes Kalliope , Stella , Mira etc.

SV . Abteilung.
Piano -Stuhle mit durchgehender Eisenschraube oder Patentspindel. Piano -Lampen
in allen Preislagen und Ausführungen. Holz, schwarz,

mahagoni, nussbaum, eiche, in modernen Goldmessing -Ausstattungen.
mit Jalousie in verschiedenen Grössen und Holzarten. Kunstblätter. Künstler-Porträts und

fiomponkten -Büsten in allen Grössen. Musik-Mappen.
Billigste Preise . 123s

Hl Musikalien -Schr &iake
ilk Grösste Auswahl.

grosser Weihnaehts-Jlttsoerbni
DW - mit 107 « Rabatt.

Mein Lager enthält nur Artikel Sn tadelloser fachmännischer Ausführung
vom einfachsten bis inm edelsten Pelzwerk.

Palast - Kofel. ASBiert OffsxaDka , Kürschner.

Aurverkaus!!
wegen

gänzlicher Aufgabe
der

ferüßEH Itttcn-
uiiü Kudui-GMMk.

Mein 9525

WeMl-W^ -GHW
führe ich in unveränderter Weise werter.

Zos . Kuszpcki,
Schn«ideri»eist«r,

81 -iricdrlchsiraße 31.

♦
♦
♦
❖

Gross © Freude «*• wenig Geld
kann ein Jeder seinen Kindern, Verwandten und Freunden bereiten, denn ich gewähre:

10 - 50
Rabatt

aut sämtliche Galanterie - und.

pielTOren
1550

wegen Aufgabe dieser Artikel.

X. Baute,
Ellenbogengasse ASS«

♦
♦
♦
♦
❖
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ßxtr«billiger
WchmG-

tn

64 iiMre»!
1 Posten extrastarke Hcrrcn-

Sticfel , echt Wichsledcr, nur
1 Posten elegante Boxcalf-

Herren-Stiefel . . . nur
1 Posten hocheleg. Herren-

Sttefel in fein. Ledersorten,
Orig .-Goodyear-We!t nur

Pantoffel mit Fleck

Hausschuhe

von

G ? o
7?o

1O ? o
LtzL Pf.SeS an

4O an'8?o

2.
1.

95
an
75
an

. . von
1 Posten echt Boxcalf-Damcn-

Stiefel . . jedes Paar nur
1 Part . imit.Chevreaux-Damen-

Sriefel mit Lackkapprn jcd. P.
1 Partie hocheleganter Tanz¬

schuhe, schwarzu. weist «echt
Wiener), sonst dopp. Wert, v.

Kinder-Stiefel, nur die beste
Qualität . . - . 7 . von

wegen Aufgabe dieser Artikel.

SchönfeLös
Mainzer Schuh -Bazar,

Marktstr . 11. Marktstr . 1t,
im Hause der

Karth 'schen Schwciuemetzgcrei.
Ohne Konkurrenz!

sind die Qualitäten . Paßformen und
Preise meiner sämtlichen Echuhwarc « !

RR. Für Vereine und Wohltätigkeils-
zwecke besondere Begünstigung. 1679

Verkauf « ur in , L.--den. B
\ I

\iLerne
| WM MM |
1 ein Lotto -Spiel als hervor - M
| ragendes Hilfsmittel für | |
| englisch lernende Knaben §j
| und Mädchen . K67 1

Feine Ausstattung W
S  Mark.

IKaufhaus Führer, |
# =Kireh &asse

f \ E-
I %

=iimniinniiniiini!inii!iiiiiiri!ii!iiiimi)!imin!]niiiiiT;

ZrZMS
'verhindert sicher jede?

Wnndwerden ser .Haut.
Durchtausen . Schweitzsüste.
Hautausschläae rc.

An der Kinderstube unentbehrlich.
Dose 25 Pf -, Tube 40 Pf.

Erhältlich in Wiesbaden bei:
F . BernKteiu , Drogerie,
Willy Graefe , „
W llachrnlieimer , Drogerie,
j . naisaor , Drogerie,
E . VIÖls5i . . „
Fritz » öttc -iser , Drogerie,
E . iPortzrlil ., Drog rie._ F99

erhält man bei Ver-
(OlLt lurttl fütterung des allge¬

mein anerkannten, großartig bewährten
Produktes zur Erzielung einträglicher
Geflügelzucht ol ue Frcitauf und im
Winter . Alleinverkäufer: C . iBeimiz,
in Weistkircheu i. Taunus . F145

MsgOers preiswerte
©

Riesig Mifig!
Ein Posten

Refom - MiiM
la waschecht Baumwoll-
zeug, groß u. breit,

jeöe Schurze Pf.

Ein PostenUnger-§WM
waschechte gute Qualität,
in allen Größen, QR

jeder Hänger 0,1 Pf,

Ein Posten
iflns -pdirineu

120 on»breit, schwer Bamn-
wollzeug in hell n.' “ " Vf / gbunt, jcd. Schürze

empfehlen

GM 'chM^ Um . MÄllM,
Marktstraße 14 .

6 Meter schöner Noppenstoff
nur

6 Meter schwarzen und farbigen
Cheviot nur
6 Meter eleganten Kostümstoff

«ur
6 Meter schwarzen Fantasiestoff

nur
6 Meter schwarzen und farbigen
Cover-Coat nur
6 Meter Satintuch , reine Wolle,«ur

Ein Posten

5©Mid
| Mid
\ Mid
X Uleid
\ Uleid
X Mid
reinwollene Blusen-Stoffe

in eleganten Neuheiten, jede Bluse, 2‘/a Meter, KAnur

Mk.
M 8®E « Mk.
Hg; s®
W ® Mk.

5»©
m © Mk.
m «Mt
& © Mk.

Mk.

""

llitter-irödie
aus schönem Stoff , groß
u. weit, mit hoher 1 5<»
Volant, jeder Rock -l-Mk.

Ach-Me
in allen Farben , eleg. ver¬
arbeitet, ausfgd., >T}80

der Rock ^ Mk.

UtiM-PMe
in glatt und gestreift, aus-
gebogtu. mit Volant , 1 60

der Rock iMk.

Ein Posten weißeDmell-Kemden
Vorder- u, Achselschluß, aus
gutem Hemdentnch, G/l

das Hemd «kstk Pf.

Ein Posten weißeDaweil-Kemdell
Achselschlußm.gestickt.Passe,
gute Qualität , 1 S5

das Hemd LMk.

Ein Posten weiße
fiaTO - fcM

gestickte Passe mit Langüette
und Säuwchen, i 80

das Hemd LMk.

Ein Posten weiße
KiMe;Ue

ans gutem Cretonne, mit
Langüette, ausgcb.
u.Eins., anfg.p. St . L v Pf.

Ein Posten weißeSellücher
fert. gesäumt, aus gut.Halb¬
leinen,vollkommen gr. 189
u. breit, das Bettuch1 Mk.

Ein Posten weißeAschlilcher
indenprnchtvollstenDamast-
mustern/ISOcin groß, 1 25
la Qual ., d. Tischtuch Im

Bettilsmasl
130 cm br„ schönste Muster,
solide Ware, r/K

Meter «Pf.

Handtücher
solide Ware, schöne Jae-
quardm.,bleudend<i)0
weiß, Meter uö  Pf.

Flockpikee.
schön warm gerauhte Ware,
glatt u. gemüstert OX

Meter Pf.

6 Meter. la wasch-
echtcs Baumwollzeug
in SO verschiedenen
Mustern, nur Mk.

6 Mtr ., beste Qual .,
Druck in neuesten
Mustern, nur Mk.

!Zu sämtlichen Kleidern elegante Weihnachts -Kartons!
?!Jedes Paket Wird präsentmätzig gebunden und verpackt mit hübschen Gratis - Zugaben ! !

Sämtliche Bett - und Tischwäsche wird gratis genäht.
Deshalb kaufen Sie stets am Vorteilhaftesten bei

Guggeiilieim & Marx,
Marttstratze 14. Rabattmarken Marktstraße 14. K 175

ohne vorher unser

grosses Haupt-
Äussteüungshaus,

in welchem ca.

sm ‘tSÄtiar Wolmräume
in allen i *reisiagei » ausgestellt sind, besichtigt zu haben.

Unser Hauptausstellungsbaus , grösstes Geschäftshaus Darmstadts , das als
eine Sehenswürdigkeit I. Ranges und einzig in seiner Art dastehendes grossartiges
Musterhaus bekannt , ist durch sämtliche 6 Etagen nach den neuesten Erfahrungen
der Einrichtungsbrauche mit Musterzimmern ausgestattet und belehrt , wie man
sich wohnlich gemütlich und doch vorteilhaft einrichten kann. Man sieht die
ganze Wohnung vom Salonteppich bis zur Kücheneinrichtung fertig vor sich,
Radass man sich leicht ein Bild des zukünftigen Heims machen kann. Es wird
besonders "Wert darauf gelegt, dass die moderne Richtung in massig modernen,
aber hübschen Formen zum Ausdruck kommt und unsere Möbel trotz ft. Aus¬
lührung und elegantem Stil sn crssta -ätw-H «!» foi&lägeüs Bf« jtriIkjireäseit
rSJrelii an JPrivate geliefert werden können.
Wir liefern franco Haus und leisten dauernde Garantie.

Besichtigung unserer Fabrikations - und Ausstellungsräume — ohne Kauf¬
zwang — erbeten und erwünscht.

Sonntags geöünet von 11—1 Uhr.
Man verlange Preisliste mit Abbildungen (Photogr. Aufnahme der einzl. Zimmer).

Darmstädter Möbelfabrik
C»g-. Scliwal », Hßflfefeirasit

Darmstadt,

KcHcrrafdjeitö
ist die Wirkung

der

Herkules-
lli

Sie erhält das Haar bis in das
hohe Alter in seiner Naturfarbe,
kräftigt den Haarbodcn und fördert
das Wachstum ungemein günstig.
Verhindert Schuppenbildung , wie
Haarausfall und eignet sich deshalb
ganz vorzüglich als F22,

Haarpflegemittel
für Jung und Alt.

Tie garantiert echte Herkules -Rotz«
mark-Pomade . wie auch das echte

9!o ft tu >,rk -P r .lpu rat
zur Einreibung bei Rheumatis -,
Nerven - und Rückenschmerzen, sowie
skrofulösen Erscheinungen bei Kin¬
dern , ist zu haben in Wiesbaden:
Barke & SS'slilonv - Drsgerie.

B"Ä -s°°-»

Haaptanartellnngsliaii « iicidelbergentr . 1
Filiale : Rheinstrasse 89. — Telefon 4SI . —

Filiale Frankhtrt a . M ., Kaiser-lVilhelm-Passage , Ecke Gallusgasse.
*Ehoeit uacJi » erinstadt Beste Sorgenzüge

ca. 1 Stunde. 9" , 11‘5, 12 IT.

nr öhD ezWerk: das
c- - J2JaJ | £!2!lS

" Bö » uqioi Haareu!
Anferiigung von Sckicrtcln »Perücken,
Zöpfen , Locken» Uuterlagcu.
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

3Ä. *» iärtli , Vpiegelgassr 1.

m

eand

gloiclizeitig mcino- tYcrlrstilttc

Gelenenlieitskauf
goldenen Broschen.

BW Wiihwaetetafests
empfehle mein reich sortiertes Lager in

Juwelenp Gold «3

für sämtiiehe Kenarbeiten mmcS  Iteparaturesi . 1585

Fritz Scfelfer 5 Juwelier,
BUfemstr . 1, Ecke MMmerg ’asse . Teieplioii 2883 .

EESS
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Damen - Hemden , guter Madapolam. . . StückL.ZZ Mk.

Damen - Hemden mit handgesticktcr Passe,
Serie I Serie II Serie HI
1.5 © 1.65 1.8 ©'

Damen - BemUerdev , weiß«. farbig,
a 1.00 , 1.25 , 1.3 ©, 1.75 , 2 .00 .

für Knaben und Mädchen zu billigsten Preisen.

ErstLiRgs - AUssiaLLNNgeN in allen Preislagen.

Damen - Strümpfe , Kinder - Strümpfe»

Herren - SVEen . von 2 © Pf. amangend.
HöfentrÜAer , sutc Qualitäten . . . - von8 © Pf. bis 3.00.

Krawatten ist riesiger Auswahl.

Dame  rr - Pelze . . . . . . . . . von 1 . 0 © m § 30  Mk.

Kinder - Garnituren , Muff u. Boa, von s © Pf. bis 5.00.
Oberhemden , Kragen , Manschetten

in den neuesten Formen.
Megenschirwe für Damen 1.3©, 2.00, 3.00, 4,00, 5.00.
Regenschirme für Herren 2 .©©, 3.00, 4.00, 5.00,0 .00.
Regenschirme für Kinder . . . . 1 .30,1 .75, 2.25.
Taschentücher , weiß und farbig, in 50  verschiedenen Sorten.
PorLsMsmrmes . von 2 © Pf . bis 3 .50 .

Schürzen für Damen tu  Kinder
in großer Auswahl sehr billig.

Damen - Handtaschen . von ZZ Pf. bis 4.00.
Spachtel - Kragen u . Einsätze,

crome und weiß, von 3 © Pf. bis 4.5O.

KchLuKgN
Wegen Aufgabe werden sämtliche

Spiel-Ware»
in meinem Geschäft Langgasse 14

tStSl
und

22,

Achtung !S
Langgasse 14 werden sämtliche

Samen-Wie,
Mmnen , Federn , Bänder wege^

Aufgabe

r4r  total
kW-

ausverkauft. K134

Langgasse 3. — Telephon ZM1.

Wegen Mmzii" i
k ff ®3 | r M
WMAJMAAZ

Fag § eaie Welhnsiclitsgfescliesike I

Ulbert Sdilfi?,
Fanlbrunnenstr. 11. Fanlbrumieiistr. 11.

Spezial - Bilder -Etiiraliiiings -GescliEh

Photographie
Rahmen.

Echte Pariser

Bronzen-Stiinder

Familien-llalniien

toiüde 4 almieii
x

in jeder Stilarfc und gewünschter Preislage.
flSrasse Acswalii in lasen , sowie geralssnten

Kunstblätferna

Grosse Auswahl ia Portrait-Raliinen.

p^T“ WeiliHachts -Ansstellang.

Staffeleien
Ofenschirme

werden

angefertigt zu

jeder Einrichtung

passend.

Spiegel
aller Art.

Weihnachtsbitte
des Naffamscheil Gesängnis-Bereins.

Die geehrten Vereinsmitglieder und sonstige wohlwollende Freut-,e-
unserer Bestrebungen bitten mir um milde Gaben für in unserer

Geldspenden nimmt der Vorstand dankbar entgegen, auch ist der
Verlag dieses Blattes dazu bereit; andere Gaben (Kleider, Wäsche'
Lebensmittel, Spielsachen, WcihnachtsgebÄck) bitten wir an 5~>en"
Fr . Maller , Erbacherstr. 2, I, gelangen zu lassen; auch werden solchs
auf gefällige Mitteilung an den Vorstand oder den GenanntenqCT:-
abgeholt.

Der Vvrftand:
Generalmajorz. D. Weniger , Vorsitzender, Prälat V.
Stellvertreter, Landeshauptmann LLrslL«! , Schriftführer'
P . Alzen , Kassierer, Pfarrer Ldeber , Pfarrer Diehl'

RentnerA. Wedflüg -esa, Beisitzer.
C3C2>0 -00 ‘0 <0 €30 €3>053 -O -OO ’O OOOO cMH-u. Silbemaren80

empfiehlt gut und vMg

Chr . ZUGS)Juwelier, Häfnergafft 18.

0
0

IO
l ö

nach spr .zlal &rztHc &en Angaben Dr . med . C-Wie
ntann iiu chem . Labor . Dr. W. Peters , München,
nergestellte ISaaTirasscr „ Enti -icliöi “ beseiti "* ,
rasch und sicher Haa rausfall  und Schuppenbildcngf MWlM

Einige wenige obuc jede ÄnaoriiernKC eiu-
gelaufene Zeugnisse.
1. Kann Ihnen die angenehme Mitteilung machen , dass

ihr Lutnchol ganz ausgezeichnet zu sein scheint . . .
Br . med . in B-

mit der von Ihnen gesandten Probe Eutrichol
rocht zufrieden ‘war , möchte ich Sie ersuchen_

Dr. med. M. in D.
3. . . . nun nun hin ich in der angenehmen Lago ihnen

INIHeilen zu kennen , dass mein Haarausfall schon
nach Gebrauch einer halben Flasche fast ganz auf-

. gehört hat - Frau M. K. in R.

Sirhliitlieh in Parfümerien u. bess . Coiifenrgeschäften,
sowie in den meisten Apotheken u. Drogerien ä 3 u. 3 Mk.

Zu haben bei : Drogerie CSttes Silelsfrt , Marktstrasse 9 ; B3-. SieyS ». Kheinstrasse 82 ; ferner bei Frau
AltMaettcr Wwr H Langgasse49 ; SS» Alexastder , Wilhelmstrasse46 ; H . Eppcl . Kochbrunnenplatz 1;
W . © raele , Webergasse 89 ; J . Hopp , Taunusstrasse 28 ; 9, . Lange . Taunusstrasss 22 ; ft . Srhrilder,
Luisenstrasse 35a ; «S. Scltütse , Kirohgasse 18 ; © . Tettenfeorn , Grosse Burgstrasse 8 ; J . ZHinposii.

(Mi 11311 F 151Goldgasse 2.

— flJrigiMöl französischer

Win St « - R & pfa & el
wunderbar wirkend für

M a ranke
Blutarme «. •
Mervilsel . « ,

Seit 30 Jahren von Professoren aller Länder empfohlen'
Preis pro Flasche Mit . S .5Ö.

_ _ _ Haupt -Depot u. Versand : (Bag . 4294 ) p
ÄidsEN Privil . Srli waneo -A potlielic in l > anh fort » . 1A

1 Mötoel eassd Stetten,
M g'ffi. ESr ;itätau sstattnnjg «‘«i
'td in feiner , wio ein2 Ausführung . — Eig . Tapeziergeschäft . — Pilling M

Preise . — Teilzahlung . — Bekannt für nur beste Erzeugnisse . s  •
Ao  Leiches -, Oirasdessstrasse ö.

in grösster Auswahl, enorm billige Preise.

[er
g&ajslgsasse 1 .
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^ 11 ' 11  Sr  Stp ® I ® AP Inhaber: ^ M.Mh « Z ffft « N ^ « AlWW iMii ® Ernst Nagel MT iLdrEWMpULAtLdl ^ ^ .

MÄrKchsdretLKS 10 fjaiijitverti-ctuiig von Soeimeeiicn’s Selireitoiröiieln  Telephon 816

SpezIaSgeschMß fffls * Bürobedarf « Papierhandlung
empfiehlt als passende Weihimchtsg 'esel &eiike:

Füllfederhalter.
Feine Briefpapiere.

Kalender.
Postkarten -'u .Fhotographiealben.

S e h reib mappen.
Schreibzeug e.

Sitte na@!n @ Schaufenster zu §B®aclsteno

-ch,%

II

x

aller Arten.

Hochfeine
Pappen.

Opiisch-mechan.

Splvam
Ml Letailiel.

Leiterwagcß.
Kinder-Räder-
Kaethers Pulte.
Größte Auswahl.

X

Spiehvarenhans Pappenkönig
?. !Ät

Hoflieferant.

JE&B*aiaa5jpI« ,ta5 5,
9 am Koclibrunnen.

nsrk
Die Eröffnung der

lelmMs-jtadeltoig
hat begonnen und lade ich zum Besuche ergebenst ein.

Telephon 3495 .

x
GcseMafls-

und

in größter Auswahl.

Yiele
Neuheiten.

f̂ ur erstklassige
Fabrikate

in gediegener
Ausführung.

Lederwaren.
Visitenkarten.

Äkten ^ und Notenständer.
Zusammensetzbare Bücherschränke.

Schreibtische.
Schreibmaschinen . im

Sitte meine Schaufenster zu iseachtena

Herberge zur Heimat.
Weihnachten , das Fest der gebenden Liebe, naht wieder heran und

schon wird allerwärts darauf gerüstet. Auch wir möchten den bedürftigen
Wanderern , die zu dieser Zeit aus den verschiedensten Gegenden in
unserer Herberge Einkehr halten , ein fröhliches Weihnachtsfest bereiten,
das ihnen fern von der Heimat sonst nicht geboten wäre . Vertrauens¬
voll wenden wir uns daher auch jetzt wieder an den bewährten Wohl-
tätigkeitssinn unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte , uns zur Weih-
nachtsbeschenmg für di- Wanderer mit Gaben an Geld , Wäschestücken,
abgelegten Kleidern und Schuhwerk gütigst unterstützen zu wollen. Auf
Wunsch sind wir gern bereit , die der Herberge zugedachten Gegenstände
in der Wohnung des Gebers abholen zu lassen.

Gaben werden dankbar angenommen bei dem Hausvater
Platterstr . 2, sowie bei den Mitgliedern des Vorstandes:
Oberregierungsrat a. D ., Rheinstr . 71 ; Kiesoaendorfl :', Pfarrer , Ernser-
straße 12 ; «I . Webersen . , Rentner , Moritzstr . 18 ; Grein , Pfarrer,
Lehrstr . 8 ; Schüssler , Pfarrer , Schützcnhofstr . 16 ; M . ^ « r-.nei «l!er,
Schreinermeister , Vorsitzender der Handwerkskammer , Nerostr . 32 ; ffiss,
Schneidermeister , Friedrichstr . 46 . I? 211

Solide,
feste Preise.

X

Sonntag
Montag

Dienstag

3 Sonder-Tage

Erstklassige Imitation von Marmorn. Bronze.
VcrnehmstesWeihnachtsgesehenk.

Die in meiner Auslage ver¬
merkten enorm billigen Preise
gelten mir für diese 3 Tage.

Stander,samps»

lhfc rYB t » i i
Aerztlich

empföhlen.

' Ni

HernvSTosh*
Ö”

Ksedier-
lagafes

durch
Schilder

G kenntlich.

Hochfeinste

■Haus Tgegn 18W- KOINT * «
1 Kr . | 2 Kr . | 3 Kr.i *reise *

VTST MkTT.Yo
■/«PI . Mk. 1.—

2.— 1 2.25 2.50 3.— 4.— 5.— 6.— |
1.20 1 1.35 1.50 1.70 2.20 2.70 3.20 |

Eiiizio©Kognakbrennerei „Peters “ in Cöln.
WflrVintlO ' f Vor minäerncrttirea Säet«

i _ > » äi * ’■' vt S. .. , a aUinungeiii welche von
^ §f.|TCXörtrll aTt »« unter U>>nlieiicr »' Irma aragre-

^^ ^ ^ ’*~At l ^öteia werden.
1331

-xi nan venaasg -e naciiaruchiicni
n>l

5ü» m verlange naehdriichliehl
3*eters

feiges*
is ®** mit dor Eiche ! "MZ '

Vertreter : Cmj- 1 KinmfsdnrfV Emserstrasse 36.
Telephon 2880.

W Kognak

Wegen Abbruch des Hauses

reeller Ausverkauf
meines ganzen Warenlagers in

HtHren und Hoföwcrren
zu enorm billio .Su Preisen.

A . M « l88L « KGr , Larrggasse
Für jedes Stück wird Garantie geleistet. 1349

1«sasraEgsg

Telephon 3319. Geschäfts - VLlAgMg . T-rephsu 83 is.
Mit dem Heutigen habe ich mein seit 35 Jahren bestehendes

Möbel'-, Hapezierer- und Dekorations-Geschäft
von Adclheldflrgsse nach

PÜT * 0 Orauieustraße H
verlegt. Mein grobes Lager solider, fetnbütgcrlidier bis einfacher Betten, Hotz° und Pslstermöbel habe be¬
deutend erweitert und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen.

Reelle solide Bedienung . ilk .® lh © lcJl © Fe Billige Preise.
Gleichzeitig empfehle als gecigue c Weihuachts-Gcschenker

&£extxmö&e£, Ä 'evtikos . Bofers. Spiegel .' etc. etc.

Wiesbadener Bsposlfettüasse
derDeutschen Bank

Fernspr. iSi. Wllhelmstr . ICa . Fernspr. 164.
Hauptsitz : Bellas ?.

Zweigniederlassungen . Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main
Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 1431

SS ™ ? 8 OG Mlllismefflu
Ausführung aller in das Eankfach einsclilagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.
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Die in grosser Anzahl
vorrätigen

Er
n.

in

Wollstoffen
Seidenstoffen
Sammet
Waschstoffen

für Kleider, Blusen, Röcke etc.

ssa sehr 1 billigen Preisen ansgelegto

. Hertz 9 Langgasse 20. K113

Cifm - fpeaal - fiMeig
Aus feinsten , milden Tabaken hergestellt!
Angenehmer , aromatischer Geschmack!

Zu Weihnachtsgeschenken besonders geeignet!
Zur Auswahl einer passenden Cigarre eignen sich besonders'
die Musterkisten , die von jeder Cigarre der betreffenden
Marke 10 Proben , zusammen 50 oder 60 Cigarren , enthalten.

D

Principe de la Paz , 5 Sorten von M. 60.— bis 200.— das Tsd ., Musterkiste M. 5.90
Esperemos , 5 „ „ 70.— „ 180.— „ V „ „ 6.—
Germania , 5 „ „ „ 60.— ,, 130.— „ „ „ 4.30
Deutsches Recht , 5 „ 50.- „ 120, - „ „ „ 4.10
La Belle za, 5 „ 100.— 160.- „ ,, ,, „ 6.50
Per arriba , 5 „ ICO.— 220.- „ „ „ 8.10
El Bien Publieo , 5 ,, 60.— 300.- „ „ 8.75
La Compasion , 5 „ „ 60 — „ 200.- „ „ 1» „ 5.90
Ansia , 5 „ 60.— ,, 240.- „ „ 11 11 7.20
El Gran Aclarador , 6 1, ,, 60.— 220.- „ ,, „ „ 7.20
El Gran Sublime , 5 „ 60. - ■>■> 150.— „ 5.05
El Gran Venerado , 5 „ ,, 50.— 160.- „ ii 91 11 4.70
Kosmokratie , 6 ,, 60.— 250.— „ ii „ 1» 8 .40
La Cordialidad , 5 „ ,, 75.- ,, 180.- „ „ „ ,, 6.15

Direkt importierte  Havana-Gigarren
M. 8ÄS.— bis M. 4000 . — das Tausend.

Zu Geschenken geeignete Kistchen mit 10, 25, 50 und 100 Cigarren
TTT-r ;1—- --- - sind in verschiedenen Preislagen am Lager . === ==

Esperemos-Clgaretteu. Echt Acgyptische Cigaretten vonE. ManolakiLCo.
Bauch-Tabake.- F 181

.4 , OTTO BOBNICKE
Preislisten Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs,
kostenfrei! BERLIN W . 8,

EMr Französische 8tr . 21 , Eckhaus der Friedrichstr. P

fSpeditions-GeseUschsH. Wiesb aden. \
Sp8ditions-Pühr-8Möbeltransport-Geschäft.
, DrZMvGK § °UCLClIl>§ ElKMH

Rkeijsldä
V?

Möbeltransport « von Zimmer za Zimmer unter Garantie.
■Verpa .cliJRBig '. A «i mewahrang.

Speditionen aller Art, Passagiergnt. Zollabfertignng.
VIFaggonlailungen . Lasttf &ahrwer *k a

Eigene Lager- und Omladehalle mit Geieiseanschluss.
SSlgrenes massives üagerhaas

zur Aufbewahrung von Koffern, Möbeln etc.
Vertretung der Hamburg-Bremer Afrika-Linie.

Bureau und Lagerhaus : Adolfstrasse L,
an der Rheinstrasse. igjo

Speditions-Gesellschaft Wiesbaden
f » . m . b . N.

Telephon 872 . Teiegramm-Ädr.: „Prompt“.

s Für Sachsen : Otto Boenicke , G. m. b . H., Leipzig , Petarsstr . 3.

i  Knaus I Cie.,
Inhaber: Hermann Kubasch,

Optisch -mechan. Institut,
Lssssfgfffasse S & »

Telephon 3S7K,

r
Marcus Berte&C--

WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - -—- Telefon No . 26.

Ausführung aller in das BanMaoh einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung Discontirung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln.

Verwahrungversiegelter Kasten An- und Verkauf von Werth»
und Fackete mit Werthgegen- papieren , ausländischen

ständen. Noten u. Geldsorten.

Verjniethung teuer- und diebes- Vorschüsse und Credite in
sicherer Schrankfächer laufender Rechnung,

in besonders dafür erbautem Lombardirung börsen-
Gewölbe. gängiger Effecten.

Verzinsungv .Baareinlagen in Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ). u. Checks auf das In» u - Ausland,

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1424

1 -- - - — -- - -

Gegründet 1824,
empfiehlt zu reellen Preisen

als passende Testpseheßke sein wirklich grosses Säger:
Al1Al *n frlüoAi * VOM einfach billigsten bis feinsten Luxasglase mit und ohne Stiel , in Leder , Perlmutter,
v | JvI Uwjltlnij ! Emaille etc . von t .— Mk. an . ,PriSfflen-FeldsteeSier, lllld RßiSCl̂iiSCI .yon Zeiss,Goerz,Busch,.Hensoldt zu Originalpreisen.
Barometer 7,11m Höbemnesfien , als auch zum Zimmerschmuck in modernen tlolz - u. Metallrahnisn , von /.50 Mk* an.
Thermometer für Reiße, Zimmer und technische Zwecke v0n 0.n0 Mk. an.
ülemxner und HSriSlciB in bekannt reichster Formen -Auswahl und bestsitzenden Modellen von w. - Mk . an.
IfOr ^ neiten in massiv Gold , Double , Schildpatt , Perlmutter und imitiert von 4. MK. an.
JHt,ciss zeuge für Schule und Techniker , auch einzelne tjRi**2£4*l und 3<edltesfii zu  i abiikpreisen.

Das grösste Sortiments - Lager in
-  Stereoskop - Bildern iaod »Apparaten*

MSIfPAolfAna bis hohen Vergr "sserungen , bnpen , fcesegläser bis grössten Durchmesser , li «unpasse
IflalLI ÜMVÜpC in Gold und Metall . . . . .. .
Schrittzähler . Experimentier - Apparate aus dem Gebiete der Physik , Elektrizität , Optik , Chemie etc.

Genaueste Ausführung ärztlicher Rezepte.
Optisch - mechan . RejKiratur - WerkfitaH ._

1676

Künstler -Lebkuchen
nach Entwürfen erster Künstler,

Nürnberger Lebkuchen , garant . rein . HofttffIßbliMcJlCit
eigener Fabrikation in beßer Qualität u. großer Auswahl

empfehlen

JPhiL Scheffel Söhne
Brot - und Feinbäckerei mit Maschinenbetrieb

"Webercr &sse 13 . Fernsjpr . 3 ^ 0.

Verblüffend einfach!

SilS Divan gefihloffen
Rüüeulänge INO Zentimeter

Zchlaf-§ssa „Se?W .
Patcntirt in alle« Kulturstaatc«.

System Gustav .fHoISail «. Wiesbaden.
T «gsrider : Herrlicher Jivur »,
des Nachts : Keqrremes KeLt.

Dreiseitig vor Zugluft geschützt.
Macht Nfetudenztmmer rntvet?rrich.

Blitzartig verwaudeivar!

Als Bett ft«öffnet!
uange im» v;e«uiinrur . -»»». - » ^ ^ ^ Liege stäche S10/1Ö» Zenlitnetcr.
Alleinverkauf für Wiesbaden : Sp*tWJwMt Msbel -F .rbrik, ^ riedrichstraste 48. >.-»«

CONOORDIA
Cölnische Lebens-YersieJiernngs-GesellscIiaft,

Versicli.-Bestand 309
(i esam tvermöên 133
Gez. Sterbefäüe 125

Höchste Sicherheit. Anerkannte Coulanz.

Millionen
» Mark . B

Prospekte und Auskunft kostenlos durch General -Agentur
Sj.  Sciiäjsier , Lnisenplatz l . 491
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In allen Abteilungen

ausserordentlich preiswerte Angebote

Meine
bietet eine hsrvorragende Auswahl za unerreicht

billigen Preisen.Spielwaren ^  Abteilung

Konfektion, Kleiderstoffe, Baumwoiiwaren, Leinenwaren, Wäsche, Herren-Ärtikei, Schuhwaren

Zum
Täglich Aufnahme von kleinen Patienten

Rationelle Heilungbei
TI. Schweitseer , Hoflieferant,

ältestes und gröstleS Spielwarcn-
Gefchäft Wiesbadens,

. - 1648

... Auf Weihnachten, das Fest der gebenden Liebe, wird allerwärts
gerüstet. Eiwa 70 Pfleglinge unserer Anstalt sehen frvh erwartenden
Herzens dem Feste entgegen. Herzlich bitten wir, wie in früheren Jahren,
ihrer gedenken und uns helfen zu wallen, diesen Aermsten, die den
Festesglanz selbst nicht zu schauen vermögen, ein fröhliches Fest zu be¬
reiten, damit Freude und Dank ihr inneres Leben erhelle.

Fast alle unsere Zöglinge sind völlig vermögenslos und auf die
werktätige Nächstenliebe ihrer Mitmenschen angewiesen. Wir dürfen des-
galb wohl zuversichtlich hoffen, das; unsere Weihnachtsbitte nicht ver¬
gebens hinausgeht. Gütige Gaben werden mit herzlichem Dank ent-
gegengenommen von Insvektor Ci aas , Blindenanstalt , Walk-

13 , Frl. M. Zipp , Blindenheim , Atzelberg , Kaufm.
Michelsberg 32, Kaufm. Qnint , am Markt, dem Verlag

des „Wiesbadener Tagblatt " und dem Vorstande der Blinden¬
anstalt: M.  Esch , Schützenstraße2, K . Evertshnscli , Walkmühl¬
straße 11, M. Sadesch , Querfeldstr. 3, Prälat Nr . Lcllsr,
Lursenitr. 27, LandeshauptmannGeh. Rat Krekel , Landeshaus,
Stadtschulinspektor Müller , Gustav-Adolf raste 7, J . Rehorst,
Atainzerstraste 18, Landeshauptmanna.D. 8 » rt «rln8 , Kaiser-Friedr.-
Rlng 48, l>r . Stcinkauler , Walkmnhlstr. 17, Rektor a. D.
H4 lekcl . Gmserstraste 78 . k' 20 'ä

Ellenbog en/nfle JA

da dessen hervorragende
Eigenschaften sich über ein
Jahrhundert bewährt heben.

Besonders zu empfehlen
zu Bier , feilen Speisen etc .,
sowie bei Magenbescnwer-
den und als Schutz gegen
ansteckende Krankheiten,
Typhus . Influenza etc.
Schlichfe 's Steinhäger,
rein oder mit Wasser ver¬
dünnt , ist das

fllsümfestBu.zutragliclisIe
-------- Gstränk. --- ----
knjsdemHaushaltesol'le SINXrug

Carl Harth,
Weihnachts-VerkaufRSarktsf passe iS. Telephon 3S2.

Pestolhnigen für Auswärts erbitte recht frühzeitig :, zu bedeutend ermäßigten Preisen
in bekannt prima Qualitäten.stets vorrätij sein.

HsResteu.grössteSteinhägsr-ßfcnneisJ
gegründet 1777

üis 1873 einzige Brennerei
in Steinhageni WE©ht goldene

füsp Damen
Alabaster -Zifferblatt,

zu praktischen Weihnachtsgeschenken besonders
geeignet, sind in großer Auswahl vorhanden.

Ausstellung kompi . Wolm-, Schlaf -,
Herren - und Speisezimmer , Salons

in allen Holz- und Stilarten . 1738
'ZZZZZ  r .» ont » ri : : » iid . _ ,

Sobwalbacherstv.81/36, lanu MfltWOolf ßEcke Wellritzstraße.
Telephon Nr. 2721. Möbel und Innendekoration.

ffl 10 Rubis’ 2 Jahre Garantie , Mk . SS» ,
Bf i (g -ŝ rf: @ r | dieselben mit starkem Werk,
El ''■̂ 01 ^ 'Wj --/§ ■‘»äftigerem Geliänsc . scliän m t

Emaille-Einlagen verziert und 3 Jahre
mV . Garantie v. Mir . 3 -B.—,

mit »pranffdeckol von Mh . 3 ®.—,
SJaitsoä <l, elegante Spindeluhr-Fnsson, mit 5 echten Diamanten,
v. Mit . 38, —, «Io . aber stärker u. 585 gestempelt, v. Mk . 5 « , —,
Sonstige reich dekor. Mamen - n . Merrejankreiai eutspr. billig -.

Echt Slifo@PB3©
für* Pannen ©alea* Herren.

800/000 gestemp,, mit dopp. grav. Goldrand., 2 Jahre Gar., Mk. » ,5U,
do . mit starkem Bnlckenwerk , 6 Iiuhis, 2 Jahre Gar., Mk. LS .—,
«lo. mit silbern. Innendeckel, 10 Rubis, 3 Jahre Gar., Mk. Ä6 .—,
do . mit gutem Ankerwerk, 15 Rubis, Spiral „Bregnet“, 4 Jahre

Garantie . von Mk. 3S-S.—,
do . in. Sprungdeek., Präzisionennkerwevku.Gangschein, Mk.4ö .-~ .

Meine sämtlichen Einen , auch die billigen , sind in meiner
"Werkstatt sorgfKltig abgezogen und genau reguliert.

Bleis er » 11 erliällBfli,
Da vielfach schenkte Nachahmungen
meines Steinhägers existieren, bitte icu,

stets ausdrücklich echten

Baron Kozmitzas(vormals Mattons)
natürliches©fiter Ämiigsbitterwasser,

das beste und angenehmste SlbführrnitteU Gegen Leber- und Nierenleiden
vorziigl. Heilmittel! Leicht zn nehmen ! Erzeugt Appetit k Auffallender
Erfolg dein » Waschen des Teints ! Bewährtes Mittel gegen Fettsucht!
Erhältlich bei Otto siei .cjrt , Marktstraße, Mnbert schliti , Adolfstraße 6,
!•' . Wirtli , Taunnsstraße . F 198

5 % WciiJMaclt 4«ral | B.tt.

I Praktische Geschenke: I
I Schreibtische,
1 Jalousiepulte,
I SehreibSe.ssöl,
1 Bücherschränke , §

zusammensetzbar und stets
vergrösserungsfähig,

i Herren- u. Ihutienpapiere|
(lose u. in fein. Kassetten), fl

1 Elegante Schreibzeuge , i
P Ledertaschen,
i Jouristenmappen,
|| Albums aller Art, Papier- I
1 Ständer, Papierkörbe,
I Füllfederhalter,sowie alle 1
1 Papier- u. Schreibwaren §
1 für Kontor, Sei»ule und 1
I Haus ra
* empfiehlt in besten Qualitäten
| L» biiligsten S,’«,«-iseu MHermann Stein , 0
8 Rholnstr . 103 . Tel. 31180 . H
H Lieferant d. Beamten-Vereins, gmmmskmssmBmmmmmmmmm

Nützlich« Wechuachts - Geschenke
finden Sie billigst Frankenjtr. 9, B7006

Z MRacken Sie selbst f
| Konfekt, Kuchen re., Z
T so können Sie K
8 -  viel Geld spare« 8

Heim Otto Bernstein,
privll . 1 Iirmaclier . — Gegründet 1896.

Wiesbaden , Hirtlifane 40 , Ecke Kl. Bchwalbacherstr und das Gebäck wird Ihnen | |
besser als je gelmgen, 8

wenn Sie statt der teuren Butter §
<Pflanzen .Margarin e,Z §

o^K*̂ ai RLE « Mas bester Butter gleich, SS
nehmen. Dieselbe eignet sich auch als Brotaufstrich vorzüglich, sowie
überall, wo sonst Butter Verwendung findet. Preis per Pfund 85 Pf.

Niederlage bei Ern »t » ittrich , Friedrichslraste, ULncin ?, . ^
Slants , Rheinstraße 59. 1740 Q

herbst-und winter-herren
PaletotS , Anzüge u. Gapes , füdd . Ware (<Äeleacn-
>,eitska »»fl , moderne Stoffe, tadelloser Sitz, beste Alnß-
verarbcimng aus allerersten Firmen, früherer Preis
Akk. 30, 35, 40, 45, 50, jetzt Mk. IIS, 20, 25 , 30 , 35,

so lange Vorrat.
Ansehen gestattet « Helle große VerkanfSrstinnc.
!o» Schwatvacherstr . 30 » 1. Stock t früher \

ßM - ALeeseite tranggaffe 5/»

Lederwaireini9 I Papierware m, [Pari ffimeriemi
Cliristbaumsclmiuck, Banmkonfekt. Erfrisdnmgsraum II . Etage. Für Vereineu. Verlosmigcn Vorzugspreise.
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S . Blumenthal & Co
39/41 Kirchgasse 39/41.

Gesellschafts - und Phonographen von 3 “ .
1 Beschäftigungs - Spiele Grammophone von 12.“ .von 42 Pf. an.

Spielwaren Verkauf,
Ungekleidete Puppen . von
Gekleidete Puppen in moderner Kleidung von

Puppen -Bälge mit Lederbezng. von
Puppen -Bälge mit Stoffbezug. von

Puppen -Köpfe aus Biskuit. von
Puppen -Köpfe aus Zelluloid. von
Gelenk -Puppe mit Schlafaugen, 26 cm hoch. . ,

Kugel -Gelenkpuppe , 28 cm gross. .

Puppen -Schule , vollständig komplett. .
Puppen -Waschtisch mit aamitur. .
Puppen - Badewanne.
Puppen -Waschgarnitur . . . .
Eisenbahn , Lokomotive, Tender, 2Wagen.
Eisenbahn mit Uhrwerk,Lokomotive,Tender und Wagen

mit Uhrwerk, auf Schienen, Lokomotive,Cisenuann Tender und2Wagen. . . . . . .
Eisenbahn mit  2 uiem Uhrwerk, auf zerlegbaren Schienen

10 Pf.

28 an.
42 Z
38 pl

24 £

18^
98 pl
48 pf.

7 50• -M.

35 pf.
48 pt.

42 pf.

48 pl
85 pl
95 pl

i . :
95
an.

Einzelne Eisenbahnwagen, sowie sämtliche Zubehör¬
teile, wie: Schienen, Weichen, Kreuzungen, Signale,
Tunnels, Bahnhöfe, Brücken etc. in grosser Auswahl.

nornnfmocoiiinp stehender Kessel, 24 cm hoch, mitL/ampiUldSLlllIlC, Sicherheitsventil und Dampfpfeife.
Dampfmaschinen in besserer Ausführung. von
P) Qrm -ifmncrliiTir >n Messingkessel, vernickeltesuampimascmnen , Schwungrad, tt. Ausführung
Laterna magica mit BUdem.

Laterna magica ^ dem el.lba:en.Linse? und.mi!
T hübsch lackiert, mit vernickeltem
L-aXCrria ITlcl^ lLa , Reflektor und 12 Bildern. . . .
T o o rot oder schwarz lackiert, auf Holz-JLaXCrna mdglCd, Brett montiert, 12 Bildern. von
Pferdestall mit Wagen und Pferd.

Englischer Pferdestall mit wagen und Pferd.
Pferdestall mit Speicher, Wagen, 2Pferden. . von

Feinlack . Holzwagen mit geschirrtem Pferd. .
Rollfuhrwerk "iUfr̂ N P1.üsd,p!erd. mit  . Ledeon
Peitschen mit Pfeife. von

Holzpferde mit Eisenrädern. von
Pferde mit Sfoffhezug. . von

Holz -Schaukelpferde . von
Musik -Kreisel . von

Plüsch -Schaukelpferde . von

Fell -Schaukelpferde . von

Festungen und Burgen . von

98 pl
9 95

5 25- ' • M.

48 pt.

98 pf.
1 65
*-M.

9 25an.

45 pf.
48 pf.

1 151*an.

60 pt.

1«
Q Pf.
ö an.

20 Pf-an.

60 Pf-an.
O 85
' -' •an.

99 Pf.an.
A 85

ßSO'-' •an.

42 Pf-an.

Alle Arten
Christbaumschmuck

aussergewöhniieh billig.

W/ArT -zPit/rl -acT -pn enthaltend : Hammer , Zange , Säge , f O Pf.W erKZeUgiraSi.cn , Beil, Bohrer, Winkel. . von t0  an.

Laubsägen anf Karton, mit Bohrer und 12 Sägen von 85 P£
Holzbaukasten . von 28 pl

au.

Richters
Anker-Stein- und Brückenbaukasten.

Druckerei „Famos “ & üSr. unf ,t
Bleisoldaten .Schachtel von

Holzsoldaten , hochfein bemalt. von
Kanonen . von

Säbel mit Lederkoppel . . . . . von
Gewehre mit Pfropfen . von
Kindertrommeln . von

Infanteriehelme , Husarenmützen . von

Trompeten . von
Soldaten -Garnituren . von

Nähmaschinen . von
Zauberkasten . von

Zirkus Humpty -Dumty . von
Kochherde . von

48 Pf-au.

QPf.

1.25A‘an.

10 Pf-v-r an.

25 Pf-an,

25 Pf*an.

42 S;
45 Pf;
10 Pf-lv an,

1 50
A*an.

9 40^ •an,
48 Pf-an.

2 75^•an.
32 Pf*an.

o
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Vom WLlhnKchls-Büchrrlisch.
„Des Bücherschrcibcns ist so viel , — Man schreibet sie mit

Laufen : — Niemand wird schreiben Bücher mehr, —- So
reiner sie wird kaufen." — Bereits tut 17. Jahrhundert , als
der acistrcichc Epigrammendichtcr Friedrich von Logau diese
Verse niederschrieb , wurde das überhandnehmende Bucher-
schreiben beklagt. Freilich konnte von einer literarischen
Überproduktion im heutigen Sinne nicht die Rede fern, dazu
waren die technischen Hilfsmittel zur Buchherstellung in da-
maliaer Zeit noch zu unvollkommen. Wie anders dagegen
heute, wo auf allen Gebieten der Literatur , spezrell aber
der schönwiffenschaftlichen, eine außerordentlich große Fülle
alljährlich zur Veröffentlichung gelangt ! Ein sicherer ^ uhrer,
der auch den minder Literaturkundigen auf diesem werten
Felde einen Anhaltspunkt gibt , tut da dringend , not . Als .ein
sehr verdienstvolles Unternehmen ist daher die „Biblio¬
thek der Gesamtliteratur" (Verlag von Otto Hendel
in Halle a . S .) zu begrüßen , deren Aufgabe es bekanntlich ist,
das deutsche Volk mit den wertvollsten literarischen Schaßen
aller Nationen bekannt zu machen, und zwar durch schöne
und dabei doch äußerst wohlfeile Ausgaben , so daß es auch
dem weniger Bemittelten ermöglicht wird , sich seine eigene
Bibliothek zu schaffen. — Auch die Auswahl von Festge¬
schenken, die ja in vielen Fallen einiges Kopfzerbrechen ver-

iür suna oder alt , findet man darin etwas Passendes . Diele
allbekannte, bereits in mehr als 20 Millionen Nummern über
den ganzen Erdball verbreitete „Bibliothek der Gcsamt-
literarur " erfahrt sährlich eine Bereicherung von etwa
10V Nummern : die Aufnahme neuer Werke geschieht nur nach
sorgfältigster Prüfung . . „ , r  ,Unter den Neuerscheinungen des lebten Jayres srnd zu¬
nächst die Gedichte von Ferdinand F r e i l i g r a t h zu nennen
iPreis in Lernenband 1.2o Mk., rn eleg. Geichenrband 2 Mr .j,
von denen ein großer Teil , wie beispielsweise „Löwenritt ,
^et  Mohrenfürst " usw., uns bereits von unserer Schulzeit

her bekannt und lieb geworden ist. In formgewandten,
fesselnden Dichtungen führt uns Freiligrath Szenen aus dem
an Wundern reichen Morgenlandc vor oder führt uns rn die
Wüsten von Jnnerafrika und in die Urwälder Amerikas : an
diesen Schöpfungen werden sich, gleich den Zeitgenossen des
Zimiers auch noch die kommenden Generationen erfreuen . —
Weiter erschienen „Das Nibelungenlied,  das üe-
deutendste uns aus dem Mittelalter überlieferte Helden¬
gedicht, unser Nationalepos (1,25 u. 2.—) und „G u d r n n ,
das aroße Epos aus dem Sagenkreis der Nordsee, auch wohl
die Nebensonne der Nibelungen genannt (1,— u. 1,50), beide
in der Übersetzung von Paul Suiuo ck, der es meisterhaft
verstanden hat , die Ausdrucksweise und dm Redewendungen
der mittelalterlichen Sprache nach Möglichkeit beizubehalten,
soweit es sich mit dem Neuhochdeutschen vereinigen ließ. —
7-ic in der „Bibliothek der Gesamtlitcratur bereits vielfach
vertretenen Schriftsteller volkstümlicher Richtung , die es sich
?ur Ausgabe gemacht haben, für die Belehrung und Unter¬
en ltung des Volkes  zu sorgen, haben eine weitere Zunahme

erfahren durch Aufnahme von S cha u m b e r g e r s Berg-
heirner Mrrsikantengeschichten (1,25 ir. 2,-—), O. © I a u b --
rechts Der Kalendcrmann vom Veitsbcrg und desselben
Verfassers Der Zigeuner und Ein Gottesgericht (je  0,7o ), wa»
von den Leitern der Volks- und Jugendbiblrothercn gewiß
mit Freuden begrüßt werden wird. — Die in diesem ^ ahre
in allen evangelischen Landen gefeierte 300. Wiederkehr des
Geburtstages von Paul Gerhardt  hat Veranlaß ring zur
Neuherausgabe von dessen Geistlichen Liedern gegeben, die
vollständig "und in der ursprünglichen Fassung nunmehr rn
einer würdigen , schönen Ausgabe vorliegen (l,2o u , 2,—). —
In weiterer Folge erschienen die Gedichte von A n ast a fr u s
Grün (Anton Gras von Auersperg ) 1,— u. 1,75), des be¬
kannten österreichischen Dichters , der rn fernen Bestrebungen
nach politischer und acistigcr Freiheit mit seinem Zeitgenossen
Freiligrath die gleichen Ziele versorgte. — In der Dichtung
Heimat (0,50 u . 1,—) werden wir mit dem leider zu frub
Heimgegangenen tschechischen Dichter Julius Z e her bekannt
gemacht, der unter seinem Volksstamm als der hervorragendste
böhmische Dichter der Neuzeit , gilt , Friedrich Gerstack e r.
der Weitgereiste , ist mehrfach in der „Bibliothek der Gesamt-
litcratur ^ vertreten . Seine beiden oerühmten Ronrane : Die
Regulatoren in Arkansas und Die Flußpiraten des Mississippi
(je  1 .50 u . 2.—) , sowie 'bic in Kalisornien zur Zeit oer Enr-
deckung der dortigen Goldfelder spielende Geschichte: Gold!
fl, _ , '1,75 u. 2,50) sind die Lieblingslekture unserer Heran¬
wachsenden Jugend . Auch die weiter erschienenen Bande:
Heitere Erzählungen , Unheimliche Geschichten und dm Hinter¬
wäldler -Geschichten in 2 Teilen (je 1,25 u . 1,7a) bilden mit
ihrem teils huinorvolleii , teils wildromantiichen Inhalte einen
äußerst anziehenden Unterhaltungsstoff . — Eine äußerst
sinnige Festgabe wird in der Anthologie Neuere deutsche Lhrik,
herausgegeben von Carl Busse, geboten (2.— u 8,—), eine
Sammliing , zu der alle bedeutenden Dichter der Neuzeit Bei¬
träge geliefert haben, und die rn ihrem geschmackvollen
äußeren Gewände der Büchersammlung einer jeden Dame
zur Zierde gereicht.

Den lieben Kleinen bringt die Hendel-Bibliothek eine
Reihe schöner Märchenbücher, ü. a.  von And ers en .(1,75 u.
2 75) und den Ergänzungsband dazu , der nicht weniger als
44 der schönsten Märchen enthält , die in der Hauptausgabe
nicht mit ausgenommen sind. Ferner B e ch st e i n . (0,75 u,
130 ). Goethe (0,75 u. 1,50), Grtm  m. vollständige Aus-
aabe (175 u. 3,—), Auswahl daraus (0,75 u. 1,50), Hauff
fi _ u 1,50), Lehen,  Indische Märchen (1,25 u. 2,—1,
Musäus (0,75 u. 1,50), Tausend und Eine Nacht

Für Knaben sowohl wie Mädchen, die den Märchen¬
büchern bereits entwachsen sind und die sich zu der Heran¬
wachsenden Jugend rechnen, ist vielerlei sehr Gecrguctes vor¬
handen , wie S ckw a b s Sagen des klassischen Altertitms
(275 und 8,50), Becher - Stowe,  Onkel Toms Hütte (1,60
u ' 2 50), Ferr  h, Der Waldläufer (3,— u. 5,—), D e f o e,
Robinson Crusoe (1,25 u. 1,50), N a t h u s i u s, Elisabeth
(2,— u. 2,50) usw.

ylnschließend hieran seien noch die Gedichte der Literatur¬
heroen erwähnt , wie Bürger (in Geschenkband geb. 1,50),
Bhron (1,50 ), Chamisso (1,50 ), Goethe (1,50 ),
Heine,  Buch der Lieder (1,20), Neue Gedichte (1.—j),- m wt-ftMi«

Lenau (1,50 ), MLrike (2, \ ? «fe
(1,50), Licbessruhlrug (1,50), Schiller

Herder (1,50 ),
(1,50), Rückert

Eine ^ große Anzahl der berühmtesten Romane und
Novellen aller Nationen bilden eine ausgezeichnete Peschcnt.
Auswahl für Erwachsene. Zu erwähnen .sind da in erste,
Linie die vaterländischen Romane von Willibald Alexis.
Die Hosen des Herrn von Bredoio <1,25. lt. 2,—.), Der Wer¬
wolf l1,50 u . 2,2e>), Der Roland von Berlin (1,7a u. ^,e>0). Der
falsche Woldemar (2,— u. 3,—-), Isegrim (T— u. 3,—),
Ruhe ist die erste Bürgerpflicht (2,50 u. --,50), Eabanw O,50
u . 3 50), Dorothee (1,75 u. 2,50). Diese Romane deren Stoff
durchweg der brandenburgrsch -preußischen Geschichte ent¬
nommen ist, bilden eine sich anelnanocrrcrhende 3'vlge von
Schilderungeil aus der Zeit der Markgrafen bis zur Neuzeit,
lind geben ein sehr anschauliches Bild von der geschichtliche!.
Entwickelung Preußens . — In trefflichen ubersetzuimen und
hocheleganter Ausstattung erschienen nie BulwerschenRomane.
Die letzten Tage von Pompeji (1,25 u. 2,50), Eugen Aram
(175 u . 3,—>), Nacht und Akorgen (1,25 u . 2,50), Pelham oder
Begegnisse eines Weltmannes (1,75 u. 3,— ), Rmnzn der L-et^
der Tribunen (2,— u. 3,50), ferner Charles Dickens.
MleatVauK 2 Me . (3.50 u. 4.—). David Covverfield , 2 Bde.
(3,— u. 4,— ), Klein Dorrit (2.50 n . 4,—-). Nicholas Nrcklcbh,
2 Bde. (3,50 u. 4,— ), Oliver Twist (1,50 u. 3,—). Dm P ' ck-
mickier. 2 Bde, (2,— u. 3,— ), Das Heimchen am .Herde (0,50
ii. 1,—-), Der Weihnachtsabend (0,50 u. l, •), ©tlbelto»
glocken (0,50 lt. 1,- 0, Weibnachtsgeschichten (vorstehende drei
Erzählungen in einem Band 2,—•). . „ . .

Es würde zu weit fuhren , an dieser Stelle all die „ahl-
rcichen Büchertitcl der „Bibliothek anzugeben , weshalb wir
uns darauf beschränken müssen, nur die Namen der hervor¬
ragendsten Autoren aus dem Gebiete der Belletristik zu er»
wahnen , wie Björnson . Brct Harte , Daudet , Dumas , Gorki.
Jokai , Kiiplina. Lot, . Manzoni , Morike, Muage . Mmtatuli,
Scharling , Stifter , Stilgebauer , Thackcrals, Tolstoi, Turgen-
jew, Zola , ferner den durch seinen Roman aus der Zert Neros,
,,Q no  vadis ?" weltberühmt gewordenen voln^ chen Schrift-

des Meuras einen Dramen erworoen gar. yyu
Schriftstellern niedersächsischer (plattdeutscher ) Mundart srnd
Frrtz Reuter  und John B r i n ckm a n zu erwähnen.

Aber nicht ausschließlich auf Unterhaltung ist die „Bib¬
liothek" bedacht, sondern auch durch eine imposante Reihe von
wissenschaftlichen Werken und solchen belehrenden ^ nhaltv
stellt sie sich in den Dienst der Allgemeinheit : Da finden wir
Geschichte, Philosophie , Theologie, Literaturgeschichte, Natur¬
wissenschaft, Memoiren usw. vertreten , und Namen wie
Schopenhauer , Schleiermacher . Darwin . Car-
I h I e . K a n t . S m i I c § . deren Werke Aufnahme .fanden,
können dem Unternehmen wahrlich nur zur Ehre gereichen!

Aus dem vorstehend im Auszüge angegebenen Inhalt der
„Bibliothek" kann man sich annähernd ein Bild von dem Um-- • ■—— r . ^ — • den außerordentlich wohl-

. ivu.che. Die erste Preisangabe
.Leinenband , die zweite auf die-

jenigen in elegantem Geschenkband. Vollständige Kataloge
werden durch jede bessere Buchhandlung unentgeltlich versandt.

Als zu Festgeschenken besonders geeignet , empfehlen
wir unsere erstklassigen Musikwerke , Grammophone etc.,

welche wir zu äußerst billigen Preisen gegen bequemste monatliche

Teilzahlungen 1
überall hin versenden . Unsere bequeme Zahlungsweise , deren Beliebtheit mehr als

200000  Kunden
aus allen Gesellschaftskreisen beweisen , gestattet die Anschaffung wirklich guter renommierter Fabrikate
ohne fühlbare Ausgabe . Wir garantieren für die Qualität der von uns angeführten Apparate und nehmen
anstandslos zurück, was unseren Angaben nicht entspricht . Falls die untenstehende Auswahl der belieb¬
testen Modelle nicht genügt , bitten wir gratis und frei unseren soeben erschienenen reichillustrierten Haupt¬

katalog zu verlangen . Derselbe enthält ferner

Illustrierter
Weihnachts-

Katalog
gratis und

frei.

Phonographen, Violinen,
Celli, Wiandolin., Guitarren,

Zithern aller Systeme.
Operngläser, Feldstecher,
photographische Apparate.

Jagdgewehre , Bücher,
"Bilder etc.

| Bei genauer Angabe d.gewünscht.I Gegenstandes senden wir auch
) ausführliche Spezial - Kataloge.

lii !$i  Freund
in

Breslau II.
Mr

jSptäümwosjühainäSs
und andere erstklassige Platten-Sprechapparate.

Bestell Nr. 60. Gehäuse hochpol.Erlenholz, 28 cm Durch¬
messer .gerad ., innen rot emaill.Nickeltrichter ,40 cm lang,
auf Nickelarmstütze , seitl . Aufzug u. Konzertschalldose.
Mit 10 neuesten Stücken 51.50 Mk., Monatsrate 4Mk.
Beste!l-Nr. 61. Gehäuse hochpoliert. Erlenholz, verziert,
28cm Durchm ., farbig .Blumentricht ., 30 cm Schailöi Inung,
Konzertschalldose , gesetzlich geschützt Trompetenarm.
Mit 10 neuesten Stücken 67.50 Mk., Monatsrate 5 Mk.
Bestell er . 62. Reich verziert. Gehäuse aus echt, Satin¬
holz von 30 cm Durchm., grosser , farbiger Blumentrichter
von 38 cm Schallöffnung, gesetzt , gesell. Trompetenarm-
Einrichtung , gr. Konzert -Schalldose , hervorrag . Apparat.
Mit 10 neuesten Stücken 75.— Mk., Monatsrate 6 Mk.

Fabrikat der Deutschen GrammophonK L.
Be$tell-Nr. 70. Apparat„Lord1“ (s,Abbild.) in verziertem
Eichengehäuse von 29 cm Durchm ., mit patentierter
E.xhibitions -Schalldose und Trompetenarm -Einrichtung.

Großer Nickeltrichter von 29 cm Schallöffnung.
Mit 10 neuesten Stücken 97.— Mk., Monatsrate 7 Mk.

Weitere Platten siehe nebenstehend

ffesiiewapike
Beliebt.Instrumente m.Stahlstimmen u.rund .Stahlnoten.
Im Gebrauch unverwüstlich. Musikalisch unübertroffen.
Nr.80 mit 26 Stimmenzungen M. 3Q.25 Monatsr. M. 2.53
Nr. 81 mit 36 Stimmenzungen M. 45,59 Monatsr. M. 3.50
Nr. 82 mit 49 Stimmenzungen M. 64.50 Monatsr. M. 4.50
Nr. 83 mit 61 Stimmenzungen M 190.— Monatsr. M. 6.—

Unsere Preise verstehen sich mit 6 Noten.
Dieselben mit Glockenspiel , das jederzeit , auch während
des Spiels an- und abstellbar ist. Preis mit 6 Noten
Nr. 8GGm. 26 Zung. u. 2 Glock. M. 37.75 Monatsr . M. 3.—
Nr. 816 in. 36 Zung. u. 4 Glock. M.55.— Monatsr. M. 3.50
Nr.826 m. 49 Zung. u. 6 Glock. M. 75.75 Monats?. M. 5.52
Nr.336 rn. 61 Zung.u.lOGlock. M. 125.— Monatsr. M. 8.—

Die den Sprechapparaten und Musikwerken beigefügten
Stücke sind aus allen Kategorien so sorgfältig gewählt,
daß sie als Grundstock jeder Sammlung gelten können.
Weitere Platten bezw. Stahlnoten zu üblichen Preisen
zu gleichen bequemen Zahlungs -Bedingungen . —
Komplettes Plattenverzeichnis liegt jeder Sendung bei.

mm . .SÄ . Bssteüzattel.
Hiermit bestelle Ich bei der Firma Elal & Freund

in Breslau II unter Anerkennung deren Eigentumsrechtes
bis zum Ausgleich

Mk. ptg.

Ich zahle monatlich .. . Mit

„ Bei Empfang zahle ich
S Ort und Datura : ErfOilungsort Breslau.

vom 1_ 1337 ah.

. . Milt.*) durch Nachnahme an.
Name und Stand

F22

weihnachtsbitte
der Vereins für Rmderhorte. E. V.

Weihnachten, das Fest des Gebens und Beglückens naht! Mi
Zagen stehen wir der großen Zahl unserer 8Z8 Hortkinder gegen-
über, die wir aus den Bedürftigsten der arbeitenden Volksschichten um
uns versammelt haben und fragen uns, wo werden wir die Mittels her¬
nehmen, jedem unserer Pfleglinge eine Wcihnachtssreudc zu bereiten?

Bei der Fühlung, die wir zu deu häuslichen Verhältnissen der
Kinder haben, wissen wir längst, was an notwendigsten Bekleidungsstücken
jedem einzelnen fehlt. Aber auch kleine, harmlose Freuden möchten wir
zur Weihnachtszeit den armen Kleinen in ihr lichtloses Dasein trägem
Seit Wochen wird schon gearbeitet, um Altes zu verwenden uno llceueL
herzustellen, aber alle Anstrengungen fördern verhältnismäßigwenig be
unseren geringen Mitteln, gegenüber der jährlich sich steigernden Zah.
der zu beschenkenden Kinder, die doch alle sehnsüchtigen Herzen» demH'tste
ontgcgca

Wir biltim daher herzlichst für unsere im Alter von 6—14 Jahren
stehenden Pfleglinge um Stoffe, Röcke, Anzüge, Wäsche, getragene Krnder-
müntel, noch gut erhaltene Schuhe, Mützen, Kapuzen2c. 2c., fvwtc um
GeldzutvenduNKe » und, da wir letztere prinzipiell nur für die aller-
notwendigsten Beklcidungsgegenstände verwerten, auch um altes und neues
Spielzeug, Bücher, Seife, Kämmen-c.. sowie später um Backwerr, Aepsel
und Nüsse. , . or  „

Die Unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes und engeren Aus¬
schusses. sowie der „Tagbl .-Berlag " sind zur Empfangnahme von
Geldbeiträgen gerne bereit.

J . Böker , Humboldtstr. 19, L.  v . Düngern , $uml6oIbtftt. 13,
TSs* Ebeusui , Mosbacherstr. 7, A . Rheingauerstr. 8,
M. Deisler , Bertramstr. 10, Frau 1L. MGustav -Freytagstr.  11a,
Sh  Mopmann , Albrechtstr. 7, J.  Kalkmann , Biebricherstr. 21,
Ä.  KSpnen , Schöne Aussicht 20, Frau IS. Krause , Blucherplatz 4,
Ä . Merttens , Neuberg2, Frau 8 . Ale^er , Luisenstr. 19, ^rau
K. Munsoke !«!, Kaiser-Friedr.-Ring 6. II. L°re !!, Humboldtstr. .)>
FrauA . lieben , Humboldtstr. 11, FrauB *Kickert . Adeihewstr. t i,
F . Scholz , Dotzheimerstr. 45, die Herrenf>r. Fmz SS&rie,
Wilh-lmstr. 32, Rcg.-RatI)r. von € onta , Hildastr. 8, Rektor tzni-ss,
Blüchcrstr. 13, O. SuU«1>LNcr, Kaiser-Friedrichplatz, I-. LohuÄorr
Luisenstr. 14, Nr . N. I-ußsonIiüh ; , Sebützenhofstr. 2, W.
Qucrfeldstr. 3, Oberstleutnant Flair , Kaiser-Friedr.-Ring 55, dcsgl'
der Damenausschuß des Knabcnhortes.

G genstände werden dankbarst entgcgengcnommenzwischen4 u. 7 Uhr
täglich im Nordhort, Steingasse9, 2, im Berghort, Schnlberq 10, im
Westhort, Bleichstr.-Schnle, im Knabeuhort. Blücherschule, oder sic werden
auf Benachrichtigung hin gern abgeholt. — Wir bitten, die Gaben
spätestens bis zum 18. Dezember zu übersenden.

Di- Wcihnachtsbcscherungendeö Berg- und NordhortS finden am
Samstag, den 21. Dez.. 6 Uhr, und diejenigen des West- und Knaben-
horts am Montag, 23. Dez., 6 Uhr. im Gemeindehaus, Steingasse 9,
statt. Alle Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladcn,
an der Feier teilzunchmcn. _ ^218

Zu Weihnachten
empfehlen wir unser reiuhh .iltiffes iu Bclc » chtaa (r «k8rMMi
für Petroleum, Gas und Elektri '.itiit. -bba

lEtstallatiomsgescliärt für Gas -, tVasser - u . elektr . Anlagen*
Gegr. 1384. Fernruf 2783. Oranienstraßa 24.



Verlangen Sie nur ! ! !

Grossherzog!. Hoflieferant,
___ Langgasse 46,

Ausstattungs -Magazin für kompl,
Küchen-Einrächtungen,

Klein©Burgstrassc, Ecke IMiscrgasse,

resbadcricr

(Seite 2ß, Sonntag,  15 * DezemSer 1907. Wieslraderrss TagirLM. A-orgen-Ausgabe, 4 , Blatt. Nr . 585.

Um den Verkauf in den letzten Tagen vor Weihnachten des starken Andranges wegen nach Möglichkeit zu
verteilen, gewähren wir von heute Sonnabend , den, 14., bis Donnerstag , den 19. Dez., auf unser gesamtes

ME . 1»

welche an der Kasse in Abzug gebracht werden.

etitha
Kirchgasse 39 /41 .

Lenkers 5chulfchhmeä f.35 Ulf.
fehlen auf “emem Weihnachtstisch. —— —-—- — —

Schirm-Fabrik Willi . .Ilenker,
Laugqaffe S . — Telephon 22 ®8.

ZW
hübsche, praktische
Weilmaclits-«esclienke
Weihnachts -Karten , Clu-isi
baumschmuck — Priise nt
Zigarren etc. billigst bei

Carl JT. ]Laja ^ ,Pap eteri
19 Gneisen austrasse 19.

« » MVVorsdiHss-Verelnm Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht.

Friedrichstrasse 20.

Vom 3. Januar 1908 ab erhöhen wir

den Ziiisfuss für Sparkassenkapitalien
auf & */ • %

und verslHsen dieselben wie seither vom Tage der
EinaaMsisig an bis zism Tage der MückaaMiassg.

Wiesbaden , den 13. Dezember 1907. F 372
Vorschuss-Vereinm Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Hirsch . Mehner.

Gegen Einsendung v. 2VPs>r erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weisswein,
fclbitgcfcttert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nichrgcsallenbes ohne Weiteres unsrankirt zurück»
nehmen. — 18 Morgen eigene Weinberge an 21 hr m
unb Rhein. Gebt*. Both , Ahrweiler . ^

%
Handschuhe,

selvsiveriertigte , von weichem, dehnbarem Leder und gutem
Schnitt. Garantie für sedeS Paar . Anprobieren gestattet. '

Größte Auswahl. Ferner empfehle selbstverfertigte Hosenträger in allen
Nreislagen. Stets das Neueste in Krawatte », Kranenschoneru » Hüten,
Mutze»/ , Regenschirmen, Stöeke» , Kragen ». Manschetten re. zu nnsjerst
billigen Weitznachtspreifen» Schöne Handschuhkasten gratis . 1642

l ?rftz Strensch , ssnuidslhilAichtt,
Kirchgasse 3(5, gegenüber dein Warenhaus Blmncnthal.

wsn B©se §%
Königl. Hofphotograph,

3 luiscnstrasse 3, Telephon 23,
ersucht seine verehrten Kunden um frühzeitige Weihnächte-Aufträge

für Vergressei ’Hiigen , Aquarell- Und Pastelibilder.
Direkte Aufnahmen werden noch zwei Tage vor dem Feste an¬

genommen und Proben geliefert.
„:.Trrr  Sonntags neöffnet. . 1643

Inhaber:

!U»Mette iiwtay er.
Ilofspediteur Sr. Majestät

Großfürsfcl. Kuss. Hofspediteur
SpoeSätioia n »Ei,'* ,<'* <!s'l»<»Spopv

Bureau: 3 Ikolasstrasse3. '
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Pr i va t g ü tern.
Keisegepäok , Instrumenten^

Chaisen , Automobiles  etc . etc
InieerräKam iiacli sogen ail „,
Kürfelsyiiieiii , Slicherl . et, *.iminniern , vom Mieter Ro in  "

verschlossen. " "
Tresor mit eiserne » ScliranL
läehera für Wcrtkoffisv , Silbenkästen etc. unter Verschluß

Mieter . aer
Prospekte und Bedingung

gratis und franko. ■“iJ’EJ ° ™
Pf “ Auf Wunsch Besichtitmn

einzulagernder Möbel otc. und Kn« . ,
Voranschläge. “’iJSZo

Scliwcrveralk JMpacca -Silber -Essbesteeke n.
¥ ©iiii ©mmeuste $° Erssats für echtes SiSiserg

die sich durch ihre grosse Dauerhaftigkeit und die Gediegeaheit Ihrer Formen,
selbst bei stärkstem Gebrauche , einen 1W ’©ltFfilff erworben haben, wie Hunderte
vom Zeugnissen erster Etablissements aus alle » Orten beweisen!

Für Wiesbaden und Umgebung
zu örigiiial -Fabrik -IListeijpreisen bei den Firmen 1111

i . Sberhardf, Svieh Stephan,
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Schaukelpferd , sehr billig.

esonders günstiges Angrimt8

fspieastetea a  es
mit Kammer u. Erker 9.—, 1 _

einfacher 4.—, 2.50,

fferfefefl a
mit Heuboden, 2 Pferden 1
und Leiterwagen

Jtitterbnrg
mit Fallbrücke, ^ oberem u. UUunterem Hof, Türmen und
Häusern 3.00, kleiner

fuppenMietai 4 § 0
mit Kooliherd und vieler | a
Einrichtung 4.75, 2.10,

Jtoskkeri ! t
aus starkem Schwarzblecli
m. gut . Geschirr, 3.—, 2.25,

!. 10
Maden , ® 25

fein lackiert , 1.50, $Lq
grösser

Kasperl -Tteeatsr , « gg
gro âeAufmach.,zusammen- M»
legbar, 13.—, 10.—, 3.75,

Bühnen "Theater «
mit schönen Dekorationen “n

9.—, 7X0, 5.60,

Tivoli - Spiel , k «
fein poliert, 12.—,9 ;—, 5.75, Mil pr

einfacher 2.—, 1.25,

Stattahn , § § g
Lokomotive, 3 Wagen , m
Schienen, Weichen,

Bleisoldaten , 4
Infanterie , 16 Mann und j
1 Reiter, mit Musik I. 08

LustzmÄr « gg
mit starker Feder , sauber (y| 8
gearbeitet , verniek. Lauf

Sehaffoer - Sartutar , « 75
Mütze, Laterne , Tasche,
Zange, Pfeife, Fahrkarten , 8

Tara - Harsitsr,
Schwebereck mit verstell - %
baren Hanfseilen und leder- n
bezogenen Ringen

L 7S

flite - Sfembaukasten
mit Brüokenteilen, bedeut. 41 slsl
verbessert, |

3.—, 2.50, 2.—, « 0

ftdlülSPl !, fein lackiert,
mit Kisten, Säcken u. Fass., #7.
m. Apfelschimmel bespannt , 8

flampftnasehtaen a
mit Messing- Kessel, gut tl
funktionierend , 2.75, §»

faterna nagiea , & 25
gross, mit 12 Bildern 2.75, |
mit 6 Bildern 1 .80,

Kaufhaus fuhren
K67

Hltehgasse 48. Inh. : B . Hartkopf. MrvkgLLLS 48.
weihnachlsbitte

öevAugenHeiLclnstcctt füvA ^nrs.
Wie alljährlich gedenken wir zum lieben Weihrrachtsfest unseren

bedürftigen Augenkranken, Kindern wie Erwachsenen, welchen es infolge
ihres Leidens nicht vergönnt ist, das Fest im Kreise ihrer Familie zu
feiern, den Weihnachtstisch in der Anstalt zu bereiten.

Vertrauensvoll wenden wir uns deshalb an edle Menschenfreunde
mit der Bitte, uns durch Darreichung von Liebesgaben dabei zu unterstützen.

Gaben jeder 2lrt nehmen in Empfang die Unterzeichneten Mit¬
glieder der Verwaltungs -Kommission , der Verwalter der
Anstalt , Westimus , sowie der Verlag dieses Blattes.
Dankbar würden wir es begrüßen, wenn ein Wohltäter das noch fehlende
Harmonium der Anstalt als Weihnachtsgabe stiften wollte.

Die Verwaltungs -Kommission:
Oberstleutnanta. D. Willielsssi , Viktoriastraße9, Geh.
Sanit .-Rat Prof. Br . SS. Pagenstecher , Kapellenstr. 34,
Ober-Reg.-Rat a. D. Stampfl , Rheinstraße 71, Konsul
a. D. Valentins »', Nerotal 29, Verlagsbuchhändler
S>s\ F . Bergmann , Alwinenstraßc 24. F 201

XXXXX xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxx^Pelzwaren,x
X
X
X
X
X
X
J{
I Lina Bering ffwe., »« * Carl Braun,
^ 1t) Ellenbogengasse 10 , früher Michelsberg 13.xxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx

als: Stolas , Muffe , Baretts,
üerr ’Qsra- Kirageai uanef

kaufen Sie am vorteilhaftesten in nur guter Qualität
Total * Ausverkauf

nn
1701

Als gerichtlich bestellter Pfleger
deZ Nachlasses des verstorbenen
Oberleutnants Otto Kicliter
fordere ich die Gläubiger desselben
auf, ihre Forderungen binnen
8 Tagen bei mir geltend zu
machen. Gleichzeitig fordere ich die
Schuldner desselben auf, in gleicher
Frist Zahlung an mich zu leisten.

Tii » Eckermann,
Rechtsanwalt , F242

Adelheidstraße 37.

Ztt Weihnachteu.
Die größte Auswahl in

Kinder-Kauftaden- u. Mpperrküchen-Artikeln,
sowie alles andere Wcihnachtskonfekt

äußerst billig bei Verwendung von allcrfeinsten Zutalen finden Sie nur in der
ff * KoWitsrei Wettritzstr. 33.
Ferner: Hüberlcins Nürnberger Lebkuchen pro Paket Död. von9 Pf. an.

Kostproben von Stolle » re. werden gratis verabreicht.
Bitte genau auf Firma und Hausnummer ■"%&'» zu achten.

Alfred Sigle , «Konditor.

,

Gratis »Austausch
geschäftlicher Ideen aller Art für Abonnenten. Keine Provision. Nur direkte
Vermittelung. Beste Erfolge ! Man "erlange Prospekt . F 152

<Stto Bastei *, Düsseldorf, Berger Ufer 7.

grösster Auswahl,
für

jede Figur passend,
elegant, bequem

und dauerhaft,
die jeder Dame

, Schlankheit,Grazie
und Komfort verleihen.

Prompt. Reparaturen, sorgfältig.

Korsetts
Korsetts,

reelle We« . 1907.

ISrunn « MÄelheiDstr. 33,
Herzog!. Anhalt. Hoflieferant.

Eine der ältesten Weinhandlungen am Platze. Gegründet 1857. 1704
Rhein - und Moselweine von 55 Pf. per Flasche ab.

Deutsche und sranzöfische Rotmeine von 60 Pf. per Flasche ab.
Südweiue , Kognaks» Schaumweine.

1887. Einzelverkauf in Flaschen: Adelheidstraße 33. 1997.

Larl Fischbach ..
Grosses Lager.

AbiF ertigHangs Uebei 'ziehen ca. i%lSc filepÄi ’Htwrcsi*
Kirchgasse 49,

- — zunächst der Marktstraße . -- 1056

DW- Extra billige - fSJ
VV Wf 4A 9

ril
Sc

Ä. Merkel,
hasse 2.

W MM « i!
von Weihnachtskonfekt emplelfle
fertige Massen feinster Qualität liit
Marz'pan, S! akronen. Brentenu. Hascl-
nußkonickt, sowie sämtliche Koniekte.

Kondiiore: u. Feinvüderei,
Koliüt- , Esettzestraße 19.

Nilfib.-Büfetts . . . v. 128 Mk. an
Nttsrb.-Bücherschränke„ 4» „ „
Nutzb.-Spiegrlschräute,, 76 „ „
Klciderschrünke, 1-tiir., „ 19 „ „

do. 2-tür., „ 28 „ „
V-rtikoS . 30 „ „

Eiche« -Flurtoiletten
Schreibtische .
Ausziehtische . . . .
Nutzb. - Kommoden

mit 4 Sdiubladcu . „ 26
Sofaö . „ 36
Ottomanen . ,27

v. 15 Mk. an
„• 32 ., ..
„ 25 .. „

IM - bis zur elegantesten Slusfnhrung . - WG

Betten eigener Anfertigung.
wemichle ÄSNch!aller moBtrticti ileittmiel

Nur beste gediegene Fabrikate»
Kvoße Arrostell 'ungsnärrtns rn 3 Ktclgerr.

Eigene Polsterwsrkftätte . Transport frei.
Beachten Sie stenan meine b?irmal

Ferd . Marx Nachtl.
Gegründet 1872. Telephon 3676.

Nur 8 Kirchgasse8. nahe der Luisenstraße. ms



Sette 88. Sonntag , 15 . Dezember 190 ?. WirsdaSerrsN TaMM» Morgen-Ausgabe- 4» Blatt« Nr . 583.

ui Melaus

£ 1.
K15?



Nr . 585* Morgen -Ausgabe , 4. Blatt. WteslmDeneV TaglrlE. Sonntag , 15. Dezember 18-67.

Spedition
von Gätern und Reise - Effekten.

e.®HBt'l ’ransport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J. i H Adrian
Jette 3 $ .

s-WLM»
i

BAHNHOFSTRASSE8. TELEPHON Nr. 59.

MWM | JMW»%47 ®ää»dfew
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen Maaseinrichtnngen 2392
in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergswölbe (Tresor ) für Wertsachen.

MÄiskrkWn FMilüMWllmslS.
Die Handwerkskammer wird zu Anfang Januar wieder einen Kursus

für gewerbliche Gcsetzeskunde, Buchführung und Kalkulation im Gewerbe-
schulgcbäude eröffnen. Teilnehmergebühr 5 Mark. Berechtigt zur Teil¬
nahme ist jeder Handwerker, welcher seine Lehrzeit zurückgelegthat.

Anmeldungen sind an daL Bureau der Gewerbeschuleoder die
Handwerkskammerzu richten. . F 465

Die Handwerkskammer.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Versicherung gegen Kursverlisst bei Auslosung.

Einlösung van Coupons. Geldwechsel
Verlasongslisten über alle auslosbaren Werte.

E£ ermann Horn,
jüosß “* ^ VeclBsel - mhic!  EfiTeliteia «'CresclÄ4afi,t*

VM" Friedrichs krasse 8. 9629

sehr gut bekömmlich, vorzüglich zur
Bowlen, als passendes W ’cilnaaclits-
gffcscffieiik geeignet, empfiehlt

Jacob Stengel,
Sch aumwein-Fab rik,

Sonnenberg -Wiesbaden.
VelcpD &ou

Niederlage in jedem besseren
Delikatessen-Geschä ft.

Grosses Lager
jmoöerHCi’

Uhrenu. Goldwaren.
Zimmernluren , Eicbcnuliren,

Wecker , Taschenuhren.
Spezialitäten s

Goselicnkuliren zu Weihnachten,
Fugenlose Trauringe, übrketten,

Emaille - Schmuck mit .eigenem Portrait,
Grammophone, Platten , Nadeln

zu billigsten "Weihn achtspreisen bei 1872

Fr . Kämpfe,
20 Webergasse 2 ©.

■

iS

Serostrasse 4,
Ochsen-,Kalb-u.Schwesoemetzgerei.

Fabrikation ff. Fleisch- und Worstwarcn.
Spezialität: Schinken und Mwnrst.

Hochelegant derNenzeit entsprechend

unerreicht
m

ihrer Leistungsfähigkeit.

Besondere Vorzüge:
Ersparnis an Zeit und j
Arbeit. Schonung der j
Wäsche . Leichteste -

Handhabung. Solideste j
Ausführung. \

liMen II®nt
diese lewährte
Jfasdime, denn

sie bringt Jhnei
unerwarteten

forteil
Als Weihnachts-

Geschenk bestens
geeignet

Jede weitere Auskunft
bereitwilligst durch den

Vertreter K198

renoviert.

Telephon 5 ©3 . Gegründet 18172.

zu fjalßem 'gfretfe
im Zuschneider sämtl. Damen- und Klilder-Gnrdero e, Jacketts, Morgen- und
Sicformtlei&er nach nmjie Methode, sowie Maßnedmen und Approbieren, gleich¬
st;,ig zu dem Kursus im Z«fch»eiden der Kostüm öcke, Faltenröcke, fertig gelegt,
nach Mas; und jedem Modcbild, werden täglich bis Januar noch ©ct)üicunu .«
ausgenommen.

Akademie Fr!. §Mu. Wseaplatz1a, 2. Etage.
Schnittmuster - Verkauf. — Büste«» mit nud ohne Ständer in allen

lKrösten nnd na -r> Mast , sowie Va-kbüsten.

^Slsxrttor ». 1927 . GDFL -üirclol 1638.

Bilder . Einrahmen,
Spiegel — fhotograpMe'Kaljmen.

Anfertigung von Gemälde-Rahmen,
Neurergoldeia und Renovieren alter Gegenstände

gut und billigst
Hr . Iteleliard « vorm. Ft Alsbach,

Herzogi. Nass. Hofvorgoldev, US. Tannn «str . L8 . 16 2
Kunsthandlung , kunstgewerbl. Werkstätte . —Lager in losen und gerahmten

Kunstblättern.

nchen-Scheirn-rlz,
geschnitten. Ztr. 1.4N Mk„

mr  Brenntwlz - MDä Atr. ’-f r.,
MM" Slnründeholz»

fein gespalten , « Ztr . 2.20  ML
frei ins Haus » 1114

Ottmar JüissMnag,
KapcNcnstr-. 5/7. _ Tel epü. 488.

l SSSil-

iampen,
Lese¬

lampen,
klavier¬
lampen
in grosser
Auswahl

empfiehlt billigst

flö
Wellr itzsür. 6.

Vünll ! eeilüete pülaiMi,
Kavaunen , Enten u. Gänse empfiehlt
Geflügelzucht- u. Mastanstalt Roscnhvf,
Secycim a. d. W. (Hessen).

Vornehme Weihnachtsgeschenke!
Sterne ersterG-rösse!
Versuolien Sie alle Schreib¬

maschinen u. dann noch pro¬
bieren Sie die „ fflonarch“
oder „ Stoewer “ und Ihrt.
Wahl -wird getroffen sein.
Prospekt zu"Diensten.

Der Kenner sagt : „Dis
iMcinterltafic .tSecisa-
sitls arbeitet 100 Jahre und
r &scJiea 'vfied.scIinellstt;
Maschinensohreiber!“ Zwei
Jahre Garasiie . 1002

Sämtl.and ereSysteine
stets am Läger. ESsireaii-
miibel zürn Fabrikpreis,
S*oldfüllfed eru ,Papiere
ii.  alle Hopierartikel.
Reparatur . — Miete.
Vsa tewiclit .A ss alcun ft *-

stelle aller Sohreibmasch.-Angelegenheiten. Aeitcstes hpeziuMn . t.
f. maschinenschriftl. Arbeiten. i > « »dspracli ! . Drucksachen. S'el >.vr-
■efzungi -eu . äSelilmaBse - Wonopoiev . 0ee.rtote4SKnfle.Fiau. ^ Ktlseliöpe
eigener Erfindungen. Iiadeokancn . K .ecI »e » inMH*clti *»en . Wieder-
verkäufer gesucht. Schreibmasohinenhaus S 'E’HlE'fri ' SlM , Kirehgasse 33, 1.

SteBioty pIst ® Ä »]S ’ach 'weis . TeL 181*

Ziehung unbedingt am 19. Dezember 1901
Hailselia Pferd ®«JLsotieri©
4578

Gewinne
Gesamtwert

TT- H»Hiervon impqmt

IE Pieräsgem

lä I © CIH © M.
I a HOÜ @ M.

20HÖ « .

!4 mit S4 HCl Om.

10 mit 3 © O O CH Ist.
k  dn

a

ä

1500 mit 8 LS Bf.
mm  mit 15000 «.

Lose h. 1 Wlark , 11  Lose 10  Slflark . Porto und Liste eo Pf.
beiden KöSlfgl . LotfSrS6 - EIüKSliETQ ÄfcÄÄ!
stellen sowie bei der Loss -Vertriebs -GcseiiEchaft königlich P.-euss.
Lotterie - Einnehmer G. m. b. H„ Berlin N. 24, Konbijouplatz 2.

r- * hi‘y H'ä

fReeUcä  MöveLgeschäfL.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen Kasten - uub Polster-

Möbeln , nur erstklassige Ware unter we tgcheudster Garantie , vom einfachsten
bis modernsten Stil . Besonders empfehle als Weihnachtsgeschenke Bstsetts,
Schreib -, Nä >° « ns Wanernttfche , Sviegel » « nv Bstcherfchränke , Sofas
nnd Garnilnren « . s. w. zu den günstigsten Zahlungsbedingungen. " 136691.

Asatosa SÄremermeister^
G «ke Weistenvnra-

^6g6n Aufgabe des Artikels

25 ®| © Ermässigung
auf Alfenidewaren u. versilberte Bestecke.

Auf Uhren , Uhrketten , Gold- und SHber-
waren von jetzt bis Weihnachten

1# ®/© Rabatt.

Mr &nzplatz 3/4. 1608

CPflerjield-KOs.
Neparatrrreu billigst.

KontnrrcnzLkrse Anssüyrun-
Willigste Preise.

Grötzle Llnöwatzl.
Adolph Seipel,

Spezialist für englische
MMiM -M -Mdel.

11  Nieblstrast« Lk.
Telephon 2812.

I grüsste Cognacbrennerei Deutschlands,
E laut amtlicher Statistik, ^
| ~ == ffiararati © füs « feinste |
S in Originalfüllung von Mk. 190 bis Mk. 4 .5 © für »
| >/i Flasche.
E Verkaufsstellen durch Piakate kenntlich.
EW0BWSS Wddd d 'MdstV W « WS3ÜÜ5IJ
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In dieser Weene Kommen zu aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf:

Echte Straossfeder-u.iarabout-Boas,Chiffonboasu
Huschen,weisseo. schwarze echt spanische Spitzen-
Tücher, glatte und bemalte Chiffon, Crepe de chine-

und Seiden-Echarpes.
Sämtliche Blusen, Jupons und abgepasste Roben

All©s in wynderljarep Auswahl!
ohne Rücksicht auf den Kostenpreis.

zu enoi ’in billigen Freisen

Hoflieferant — Webergasse 5

ivilüMiMüllcü
aller Systeme,

ans den reno «»»rttierteste«
D -ntschlands. mir
den nettest . , über«
hcn'pt existierende»

Verbesserungen
enipf. bestens

8iv gett . dz« Ainslags

Königliche Hof-Kupferschmiederei und Verzinnerei
«ei 1837.■Karl ©ra &itegaiat , ^ »

Herrnmüblgasse 3 (nächst der Bnrgstrasse),
empfiehlt als

uariat W . Mes ** .

B MW irnnaiatittoe
W ^ W  Garantie.

#■:. <i ji  s ui «, Mechaniker, 1288
Kistt,gas,e *4 . Telephon 3764

Eigene Mepa ratttr- L8e>kstürr e.
^Das LOvhl Der (srauUMW. 0.78»I.WkOlMs

NM Wh. 2.75 an.
Sport schlitten

empfiehlt 1699

Und
das Wohl der Familie wird
dauernd erstatt, durch Kennt¬
nisnahme der interessant
hhg. Schrift:

Aufklärung!
von Br . ilammani)
Nervenarzt in Berlin \ y)
Zu haben in aKen
badener Buchhandlungen
Preis 2 » Pfg . 975̂

ff. polierte kn °»fen »e Hoeirgesehirre , Baek - und Geleeformcw (neueste ausgesuchte
Muster). Tee - und Wasserkessel (von r/, Liter Inhalt an), Wärmefüaseiien , Einkoch¬
kessel - u. s. \v., sowie solide kupferne Kürnder -Koch » und Backgeräte (einzeln, sowie

auch in ganzen Garnituren). 1758
Bekannt beste Ware . Grösste Auswahl,

Wellritzstratze 6 . >

Kluge — Ohrringe — Anhänger — Brechen etc.
für Weihnachtsgeschenke zu hervorragend billigen Preisen.

Die Restbestände in Gold - und Sllberwareu von Herrn 5T . 8W
verkaufe mit grosser Preisermässägusig.

Laden: Langgssse3 . tM # Sl © MC .il .llll ® Werkstatt : Langg. jo.
Juwelier u . Goldschmiedemeister . Telephon 2327.
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nur bis Weihnachten

Engl, Tüll-Gardinen,
Fenster : 2 Flügel . . . 7.50 u.

Lacet-Gardinen,
ocker u. elfenbein, Fenster 17.90 u.

Pointlace-Stores,
ocker u. elfenbein, Stück 16.50 u,

Daunensteppdecken,
zweiseitig Seidenzanella, 29.50 u.

Schlafdecken
in Wolle u. Baumwolle 12.50, 4.50 u

Diwandecken,
Peluche und Perser, 25.50, 12.50 u,

Zimmer- und Saalteppiche,
Grösste geschmackvollsteAuswahl, unter zirka
300 Stück Vorrat, zu jeder Zimmer-Einrichtung
passend u. in jeder Grösse vorrätig, nur gediegene

empfehlenswerte Qualitäten,
Grösse 135/200 175/245 200/300 250/350

Chines. Ziegenfelle,
abgefüttert, natur und gefärbt, geruchlos,

Grösse 43/80 _ 55/85 _ 70/105_ _ 80/1701.95" 4.25' “7.25 10.90
Bettvorlagen | Z

in Tapestry, Velour usw. 4.50, 2.50 u. Äs

Sofakissen QK
in Seide, Brokat, Gobelin 2.65,1.70u. $  E/l

Bettdecken,
1- und 2 -bettig, EfftnstütlS mit
Bänddienai 'beit und engl. Tüll,

18.50, 10.75 u.
Portieren,

Tuch, Peluche, Leinen, Perser und
Fantasie . . . . 14 .50, 9.50 und

Tischdecken,
Peluche, Tuch, Leinen und Perser,

12.50, 6.50 u.

Reisedecken,
modernste Muster, Seal, Astrachan
und echt Kamelhaar,

15.50, 7.75 u.

'iiilMliiil iliii .iiimiiiiiiiiiHniiitiiiiiiiiiiiii ' iiiit

29 Krrchgasse2% nebenM. Schneider

Kiejeu-Auswa-l! Lasel-Sermee.Kaffee-§ermee

Albums
für ^ hotsgrapiilenu. Wgstkarten

Portemonnaie;

Stand-, Wecker- und
Mchen-Uhren.

in unerreicht schöner AnSwaKl!

1 schöner Gobelin 1 Paar Brise - bises 1 1 Kokos -' Matte 1exlni dicke Linoleumvorlago1
SO Pf. ZO Pf. ZG Pf. LO Pf.
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Sehenswerte

Weihnachts-Ausstellung
der Firma Libßrty Jfe ^8. Ltd.'3

London.

Liberty-
Stoffe

für

Blusen
und

Costumes.

Liberty-
Ball-

Echarpes.

Salon-Kissen
aus kostbaren Stoffen.

Herrenzimmer-
Kissen.

Tischdecken
in apartem Geschmack.

Pompadours.

Liberty-
Abendmäntel.

8
sind

Liberty-Artikel
v'.WMM

In separatem Raume habe ich eine

Spezial --Ausstellung
der unübertroffenen echten

Likrty-EmnpiM
arrangiert , um deren Besichtigung ergebenst bitte.

Originelle Liberty-
Geschenk-Ärtiksl,
aparte Neuheiten

vielseitiger Auswahl.

J . Bacharach
9

Webergasse 4,
Vertretung für LibertyL Co. Ltd.,

London.

V TyriaüSiek“far̂ge kiberty-Rohseide, glatt und bedruckt, istdie Mode für Frühjahr 1908.

. Otto Bus.
M8.0.Mg .VWMKEikWMkh

Telephon 3772 ,
MilhlflODOD 17 Ecke  rand
Ifaysiiyaoaö l / 9 Häfnergasse . 16g-,

SpeziaS-Uhrengaschäft u Werkstätte f. Reparaturen.

Weilisiksifltits 1
zu ausserorfatlieh bliiau Preisen

sah Sonntag :, den L4 - 3Tovember «.
Reichste Auswahl in

Kleider- rad Blusenstoffen,
Waschkleidern, Velours,
Weisswaren, fertiger Wäsche,
Damen- und Kinder-SchOrzen,
Damen-Röcken,
Schlaf- u. Bettdecken, Bettwaren.

Sämtliche Artikel sind nur bester Qualität.

Wilhelm Helte,
Telephon £95. IVIarktstrasse 22.

Grosse Posten lös"
zuriickgesetzter Waren und Reste weit unter Einkaufspreis.

halbe Seit, halbe Kosten,
wenn Sie mit meiner Damvfwaschmaschine
waschen« Des praktischste Weihnachts¬
geschenk für iebe Hausfrau. Ich liefere die¬
selben zum Einsetzen n jeden vorhandenen

transportablen oder xc-
mauerten Waschkesjel, ginn
Nuisctzcn auf den Ktstl en-
herd oder mit separatem

Heizofen. 1644
Probeweise Abgabe.

Beste Referenzen.
. Dcsteli!,Ilgen für Weih-
^ nachten zwecks rechtzeitiger

Lieferung schon jetzt erbeten.

JP. S . Wliegen , ’ÄSl "1
Metzgergasse 37. Grabe,rftratze 36.

Zn dcu bevorstclicudcn Fcicrtagcii
empfehle

Man lasse sich niclit beirren!

wellriliis Orininal-Bstt-Sofa
ist das SSesfe!

Mit einem OrifT ein bequemes Bett mit extra Siirno ^ fcdermatratis und
grossem Kaum für die Letten . — Keine Beschädigung des Bezuges me bei anderen
.Konstruktionen . Sehr gediegen und haltbar.

SE. Jaekels Patent - Möbelfabrik , Seriin.
Niederlagen bei:

Fr . Löw , Tapezierer, Wiesbaden, Heienenstrasse ;9.
Wilhelm 5Eerhe , Dotzheim.

Kuchenmehl
Kaiseraus ^ng , feinst
Konfektmehl , „
Bluten.

billigsten Preisen.
bei 5 Pfd. 85 Pf.
bei 5 Pfd. N3 Pf.
bei 5 Pfd. 105 Pf.
bei 10 Pfd. 200 35f.

6160  U ‘GZ VU' tk Pivmtzl? 'aijayöi mF-sttzSoTm  tprnq
jüiqjjij jjjji  qun jduro .ii o * l ' .4 itzun -vvnntM utzrm M « uoxv § >uc

" u ü « ■>~wr u " u 6 m WTJr d d
U49 l •JSI

'Â nßadjoi n orr ^ C 'uchZV*act ‘o uMsMN

Grosser Gelegenheitskauf
nur vom 5. bis 15. Dezember S907.

Ein sehr grosser B*oaten fei 21 er
nÜSJPB ’E und feinster ^ pern « Iäser . welche

seinerzeit bei der Geschäfts -Uebernahme und
ppirter bei der Inventur wegen kleiner Schön¬
heitsfehler zurütkcresrellt wurden , sind zu
btHi ^ sten fliielegeaalieSts - Bereisen
zu verkaufen . Ebenso auch soSclie 53» ro-
metei * und Tliermomder.

SS. Knaus dfc Cie ..
Optisches Institut , Langgasse S.4

Grosse Gelegenheit posten in

hnhwaren
aller Art,

$ur la Qualitäten.

fasse 22, 1. Stiege.
B&ein SjaiS «"*! .

Uresöuer ChriDsUen.
Rosinen-, Mandel - und Mohnstollen
in 'vorzüglicher Qualität von 3 Mt.
an . Versand nach allen Weltteilen.
Verpackung wird billigst berechnet.

Jiäcliler,
Konditorei und CasS, L15g

Dresden -A., Marschallstraßc 28.

Feinste Bari -Mandeln p. Bfd. 1 Mk.,
bei 5 Pfd . 99 Pf.

Feinste Haselnusikerne p. Pfd . 75 Pf.
Feinste Sultaninen Pfd . v. 60 Pf . an.
Feinste Rosinen, Korinthen üillrast.
Fernstes Orangeat , Zitronat billigst.
Feinste Back-Oblaten.

- - - f-. . «• Py.
Margarine , Marke „Nheinaro « -̂
bester Ersatz für Natur Butter , 3llr '

y<!t.a&  b:

Backen, offen und in
Oetkers Back- und Puddina -P,,r „ .
Dr . CratoS Backpulver 3 Pak . 25 «rf

M'Saus.o . ^ Drler
Inh . : JE Mail Winter,

WellritzstrKßs ZG. — Telephon Z864.
Prämiiert mit Staatspreis, gold. Medaille, Ehren¬

preisen und Ehrenkreuzen
München, Paris, Hof, Magdeburg, Wien, Gr ei?.

Zeitz, Brüssel, Göttingen, Weida etc.

DiliriGös ecliier Aromatiane
•Pf\ t m ö »* Um' S fl G 8"i I 5M 3«feinster iagenlikör.

Erhältlich in Originalflaschen in den meiste!
Delikatessengeschäften.

Fabriklasrer bei Heinrich Eich,Schwalbacherstrasse 80. 1671
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Morgen-Ausgabe.

KporL.
Sportliche Übersicht.

Einige deutsche Pferde werden an den Januar-
Rennen in Nizza teilnehmen , und zwar werden die in
Hoppcgarten trainierten H. A. Wachsmanns Silesia,
6. F . Kampfenkels Ratte , H. Weises Lizzi und H. Dodcls
Hildegard demnächst die Reise nach Südfrankrcich an-
treten. Auch für die großen Nizzaer Rennen ist ein
deutsches Pferd , H. A. Daubs Sultan IV ., genannt wer¬
den, der den Prix ein grand Cercle de Nice , eine Steeple
ehase tat Wert von 30 000 Fr ., bestreiten soll.

Die Berliner internationale Automobil -Ausstellung
erfreut sich fortgesetzt starken Besuchs. Die Ausstellung,
die jetzt fast nur Personenfahrzcuge ausweist, wird am
16. ihre Pforten schließen, um einer Ausstellung von
Nutzwagen und Motorbooten Platz zu machen, die am
19. eröffnet wird und voraussichtlich bis 26. Dezember
dauert.

Der Plan einer Antomobilfahrt New Aork-PariZ,
der von dem Pariser „Matin " angeregt wurde , findet
großen Beifall und es hat sich bereits eine ganze Zahl
Teilnehmer gemeldet. Nach dem glücklichen Ausgang der
Kahrt Peking -Paris scheint es für die Automobilisten
keine Schwierigkeiten mehr zu geben. Davon zeugt auch
der Versuch, den der Oberleutnant Grätz im Auftrag des
„Berliner Lokal-Anzeigers " gegenwärtig unternimmt,
Afrika im Automobil zu durchgueren. Nach mancherlei
Fährlichkeiten und Zwischenfällen — ein Teilnehmer
mußte einmal zur Küste zurück, um für defektgewordenc
Teile Ersatz zu holen — ist der kühne Fahrer jetzt in
Kiliwatnrde (Deutschostafrika) angekommen und hat da¬
mit ungefähr die Hälfte des Weges bis zu den Seen
zurückgelegt. , „

New Jork wird seit Montag durch ent großes Er¬
eignis auf radsportlichem Gebiete in Atem gehalten.
Äuf der Madison -Square -Vahn begann an diesem Tage
das klassische Sechstagerennen , das seit 1896 alljährlich ge-

Di- ^ ünHachlasse des Schreiner¬
meistersA «Ian ®Frolin gehörigen
3 Mieihäuser,

Adelheidstraße
Riehlstraste 12 und
Herderstraftc 27,

werden am
18 . Dezember ^ m ®7,

nachmittags 5 Uhr,
Im kleinen Saale deS Hotel Union
(„Zauberflöte"), Neugasse dahier,
durch den Unterzeichneten Notar
meistbietend freiwillig versteigert.

Besichtigung jederzeit durch die
Witwe Ädasaa Frolin , Riehl¬
straße 12, 2. Etage.

Einsicht der Bedingungen bei dem
Unterzeichneten.

Wiesbaden , den7. Dez. 1907.
Der Königliche Notar

fahren wird . Das Rennen wird von Mannschaften zu
je zwei Fahrern bestritten , die sich gegenseitig aülösen.
Seither konnten noch niemals europäische Mannschaften
das Rennen als Sieger beenden, sondern stets siel der
Sieg Amerikanern zu. In diesem Jahre nehmen fünf
europäische und zehn amerikanische Paare an dem Rennen
teil , und zur allgemeinen Überraschung zeigen sich bis
jetzt die Europäer überlegen . Die Spitze führt der junge
Deutsche W. Rntt , der mit dem Holländer Stol zu¬
sammen fährt.

Am Montag fanden in Paris und London zwei
Ringkämpfe statt, deren Ausgang die ganze europäische
Sportwelt mit größtem Interesse entgegcnsah. In Paris
trafen sich der französische Altmeister Pons und der
Deutsche Jakob Koch im Entscheidungskampf um die
Weltmeisterschaft. Pons nahm für die im Frühjahr von
Koch in Berlin erlittene Niederlage Revanche und warf
diesen nach einem hartnäckigen einstündigen Kampfe.
In London standen sich der in letzter Zeit zu großem
Ruf gelangte Pole Cyganiewicz und der russische Welt¬
meister Padonbny , der jenem beweisen wollte, daß er
allein diesen Titel verdient , gegenüber . Der Kampf
hatte nicht das von den aus nah und fern herbeigeeilten
Zuschauern erwartete Ergebnis , die übrigens für den
billigsten Platz 20 M. zahlten . Padonbny schien sehr er¬
regt , und rang unfair . Englische Schiedsrichter lassen
aber nicht mit sich spaßen, und so wurde Padonbny nach
85 Minuten disqualifiziert und für besiegt erklärt . Es
sei erwähnt , daß eine vieltausendköpfige Menge vor dem
Theater auf das Resultat wartete und ein großes Poli-
zciausgcbot nötig war , um die Ordnung aufrecht zu
halten.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus , das
kann man mit großem Recht von den im nächsten Jahre
in London stattfindcnden olympischen Spielen sagen.
England , von dem fast alle Sports ihren Ausgang ge¬
nommen haben, hat es sich zur Aufgabe gesetzt, im Jahre
1908, wo die Spiele zum erstenmal in seinen Grenzen vor
sich achen, alle bisherigen Veranstaltungen zu über-

Lrrrnvnt Heintxniami.
Justizrat . F 242

_ _ _ i!OU

4 All,na Mrrmerrsaft, p
A Gibt ohne Binde, ohne Brennen, k
'« Jedem Schnurrbart Lag' u. Straft. £4 Streicht manJ «ma f

auf den Bart, .
i  Und dreht ihn nach beliebiger Art, p
A So steht stolz und hoch p^ der Mannesbart. '
4 Flakon zu1, 2u. 3Mk. p
^ Alleinverkauf: 9476 p*
/ Andr . Jürgens , Coiffeur, p

Parfümerie, j.
4 Wieödaden, Friedrichstr. 14.

§ ?ür Kinder

3.25
2.05
1.15
0.25

Kräftige Schulstiefcl>Gr.34—35 für3.75
zum Kc-öpfen —33 „ 3.50
ober Schnuren (Sr.29—30
bewährtes Fabrikat Gr.47—28

Hausschuhe fein Filz nt.Leders.
Bäud -lschuhe, extra warm,

Auf alle hier nicht angeführten Waren
gewähren wir in den Vormittagsstunden
dieses Monats auf unsere bisherigen
Preise erneu Rabatt von

Aufnähsohien für Handarbeiten . mit Absatz

Schul,waren-
Gesellschaft

b. H.
diesen Monat bietet.

Jür Acrrnen.
Echte Chcvreaux -Stiefel . für8.75

Sonnraa,
15. Dezember 1907.

55 . Jahrgang.

treffen . Seit einem Jahre ist man schon mit dem Benp
der riesenhaften Arena beschäftigt, in der man eine Kon¬
kurrenz vereinigt sehen, wird , wie sie sicher seit den ersten
olympischen Spielen in Griechenland nicht mehr zu
sehen war , ja diese schon durch die viel größere Vielseitig¬
keit weit in den Schatten stellt. Die günstige Lage
Londons und der außerordentliche Aufschwung, ^den
namentlich die athletischen Sports in den letzten Jahren
genommen haben, sichern der englischen Metropole schon,
eine bedeutend größere Besucherzahl als diejenige, die
in Athen und St . Louis sich zusammenfand . Auch der
deutsche Reichsausschuß für olympische Spiele unter dem
Vorsitz des Frhrn . v. d. Asseburg ist eifrig an der Arbeit,
um die Entsendung der deutschen Vertreter zu regeln.
Jedenfalls wird auch eine deutsche Hockeymannschaft nach
England gehen, und da bekanntlich auch die deutsche
Türnerschaft ihren früheren ablehnenden Standpunkt
aufgegeben hat, so dürfen wir hoffen, daß auch Deutsch¬
land würdig vertreten sein wird.

Die Fußballspiele des letzten Sonntags wurden
namentlich in Süddeutschland zum größten Teil zu
„Wasser". Bemerkenswerte Resultate sind die Nieder¬
lage des langjährigen Nordkreismeisters , des Hanauer
F .-K. 1893 gegen die Stuttgarter Kickers (1:6) und der
überlegene Sieg , mit dem der deutsche Meister , der Frei¬
burger F .-K., seine Niederlage vom vorhergehenden
Sonntag wieder wett machte, er spielte gegen KarlLuor-
stadt-'Stuttgart , 41:2. Ebenso hat sich auch der voraus¬
sichtliche englische Ligameister, der Manchester United
F -C,. von seiner Niederlage gegen Sheffield erholt und
schlug Bristol City mit 2:1, so daß er immer noch mit
4 Punkten Vorsprung die Führung hat . Ein Lünder-
wettsviel England -Holland ist für den 21. Dezember fest¬
gesetzt. Uns in Wiesbaden soll der heutige Sonntag
zwei erstklassige Meisterschaftsspiele, Sportvercin-
Hermannia -Frankfurt und Germania -Fntzballsporivcr-
ein, bringen . Die „Weilburger " prophezeien starke
Niederschläge: der schlechten Plätze wegen müssen die
Spiele wohl wieder verlegt werden . sah.

Viktoria-Drogerie
Richard S ©̂ iss

»IjeiMSis -. 8S, 'B' el . 613 ,
empfiehlt:

ZllCker, gern., das Pfd.
landein,

Elegante Woxhorse-Stiesel
Hochfeine Knopsst-.cfcl G.-Wclt

Musterpaare, Wert bis IdMk.,
Warme Säinaüensti .'felm.Abs.
Damen-Filzsohlen pro Paar

7.75
3.28
3 Pf.

Druckluft - Teppicht-
Kei ni gun g s - W erk,

41 iesbaden , Telephon 2339.
Grösstes und ieistunosfähigstes
Etablissement dieser Branche

zum
Entstaube » v . Teiipichen etc.

mittels
Druckluft , Vacuum, Klopf- u.

Schüttelwerk.
Ciiemisclie Mnipi tob Tenniciiea

Fellen, Polstermebelii etc.
Bettfedern-Reiivgung,

Motten- und Holzvvurmvernichtung.
Schonendste Behandlung der Teppiche

u. schnellste Be lienung. 13 6938

Kein Lade«.
Wegen Ausverkauf

prachtvolle chaslnster, eöenfasss
H üykörprr, Ampeln, ff wie
Aimmerkkoselts, Midets u. ff w.

und alle Arten Zylinder
bei

Kri €>?»■, Kirchgasie 19,
Hof liukS. - ML 1691

nahe der Luisenstraße.

Kennen Sie unsere Gutscheine?

Jür' Aerren.
Extratahe Ksntorichuye

5.96 mit Schnallenu. Friesfutter für 3.56
" EleganteSUmürftiefel,weich, „ <4.944

EchtttaevreMrx-.HakeMiefcL,, ' 8.90
Arbeitssticfel , sehr stark. . „ 4 .98
Chevrea ur -u . B oxca lfstiefel

extrabrcit, für ältere Herren „ 11.78
Es gibt kein Geschäft, das Ihnen für
denselben Preis eine bessere Ware bietet,
wie wir.

Verlangen Sie unsere Abreißkalender.
Damcngrößen 85 Ps., Herrengrößen 46 Pf.

19  MckUsie
nahe der Luisenstraße.

Kennen Sie unsere Gutscheine1

wenn WÄSKGNZLS ' AirL

I. gs v̂ühlts

fst. Kaiserauszuff

22 Pf.

| Mk.

iPf.

ohne StieleRosinen,
Sultaninen,
Korinthen,
Zitronat,
Orangeat
Walnüsse,
Haselnnsskerne
Maronen,
Lebkaehen

Garten -
fr acht

grasgrün

gesunde
Frucht

Dauerware

60 pt
65 pf.
50 pf.

1 pf.

85 pf.

tpf.

eWPf
17 pf.

yoü 5 bis 50 Pf. daa
Paket.

Särntl.Gewürze "SS 55“’”

Billigster Weihnachts- Ausverkauf.
Einige 100 Et . Hüte b. 20 Pf . an

bis zu den feinsten Neuheiten, früher
20 Mk., jetzt 6 u. 8 Mk., allerliebsteDeckchen, leichte Arbeit, von 2 Bf. an,
Bürsten-, Aeitungshalter, Schuhe,
Bettaschen van 20 Pf . an, Wcmd-
schoncr, Tischläufer, Ueberhandtücher,
Wäschesäcke von 45 Pf . an, sowie alle
denkb. Handarb. w. schnell anges. u.
gezeich., Strümpfe w. angestr. v. 8 Pf.an in 2 Tag., Hüte a. fernste, garn. v.
25 Pf . an, Wäsche gest. u. ausgeb. v>
5 Pf . an i. Handarb.-Gesch., Goldg. 2.

BlücherpZKtz 3—4,
besichtigt haben.

kjeit !Eu $u)(ts| I
tn

Schreibtischen, Wäßtischen, Mansrntischen, Mneelen, Ilnrgardersöen,
Speise-, Herren-, Wohn-, Schtaszinrmer-, Küchen-Kinrichtungen, Büfetts,

Spiegeln, Werlikos, Bücherschränken, Salons und Garnituren
Zu de?; bekmrnteu billigen Preisen. B6571



Sette 34 . Sonntag, 15 . Dezember 1907*

ftnrhaus zu  Wiesbaden.
Sonntag, den 15. Dezember.

Vormittags ll ’/a Uhr »m Abonnement im großen Konzertsaale:
Orgel - Jffiatiiröe.

Herr -ilbrerht SBüeilein . Musikdirektor und Organist aus Mannheim.
Programm s

i 1. Theophil Muffat (anno 1727) Ouvertüre. 2.  a ) A. Guilmant (geh. 1842)
Invokation . b) W. A. Mozart (1756—1791) Larghetto aus der F -moll-Fantasie.
c) Rieh. Bartmuss (geh. 1859) „Heilige Nacht“, Hirtenspiel . 3. L. Boellmann
(1862—1897) Suite gothique in vier Sätzen, op. 25.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Niohtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 2 Mark.

Nachmittags 4 Uhr im Atuonnemcrat im großen Konzertsaale:

SyMipIi ©iai ©>«Ä ©itK ®Ft.
Leitung : Herr 0Jj,to  Afferni . städtischer Kurkapellmeister . Solistin: Fron
May Affieroi - Brajniner (Violine). Orchester : Stiislt . Aiairorelaesiter.

5“ro ^ r-[irn !!i . I. Ouvertüre zur Oper „Der Bärenhäuter “ von S.Wagner.
2. Konzert für Violine mit- Orchester in Form einer Gesangsszene von L. Spohr.
(Frau May Afferni-Brammer.) 3. Danza piemontese Nr. 1 von L. Sinigaglia.
4. Faust -Fantasie für Violine mit Orchester von H. Wieniawski . (Frau May
Afferni-Brammer.) 5. Franccsea da Riinini, Fantasie von P. Tsohaikowsky.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 2 Mark. F246

Städtische Knmrwaltung.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 16. bis 22. Dezember 1907.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Porsiag, den 16. Dezember.
Nachmittags 4 n. abends 8 Uhr in » Abonnement im grossen Konzertsaale:

Kapelle des Füsilier -Regiments von Gersdorff, Kurhessisches, Nr. 80.

Dienstag, den 17. Dezember.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale, am Geburts¬

tage Lndwig van Beetlioven ' s (geh. zu Bonn im Jahre 1770) :
BeethoVen -Peler.

Leitung : Herr Tgo Afifferrai , städtischer Kurkapellmeister . Solisten:
Frau May Aff er » ä-6irausnier (Violine), Fräulein Klsa AAeitendorr,
Opernsängerin aus Breslau (Mezzo- Sopran), Herr füg1«» Ailerni (Klavier)

Herr Max tSclillifbacia (Violoncello).
Orchester : Städtisel &es linrorcheste ; .

Program m t 1. Ouvertüre zu Collins Trauerspiel „Coriolan“. 2. Tripel-
Konzert für Klavier, Violine, Violoncello und Orchester, op. 56, Frau May
Afferni -Brammer , die Herren Kapellmeister ligo Afferni und Max
Schiltihacli . 3. Lieder mit Klavierhegleitung : a) Adelaide, b) Abendliod
unter ’m gestirnten Himmel, c) Die Trommel gerühret , d) Die Ehre Gottes aus
der Natur , Fräulein Westendorf , am Klavier : Herr Kurkapellmeister älg-o'AJTeraif » 4. Ouvertüre Leonore Nr. 3.

Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen, berechtigt zum Eintritt
die gleichzeitige Vorzeigung einer Platzkarte zu 25 Pf. mit der Abonnements¬
oder Tageskarte (2 Mark). Platzkarten sind am Tage der Veranstaltung an
der Tageskasse, Hauptportal links, zu lösen. Die Eingangstüren des Saales
und der Galerien werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Donnerstag, den S9. Dezember.
Abends 7*/* Uhr im grossen Konzerisaale:

Siegfried Wagpner -Konasert
Leitung : Herr Siegfried

Solist : Herr König]. Opernsänger ÜSaras Schilfa vom Königlichen Theater
in 'Wiesbaden. Orchester : Städtisches Murorcltesier.

Programm > 1, Orpheus, symphonische Dichtung von Franz Liszt
2. Ouvertüre „Bruder Lustig", 8. Einleitung zum 3.  Akt der Oper „Der Kobold“'
4. Kirmestanz aus der Oper „Herzog Wildfang“, 5. „Von Reinharts junger
Liebe“ aus der Oper „Herzog Wildfang“ von Siegfried Wagner (Herr sich Ufa)
6. Einleitung zum 2. Akt der Oper „Sternengebot“, 7. Huldigungsreigen aus
der Oper „Sternengebot“ von Siegfried Wagner . (Pause). 8. Vorspiel zur
Oper „Der fliegende Holländer “, 9. Siegfried-Idyll, 10. Vorspiel zur Oper
„Die Meistersinger von Nürnberg“ von Richard Wagner . Ende gegen 9l/2 Uhr.

Eintrittspreise - : Logensitz 4 Mark, I. Parkett 1.- 12. Reihe * Mark.
I . Parkett 13.—22. Reihe SS.ütS Mark, H. Parkett S Mark , Ranggalerb’
58 Mark, Ranggalerie Rückritz 1 .60 Mark. Hartenverhanf °an der
Tageskasse im Hauptportale ab Montag, den 16. Dezember, vormittags 10 Uhr.
Von 6‘/a Uhr ab werden die Wandelhalle , der grofce und kleine Konzörtsaai
für die Inhaber von Karten zum Wagner - Konzert reserviert . Eingang für
Abonnenten und Tageskarten - Inhaber zu den übrigen Räumen (zu welchen
während dieser Zeit auch Karten znm Wagner - Konzert berechtigen) von der
Gartenterrasse . -— Die Eingaugstüren des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

Freitag , den 20 . Dezember.
Abends 8 Uhr im kleinen Konzertsaals:

JEYItz Reuter - Abend.
Fräulein Augpnaie Sauten , Königliche Schauspielerin in Wiesbaden.

Bfintrittspi -eisi Alle Plätze 3 llk . Vorzugskarten für Abonnenten
N Mfe . Verkauf von Vorangsharien an Abonnenten gegen Abstempelung
der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportale Die Eingangstürsn des
Saales und der Galerien werden mir in den SStvlsdienpaiMcu geöffnet.

Samstag , den 21. Dezember.
Abends 8 Uhr lm Abonnement im grossen Konzertsaale:

RontantiftLer -Ab encl
fW eher—Schubert —Spohr—Marschner —Schumann—Liszt).

Stadt . Kurorchester. Leitung : Herr Tt/gfo AfEterisi, , städt . Kurkapellmeister.

Sonntag, den 22. Dezember.
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement im grossen Konzeitsaale:

jiynaplaoiiiscjlies Konzerte
Leitung : Herr ttigo AJFernl , städtischer Kurkapellmeister.Orchester : Städtisches Sinrorchester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten für Niohtabor.nenten
gegen Sonntagskarten zu B Mark. Die Eingangstüren des Saales und der
Galerien werden nur in den Xwlsclienpansen geöffnet.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. Das Slauclien ist in al’en Inuen-Räumen (mit Ausnahme
der Restaurations-Räume) stets strengstens untersagt . F246

Städtische Kurverwaltung.

Schwalbacherstraßo 35,

Zunge ä la Polonaise
mit Kartoffeln.

Wiener Schnitzel,
Gern. Salat.

Dessert,

Marktlösse - Suppe.
Roastbeef, garniert.

Junger Hahn,
Salat — Kompott.

Oranger.-Oeme.

eines

Stück

Lyra-Phonograph

MreskaDTNer TagAM. Morgett-ArrsgaSe, 5. Blatt» 585.

Hotel-Restaurant
„FriedriWos".

Heute Sonntag,
den 15. Dezember 1907:

Militär-Konzert
,on d. Kapelle des Feld-Art .-Reg. Nr. 27.

aiJlfintft6 Mir. 9875

> ^ +onnäpen '
IvJ

Papiienjabnfol
^Wäc ^tersbac! 11
WWW
1 C-WächteksBacK

n
ff. Bnltergedackencs, I

Rheinisch. Spekulatius » I
» »& ** 1 1 i

Marzipan , Schokolade , Lcflkuchcn ^
zu dem billigsten Preise.

Konditorei *V. Maiplingert
Fanivrnnncnsrrase 12,

tiefe Schwaibacherstr.

üoeiditGrei ialcüaner.
Für Sonntag und Weihnachten empfehle ich hochfeine

Dresdener Rosinen-Stollen
in Stücken nicht unter 1 RÄk. Die Stoiten werden genau
nach Rezept und Backart wie Dresdener Christ- Stollen
hergestellt, ich bitte die Herrschaften, die ihre Stollen
aus Dresden zu beziehen gewohnt sind, eins Kostprobe zu
nehmen, um sich von der bemerkenswerten Güte zu über¬
zeugen. Der Stollen-Versand beginnt schon vom 15.Dezember
an nach dom in- und Auslands im Preise von 2—25 Mk.

Wilhelm Maldaner , Marktstrasse
Filialen: WeÜritzsir. 43 , Scliiersteinerstr . 6.

34,
17«

Enorm billig . Gelegenheitskauf.

Lyra-Pöooograplieii. . .1 Posten
2 95

© Mk.

Naturgetreue
klangreine Wiedergabe.

Saxonia-Walzen. 42 Pf.
Edison-Wafzen. 1/m.

Zonophon-Platten. 2.

Zonophon-Platten, zweiseitig. § oo
M.

Loreley-Phonograph
mit Blumentrichter

Lücca-Phonograph mit Blumen- | rT(50
trichtev, in elegantem Holzkasten tu « M.

Sprech-Äpparat „Becord“ 9Kso
für Platten . M.

f
erliält unsere Kundschaft hei Einkau

von 5 Mark unserenHeute
Praditkalender für 1908 gratis

Kircligasse 39 /41 . K8
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Ge !egen h eitskanf
! Posten prima schwarze Lyoner Seidenstoffe , Ballstoffe in den schönsten Farben, sUn Dn/ricg q]|] r] 60 6Ü MIM!
Tussors , Echarpes , Federnboas , abgepasste hochelegante Roben etc. ist eingetroffen. [ 1  il.  — —- —.

Mehrere Tausend Meter

für Blusen, Kleider und Jackenfutter sind zu Einheitspreisen ausgelegt.
Mk. Mk.

Serie 5: Mir . - ”.75
Serie II : „ 1.—

Serie III:  Mir . 1.50
Serie IV : 2 .50 EMIL SQSS, Langgasse 30.

imm

Kinder-Bewahr-Arrstalt.
Die Weihnachts-Bescherungen in der Anstalt finden für die Tages-

kin'oer Sonntag , den 22. d. M., und für die Hanskindcx Diens¬
tag, den 24. d. M., jedesmal um 4 Uhr nachmittags beginnend, fiatr.
Freunde und Gönner werden zu denselben frenndlichst eingeladen.

Zur Weidnachls-Bescherung sind uns ferner gütigst zugegangen:
Frau M. L. 2 Mk, Frau W. Beckel Wwe. 3 Mk., Ungen. 3 Mk., Ungen.
2 Mk., Hr. Tünchcrmstr. Maurer 10 Mk., Hr. Schlosscrmstr. Freund
3 Mk., Frl. Scholz 20 Mk.. Frau Arends2 Mk̂, Hr. Adolf Herz 20 Mk.,
Ungcn. 10 Mk., Ungen. 5 Mk., Frau E. P. 20 Mk., Ungen. 3 Mk.,
FrauH. Oppermann5 Mk., E E. 10 ÜJl{„ Frau Jul. Seyd 10 Mk.,
Hr. Kommerzienrat Bartling 100 Mk., Hr. Metzgermstr. Nicolai 20 Mk.,
Hr. Will;. Erkel auS einem Schiedsm.-Vergleich 50 Mk., Frau Or. Urlaub
Spiele, 1 Kleid n. 5 Kap., Frau Goltschalk Posament., Hr. Kanfm.
Hermann 22 Mir. Stoffe, Ungen. 1 Jäckchen, Pantoff. u. 1 Trommel,
Geschw. Meyer Stoffe u. Taschent., Hr. Herzog6 P. Pant., Hr. v. Röder
Strümpfe, Unterz, re., Hr. Bormaß1 Kindcrröckch,, 3 Jäckch., 3 Mützen,
8 Krag., 3 P. Beinkl., 10 Mtr. Gummib., 2 Kram., Handsch., 1 Knabenbl.,
Iroff für Schürzenn. Kleidchenu. Spielfachen, Ungcn. 10 Hemden u.
Spiele, Frau Käßberger6 P. Schafteu. Riemen, Resid.-Theater 50 Kart.,
Frau Rieusch Stoffreste, Hr. £. Schwenk1 Badeanz., 3 P. Gam., 3 Leibch.,
4 Mützen, 3 P. Strümpfeu. 1 P. Handsch., Hr. Kanfm. Claes 20 P.
Handsch., 13 P . Söckch., 2 Jäckch., 2 Schürzen, 1 Kopftuch, 1 Unterrock,
Hr. Kanfm. Keiper Lebk., Konf., Nüsseu. Südfrüchte, Hr. Roth Kolonial¬
waren nitd getr. Früchte, Hr. Ad. Kling4 Mützen, Frau Elisab. Maurer
10 Mk., Hr. Horn Chriftbaumscbm., Kerzenn. Seife; durch den TagdI .-
Berlag von N. N. 10 M., S . W. 3 Mk., Hr. Rechnungsr. Dillmann
3 Mk., V. W. 10 Mk., A. Meister5 Mk., S . 6 Mk., Frau Fr. E. 20 Mk.,
Frau Dir. Gl. 5 Mk., Frau A. T. 6 Mk., F. S . 20 Mk.. M. Schreher
3 Mk., PH. Rt. 3 Mk.; durch den Rheinischen Kurier von Frau
PH. Abegg 10 Mk., Taute Anna 3 Mk., Hauptm. a. d. G. 8 Mk., Frau
o. U. 3 Mk., Frl. 3 - N. 2 Mk., Fr. L. S . 2 Mk. F 216

Den Empfang vorstehender Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke
and der Bitte um weitere Zuwendungen Der Vorstand.

--Weinstuben,
iicgeigasse5. Inhaber Hybert Liil. lolephonS11.

Wiesbaden.
Heute Sonntag -, den IS . Deiemben

BBiner it  Yäk . 13.25,
im ibonaem . Jlk . 1 .10.

Suppe ä Ja Montmorency.
Salm h la Victoria.

Gedämpfte Öclisenrippe
ä la CliipoJatta.

Haselnuss - Eis -'Waffeln.

Miner » 53ii.
Im Abounem . Mn . 1 .00.

Suppe ä la Montmorency.
Salm h la Victoria.

Gedämpfte Ochsenrippo
ä la Chipolatta.
Metzer Poularde.

Kompott.
Haselnuss-Eis -Waffeln.

Souper a Mit . 3 .35 J Souper ä Hk . 1 . 35

Diplomaten-Vorspeiso.
Rehfricandeau ä la Chasseur.

Gefüllte Ente mit Kompott.
Eis oder Käse.

Rehfricandeau ä la Chasseur. !§jS
Gebk. Kalbsmilcher m. Erbsen Ag

Gef. Ente m. Kompott. JfK
Eis oder Käse.

9718 iW

tln&Hmnoristlka
veranstaltet heute Sonntag , den
15. d« M ., eine graste

hmorrUche llnteröaltuna
mit Tanz

im Saale der ,,Germania " , Platter-
straßc 123, wozu freundlickst einlnfcet

Der Vorstand.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei!

KR. Kegelbahn nur noch Montag zu
besetzen, dgl. Saal für Vereine.

Der Wirt : Kaspor  Weigand

. f. Mttattftd 85  M.
Friedrich Schaab, Grabcnstr. 3. 1760

Pserdeschermaschinen,
beste Qualität.

Schleifen und Reparatnren billig.
Philipp Itraemier,

Metzgergasse 27. Telephon 2079.

Zum Aufwin
von Lasten.

Einfach!
Praktisch
Bewährt

F 524

PhJiaylartli&Co .,*4
Prospekte gratis .]

Frankfurt j
Main, j

fl mfle f3 w©i!e
I! iist e, schöne volle
K Srperforin d. Nähr-
pulver „ Thilos sin“
ärztl . empfohlen fgesetzl.
geschätzt ). P .eisgekrönt
Berlin 1901. nur 1 echt mit
Plombe , ln3 bis4Woch.
bis 18 Pfund Zunahme
Garant . unsrhSdl.
Viele Anerkenn.
Ka ton 2 Mit., bei
Postversand Porto
und Haclinnhmespesen exlra . F150

14 . 3S. Haufe , BSc-rlin 59 .
Depot und Versand:

tjmunwsapotliche ’Wiosftntlon.

Mobiliar-Versteigerung.
Morgen Montag , den 18» Dezember , nachmittags 2ff- Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem VersteigerungSsaale

25  SchwaLbacherstraße 25,
nachverzeicknete gebr. Mobiliargegenftände:

Meg . Schlafzimmer - Einrichtung , schwarze Salon -Linnchtung.
Spiegelschrank, 2 Bücherschränke , eleg . Salottgar -nitnr , Sota.
2 Sessel, Nustb.-Schreibsckrerär. Herren- u. Damenschrcibtisch. lltachttstche.
runde, ovale u. viereckige Tische, Äoloko-Goldspiegel. Oelgemäldr, nnstb»
bochhärnit . Betten , Büstenständer, 3 einz. Plüschsessel 1- u. 3-flam.
Lüster, Motorfahrrad , gr. Gartcnjchlauch mit Strahlrohr (30 m lang),
Teppiche, 2 eleg. Plüschvccken , 2 Fenster gestickte Portieren,
Handarbeiten, sehr gute Deckbettenu. Kiff cn. div. Spiegel, Badewanne,
Grasmähmaschine, Teppichkehrmaschine, hochelegantes Ptüsch -Tape»
eleg. Gehrock mit Weste, sehr gut erhaltene Herren- u. Damenklcider,
Zither, goto . Herrennhr » kloffer, gr. eich. Waschbütte m. Bock, Eis-
kästen und viele hier nicht benannte Gegenstände 9883

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Jäger 9
Geschäftslokal : Sckckvalvacherstratze 25*

me.  Gegen stände znnr Mitv er steiger » werden abgestott.

Auktionator
u . Taxator,

Nachlch-VersteigerMg.
Im gefl. Aufträge versteigere ich Dienstag , de» 17., und Mittwoch,

den 18. Dezember , jeweils vormittags 9.30 und nachmittags 2.30 Uhr an¬
fangend . die zu. dem Nachlaß der verstorbenen Frau von Bornes ae-
härenden Mobilien , Weißzeug, Kleider ec. re., im Hause

AdoWMee 2Ä, 2. Etage.
Zum Ausgebot kommen: 1 Erchen-Speisezimmer , best, aus 1 Büfett,
Kredenz, ftnm. Diener , 1 Diwan , Ausziehtisch n. 12 Stühle , 1 Erch.-
Herren -Schreibtisch mit Aufsatz, 1 gr . 3teil . Eichen-Spregelschrank,
2 eleg. Nutzb.-Prunkschränkchen, 1 do. Damenschrmbtifch, sehr schöner
Nußb. - Nähtisch, 1 schwarzes Vertiko, 1 vo. Salon - und 1 Spieltisch,
1 Äiahag.-Konsole mit Spiegelschrankaufsatz, 1- u. 2-tür . Tannen-
Kleider - u. Weißzeugschränke, Kommoden, 1 Salon -Garnitur : wosa,
2 Herren - u. 2 Damen -Sessel, 1 Chaiselongue , 1 Sofa , 1 gr . echter
Perser -Teppich, Smhrna - und andere Teppiche, Vorlagen , 1 grope
Partie Vorhänge u. Ptüschpnrtiercn , 3 komyt. Betten , 1 gr . Partrc
Federbetten u. Kiffen, Waschkom., Nachttische, Haccdtuchhalt., Spccget.
Bilder , 1 Cich.-Flnrtoil ., Tische, Stühle , Koffer, Schließkörbe, Wiener
n. andere Sessel, eleg. Speisezimmer - u. do. Salonlüjter , Zug -,
Hänge - u . Stehlampen . Gaswandarm , 1 kompl. Eßservice für 18 Per¬
sonen, 1 kompl. Kaffeeservice, 1 gr. Anzahl Champagner -, Rheinwein -,
Mousselin -, Sherry - u. Likörglüier , L Weinkaraffen , Krisp
-Teller , Christvfle-Meffer u.

istallfchalen u.
Gabeln , tupf . Kasserollen, 1 Messing-

Ni'
Stock S Pf.

empfiehlt

JP . I/ ©Sar 9 Hoflieferant,
-L SEilembOrteiisa.sse

Kopfläuse
imit SSrait vertilgt schnell und sicher

Purifas«
Pfttontamtlioh geschützt.

Ais YuilKMi'ninrsiuütei
un 'ibertroffen l

I *rels per IKlo .scUe » O S®f.
Erhältlich in IViesbaden bei
Bernatciii.

Muff , gelbe u. weiße Stiefeln , Sonnen - u . Regenschirme. 1 gr. An¬
zahl Damen -Tag - ü. Nachthemde«, Beinkleider , » «terrdcke, Untcr-
tatllen , Taschentücher u. Strümpfe , 1 gr. Partie Tisch- u. Bettwäsche,
als : Tisch- u. Tafeltücher , Servietten , Bettücher , Hand - u. Küchen¬
tücher, weiße u. bunte Bett - n. Kopfbezüge, Bettdecken, Zierdecken,
weiße rr. bunte Mäbchenschiirzen, 1 kompl. Kücheneinrichtung:
Schrank , Anrichte, Tische Stühle , Wandbretter , Glas , Porzellan,
Küchen- u. Kochgeschirru. vieles mehr,

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.

AdsMia Bender , Auktionatoru. Taxator,
Geschäftslakal: 2 Blcichstratze 2.

Tclepllou «» 47 . Telepstou 1847 .

herzliche WeihRachtsbitte.
Das Fest der Liebe, Weihnachten, steht wieder vor der Tür. Auch

die Pfleglinge des RettttNgshciuses sehen demselben in fröhlicher
Hoffnung entgegen. Alle Freunde und Gönner unserer Anstalt bitten
wir herzlich, auch in diesem Jahre uns den Weihnachtstisch für unsere
10 © Kinder decken zu helfen.

Gaben an Geld, Spielsachen, Kleidungsstücken nehmen mit herzl.
Dank entgegen die Mitglieder des Borstandes:

jäger , Konfistorialrat, in Biersiadt,
N. liwr -p, Generalsuperintendent, Adolfstraße 8,
l ’ri <!r ‘;c.!i , Pfarrer, An der Ringkirchc 3,
LI «»» «» «!vrK> Pfarrer, Emserstraße 12,
Sehnpp , Pfarrera. D., Sonnenberg,
I’f» ■;>};rieh , Lehrer, Aorkstraße 5,
ll » !ssie, Lehrer, RctlungshauL, Jdstcinerstrahe,thoxe.is,

aiiaiäei i», ürocerie? födX  owie die Redaktion des „Wiesbadener Tagblatt " . I ' 223 .
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fhotcgraphte-jllhm
"“ fnt .bi, ZG Pf.

Aufsätze uTraelitselialeH
mit Nickel und Alfenide - ÄÄ 13P jtuss . von Mk. 19.— bis -a. fi» |

las- ss. Kajolika-Vasen
"“ te”'r «v b»s ®Pf. laiselfeks_

sehr preiswert . . Mk.

Postkarten-ß.Possie-jllbflin,
Gelegenheitsposten unter KJ 13#
Preis , von Mk. 6.— bis

JÜckel-Seroiee |
(Ia Qualität ) zE EL FM S

Mk. 12.75 bis dsÄN Wo |

Kunsf-Terrakotfaii ujipren
in

künstlerischer lusführung«

Sauen-und Saloutfsske
in Metall und Holz Tß H

Mk. 12.— bis AZ»

Sehretouge
S.r .“7™°Si£Ä 5®Pf.

irstkerbe
in Nickel , Messing und dPfe 33 ’P
Kupfer von Mk. 5.— bis EM *«>y X 1»

SieuSeruiee
in allen Arten ESI BP

von Mk. 10.75 bis 11.

Kckr-UAWM
- bbl.63.

MiggrsMeMms»
3n Glas , Holz und Metall in allen Preis¬

lagen.

Kahm-Service
in Glas und Nickel &£L 5X P -P

von Mk. 3.75 bis JL 1.

W»*v.f ifeerefct
in Kristall und dekoriert D -ä?

von Mk. 12.— bis * v¥f 1 I.

faneelbrettsr,
selirgeschmuckvoll , in allen EKT T 5-P
Grössen , von Mk. 12.— bis iS.

fartemonusies
,ür 1 ® Pf.

ßateefs
in hübscher Ausführung TS <ZK Eg

von Mk. 7.50 bis

ififesiii KckÄ.
Topf mit Zierblume , AL  ES 13 fP
Biedermeierstil . 95 Pf ., 1 !•

Vogelhäfige nt Ständer
in Holzdraht und Messing

in allen Preisen.

Ziprreß'Stiils,Brieftasßta
Ia Offenbaclier Fabrikat.

Standuhren,
reizende Neulie ten,

von Mk . 19.— bis ®

fateei
5 Blatt ®S Pf . 11 Blatt Mk. 15.25.

Selten billig.

Bilderu.Wandsehmuek
für jeden Geschmack.

Briefpapiere
’LI Pf.

Kakes*b.Sntterdosen,
fein vernickelt , I3 -C

von Mk. 3.50 bis ,«B>W I i.

Slumentlsehe
in Korb und Metall

von Mk. 25.— bis « o •

Tlseh-nnd Hängelampen
mit gar . guten Brennern.

! Jlili-a. Setamekkasten
I in Plüsch und Holz .Si Pf

von Mk, 6.— bis LI.

I Kupfer.
| Sttcrkanai ' n , B «*clier , Bowlen,
j Bauclisrrvicc etc . in grosser Auswahl.

forzallaa-Kippss,
originelle Neuheiten,

isa allen t *rclslagen.

ftoaegraphea,
I «yr » . Mk. 3 .35.
Sa Colonia *Walten . . ®5 Pf.

Prompter Versand nach auswärts.
JEllenboj

Vereine und
1763 »

die sieh hei Ihren Weihnachts-

Einkäufen bieten in Korb -,
Holz- und Bürstenwaren,

Toilette - und Reise - Artikeln
bei

! • _ 8 ..

Emserstr. 2, Ecke Schialbacherstr.
Telephon 3531.

der ver . Spediteure , H . ur . 6 . K . Hekepijon 917.
Prompte An - und Abfuhr von Stürkgüteru . ®

Täglich fünfmalige Gitgulöestcllmrg. 1708

Bsrem mir im GAer-ZlWü!WWSgebMi>e
Michas SN.

Bitte geuan auf die Firma zn achten. c-

ä ( ocos -Nussbufier

, Marke  •

das beste
rum Kochen Braten

und Backen.
Alleinige fabnltariHn.

,5ÄNA*6e5eiiscti.fn.äH
ClevefRhicLi

H lila . C3«*rs ; !iä»t: s <-r . Wörthstr . 16.
lIvTiut Dittrich , Friedrichstr . 18.
Georg Bruchs , Moritzstr . 46.
JS. « . äieiper , Kirchgasse 52.
IFritz Itoch . Moritztzstr . 8.
Gertr,Ejit *iBsge£ ,1äWw . .Morit7st .50.
Friedr . S. oJm . Dötzheimerstr . 33.
Suc.  Minor , Sehwaibacberstr . 83.
Es Jil5 . IPiriisse , Bertramstr . 12.
B'lrmst Sä,se«So 8j?!s. Frankenatr . 10
Joseflne Spitz Wvv . . Schulbusse 2.
•Seaisi Spring , Bismarokring 23.
Heinricli Wald , Querfeldstr . 7.
Hi' ra .Bx* Weber , Hermamigtr . 3.
Otto W eimer , Bliichcrstr . 15 . FKO

e nraS „ 9.

en

Spiegelgasse 5. — Teiephon 511.

Die vollständig neu in modernstem Stil liergeriohteten untere,
Restaurations -Bäume sind von heute Sonntag ab wieder eröffnet . Gleich
zeitie empfelilo den geehrten Herrschaften meine oberen Restaurations-
Räume . Hochachtungsvoll 9876

Hubert Lill.

rs aiiiüis-KT t

b
»er.

Unsere vcrehrl. Mitglieder werden höflichst gebeten
-i etwaige Galen zur Verlosung beider Weihnachtsfeier und

aii (lio  K™der an  den nachbezeichneten Stellen
abzugeben: Ludwig Becker , Grosse Burastrasse 11

v It arl Hack , J ?h(-instr. 37, Adolf Haybarh , TT oll
mnndstrasse 43, Max iSIIIUe -’, Langgasse - 6. Philipp Kig$ C]'
Röderstrasse 27, Gustav Viftor , Kleine Burgstrasse 7.

NB. Per Reinertrag wird zur Unterstützung hilfsbedürftiger
Armen in unserem Yereinsgebiet (westl . Taunus und Rhein «-vp
verwandt. l >er Vorstan -i. F 4v<

Zum Besten eines ivarmen fiJiltagstiscties iiir arme Rinder:
WeilinacliisKoizErtdGs Neuen Wies!).Konservatoriunis

(Direktor : Franz ScRreiher)
Mittworli , «len 18 . Deiriuber 1805 , abend « 7Vs dir

im gi'ossen Saale der Wa .rtlmrg ’, Sehwalbach ra r - 35.
Plätze zu 2 , B fBU. und SO I* F. in eämtl Musikalienhandlungen

sowie in der Buehhandl . von Moritz und MUnzel , "Wilhelmstc . 5 /
und durch das Ko. servatorium . Addfstrasee 6, 2.
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^ otal -Ausverkauf
meisies

Kleiderstoff -Lagers.
Wegen Aufgabe dieses Artikels gewähre auf die ohnehin schon billigen Preise

AG % Rabatt*

& Weihnachten
gewähre auf

sämtliche Konfektion
IO fei® 5 © XSahatt.

Grosse Auswahl in Pelesclie - n . Seal -Mflmtelii , liellen ii . dunkeln Abend*
Mänteln , Kostümen and Jackenkleidern , ßaeküscli -Mänteln etc . etc.

— Spitzen -, Seiden - und WolI -BInsen . ,

H

i ■

Langgasse
30. Emil Süss I

Langgasse
3O.

ZKstzeys^ßanufabtur

Krüssel,
Kue de t'Ktuve.

Mesbaüen
22 Wilßekmstraße 22.

$

weihnachtr -Zsrtiment 1901

Lpitzen-Garnituren,
Amkge-Kragey,

#f )tper - ^ (urntfitrcu mit oder ohne
^ Plastrons , in passenden Kartons,

von Mt 2,50  aiifangoiul
KandarLeit, in passenden Kartons

von Mb. 2.— sMngekÄ
*fC  modernen Jormen, in passenden Kartons

,^ *•0 ^ ^ 9 von mt  3 — anfandest;
Spitzen-Kertken, ÄÄ" 1ecl“Wtele  ^

von Md. 12—anfandeird
€ ( llife £ tlff ]£ £ hstPtte '& ßis 3 m rßn<*’ ani  ß0 cm  breit , öetieöteste

| ;^ 9t Größe, in passenden Kartons
von Mh . Zs .— anfangend

Spitzrn-Kspttücker. L tr 'Äft *US5
Kartons von Md 8.— aüfgfigoud

Spitzen-Taschentücber, -LS
Spitzen-Narben, Ä *'̂ *£r *-te,Ä
Spft3W ®^ 3td ) ^ r ött̂ ^ rrtmutter, imitierten undechten Schildpattgestcssen

VOil Md. 25.

Issnstricrter Katalog auf verlangen.

anfansend

Ämitirtte and echtr LMrn
SprzlslM: Balhfrrügo§xitzra--Lk '-ärr.

tReell ^ Narr.

Wir lütten nw geil. Weachtung unserer
3 Schaufenster.

Ä

1 « üiceilenMss L 0 ®.f
Adolfstrasse 8 . Wiesbaden , Teleplion » 85 .

Wc ug *xts 1»esitzer , * Weln ^ r « s «liandlung,
Hoflieferanten Sr. Hoheit des Herzogs von Anhalt,

empfehlen ihre
ISliein - , JFfalz - und Moselweine,

Deutsche und französische § ehauniweine,
— —» Spirituosen , ..

Transillag -er in Bordeaux * und Süd -Weinen,
—— Hervorragende I -eistung -slHliig -keit. - -

! ! Viele Auszeichnungen ! !

Zu den Weihnachtsfeiertagen
sind frisch eingetroffen: 9877

Baumkuchen, Datteln, Feigen,
. . Nüsse, Lebkuchen, iarzipan,

VSmdSi  Arac, ' Rum, Liköre.
Lager aüer Rapp’schen Wein e.

Deutsches _Kolonialhaus
Häfnergasse 11._Fritz Maglo . Häfnergasse 11.

Praktische
Weihnachts -Geschenke.

Resse-Effekten.

Feinere Lederwaren.

| Pferdesportartikel.
Carl Fuhr

Sattler , ,V73
Luisensfrasse 14.

==== = Telephon 601.

MMurnummmtm  Mis ‘gitCuja ^r
gewähre ich meiner exponierten Lage toeaen auf alle Goidwarcn meines reich,
haltigen pjgT“ WeihnacktstagerS •"fpi trotz meiner bekannt billigen Preise^ lC/ „ Rabatt . “

Tranringe » jedes Paar ans einem Stück Gold angefertigt, fugenlos und
nicht gegossen, daher porenfrei, durch Selbstanfertigung zu Sen billigsten Preisen«

houis Juwelier,
_ _ . . 36  36 , am Kochbrunnen. 1759

annt orurgen

Zu

sind in allen Farben Hj-i
vollständig waschecht.

Bestes deutsches Fabrikat.

habsn in allen Garn» u. T&pisserie -Geschäften.

| n momnltnte fjerren-
I a! 9 I ^ nIe-ot'?-Anzüge, Joppen,

ePO. J. US fj f&oien (Gelegenheitskauf),
au« Matzstos/en geurveilct.

LriVWeite bis !cm,
we deu zu billigsten Preisen verkauft.
— Aurel,eu gestattet . — i . Slud,
Schwal - acherstr . 30 , 1, SMceieite.

tzste? Erbprinz
Mnuritittsplatz.

Dienstag:

: Metzeljuppe.
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Moderne , hochelegante , neueste
Lindener - und Manchester-
gsjcäiy“ haltbare " ® 5S ßarantie- Die Verlobung unserer Tochter

Martlia mit Herrn 4äeorg -huT-
reclat beehren sieh anzuzeigenist ein patentamtlich geschütztes Gesellschaftsspiel, welches bereits in zweiter Auflage erschienen ist

es dient Jedermann als Orientierungsplan in unserer schönen Bäderstadt und ist dabei höchst he-
lehrend und amüsant. Es sollte daher bei kein ©

HUSLlZMLLGkLG - WSGGlLGW 'MN ^ '
l^pr* Preis 3 Mark . - P̂S

Eigene Erfindung wie Verlag der Spielwaren- Handlung

schwarz u . farbig , glatte2 .75- 5 M.,
gestreift und gerippte 2- 5.50 M.
a Unzerreissbare für Knaben , ra
Entzückende haltbare seidene
Bluson-Sammete Meter3-8ü
Seidene Jackett - Sammete nnd
Plüsche , Meter 3.75 bis 24.00 M.

Muster auf 5 Tage zur Wahl.
Sammethaus'^Louis Schmidt.
Hannover 5ß Kais . Königl . HofLiet

Sjaiira * geh. Siempaer.

fehlen,
Danksagung.

Für die vielen Beweise Herz¬
licher Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer geliebten
Sohnes , insbesondere den
Kollegen der Ortskrnnkcnfasse.
sowie Herrn Pfarrer Lieber
für die trostreichen Worte am
Grabe sprechen wir hiermit
unfern innigsten Dank aus.

Wiesbaden , 14. Dez. 1907.
Rani ns

der trauernden Hinterbliebenen:
Julius Zender.

jEllenbogengasse ISS Christbaum
Schmuck

ZU billigsten Preise « . Garantiertnicht tropfende Baum -Kerzen,
Toilctten-Zetfe in allen Preisen.

IMs . Rumpf,
Saalgasse 8.

Verwandten. Freunden und
Bekannnten die traurige Mit-
tli 'ui'.g. daß unser lieber, treuer
Vater,' Schwiegervater und
Großvater,

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K 8

nach langem Leiden im Alter
von 75 Jahren sanft ent¬
schlafen ist.

Wiesbaden , den
14. Dezember 1907.

Luxeniburgstr. 9.
Die trauernden

.Hinterbliebenen:
Familie Schmidt.

Die Beerdigung findet
Montag , den 16. .. Dezember,
nachmittags 2 Uhr, vom
Leichenhause aus statt.

Kirchgasse 39 41

Trauer-Hüte , K
Trauer-Schleier,
Trauer-Flore,
Trauer-Gürtel}
Crepes-Rüschen.

stets grosses Lager
in jeder Freiste

Gerstel£ Israel  C'
Für die uns bei dem Heim¬

gange unserer lieben Mutter.
Großmutter , Schwiegermutter
und Tante , Frau

Spezialhaus für Lutz,
Lang -taffe 21*23. — 71 el 2 fUjUip !UCl]UUtlI,SSn>.,

gcb. Schtott,
erwiesene wohltuende große
Teilnahme sagen herzlichsten
Dank.

Für die Hinterbliebenen:
Milholrn Hubert.

Sonnrnderg,
den 14. Dezember 1907.

Trauarhiite,
Trauerschieier,

stets grosse Auswahl.

L. Wolf,
vorm. D . Stein,

Webergasse 3. 175
in jeder gewünßßfen RLusfüßrung fertigt
preiswert innerßalb einiger Stunden die
J2>.Scßeffenbergßße Qßofbucßdruckerei,
(Wiesbaden , Kontore : Hanggaffe 27.

ArrvrUe.
besonders Herrn Pfarrer Dicht für seine überaus lrostr
Worte am Grabe, sprechen wir Allen unseren inn
Dank aus. ...

Die tiefgebeugten Eltern und Geschwister
Famitic Opel.Karg -Magazin Ernst Müller , M-»«frr?r«ß-

Wenkeit auf  dem Gebiete der Kygrene und Hlletät.

Der patentierte
SarrgverschLuß

macht den in
vielen Fällen not-

»nrndigen Zinll-
rrrrsatz i derftüsftg.
Es ist daher ein Sarg mit
diesem Patcniverschluß
deventend billiger
wie ein Sarg mit Zink-

cinsatz.

Der patentierte

Scrrrgvsvschl 'rrß
schließt die Leiche voll¬
ständig luftdicht ab und
ermöglicht den Ange¬
hörigen den Verstorbenen
bis zur Kestattuirg

im Trauerhause zu
behalten.

Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung, daß
heut- morgen unsere innigstgclicbte Gattin, Mutter, Schwester,
Schwägerin und Tante,

KM Carolina MLLLer,
g-b. Freds.

nach längerem Leiden sanft verschieden ist.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Heinrich WLll-r , Kgl. Schutzmann,
und Tochter.

Wiesbaden , den 14. Dezember 1907.
Die Beerdigung findet am Dienstag vormittag 10 Uhr

von der Leichenhalle deS alten Friedhofs aus statt.

TTOTW

Telephon 576. «Ktttp
Lieferant für Leuerbrhattungen
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.Sonntag , den 15. Dezember.
Kurhaus . Vorm. 11.30 Uhr : Orgel-

Matinee . Nachmittags 4 Uhr:
Symphonie - Konzert . 8 Uhr:
Konzert.

Königliche Schauspiele . Abends 6.30
Uhr : Die Walküre.

Residenz -Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Rosen . Abends 7 Uhr : Die Sitten¬
note.

Walhalla - Theater . Nachmittags
4 Uhr : Der Chinakrieger . Abends
8 Uhr : Der Herrgottschnitzer.

Walhalla (Restaurant ). Bormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzerl.
Abends 7 Uhr : Konzert.

ReiÄshallen . Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biovüon- Theater» Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4—9'/ -,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.
Montag , dw» 16 . Dezember.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Militär-
Konzert . Abends 8 Uhr : Militär-
Konzert.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Symphonie-Konzert.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Spritztour.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Der verkehrte Hof.

Walhalla (Restaurant ). AbdS 8 Uhr:
Konzert.

Sieichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

rrttuaryus ' Kunstsalon , TaunuSstr . g.
Bangers Kunstsalon» Luisenttr . 4 u. S.
kuustsalon Bieter , Taunusstraße 1,Gartenbau.
Ausstellung der Dresdener Künstler

u. Sonderauöstcllung G. Knehl im
Festsaale des Rathauses . 100 Ge¬
mälde . Tägl . 10.30 bis 1 Uhr und
3—5 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Damen -Klub E. B. Oranienstr . t5 , 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Die Demminsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände m städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams'
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Bereut für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends » Nathans (Arbeits¬
nachweis, Abteil , für Männer ).

Die Bibliotheken des VolksbildunaS-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
sin der Schule an der Castellstr.)
tst geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in  der Blücher-
schule) : Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stcin-
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr : die Philipp Abegg-
Bibliothek (in d. Gutenüergschule ) :
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Lolkslesehalle, Friedrichstratze 47.
Geöfrnet täglich von 12 Uhr mirt.
bis 8V- Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 10 bis 12
und nachm, von 2.80 bis 8 Uhr
abends . Eintritt frei.

gcnkralstelle für Krankenpflegerinnen
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
des Arbeitsnachweises für Frauen,
im Rathaus . Geöffnet von v,9 bis
V,1 und ‘A3—’VJ  Uhr.

««chelrsnachwers unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—12V- und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteiluna von 9—12V,
und von 2‘A—6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstbotenund Arbelterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel»
personal.

Lerein Frauenbildung -Franenstudium
Lesezimmer : Orantenstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:Mittwoch u. Samstag , BücherauS«
gäbe von 4—6 Uhr nachmittags.

Srrein für Kinderhorte . Täglich von
4-—7 Ubr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berahort
a.  d . Schulder «. Knabcnhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit»
arbeit erwünscht.

UrbeitSnachwets des Christ!. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13 bei
Schuhmacher Fuchs.

gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle- 0 '»ifenftrcTfee 22

Krankenkasse für Frauen und Jung,
krauen . Meldestelle: Hermann,
ftraßc 22, 1.

Gesellschaft.
General -Ber-

tt Wiesbaden,
'ertrag.

Montag , den 16 . Dezember.
Turn -Gefellschaft. 4—S Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 11.:
Turnen der 1. Knabcn -Aüteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Kasino
Abends 6.30 Uhr:
sammlung.

Bolksbildungs -Berein
Abends 8.30 Uhr:

D. u. Oe. Alven-Verein (Sekt . WieS
baden). Abends 8.30 Uhr : Mit'
glieder -Bersammlung.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
(Aweigverein Wtesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch in de?
Wartburg.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.80 Uhr : Uebung.

Rollersche Stenographen -Gesellschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Doppel-Quartett Sännerlust , Wies
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Ubr : Probe im Vereinslokal
Weftendhosi

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athletcn -Verein Wiesbaden . 9 Uhr
Uebung.

Verein für Stenotachhgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-abend.

Verein der Friseurgehilfen 1900
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Gnttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 8.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend¬
hof, Schwalbacherstraße.

Freidenker -Verein , E. V. Abends
8 Ubr : Sitzung in der Wartburg.

Gesellschaft Strunzer . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe.

Montag , den 15. Dezember.
Einreichung von Angeboten auf die

Pflasterung der Mainzerstraße
innerhalb der Fahrbahnsläche,
zwischen dem Kcriser-Wilhelm -Ring
und der Gemarkungsgreuze , im
Rathause , Zimmer Nr . 53, vorm.
11 Uhr. (S . A. A. Nr . 96, S . 1.)

Sonntag , den 15 . Dezember.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Berein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Cliristlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Kaufmännischer Verein Wtesbaden.
Abends 9 Uhr : Vortrag.

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

13. Dezember.7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

> Uhr
abds. Mitt

Barometer*) 740.6 741.2 739.5740.4
Tbermom. C. 5.6 6.5 4.1 5.1
Dnnstsp. mm
Rel. Feuchtig-

5.8 5.5 5.0 5.4

feit CIo) 85 77 82 81.3
Wlndri AuncstSW. 3
Niederschlags-

SW . 3SW . 2

höhe (min) 3.0 0.7 — —
Höchste Temperatur 6.9
Niedrigste Temperatur 3.3.

*) Die Barometerangaben sind aus
0° C. reduziert.

Ans- und Ntttergang für Sonne
(D) und Mono (<)«

(Durchgaaz der Sonne durch Süden nach mittel-
eurovälscher Zeit.)

« ! ®
tm Süd .lAlifgair « Untcrg

fr ' (Utzr Mjllhr M .IUhr W.
Auig.

utr :3m-
"Untcrg.
Ut}C -lMUI

16) 12 52118 2114 23
17.112 2318 22j 4 23

2 56 N.' 4 80V*
3 22 Üt. 5 39 33*

*) Hier geht t -Untcrgang dem Auf»
gang voraus.

Königliche
Sonntag , dm 15. Dezember.

282. Vorstellung.
18. Vorstellung im Abonnement A.

Die Wa!kirre.
In droi Akten. Erster Tag aus der
Trrlogtc „Der Ring des Nibelungen"

von Richard Wagner . " .
Personen:

Siegmund . . . . Herr Hensel.
Hunding . Herr Br -.un.
Wotan . Herr S stütz.
Si -glüide . . . . Frau Denera.
Brünnhilde . . FrauLeffler -B : rckard.
Fr -cka. Frl . Heßlöhl.
Sigrunc . . . . . Frau Aloff.
Waltraute . . . . Frl . Hctzlöhl.
H-lmwige . . . . Frau .Hanger.
Schwertlcite . . . . Frl . Schwartz.
Ortl -nde . . . . . Frl . Krämer. '
Gerhilde . . Frau Geisse-Winkel a. 0s.
Grimgrrde . . . . Frl . Roßmann.
Roßweiße . . . . Fr >. Schröter.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Medus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem1. u. 2. Akt finden Musen von

je 10 Minuten statt.
Anfang 6' - Ubr. — End- gegen 11 Uhr.

Erhöhte Preise.

SSrrlglichs dSchatrspirle.
Montag , den 16. Dezember.

Zum Besten der Witwen- und Waisen-
Penfions- und Unterstützungs-Anstalt
der Mitglieder des Königlichen Theater-

Orchesters:

3 . SyMPhsms - KExexL
des Königlichen Theater-Orchesters, unter
Leitung des Kgl.̂ KapellmeistersHerrn
Professor Franz Mannstaedt, und unter
Mitwirkung de« Herrn Professor Emil

Sauer (Klavier) au§ Dresden.
Programm:

1. Ouvertüre zu „Die
Fingalshohlc" . F . Mendelssohn-

Bartholdy.
2. Konzeri für Klavier

mit Orchester (op. 51,
A-moll) . . . . Rob . Schumann.

I . Allegro affettuoso. II. Andantino
grazioso. — Allegro vivace.

Gespielt v. Herrn Prof . Emil Sauer.
8. Variationen und Fuge

für großes Orchester
über eitl Thema von
I . Adam Hiller (1770)
(op. 100) . , . . . . Max Reger.

4. Solostncke für Klavier:
a) Praeliidium (op.

104 Nr. 1) . F. Mendelssohn-
Bartholvy.

h) Uoresuss (op. 57) F. Chopin,
c) Tarantella,,Venezia

e Napoli“ . . . F . Liszt.
Gespielt v. Herrn Prost Emil Sauer.

Panse.
5. Dritte Syniphonie

(eroioa) B«-dur(op.55) L. v.Beethoven
I- Allegro con brio.
II . Marcia funebre (Adagio assai).
III . Scherzo (Allegro vivace).
IV. Finale (Allegro molto).

Bei Beginn des Konzertes werden
die Türen geschlossen und nur nach
Schluß der einzelnen Nummern

wieder geöffnet.
Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, den 17. Dez. 283. Vorstellung.
18. Vorstellung im Abonnement SB.
Die Haubenlerche.

Mittwoch, den 18. Dezember , Ab. A:
Boccaccio.

Donnerstag , den 19. Dez., Ab. 0:
Heinrat.

Freitag , den 20. Dezember , Ab. II:
Maurer und Schlosser.

SamStag , den 21. Dezember , Ab. B:
Schneewittchen.

Rcichshalten-Tlieater , SMtstratze 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama , Nheinstraße 87.

Wöchentlich zwei Serien.
Ku-uoärtigo Ttzeater.

Keankfurree Stadttsteateu . Opern¬
haus . Sonntag , nachm. ‘ s4 Uhr:
Früüliugsluik . Abends7 Uhr : Fidelio.
— Montag : Die lustige Witwe. —
Schauspielhaus. Sonntag ,nachmittags
8‘/s Uhr : Die Rabensteinerin. Abends
7 Uhr : Baccarat . — Montag : Der
Duinmkopst— Dienstag : Ein Fallisse¬
ment.

Rsstderrz -Thertrsr.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Sonntag , den 15. Dezember.

Rosen.
Einakterzhklus von Hermann Suder-

. mann.
Spielleitung : Dr . Hermann Rauch.

Waraot.
Schauspiel in einem Akt.

Personen:
r. Ebeling, Rechts¬
anwalt . . chiild. Miltner-Schönau.

Frau von Pburg . . Sofie Schenk.
Margot , ihre Tochter Bertha Blanden.
Dr . von Tictz . . . Albert Köhler.
Bonath, Burcau-Vor-

stcher . Max Ludwig.
Ein Diener . . . . W Uh Schäfer.

Ort der Handlung,:
Eine große deutsche Stadt.

Zeit : Die Gegenwart.
Pest lebte ßc  rr -ch.

Schauspiel in einem Akt.
Personen:

EinenngenanuteDame Agnes Hammer.
Leutnant v. Wolters Hans Wsthelmy.
Biiubr dge, Trainer . Frieor . Degencr.
Seine F au . . . Clara Krause.
Daish, beider Tochter Margot Bischofs,
.stellermann . . . . Theo Tachaner.
Tcmpcki, Bur 'che . . Arthur Rhode.
Ein Groom . . . Marie Adelsheim
Ort : Eine, große deutsche Garnison.

Zeit : Die Gegenwart.
Die fimte Prinzessin.
Lustspiel in einem Akt.

Personen:
Die Prinzessin von

Geldern . . . . . Luise Delosöa.
Baronin von Brook,

ihre Hoidame . . Sofie Schenk.
Frau von Halldorf . Clara Krause.
Ltddt,, 1 if— q- 8ff.».r Slice Hard-n.
Milch, i lt5W  § cIhtc Seibeniii$.
Fritz Strubel , cand.

phil. Rudolf Bartak.
Frau Lindemann . . Rofel van Born.
Rosa, Kellnerin . . Steffi Sandori.
Ein Lakai . . . . Arthur Rhode.

Ort der Handlung:
Ein Gastbos, oberhalb eines mittel¬

deutschen Bades gelegen.
Zeit : Die Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Stück finden
größere Pausen statt.

Anfang V*4 Uhr. — Ende ‘/»ö Uhr.
Halbe Preise.

Residerrz -ThLaZe v.
Sonntag , den 15. Dezember.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger-
karten gültig.

Die SittsKuote»
Tragödie eines Schülers in 4 Auf¬

zügen von Sldolf Schwäher.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Leonhard Uller. Ober-

rechnnngsrat und
Bureauvorstand R. Miltncr-Sckönaw

Berta , seine Frau . Sofie Schenk.
Hanna, « •„ Stehst  Sandori.
Felix, I ^ n^er  Rudolf Bartak.
Erna , Schwägerin

Bertas.
Meta Odenberg, Er¬

zieherin bei Uller .
Frau Fabrie . . .
Wüst, Direktor des

Gymnasiums . .
Gruber,

Clara Krause.
Elte Noorman.
Noiel van Born.

Zcnta,
Klotz,
Schülzer,

. ^

Reinhold Hager.
Georg Rücker.
Gerhard Sascha.

Professoren Max Ludwig.
Arthur Rhode.
Friede . Degener.

Dr .Waldrich,) Sup - HeinzHetebriigge.
Schwendling.jplenten Woltgang Letzter.
Schnalker.Schuldicner Karl Feistmantel.
PaulPohlect , -.Schüler Willy Schäfer.
List, Stubenmädchen

bei Uller . . . . MarieAdclsheim.
Jakob, Diener des

Exzellenzherrn . . Franz Oneiß.
Ort : Eine größere Provinzstadt

Oesterreichs.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 2. und 3. Wte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende gegen9‘/- Uhr

Montag, den 16. Dezember.
Dutzendkarten gültig . Fünfztgcc-

karien gültig.
Die Spritztour.

Schwank in 3 Akten von Wilhelm
Jacobh und Gustav Cords.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

SldolfHaberstroh,Rentier Ernst Bertram.
Klotilde. seine Frau . Clara Krause.
Elise, beider Tochter. Steffi Sandori.
Theodor Schlund,

Cdampagner-Slgent Theo Tachauer.
Slnnstasia, dessen Frau Sofie Schenk.
Clärchcn,beiderTochtcrLuise Delosea.
Oskar SteinlopstTeil-

haber au einer Ver-
lagsbuchhaudlung . Hans Wilyelmy.

Reimers, Besitzer des
Vergnügungs-Etab¬
lissements Hammonia Gerhard Sascha.

Bänkel, Direktor des
Cabarets „Die ver¬
stimmte Drehorgel" Max Ludwig.

Bruno Paulsen*) . . Albert Köhler.
Mercedes*) . . . . Theodora Porst.
Camilla )̂ . . . . Minna Slgte.
Gruselmann*) . . . Willy Schäfer.
Klrmperwitz*) . . Arthur Rbode.
Berstest Alssessor . . Reinhold Hager.
Josef, Kellner . . . Fricdr . Degener.
Stine , Dienstmädchen

bei Haberstroh . . Rosel van Born.
*) Mitglieder des Cabarets „Die ver¬

stimmte Drehorgel".
Der 1. und 3. Slkt spielen in der
Wohnung Haberstrohs , der 2. Akt im
Fover der „Hammonia " in Hamburg.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9l.U Uhr.

Dienstag, den 17. Dezember. Dutzcnd-
kartcn gültig. Fünfzigcrkarten gültig.
Kenn.

Maltz -rllÄ -ShsaiLev.
Gastspiel des Schlierseer Bauern-

Theaters
unter Leitung des Direktors Xaver

Terosal.
Sonntag , den 15. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr:

Der GhiAgkriLßLr.
Volksstück mit Gesang und Tanz in vier
Akten von Hans Neuert und 21. Lauris.

Musik von Emil Kaiser.
Personen:

Geo' g Entenmoser,
Förster . . . . Eduard Pleithner.

Lisdeth, seine Frau . Anna Reil.
Rudi , deren Sohn .
Hans Pongratz, Bauer

von Klosterhof und
Bürgermtister . .

Kathrin, seine Tochter
Cilli, seine Tochter .
Mayrrhoser, Holz-

hän ler . . . .
Ferdl , Scherenschleifer
Bürgst sein Weib
Korbi . . . . . .
Napl, Wilddieb . .
Hartl , Wilddieb . .
Sepp , j
Wa .l, f Dienstboten
Girgl, ) am
Mont , t Klosterhof
Wabn,'
Evi, sSenncrinnen a. E. Schmidtkonz.
Klärst id. Pongratzülm Anni Terosal.
Lofererferül, ein Holz¬

hauer . Siegm. Wagner.
Grenzwächter und Jäger.

Nach dem zlveiten 2lkt findet eine
längere Pause statt.

In jeder Vorstellung Auftreten der
Schuhplattlertänzer.

In den Zwischenakten Vorträge des
Virtuosen -Terzetts : Anna Riet .dl
'Streich -Meloöion ), Karl Willticr
Schlagzither ) und Josei RienÜI

(Guitarre ).

Georg Schüller.

Willi Dirnberger.
Th. Dirnberger.
Marie Erhardt.

GeorgVogelsang.
Xaver Terosal.
Anna Terosal.
Ludwig Wcugg.
M. Schmidtkonz.
Josef Ertl.
Josef Weiß.
Joses Riendl.
Nickt Kopp.
Htlnni Wagner.
Amalie Schüller.

Sonntag , den 15. Dezember.
Abends 8 Uhr:

Jer SsrrgotAschnrtzer mn
Ammergarr.

Bolksstück mit Gesang und Tanz in
5 Aufzügen von Dr . Ludwig Gang.

Hofer und Hans Neuert.
Personen:

Anton Höstmaier, ge¬
nannt der Kloster-
wirk . Willi Dirnberger.

Loni, seine Pstege-
tochter . . . . Marie Erhardt.

FritzBaumiller,Land¬
schaftsmaler . . . Ed. Pleithner.

D' Lohner-Traudl . Ther.Dirnberger
Pauli , ihr Sohn . . Ludwig Wengg
Simon Schmid, der

Röthelbachbaucr . Sigm . Wagner.
Muckl, sein Sohn . Georg Schüller.
Der alt ' Pechnerlehnl Xaver Terosal.
Duldsam, der Lehrer GeorgVogelsang.
Da Schneidersackl . M. Schmidtkonz.
Da Kramerlenz . . Josef Riendl.
Da Hochzeitslader . lliikl Kopp.
D' Schmid-Magret! . Marie spanser.
Nandl, > 8lnna Terosal.
Stasi , sSennerinnen Amalie Sckuller.
Älodei, ^ ennerint.en Svn5ti  £ erofnj,
Franzl , ] E. Schmidtkonz.
Loisl, der Groaßbua Josef Weiß.
Rcsl, 5kellnerin beim

Klosterwirt . . . Reserl Terosal.
Die Hochzeiterin . . JohannaWagner
Der Hochzeiter. . . Karl Willner.
Kaspar , a Holzknecht Josef Ertst
In jeder Vorstellung Lluftreten der

Schuhplattlertänzer.
In den Zwischenakten Vorträge des
Virtuosen -Terzetts : Anna Riendl
(Streich - Melodion ), Karl Willner
(Schlag-Zither ) und Josef Riendl

(Gitarre ) .Nach dem zweiten Akt findet eine
längere Pause statt.

Montag, den 16. Dezember.
Abends 8 Uhr:

Der Verkehrte Hof.
Lnrtirius zu  Wiesbaden,

Sonntag, den 15. Dezember:
Vormittags 11.30 Uhr , im Abonnement,

im grossen Konzertsaale:
Orgel-Matinee.

Herr Albrecht Hänlein, Musikdirektor
und Organist aus Mannheim.

Programm.
1. Theophil Muffat (anno 1727) Ouver¬

türe.
2. a) A. Gtiilman# (geb. 1842), Invo-

cation.
b) W . A. Mozart (1756—1791), Lar¬

ghetto aus der F-mol)-Phantasie.
c) Eich . Bartmuss (geb. 1859),

„Heilige Nacht“, Hirtenspiel.
3. L. BoSllmann (1862—1897), Suite

gothique in vier Sätzen, op. 25.
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnementskarten , für Nichtabon¬
nenten gegen Sonntagskarten zu 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Nachmittags 4 Uhr , im Abonnement,
im grossen Konzertsaale:

Symphonie-Konzert.
Leitung : Herr Ugo Afferoi, städt.

Kurkapelimeister.
Solistin:

Frau May-Afferni-Brammer (Violine).
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Programm.
1. Ouvertüre zur Oper

„Dar Bärenhäuter 1' . S. Wagner.
2. Konzert für Violine

mit Orchester in Form
einer Gesangsszene . L. Spohr.

Frau May-Afferni-Brammer.
3. Danza piemonteseNr.1 L. Sinigaglia.
4. Faust -Phantasie für

Violine mit Orohestar H.Wieniawski.
Frau May-Afterni-Brammer.

5. Francesca da Bimini,
Phantasie . . P . Tschaikowsky,
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnementskarten , für Nicht-Abon¬
nenten gegen Sohntagsharten zu 2 Mk.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Freikartengesuehe können nicht be¬
rücksichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau-
rationsräutte ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltung.

Dnmpfer-Fahrterr.
Deutsche Ostafrika -Linie.

Rpd. „Prinzessin ", Kap. Stahl,
von Südafrika nach Hamburg , 11. 12.
ab L-uez. „Admiral ", Kap. Doherr,
von Hamburg nach Südafrika , 10. 12.
ab Neapel. „Feldmarschall ", Kap. von
Jssendorff , von Südafrika nach Ham¬
burg , 11. 12. ab Neapel . „Prinz-
rcgent ", Kap, Gauhe , von Hamburg
nach Südafrika , 10. 12. ab Boulogne.
„Bürgermeister ", Kap. Fiedler , von
Hamburg nach Südafrika , 8. 12. ab
Dar -es-Salam . „Kronprinz ", Kap.
Kley, von Südafrika nach Hamburg,
9. 12. ab Mozambique . „Gertrud
Woermann ", Kap. Jensen , zurzeit in
Hamburg . „Windhuk", Kap. Meyer,
von Hamburg nach Südafrika , 10. 12.
av Ludcrttzvucht.
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«L Modehaas Wimm

Teppiche.
Grösse:

Axmlnster , hübsche
za. 130/200 160/230 195/SCO cm

Muster . ©.— 1©.— 22 .— Mk.
Axminster , sol. Qual.
Axmiitster , modernste

32 .— 2 ©.— 29 . - Mk.

Dessins.
Axnsinster , hervor-

17 .50 28 .5© 1© Mk.

ragendes Fabrikat . .
Velour , prima ,in reicher

49 .— 7 ©»— Mk.

Auswahl . . . . .
Tapestry , Strapazier-

13 .—

32 .— 48 .— Mk.

wäre. I» - Mk.

Bettvorlagen.
Axusinster - Vorlagen

in hübschen Mustern . 1.95 1.5 ® Mk.

Axuiinster , dauerhafte
Qualitäien in unüber¬
troffener Auswahl . . . 5 .5 © 3 .5 ® 3 .25 Mk*

la Tapestry , Grösse za. 52/110 cm . . 2 .25 Mk.
la Velour , Grösse za. 62/125 cm . . 5 .25 Mk.
Iiuil . Perser - Teppiche und

Vorlagen . . . . . . von ©5 Pf . bis 1? © Mk.

Felle.
Schöne langhaarige Ziegenfelle,

weiss , grau , schwarz und gefärbt,
Q 25 a 00 1 75 0 25 0 45
0 #Mk. ©»Mlc. ©»ML « »Mk.

0 75
{/•Mk

Weiss Thibet-Angora
« 00 1 50 9 50
V .Mk. r »Mk. © aMk

Tischdecken.
Grosse Auswahl in Phantasie-, Tuch- ii.Piiischdeckcn.

Filztuchdecken mit reicher Stickerei 5 .5 ®, 4 .25,
3 .25 , 1.95.

Phantasie *!ecken , moderne Muster , ©.25 , 4 .75,
3 .5 ®, 2 .5 ®.

Plüsch decken , hochflorige Qualitäten mit aparten
Stickereien und Applikationen , 25 .—, 21 . —,
16 .50 , 13 .25 , 10 .50 , 6 .50.

Diwandecken.
grosse Auswahl in Qualitäten und Dessins.

Fantasie -Decken , za. 150/300 cm,
18 .5 ®, 15 .25 . 12 .5 ®, 9 .5 ®, 7 .5 © Mk.

Plüsch -Decken , za. 150/300 cm gross,
38 .©©, 2S .9S , 25 .©© Mk.

lloquct -Deckeu , modernste Muster
und Farben . bis 85 .©© Mk.

Portieren-Garnituren.
von den einfachsten bis za dea elegantesten

geschmackvollen Zusammenstellungen.
Wollene Portieren , 2 breite Shawls,

7 .5 ®, 5 .25 , 4 .2 ®, 3 .5 ©.
Gestickte Filztnch -Dekorationen,

2 Shawls und 1 Behang von Mk. 4 .5 © an.
Applizierte /Leinen -Garnituren , mod. Ausführ.

IC .—, 14 .5 ®, 12 .5 © Mk.
Tuch -Garnituren in den neuesten Zeichnungen

©G.— bis 18 .— Mk.

Steppdeckers.
Sat ’n mit Reformfutter . . . 5 .5 ®, 5 .©© Mk.
Satin mit Jac .-Futter . . . 7, ©©, 6 .0 © Mk.
fi . Satin mit Jac .-Futter . 9 .75 Mk.
Gleichseitig Satin,

beste Füllungen . . 22 .5 ©, 17 .5 ®, 13 .5 © Mk.
&inder *Steppd *-cken . . . ©.75 , 5 .5 ® Mk.

Wofldeoken.
Enormes Lager nur erstklassiger Fabrikate.

Gute Qualität , Grösse za. 130/180 cm . . 4 . 5 © Mk
Feine weiche Ware , Grösse za. 140/190 cm ©.75 ML
Gediegene Qualität , elegante mod. Muster

15 .—, 12 .— bis 7 .5 © Mk
Künstlermuster , reine Wolle . . . bis 35 . -—- Mk.
Wollfries , weiss prima Qualität , 130 cm

breit , reine Wolle . Mtr . 5 .25 Alk

Daunen-Steppdecken.
feinste Ausführung , za . 160x210 cm gross, best ; :

Satin mit Seidenglanz , 35 .©© Mk.

Seidene Steppdecke ©,
einfarbig uud in hochelej anten neuesten Muster :-,

von 55 .©© Mk . an.

Elm Posten

ausgesucht schöne Stücke,
kommt ab heute LM aiifselaenerregfenci billigen l ^ rpisen zum Verkauf.

Für den Kenner orientalischer Erzeugnisse wird die Schönneit der einzelnen Stücke besondere Freude erwecken , die Preiswürdigkeit überraschen . D.u
absolut reelle Yerkaufsprmzip garantiert auch dem Nichtkenner eine sichere Gewähr für wirklich billigen Einkauf.

Hamedam . . . . Grösse za. 110/65 cm LS Mk ., and. Gr. bis 25 Mit
Gebet -Teppiche . 3) 33 150/85 33 2© 33 „ 33 33 8© „
Harabagh . . . . 33 33 115/105 33 24 33 „ 33 33 33
Bergmann © . . . 33 33 140IQ0 33 4© 33 3> 33 33 6© 33
Serabent . . . . 150/100 45 31 33 €© 37
Äfglian . 33 90/150 33 55 33 33 33 33 4 ©© 73
Masak . 205/135 ©O 33 33 175 77
Talisch . . . . . 33 33 325/110 3> 95 33 33 33 33 35© 33

Schiras . . . . >3 33 175/130 ,3 95 33 33 33 33 325 31

Jama tb . . . . 33 33 210/130 33 11© 33 33 33 33 75© „

Belondjistan . . 33 33 250/155 3' 11© 13 33 33 33 5 ©0 33
Chirvan . . . . 33 33 115/115 33 12© 33 3» 33 33

20© >3

Per «. Seidenteppich 33 33 110/160 33 125 33 33 33 31 90© 73

Mamidie . . . . Gr. za. 327/205 cm., 15© Mk ., and. Gr . bis 4 ©©
/Buchara . . . . „ 105/125 15© 33 31 33 7» 25©
©erbeut . . . . „ 315/160 33 195 33 31 33 73 4 ©©
Beshir . . . . n „ 345/160 33 2415 33 31 73 71 45©
Muskabat . . . T „ 310/265 33 27© 33 31 33 © 75©
Cuba -Galerle „ 345/110 37 SO© 33 11 31 77 5 ©©
Monjour . . . 33 „ 175/125 73 33© 33 13 33 77 475
ff . Gliulistan . . „ 366/277 73 35© 37 31 73 73 8 ©©
Sarakeny . . . 33 „ 420/314 33 36© 33 31 73 33 7 ©©
Mahal . . . . „ 368/266 33 46© 37 31 33 31 9 ©©
ff . Joräghan . . „ 432/332 33 ©ö© 33 31 77 71 18 ©©
K ;l ‘ns . . . . • „ 350/150 33 K© 33 33 13 31 15©
Pallas Silüui „ 335/160 13 135 33 31 13 31 ;; ©©
8oamak . . . . 77 „ 290/190 73 12© 77 3) 31 1) 40©

Exoten in allen Gross n und Preislagen . -

31k.
r>
v

u
V

1»
13
«
1*
11
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ArbeltskuLlcher und Pfrrdelchutz.
Arbeitskutscher und Pferdeschntz — zwei Begriffe,

die oft schwer unter einen Hut zu bringen sind, denn
leider stellen sie Gegensätze dar ! Schon oft ist in dieser
Zeitung in dankenswerter Weise die Entrüstung ein¬
zelner Pferdefrcunöe über Pferdeschindereien zum
öffentlichen Ausdruck gebracht und damit eine Angelegen¬
heit, die so volkstümlich ist und so viel Ärger verursacht,
zur Erörterung gestellt. Gewiß , die Not der Menschen
und ihre Linderung geht vor , aber deshalb braucht doch
die des stummen, leidenden Tieres nicht beiseite geschoben
zu werden ! Ich habe es nie begreifen können, wie sonst
kluge und achtbare Leute die Anregung zum Tierschutz
mit den Worten abgewiesen: Solange es noch leidende
Menschen gibt, kann ich für die Tiere nichts tun . Ein
Wort ohne Logik, denn leidende Menschen wird es
geben, solange diese Erde nicht in ein Paradies ver¬
wandelt worden ist, und somit wäre auch die Not des
Tieres in Permanenz erklärt , sie, die mit ein wenig
gutem Willen so leicht gehoben oder wenigstens ge¬
mildert werden könnte. Hinter solche Redensarten ver¬
steckt sich doch auch nur Herzlosigkeit und krasser Egois¬
mus! Man kann doch das eine tun und braucht das
andere nicht zu lassen.

Die Arbeit , die sich die Pferdeschutzvercinigung über
ganz Deutschland — und alle anderen Tierschutzvereine
— vorgenommen haben, ist eine riesenhafte. Solange
sie Kleinarbeit bleibt — d. h. wenn nur durch Be¬
strafung der Schuldigen in konkreten Fällen einge¬
griffen wird — wird wenig geändert werden . Wie
viele Jahrzehnte arbeiten die Tierschutzvereine in dieser
Weise, und wie wenig — im Vergleich zu der aufgewen-
deten liebevollen Arbeit — ist dadurch geschafft worden
und kann dadurch auch nur geschafft werden. Große
Zwecke erfordern große Mittel ! So können auch auf
dem Gebiete des Pferdeschutzes nur großzügige Mittel
helfen, die die eigene Kraft nicht schaffen kann, wenn
der Gesetzgeber und die Behörden nicht die Sache unter¬
stützen. Es ist alles vergebene Liebesmüh , solange der
ominöse8 360 nicht avgeändert wird und solange keine
Kutscherschulen ins Leben gerufen werden. Ob sich für
jenen ersten Passus jemals eine Majorität im Reichstage
finden wird - wer kann es sagen? Angeregt ist es ja
vor nicht langer Zeit erst von einem Reichsboten in
dankenswerter Weise.

Und nun die Frage der Kutscherschulen. Wrr
müssen einmal die Sache ins Auge fassen, wie sie wirk¬
lich liegt. Die Frage der herrschaftlichen Kutscher und
ihre Fahrkunst wollen wir hierbei vollständig ausschalten
und uns nur mit dem Arbeitskutscher beschäftigen.
..Gewöhnlich meint der Mensch, wenn er nur Worte hört.

es müsse sich dabei auch etwas denken lassen!" Man
könnte diese Sentenz hier dahin ab ändern , daß man
sagt: Gewöhnlich meint der Mensch, wenn er jemand
die Leine (und die Peitsche!) führen sieht, es müsse
dieser Jemand auch fahren können! Und darin liegt
der Irrtum . Wir müssen unS diese Verhältnisse einmal
etwas näher ansehen. Ich glaube nicht, aus Widerstand
zu stoßen, wenn ich behaupte, daß erst die Erziehung
den Menschen macht— die Leute aber, denen die Arbeits¬
leine in die Hand gegeben ist, haben keine Erziehung
zu dem Berufe eines Kutschers genossen. Die eigene
Not und das Beispiel hat ferner nur allzuoft gefühllos
für die Leiden des Pferdes gemacht. Diesen Leuten ist
dann das Arbeitspferd Ledingungs - und schutzlos in die
Hand gegeben. Nur in selteneren Fällen haben sie eine
gewisse Vorbildung für ihren „Beruf " als Wagenführer
genossen, sie sind Autodidakten, und was sie von älteren
Kollegen sehen und hören, ist oft nichts wie Roheit im
Umgang mit ihren Pflegebefohlenen . Das Pferd ist
für diese „Kutscher" nichts als ein Mittel , dessen sie sich
zur Bewältigung ihrer Arbeit bedienen müssen. Dabei
setzen sie aber bei dem Tier eine gleiche überlegungs-
kraft voraus , wie sie sie etwa selbst besitzen, denn jeder
Fehler , Sen ihrer Ansicht nach das Pferd macht, und den
sie meist selbst verschuldet haben, wird mit harter Strafe
geahndet.

Außerdem sind sie gar nicht in der Lage, die
Leistungsfähigkeit eines Pferdes oder ihres Gespannes
zu beurteilen , da ihnen niemand die Anleitung dazu
gegeben hat. Sie sind deshalb ebenso ungerecht gegen
das Tier , wie wir es gegen sie sind, die uns in unserem
empörten Gefühl so vielfach Veranlassung zum Zorn
gegen sie geben, weil wir die angeführten Verhältnisse
dabei nicht in Betracht ziehen. Dazu treten noch andere
Verhältnisse , die sich ebenfalls als Mildernngsgründe
für die Roheiten dieser Leute verwerten lassen. Meistens
nämlich sind sie nur Gespannführer und nicht Pferdc-
pfleger , denn die Pferde werden im Stall von anderen
Leuten besorgt als von ihren Führern . Damit geht
natürlich auch das Interesse an den Tieren , das sich un¬
willkürlich durch die Pflege bildet, verloren , sie erfahren
kaum, wie sich das Tier im Stall benimmt , ob es gut
frißt oder sich munter zeigt, ob sein Geschirr, sein Huf¬
beschlag in Ordnung ist usw. Sie übernehmen das Ge¬
spann früh morgens und liefern cs spät abends wieder
ab. Und die kurze Zeit , die das übermüdete Tier im
Stall zubringt , reicht auch nicht aus , um den Pfleger
den Zustand des Pferdes erkennen zu lassen — selbst
wenn er sich die Mühe dazu gibt. So kommt es denn
vielfach vor , daß ein krankes Pferd die ganze Woche
bis zum Sonntag zu arbeiten hat, wo gewöhnlich der
Generalappell vorgenommen wird und man endlich
seinen Zustand erkennt . Hätte der Gespännführer nur

eine gewisse Vorbildung , um eine beginnende Krank¬
heit oder dergleichen zu erkennen , so wurde damit schon
eine Besserung eintreten , denn er könnte es melden : so
ist es ihm gleichgültig, denn er trägt keine Verant¬
wortung . Natürlich wird das alles an den verschiedenen
Stellen auch verschieden gehandhabt.

Dem Kutscher wird , wenn er morgens aussährr,
sein Arbeitspensum vorgeschrieben. Er hat so und so
viele Fuhren zu leisten und den Wagen so und so stark
zu beladen. Auf die Fahrbahn pflegt dabei meistens
wenig Rücksicht genommen zu werden, ebenso wenig auf
das Wetter . Ist z. B . in der Nacht Schnee gefallen —
was eine drei- bis vierfache Inanspruchnahme der
Kräfte bedingt — so ist doch morgens meistens keine
Zeit mehr, um eventl. noch den Hufbeschlag zu schärfen,
auch wird oft dasselbe geladen wie an anderen guten
Tagen , und damit beginnen dann die „Pferd e-
schindereien", die uns so ärgern . Der große Schneefall,
den wir im letzten Winter hatten , hat alle diese traurigen
Verhältnisse wieder mal recht ins Auge springen lassen.
Das Asphaltpflaster ist dabei das Schlimmste für die
Tiere , denn sie können trotz scharfen Beschlages darauf
nicht festen Fuß fassen, sie treten durch und gleiten und
müssen mit ihren überladenen Wagen bis zur Unge¬
bühr angestrengt werden . Was die Beschirrung anve-
langt , so kann nicht oft genug wiederholt werden , daß
für schweren Zug das Sielengeschirr gänzlich unge¬
eignet ist, weil die Pferde in ihm keinen Hali finden,
ganz besonders , wenn das schlechteste, was es gibt, die
sogenannten Koppelaufhalter , die nicht mit dem Ge¬
schirr verbunden sind und dem Pferde nur lose um den
Hals gelegt werden , dabei zur Anwendung gelangen,
und wenn bas Hinterzeug am Geschirr fehlt.

Wir haben aber auch noch der Fuhrhalter zu ge¬
denken, die Arbeitspferde halten . Wir sehen schon viel¬
fach gute, tüchtige Kaltblüter im Wagen, die im Durch¬
schnitt etwa 1200  M . kosten, und freuen uns der statt¬
lichen Tiere , die anscheinend spielend eine riesige Last
fortschleppen. Aber auch deren Kräfte sind begrenzt:
denn es wird bei der Beladung des Wagens nur mit
glatter Fahrbahn gerechnet, nicht aber mit Steigungen
und eventuell weichem Boden . Trotz des guten Pserde-
materials aber müssen wir uns vielfach über allerhand
Nachlässigkeiten in Anspannung der Beschirrung wun¬
dern , über schlechten Hufbeschlag („Kein Huf, kein
Pferd ", sagt der Engländer sehr richtig), über lahme
Pferde , offene Geschirrdrucke und dergl . mehr.

Diejenigen Vekturanzgeschäfte jedoch, die mit so
gutem Pferüematcrial arbeiten , werden meistens den
guten Willen haben, schon im Interesse ihres Anlage¬
kapitals ohne Pferdeschindereien zu arbeiten : aber es
gibt andere, auch kleinere, denen es an den Mitteln
zur Beschaffung guter Pferde mangelt , und die deshalb

Damen-Hcmden-Stück Mk. «St . Mk . 7 .^
mittelfädiges Hemdentuch mit Bogenfeston,
völlig weit und lang._ _ _ .

Damen-Hemdpii Stück Mk.
65 G St.Mk.

kräftige Ware mit hübschem Festonbesatz,
sehr preiswert.

!).25

Daien-lleindcn St. Mk.
10 6 St. Mk.

50

Herzpasse, feinfädiges Hemdentuch mit
Lochlanguetten.

Damen-ileiüdeii st.Mk.2. 10,«st.Mk.
aus gutem Renforce mit reicher Stickerei-
Garnitur, hübsc he Fassons. __

Damen-Hemden st.Mt.2.®• ».» .
mit reicher handgestiokter Madeira-Passe,
Ia Qual., aussergewöhnlich billiges Angebot.

Damen- Stück Mk.
503 St.Mk.

50

50

aus kräftigem Hemdentuch mit hübschem
Festonansatz.

45
M St. Mk. V\  3 St.Hk.äfflGIk uviuiSLiviu.°i" ?

aus gerauhtem Croise mit Yolant u. Kurbel-
languetten u. Fältchengarnitur.

_St . Mk. 3 St. Mk. 5 . '̂
Kniefasson, prima Renforce mit reichen
Stickerei-Volants.

Damen-Beinkleid«. 1*, ssu».! 50
gerauht Croise mit reichen Fältchen und
schöner Stickerei.

Anstands-Rock. stack Mk.
bw. Flanell, in schöner Ausmusterung, gute
Qualität.

Wiener Schnitt, mit reicher Handstickerei,
feinfädige Ware.

in « rfi .rM| § -iiöllMIUiriWUJk . Stück Mk.
aus schwerem gerauhtem Pikee mit Yolant
und Languetten.

85

.CiTil lüilill LMGIlld St.Mk. » St.Mk.’
Ia Renforce mit hübscher Fältchen-Garnitur,
Umlegekragen und ä jour-Festonansatz.

75

laiesi -Naclitlseii (lst.Mk.4. 50?3st.Mk.
feinfädige Qualität, Umlegekragen, Fältchen-
und reiche solide Stickerei-Garnitur.

Mit -JaclM5M Stück Mk.
farbig, schöne helle Muster.

00 3 Stück Mk. 8a

Stück Mk.
50 3 Stück Mk.

Plüsch-Pikee, schwere Qualität.

10

95
i ! acfit - iäiCkßH stück Mk. I , , 3 Stück Mk.

weiss per. Croise mit Umlegekragen und
ä jour-Festonansatz.

acfit-JacKcn stück Mk.̂ .-?3stückMk,
weiss ger. Croise, feinfädige Ware , Umlege¬
kragen, Fältchen -Garnitur u. Lochlanguette.

«25 ß?

KR
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mit minderwertigen Pferden arbeiten , mit alten , mit
Knochen - oder sonstigen Gesundheitsfehlern behafteten
Tieren — und hier ist cs , wo die meisten Tierquälereien
in die Erscheinung treten . Diesen Tieren , die man dann
airch meist mangelhaft verpflegt , werden genau dieselben
Arbeiten zugemutet wie den starken Tieren . Und leider
m da ein Eingreifen zum Besseren fast aussichtslos.
ES kann nämlich allgemein absolut nicht festgestellt wer-

Morgen -Nusgabe , 6 . MsLr. Nr . 385.

wie z. B . Gesundheit , Größe , Alter , Futterzustanü der
Pscrüe , Schwere des Wagens , der Zustand der Geschirre
und der Fahrbahn , ob diese hart , weich, glatt , eben oder
ansteigend ist, wie lange die Pferde arbeiten sollen , wo¬
mit sie gefüttert werden , wie ihr Stall beschaffen ist, das
Wetter — kurz , cs gibt da so viel Momente , die eine ein¬
heitliche Aufstellung über das eventuell zulässige Gewicht
e-.ncr Ladung vollständig unmöglich machen.

Das einzige , auf das man achten kann , wenn man
einen anscheinend überlasteten Wagen antrifft , ist der Zu¬
stand und die Beschirrung der Pferde . Sind diese alt,
mager , . abgetrieben und mit Knochenfehlern behaftet,
ziehen sie mit großer Mühe , so kann mau schon von vorn¬
herein annehmen , daß der Wagen überlastet ist. Eine
weitere Kontrolle , wie die Pferde gefüttert werden und
wie lange sie schon im Dienst sind , hat man leider nicht.
Wenn man auf Arbeitsplätzen die Pferde das Futter ver¬
sagen sieht, so ist das schon ein sehr böses Zeichen . Wie
es mit dem Tränken der Pferde steht, ist gänzlich un-
kontrollierbar.

Ich meine nun , daß Belehrung der Arbeitskutscher
in einer Fahrschule nach allen diesen Richtungen hin von
großem Nutzen sein müßte , da ich annehme , daß ein
großer Teil der Arbeitskutscher nicht aus Gefühlsroheit,
sondern ans Unbedachtsamkeit , Unwissenheit , Unkennt¬
nis und — Notwendigkeit , nämlich um ihr ihnen aufge¬
gebenes Pensum zu absolvieren , die Pferde mißhandeln.
Man könnte da viel durch Belehrung wirken . Wendet
man sich aber einmal an einen Fuhrunternehmer und
macht ihm Vorstellungen , wie er sein Pferdematerial un¬
kundigen Kutschern in die Hände geben kann , so be¬
kommen wir meist die Antwort : „Ja , gern tue ich cs ja
nicht — aber besorgen Sie mir besseres Kutscher -Matertal
— ich kann heute nur entlassen , um morgen gleichwer¬
tiges wieder einstellen zu müssen ."

So dreht sich alles in engem Zirkeltanz , ein Keil
treibt den andern und eine wirkliche , einschneidende
Besserung will sich nicht einstellcn . Hoffen wir , daß es
der „Pferdeschuhvereinigung ", die von fachmännischer
Basis aus arbeitet und in der kurzen Zeit ihres Be¬
stehens schon viel Gutes gewirkt hat , gelingen wird , auch
hierin Wandel zu schaffen.

Major a. D . R . S cho e n b e ck im „Berl . L.-A." .

Verwischtes«
* Eine Milliouenstiftung . Wie der Oberbürger¬

meister von D ü r e n der „Intern . Wochenschrift für
Wissenschaft , Kunst und Technik " mitteilt , hat der kürz¬
lich verstorbene Fabrikant Eberhard Hoesch  der Stadt-
gemeinde Düren ein Legat in Höhe von 2 852 000 M.
testamentarisch vermacht , das für folgende Zwecke be¬
stimmt ist : Zur Bestreitung der Heilungskosten armer
erkrankter Einwohner von Düren und der Kosten der
Unterbringung solcher Personen in Kurorten und Heil¬
anstalten 180 000 M ., zur Errichtung eines Pflege - und
Bersorgungshauses für alte Leute , einer städtischen
Schwimmanstalt und eines Sport - und EtsbahnplatzeS
270 000 M . (ein hierzu paffendes , 259,18 Hektor großes
Gelände hat den Wert von 325 OCX) M .) : für die Erbau¬
ung von Arbeitevwohnungen 200 000 M . : als Nest der
Bausumme für das von dem Erblasser gestiftete Theater
290 000 M . Zur Erhaltung des Theaters 100 000 M.
Ferner erhalten die evangelische Kirchen gemeinde Düren
850 000 M ., der freiwillige Armenverein 100 000 M ., die
Landgemeinde für ihre Armen 205 000 M ., die Personen
seines Haushaltes , die Beamten und Arbeiter von Eber¬
hard Hoesch und Sohn , Privatpersonen , Nichtverwandte
in Düren und Umgegend , der Eifelverein , das Realgym¬
nasium in Cöln 564 000 M.

ipc . Ein Bmubcnaitcntat tu Odessa . Aus Odessa
wird uns telegraphiert : Anläßlich des großen Feier¬
tages ging der Hausknecht des dem ersten Moskauer
Arbeitervereins gehörigen Hauses Ecke Kanatnajastratze
um 0 Uhr nachmittags auf den Bürgersteig , um die
Illumination anzuzünden . Während seiner Abwesen¬
heit schlüpften von ihm unbemerkt sieben Männer und
ein Mädchen nacheinander in den Hof . Drei blteven
bei dem Tor stehen , die anderen aber mit dem Mädchen
an der Spitze stiegen bis zum zweiten Stock empor und
betraten den Kassenraum des Arbeitervereins . An »er
Tür ließ das Mädchen ihre Kameraden an sich vorbei,
und zwei Revolver auf die erschrockenen Anwesenden
richtend : kommandierte sie: Hände hoch! Der Kassierer
Wvlkow , seine Gehilfen Iwanow und Loschkow, die
Diener und zwei Arbeiter sahen sich verzweifelt tut
Kreise tun , als jedoch der eine den geringsten Versuch
zum Widerstand machte , kommandierte das Mädchen:

. Bombist vor ! Alle Räuber zogen nunmehr ihre Brow¬
nings und der eine eine kleine Bombe aus der Tasche.
Die Überfallenen gaben nunmehr jeden Widerstand aus
und fingen an , sich mit erhobenen Händen in einen
Winkel zurückzuziehen . Die Räuber bemächtigten sich
des KasseninhalteS , steckten Pakete von Kredit -Billetten,
Gold und Silber in ihre Taschen und wollten sich gerade

zurückziehen , als sie durch einige Schüsse ihrer unter
postenstehenden Kameraden darüber belehrt wurden , da»
Gefahr drohe . Ein Vurcaugehilfe des Arbeitervermni
hatte , durch das Schlüsselloch in das Kontor sehend , dir
üble Lage des Kassierers und seiner Assistenten bemerkt,
ein Korriüorfenster aufgcrissen und um Hilfe gernkcr.
Die Räuber stürzten nun die Treppe hinunter , üver-
rannten die ihnen entgegentretenden zusammenströmeT --
den Arbeiter , konnten die Straße aber nicht erreichen,
weil ein herbeigernfener Schutzmann die Haustür z-.--'
geschlagen und verschlossen hatte . Sie eilten zurück iuk
Kontor , von dort zum Tor des Hinterhofes , sprengt er
dasselbe , erreichten die Straße und verwundeten vurL
einen Schuß einen Schutzmann , der ihnen entgegen-
trat . Nun begann eine wilde Jagd . Die Räude:
flohen einen Abhang hinunter und eröffncten , als n*
sich in der Nähe der Navigationsschule eingcholt fader
ein starkes Feuer auf die Verfolger . Als alle'
nichts half , warfen sie ihre Bombe , die mit Donner
getüse explodierte , fünf vis sechs Menschen niederreitzevt
und verwundend . Als sich der Rauch verzogen Harn,
hatten die Mitglieder der kühnen Bande schon einer
bedeutenden Borsprung . Auf dem Zollplatz warfen ück
ihnen fünf bewaffnete Polizisten entgegen . Auch b\e't
wurden nieöergeschossen und die Räuber flohen weite :'.
Am Zollplatz trennten sie sich, zwei von ihnen ver¬
schwanden in einem Hans , das sofort von der Polizei
umzingelt wurde . Der Portier dieses Hauses , c-z
junger Mann , der geöffnet hatte , wurde in Haft a*,
nommen . Bon den zwei Räubern keine Spur ! Ir-
zwischen dauerte die Schießerei auf der Straße weiter.
An der Ecke des Theaterplatzes wurden auch die süN
andern R -änber und daS Mädchen ans den Augen ver¬
loren und es blieb jetzt nichts anderes mehr übrig
als das Schlachtfeld nach Verwundeten und Toten ad-
zusuchen . In das Krankenhaus mußten fünf Schuö-
männer , drei Nevie rausseh er und zwei Zivilisten ein,
geliefert werden . Der Schutzmann Trvpatschew i;
gestorben . Die Beute der Räuber bestand in 700 Rubeh

* Lnstkarterr . Der Aero -Club de France hat be¬
schlossen, eine Reihe von Lnftkarten herauszugeben . ^
diesen soll die Lage von Telegraphendrähten und an¬
deren gefährlichen Hindernissen , die besonders zur Nacku
zeit von dem Schleppseil eines Ballons getroffen werde -,
können , genau ausgezeichnet werden . Der starke elck
irische Strom in den Luftleitungen kann unvorsichtiger
Ballonfahrern leicht verderblich werden , und es hat 'ftr
daher das Bedürfnis herausgestellt , solche Hindern : O-
genau zu kennzeichnen . Sauniere , der Präsident des
Aero -Klubs , überwacht die Ausführung der Karten s>-
die bereits alles notwendige Material zusantmev.
gebracht ist.

W enn ein Müiw abends ausgeht, sotut er dies , um Zerstreuung zu
suchen . Das beste Mittel , ihn ans

Haus zu fesseln , ist , ihm zu Haus Unterhaltung
zu bieten . Man mache das Heim ebenso an¬
genehm , wie die Stadt , den Klub , das Cafe, das
Theater , den Konzertsaal . Nichts bietet soviel
Unterhaltung für jedermann , zu jeder Zeit und
in jeder Beziehung , wie der Edison -Phonograph.

Sie wünschen Abwechslung? Wenn Sie ein Blasorchester haben,
das Sie freihaiten müssen , und mehrere Konzertsänger , die Sie be¬
zahlen müssen, und 2 oder 3 Komiker, um Witze zu reissen, und
einen wunderbaren Sopran, um Arien zu singen, so können Sie nie-
mals dieselbe Fülle verschiedenerUnterhaltungbieten, wie der Edison-
Phonograph gewährt durch einfaches Auswechseln von Walzen.

Sie können das ganze Programm itl einem Phonographenladen
hören, der sich dicht neben Ihrer Wohnung in Ihrer Stadt befindet. ^

Edison -Goldgusswaleen I®. 1.— pro Stück . jg3
EßlSör .-Pliouograplieji von M. 4S-— an.

Händler gesucht überall, wo wir noch nicht vertreten. Kataloge
versenden wir kostenlos. <5

Edison - G-esellscliaüt tu . fo. H.
Berlin K". 39 , Siiduler 8 513.

co

Ausverkauf
wegen Aufgabe des Etagengeschäfts.

Uhren,
Groldwaren „»a Optik

3t«i Jedem sjnmeltnVbsjreji

Otto Banmhcli,
Kirchgasse 62 . 1. Etage.

Wiesbadener Bank8 BielefeldL Söhne,
Wilhelmstrasse 13, ^ lieeseite»

Entgegennahme von Geldern zur Verzinsung auf kurze und lange Termine.
„ Eröffnung laufender Meefessaingfen.

JErriefitiiiag : provislonsfreler Checkeonti.
Die Verzinsung erfolgt vom Tage der Einzahlung an zu einem im Verhältnis zum jeweilio- enGeldwert stehenden Zinssatz, iBcc

* . m.  s » / „ . 06
Ei nWsung  vom Kup o ns geraume Zeit  vor Fälligkeit . Vermietung vom Safes.

Iura beuoiltttpücn feite
cmpfeh e:

Fst . Konfekt « u . Backmetzl,
n « flenn Mandeln »Hafelnustkerne»
Rosine « , Korinthen , Sultaninen,

Zitronat , Orangeat,
Vaurtt«, Vanillin » Zitronen,
gfcißm, Datteln, Tafelrosinen,

gem« Zucker, Puderzucker,
Streuzucker,

Kaffee , Tee, Kakao,
sowie alle anderen Kolonialwaren
in bester Qualität zu billigsten Preisen.

Louis Simmel,
(Säe  Röder - tu  Neroftratze 46.

Pufferndes
Weihnachts-Geschenk.
Echte Schweizer Stickerei. Bluse von

6 Mk. an, sowie versetz. Stickereien zu
jed, annehmbaren Preise zu verkaufen
Scharnhorststraße  19 . P . rechts.  BIO '>2

Moderne

Kupfer-und essmgwaren,
Bowlen, Kühler, Kannen,

Vasen, Wandteller , Teemaschinen etc .,
= altertümliche Zinnwaren. 5=

Kochgeschirre , Backformen, Wärmflaschen
in Kupfer und verzinntem Stahlblech

empfiehlt in grösster Auswahl foilläg 'st 1767

P. j . Fliegen,
Küpferschrniederei,

Grabenstrasse 36.
Gegründet 1863.

Verzinnerei,
Metzgergasse 37.

Telephon 2869.

Frische Thüringer Lano- Mer
und Butter.

Unterzeichneter kommt jede Woche mit
einem Transport frischer Thüringer
Lana-Eier «keine Kistencier) und Butter
hier an und empfehle solche zur gencigten
Abnahme. Direkte werte Aufträge er¬
bitte per Postkarte an

August Eeitlt,
_  in Overaaun bei Hersfeld.

L-cdr zu empfehlen für alle
Weihnachtsbäckereien.

Klub-Sessel
mit modernen Ledcrbezügen zu billigsten Preisen. — Weiche Rosst,aar-Polsteru

Cllestersirld -Sofas w  Aufsrischcn u . Anffärbe,»
in vornehmstet Ausführung. M abgebrauchter Ledcrbestiac

Beste Referenzen . ^ Reparaturen billigst. '
MeWrsft8. Adolf Wäckev,
fei 2 on leiftunflSsähigee Brotfabrik mit Sa Fabrikat werdentüchtige Vertreter,

gesucht. Off. unter M. »o. -Zs« an (Ps. v -23112) p pzz
Kudolf aiosse , Frankfurt a » M»
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . ® Privat -Telegramm des Wiesbadener Tanblatts.
1 Pfd . Sterling = JS  20.40 ; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , l Lei = JS  O.S

1 skand . Krone sst Jb  1 .125; 1 alter Gold -Rubel = .̂ 53
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Staats - Papiere.
a) Deutsche . Ttt

D. R.-Schatz -Anw. JS
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . A. v. 1901 uk . 09 *
» Anl . (abg .) s. fl.
» » » JS
9 Anl . v . 1886 abg . »
> » » 1802u . 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .1910»
* » 1904 » » 1912>
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B. -A.uk. b . 06 JS
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe >

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 J6

* * * 1892 »
» v. l899 uk.b .1909»
» v. 1896 *
» v. 1902 uk.b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St .-A. amrt .1887»
, » » v.1891»
, > » » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904*
, » » » 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St .-R. v
» » Anl . (v. 99) «
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Meckl .-Sch w.C.90/94»
Sächsische Rente »
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Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . QSKr

» u. Herz .02uk.I913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 JS
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kl*.

» Propin ation » »
Griech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl . v. 96 li.fl
Ital . Rente i . G . Le» » 10,000»

» » 1000-4000 .
> » stfr . i. G . »
» * i. G. »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.lII,IV»
» Kircligüt .Obl .abg .»» 5000r »

Luxemb . AnLv . 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 M

9 cv . » v . 8820,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
> » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . JS
» urtif . 1902S.I410»
> » » S. III »
» » » S.III (S.) >

Rum. amort .Rte.1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
9 amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (1/589) L5i
» auss . Rte. (Vs 89) »
» amort . » v. 1894 JS
» » » » 1996 »
» » » » 1898 »
» » » » I9O5 »

Russ .Cons . von 1880 -
» Gold -A. » 1889 »
> C.E.B. S.Iu.II89 »
> » s . nistf .9i »
» Ooldanl .Em.il 90 »
» » » III90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . JS
9 Conv . A . v . 98 stfr . »
»Goldani . » 94 » »
» » » 96 » »
» St.-A. v. l905 stfr . »

Schvved. v. 80 (abg .) »
* » 1886 »
» * 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Jf,
Span . v . l882 (abg .) Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . £

» pnv .stfr . v. 90 JS
» cons . » v. 1890 »
» (Adininistr .) 1903*
» con . uilif.v. l903 Fr.
»Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
» > 1012,5ür »
» Staats -Rente Kr.
» » lö,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Jf
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 500r »

84 .SÖ
»7 .30
07 .60
98 .50
97.
96 .80

97 .60
46.
47 .4©
47 .60
39.

101 ,2$

97.
98 .20
53 .10
SS.
06 .10
86.

eure
61 .70
10 .40
SS.

85 .10

85 .60
85 80
ss .10
79 .56

73 .30
7880
78 .30

75.
80 .50
71 .50
72 SO

93 .20
95 .30
01 .76
92 .30

78 .65

68.
03.

88 .90
92 .70
93 .40
9 2.70
S8 .0G
91 .65

- I

7S.
Ö3 .SO
03 .20

II . Aussereuropäische.
4. . Arg .i .G .-A.v . l887 Pcs

» » » 5OO »
5. . » » » abgest . *
5. . » auss . E.-B. i. G . 90£ 07 .70
4-/r » innere von 1888 Jh  03
4-/2 » äuss .G.-Anl,18S8 £ 83 .SG
4. . » » » v. 1897^  83 . 10
1-/r Chile Gold -Anl . v. 89 » 83 .25
4-/r do . v. 06 Int .-Sch . » 83/10
6. . Chin . St.-Anl . v. 1395 £ 103,10
5. . - » » 1896 »
4-/2 » » » 1398 » 9 -3 .00
5. . j CubaSt .-A.04 stf.l.O . ,tö S8 .SO
4. . Egypt - unificirte Fr.
L-/»j > privilegirte »

Egypt . garantirte 4
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes

» cons . äuß . 99stf . £ j
, » Gold v. 1904 stfr . J6

9 cons . inn .5000r Pen,
9 » 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r Doil.

in 0/0

82 .90
96 .10
90 .30
90 .50
61 .50
62.
97 .50

Provinzial - « . Communal
Obligationen , i» «mZf.

4. . 1
43/4
5Vw
?-/2
S-/2
V*2
3-/3
5. .
3-/2
V/:
3-/2
3-/2
3-/2
5-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2,
Vf.
31/2
4
3-/2
Zl/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
31/2
Z-/2
.P/2
3-/2
5-/2
Z-/2
4. .
3-/2
Zl/2
A'/2
3. .
Zl/2
Z-/2
Z. .
3.
3. .
3
3-/2
<1.
4.
4.
3-/2
3-/2
Z-/2
Z-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
31/2
Zi/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
4. .
Zl/2
3-/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
Zl/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3'/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

Rheknpr .Au8g. 20, 21 A
do . » 22 u. 23
do . » 30
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk . 09»
do . » 28uk.b.l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14»

Frkf . a . M. Lit . N u . Q *
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1S36 »
do . * T » 1891 »
do . » U »93,99 *
do . 9 V » 1896 »
do . 9 W * 1893 »
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III 9
do . » 1903 »
do . v. ßoekenheim »

Augsb . v.!901uk.b .08»
Bad.-B.v.98 kb . ab03*
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk. b .06»

do . > 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910*
do . » 1895 »

Dannstadt abg . v. 79 *
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.H. »
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07*
do . v. 05 »abl910*

Freiburg i. B. v. 1900 »
do. v. 81u.54 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab02 »
do. » 03 uk . b 08 *

Fuldav .OlS.Itik .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.l896 kb .aböi »
do . »1897 » » 02 »
do . * 03 uk . b . 08 »
do . * 05 uk .b . I9l0 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »
do . > 1903 »
do . v.05uk.b .l911»

Kaissrsl . v.97uk . b .03 »
Kar.lsruhev .02uk.b.07»

do . v. 1903 » »03»
do , » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886U. 87*
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v . 1896 »

do. » 1903uk. b .03»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v . 1900 uk.b .1910*
do . (abg .) 1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 11. 88»
do . (abg .) L.A4. v.91»
do . von 1894 »
do . * 05uk .b .1915*

Mannheim von 1901 »
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . » 1898 »
do . » 1904 »

München V. 1900/01»
do . » 1903 »
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1S99-0I »

do . von 1902 »
do . » 1904 *
do . 9
do . 9 1903 9

Offeubach 9
do . von 1877 »
do . » 1879 9
do . 9 I960 9
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1698 •
do . 9 1902 »
do . » 1905 *

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b.06 »
do , ->S3(abg .)u .05»

St . Johann von 1901*
Stuttgart von 1895 *

do. » 1902 *
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. Ö5uk. b . 1910*

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v.190311k.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)*
1896 »
1898 »
1902 S . II *
1903S.I,II»

Worms von 1901 »
do . * 1887/89 »
do . > 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk .b .1910»

Amsterdam H. fl.
Buk. v. 1884(conv .) Ji
do . » 1888 » *
do . » 1895 4050r »
do . * 1898 *

Christlania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886 »
do . * 1395 »

Lissabon » 1886 *
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . LireStockholm v. 1880 JS
Wien Com . (Gold ) »

do . » (Pap .) ö. fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . JS

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1883 L

8Ö .G0
95 .25
93 .QÖ
90 .50
91 .50
91 .50
88 .10
31 .90
94.
02 .70

01 .40
91 .40
©1 .40

02 .

91.
64 .50

00 .39
9 0 .33
»G .30
00 .30
90 30
90 .* o

91 .20
00 .50
90,70

88 .10

90 .10

90 .50
S 0 .60
97 .90

64.

00 .20
90 .05
98 .80
91 .10
91 .10
00 .
98 .80

81.
89 .30

88.

99.

91 .80
»1 .50
Öü .3w;

98 .50

90 .80

90,75

83 .50

98 .26

98.
88 .50

96 .30
97.

Div . VoHbez . Bank -Aktien,
Vor ). Uzt . In °/fr

61/j A. Eläüss. Bankges ISO.
6-/3 Badische Bank R. ISS .t
4-/2 B.f. ind . U.S. A-D.J & 77 .30
0. . Bayr . Bk., M., abg . » —
5. . * f. Handeln .Ind .» 10 -3 .SO
, » Bod .-C.-A., W. » 130 .50
8--1 » Handelsbanks .fi- 154.

12^ » Hyp . u .Wechs . » 274 .50
6. . Berg- u. Metall -Bk. |119,75
Q. . |Bert . Handelst . » 1153.
51/2 » Hyp .-B. L. A. » il53 -40
5-/2 » » Lit . B 9 1108 .40
6. . Breslauer D.-Bk. » j105 .30
6i/a Comin . u. Disc.-B. > ilOß,
8. . Darmstädter Bk. 3.fl.
8. . * » ' A

12. . DeutscheB . S.I-VII*
y. . » Asiat. B.Taels
5. . » Eff. 11. W . Thl.
7. . 9 Hypot .-Bk. »
6. » Ver .-Banlr A
0. . Diskonto -Ges . »
81/21Dresdener Bank »
6. . ! » Bankver,»
7!/2:Eisenbahn -R.-Bk. »
9. . 'Frankfurter Batik »
y * do . FI.-Bk. *
8 I do . Hyp .C.-V. »
g*’lGotliaerG .-C.-B.Thl,
43/] Mitteid .Bdkr ., Gr . JS
HI/,! do . Cr .-Bank »
71/,' Natlbk . f. Dtschl . »
H [ Nürnberger Bank »

j ()[ [! do . Vereinsb . »
532)70Oest .-Ungar . Bk. Kr.
51/, Oest . Land erb . »
03/» do . Cred .-A. ö .fl,
5 IPfalz . Bank A
o M do . Hypot .-Bk. 9
yi/j Preuss . B.-C.-B. Tltl.
Si/,I do , Hyp .-A
g22 Reichsbank
7 Rhein . Credit .-B. »
9" ’ do . Hypot .-Bk. ->
gj/' jSchaaffli . Bankver . »
5 ‘iSiidd . Bk., Mannh . »
g*’ do . Bodenkr .-B. »
gi/ ' jSdiwarzb . Hyp .-15. »
^ ’lSchvvarzvv. Bk.-V. »
V". *!Wiirttbg .öankanst . »c’ * do . Landesbatik »

do . Notend . s. fi
do . Vereinsbk.

Würzb . Volksb . JS

6,
5-/2
4*/i
3. .

8. .
805.

1205

9.  .
4-/2
41/2
7. .
6-/2
8. .
8.

12 .
11 ..
5. .
7. .
6. .
0. .
8-/2
5. .
7. .
8-/2
9. .
7-/2
8. .
4-/2
6V2
7. .
5' /r

10 .
5‘/n
6. .
8 /̂4
4»/z
9,
7-/2
5. .
6-5
7. .
9. .
3-/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7. .
6. .

124.
2 55 .70
13—
101 .50
140.ilssx

il69.
Il36 50
105 .70
114 .76
197 .50
195 .30
163 .10
149

87.
114.
113 .50
112 .60
208 .50

103.
197 .60
160.
190.
106 .90
107 .40

1164 30
136 .90
138.
134 . 20
HO .ßC
173 .50
117.

143 .70
lOO.
115 .70
144 .50
119 .60

Dlv_ Nicht voiibezalüte
Vorf .Ltzt . Bank -Aktien . In vo
8. . j9. . |Banqu « Ottom . Fr . | 137,

Aktien u. Obligat. Deutscher
Oiviö , Koioniai -Qes,

Vorl.Ltzt . In o/o.
| iOstafr . Eisenb .-Oes . I
I 3. ,| (Berl .) Anth . gur .Jt | G -2 .Ü0

Aktien industrieller Unter-
Divici. nehmungen.

Vori . Ltzt.
25. .
10
10. .

22. .
10. .
9. .
7. .

11. .
16. .
13. .
12. .
16. .
I2-/2

9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
8. .

12Va
9. .

11. .
3-/2
7.
7.
9.
5.

10.
51/2
6-/2
9. .
5. .
9.

10.
35.
10.
10.
25.

12. .
25. .
11.
6. .

14. .
10
15. . 116. .
6. . j 5. .

11. . 112. .
23. . 25.
4-/2 4. .

12. . 12. .
7. . j 7/212. . >0. .

12-/2 15.
7. . ! 6. .

15. .
9. . 1 9. . !

11. . 12. . ;
7. 7.  |
y. . 10. . >

15. . ,16. .
7. . 7-/2!
8. . 8. . !

22. . 25. .!

5. .
15. .

12^
10. .
12-/2
8. .
9 . .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9.  .

12. .
9. .
8. .

10, .
7-/2

30. .
9..

30. .
10 .
12. .
30. .
4 . .

20. .
22-/2
10. .
12-/2
9-/2

4.
7. .

10. .

7. .
10. .

10. .
20. .
10. .
0. .

12. .

10.

14.
14. .

Ahim.Nenh .(50*Vo)Fr,
Aschffbg .Buutpap .Jg

Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl
BaugSüdd .Immob . Ji
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
9 Eichbauiri »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-ögb .»
»HenningerFrkf .»
» * Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
9 Löwcnbr . Sin . *
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien *
» Rhein .(M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speler . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Sehlenk »
Cem. Heidelb . >

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham. u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A. u .Sodaf . »
» Bio .Silb .Braub . »
» D.Oold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Oriesh . El . »
* Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
* Fabr .,V.Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
> Deut . Uebersee »
" Ges . Allg ., Berl .»
» W.Homb .v.d .H.»
* Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ge9.,Berl . »
» Schuckert »
» Siem. u . Hals . »
9 Siemens , Betr . »
9 Tel .-G . Ptsrh .A . »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . *
Holzverk.-Ind.CK.)1
Kalk Rh . Westf . *
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N. 8p . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Öadenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Dur !. »
» Karlsruher »
» Moenus »
» Mot . Oberurs . *
»Schn.Frankenth .*
v Witten . St.

Mehl- u. Br . Haus .’
MetallGeb .RingjN . ''
Ölfab . Vcr. D. *
Photogr . G . Stgl . n . »
Pinself . , V. Nrttb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvtrf ., Pf ., St.L »
Schuhf . Vr . Frank . »

do . Frankf .,Herz»
Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
1Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . jute »
Zellstoff -IC Waldh . »

In °A
229.
ISO.

1121 .50
234 10
aio.

127.
190.

77.
136 .90
3.46.
IOX.
130.

218 .80
137.
168 .30

99 .90
3.04 .50
115.

30.
220 .

88 .50

ISO.
143 .60
120 .
121 .30
ISS.
JLÖ6.50
536.
111 .70
427.
181.
fr37 .86
448 .50

87.
309.
418 .25
152 .50
191.
140 .80
1S4 .5Ö

114.
108 .25
163.

88 .70
167.
106.
114.
160.

72.
125.

280.
167,
162 .50
261.

100 .

144.

316 .40
210 .
230.

76 .50
183 .30
251 .70

81.

125.
133 .50
241.

RS.
KÄS.
139.
16S.
121 .50
149.
sf . e.

6 5.
334 .75

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf . i . G. JS

do . do. stf. i. G. »
4. . do . Wstb . sifr .i.S. ö.fl.

do . do . » i. 8. »
4. . do . do . » in Ö . JS
L. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .8'2stf.G. Ji
4. . do . do . 86 » LG. »
4. . Elisabethb . stpfl , i. G. »4. . do . stfr . m Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 Stf. i. S. ö . fl.
4. . do . v. 89 » i. G. JS
4. . do . v. 91 » i. G , »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S. ö .fl.
4. . do. do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schics . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf. i. G . JS
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
3-/2 do . do . conv . v. 74 >
3-/2 do . do . v. 1903Lit.C. »
5. . do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr.
3-/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr.
3-/2 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (fvmb.)sf. i. G. JS
4. . do . do . »

26/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G. »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i .G. JS
5. . do . Br . R. 72sf . i. G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83 stf . i.G. JS
3. . do . I.-VIJI .Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v . 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G. >
3. . do . v. 1895 stf. i . G. JS
4. . Pilsen -Prieacnsf . i.S. ö .fl.
5. . Prag -Dux . stf . i. G . JS
3. . do . v. 1896 stfr . i. G. »
3. . R. Öd . Eb. stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. G. »
3. . do . v . 97 stf. i. G. *
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G . JS
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i.

07.
97.

SS.
26 .40
es.

96 .35

94 .50
94 .50

9S .60

93 . 10
94 .80
94 .00

102 .20
86 .40
80.
ss .so
86 .40
86 .80

86 .40
36 .40

103 .10
92.

86 .40
84 30
82 25

76 50
95 .50

77 .50
74.

70 .30

98 .50
97.

24/10
4. .

2Vio
4. .
4. .
4. .

24/10
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.  .
3. .

Itai .stg . l .B. S. A-E.  Le
c'o . Mittelm . stf . i.G . »

Livorno Lit. C, D u . D/2 *
Sardin .Sec. stf. fi'. Iu . II»
Sicilian . v. 89 stf . i. G. »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central >-
Westsiziliali . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Goühardbahn Fr.
Jura -Bern -Luzern gar . *
Jura -Simplo» v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwaog .-Dombr . stf . g . ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . ■»
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-jar .-A.97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 *
clo. do . v. 98 stfr . *
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »

100 .90
70 .90

101 .80
IOO .CO
101 .80

111 20
100 .20
100 .20

83 .60

94 .30
102 .30

76 .60
76 .90
76 .60

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. fsi
15. II62/S Boch . Bb. u . G . Ji J19Ö .70
6. 8. Buderus Eisenw . » 11L.

12. ?22. . Conc . Bergb .-G . »
10. Deutsch -Luxembg . * LSS.
14. ;H . . Eschweiler Bergw . » SäCi3.B0
10. 116. Fried rieh sh . örgb . » 1134 .50
11. 111. . Gelsenkirchen » » l3.SB .EO
11. *12. . Harpen er Bergb . » |103 .Ü0
11. 134. . Hibernia Bergw . »
TO. !10. . Kaliw. Äschers !. »

US. . do . Westereg . » ,204.
1 4-/2 do . do . P.-A. » IOO.

5-/2! 6. . Oberschi . Eis.-In . » 1 9 4 .50
12. Riebeck . Montan » 102 .60
12. !?. . V.KÖn.-u.L.-H.Thlr. 2X3 .60
12. 15. . Östr . Alp . M. ö . fl. 1 ß A4.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— Gewerkschaft Rossleben | —

Aktien v . Transport -A nstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
10. . 10. . |Ludwigsh .Bexb . s.fl. « « 0 .50
6-/2 6!/Z|Pfalz . Maxb . s. fl. 135 .40
5. . 5. . do . Nordb . » 130 .70
Z. . 4-/2IAllg. D. Kleinb . Jf öl .20
7V4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 141 .50
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 189.
4. . Cass . gr . Str .-B. *6. . 6V2 Danzig- El . Str .-B. »5-/2 5h2 D. Eis.-Betr .-Ges . * 105.
6. . 5-/r Südd . Eisenb .-Ge1«.1 11SS.60

11. . 10. . Hamb .-Am. PacSc. 114 .50
7-/2 8-/2 Nordd . LlovH » 104 .10

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P. ö . fl. —
6. . 6. . clo. St.-A. » 109,50
5-/2 5V3 Böhm. Nordb . »

12V? IZ-r -, Buschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit. B. -
1l3i201-'|20 Czakath --Agram »
5. . 5. . do. Pr .-A.(i.0 .1» xco .so
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 Ost .-Ung . St.-B. Fr. 142 .70
0. . 0. . do . Sb . (Losnb.) » £7 .60
5-/4 5-/4 do . Nordw . ö.fl.
51/4 5>/< do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 954,50
4- 's 5. . do . . St .-Act. » 95.

U/8 RaabÖd .-Ebenfurt» 31.
5. . Stuhlw. R. Grz . »

7-/5 72/s Gotthard bahn Fr. —
6. . 6. .[Baltim. u. Ohio DolL| aa co
6. . | 7. . jPennsylv .jR. R. Doll .!109.
6. . | 6. . jAnatol . E.-B. Jt>\ —

6. . | 63A»jPrince Henri Fr . | 117.
y. . i ÖVilGrazerTramway ö.fl. | 173.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche. In o/0.

4. . Pfälzische Ji 98 .75
3-/2 do . v
3-/2 do. (convert .) » —
3. . 1Allg. D. Kleinb . abg . Js 70 .50
4. . Alig.Loc .-u .Str .-B-v.98 * 99 .10
4-/2 Bad. A.-G. f. Schifft . ,
4. .1 1er Strassenbahn »
4. . ! >. E -B.-Beir .-G . S. r «
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. III » .00 . 50
4-/2 clo. Ser . II * LOO.
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 09 .20
4. . do . v. 02 » .» 07» 93.
ZV- Südd . Eisenbahn » - =r=—

Russ . Selo. v. 97 stf . g . JS  !
do . Südwest stfr . g . »

Ryasan-Ur&Ssk stf. g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09 »

4. .
4. .
4. ,
4.
4. .
A.
5. . lÄnatoHsche i . G.
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg . »
3. . Sftlouik-Monastir »
4. , |Türk . Bag'd.-B. S. f »
5. .ITehnantepecrckz .iQl4

77 .30
77 .70
77 10
77 .10

Zf. Am eri k.

1100 .40
72.

! 62 .20
liss .ro

Pfandbr. u. Schuiciverschr
v. Hypotheken-Banken.

31/2.
3-/2!
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
35/2.
3V2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
3-/2

li.
5V2| A!lg . R.-A., Stuttg . Ji
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
3-/2 do . do . »
i. . do . Ö.-C. V. Nürnb .»
t. . do . do. 5.21 uk . 19)0 »
V/2 dö . do . Ser . 16u. 19»
i . . do . H.-B. S.öiik . 1912»
>>/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . cio. Hyp .- u.W.-Bk. »

. do . do . (unverl .) »
V/2 do . do . »
Vh  do . de . (unverl .)»
t . . do .Bd.«C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14»
31/2 do. do . Ser . 1,3-6 »
3-/2 do . do . •» 2 »
4. . Berl . Hypb .abg . S0% »
3-/2 do . » 80% »
4. , D. Gr .-Cr . Gotha 3.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » y u. 9a »
4. . do . 8.10,10a,ik.1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 *
31/2 do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10»3-/2 do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 >
3-/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . Ido. do . S.20uk,19I5 »
4. .! do . do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12. 13 *

do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr .-V. »
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do. Ser . 40H.4I »
do . do . S.43uk.l913*
do . do. Ser . 46 »
do . do . S.47uk,1915>
do . do . S.44uk.l,9l3*

! do . do . 3. 23—30 »
| do . do . » 45 »
Hambg . H . S. 141-340 »

do .S.34I-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»
do . Ser . 1-190 »
do . * 301-310 -
do .S.311-33Öuk.l9i3»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 *
do . unkb . b . 1907 *
do . Ser . 10 »

4. JM . B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »4. . do . Ser . 3 »
4. . 1 do . » 4 »
3-/2! do . unk . b . 1966 »
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
3-/2! (Io. do . t>

4. .
5-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
3'.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
3' /2

04 .50
OB.00
91 .80
99 .50
99 .eo
91 .80
99 .70
91 .90
58 . 90
99 .90
SÄ.80
92.
92.
91 .80

95 .50
96 .50
97.
97.
97 .40
97 .60
97 .30
©7 .80
99 .20
91.
96 .30so .ao
99 .50
93 .10
98.
99.
98 .50
37 .90
91 .50
92.
92 .30
98 .80
97 .60
97 .80
93 .20
98.
98 .4-0
94 .30
92.
92.
96 .72
97 .
57 .25
89 .75
89 .75
9C .50
93 .70
97 .30
©710
97 .30
97 .50
90 .40
90 .40
01.
97 .25
97 .S6
87 .50
60 .20
09 .30
91 . 50

Centr . Pacif . I Ref . M.

Chic .MHw. St.P.,PJ5,
do . do , do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien j XOO.
do . do . Gen . Lien ^ '

SanFr . u. Nrth .P .IAI.
South . Pac . S. ß . I M.

do.  do . L Mtge.
West ernN.*•Y.u.Pen s.

do . Gen .M.-B. u .C.
do . Income -Bonsc!

92.
97 .29

63,60
85 .50
88 .40
91 .20

38 .

Zf
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
41/2
4. .
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4-/2

Diverse Obligationen.

Arinat . u. Masch . , H . JS
Aschaffb .Buntp . Hyp . »Bank für industr . u . »
do . f. Orient. Eisenb . »

Brauerei Dinding H. »
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainz r .103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

Schröder -Sandfort *H . »
Brüx er Kohlen bgb . H . *
Buderus Eisenwerk » i
Cementw . Heidelbg . » |
Ch . B. A.- u. Sodaf.
Blei- u. Silb.-H ., Brb.
Fabr . Griesheim El.

41/2!Farbwerke Höchst
4-/2
4.
i.

4.
3-/2
1-/2
4. .
4-/2
4-/2
4. .

Chem . lud . Mannh.
do . Kalle & Co. H.

Concord . Bergb ., H.
Dortmunder Union
Esb .-B. Frankf a . M. ;

F.ir,enb.-Renten -Bk.
do . do.

El. Accumulat ., Boese :
do . Allg . Ges ., S. 4 ,

do . Serie I-IV

Pr .B.-Cr .v\ ct.-B.S.17 » 95 .75 i.  .
do . » 21 » 8ö .? i> 3. .
do . S. 3, 7, 8, 9 » 97,80 5. .

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 90» 57 .18 3-/2
do . v. 03 uk. b. 12-» 97 .50 3-/2
do . v. 06 uk. b. 16» 93 .10 3. .
do . v. 07 uk . b. 17» 95 .70 3. .
do . v. 1894/9S » SO. 3-/2
do . v. 1904 » 90 .30 3-/2
do. C.-O.06ük .b. l6 » 83 .50 2-/2
do . do . 01 uk .b.10 » 07 .40 3. .

Pr . Hyp. -A.-B. 80% » 95 ,<lO 4. .
do . auf 80% abg . » 88 SO 4. .
clo. V. 04 uk. b .1913 . 37. 3. .

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 » 97 .10 5. .
do . » 1912 » ©7.50 5. .
do . , 19H >
do . . 1915 ,

97 .50
97 .76

2-/2

do . - 1917 »
do . -> 1914 >

98 .60
93 .90

do . » 1912 » 91 -25 Zi.Comm .-Obl . » 1912 » 97 .70
do . » 10)7 »

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912 »
do . »
do . * » 1914 9

Rh .-Westf .Bv-C.S.3,5 »
do . Ser*7 u . 7a »
do . » 8u . 8a »
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . » 6uk .b .OS»

Südd .B.-C.31/32j34,43»do . bis inkl . S. 52 »
W . B.-C. H .jCölnS . S »

do . do . S. 4 »

Württ . H -̂B.Em.b.92 »

93 .76
97 .70
87 .70
Ö8.
90.
90 .80
97.
96 .90
97 .10
9c,.
90 .10
99 .40
93 .60
01 .70
58 .20
91 .50
99.
02 .20

Staatlich od . provinzial -garant.
4.

4..
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2!
3V:1

Ld .Hess .-H .-B. S.12-13
uk . 1913 JS

do . S.14-i5uk .l914»
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5
* 6—8 vcrl . »
»9-lluk .l915»

Com. Ser . 5-6 »
do . » 7-8 »
do . » 1u. 2 »

do . Ser .3verl .kdb . »
do . S.4 vi . uk . 1915-

99 .90
99 .90
91 .90
91 .90
92 .10
92 .40

100 .20
91 .90
91 .90
92 .10

4. . L.-K.(C<iss .)S.22u.l914» K -0.
3-/2 „ S.21u .1917* 93 .70
4. . NasS. L.-ß . L. Qu . R » 100 .30
3-/2 do . Lit . j » 93 .70
3-/21 do . » F , G,H , K,L » ©3 .7C
3-/2! do . » M, N, P , Q » 93 70
3-/2- do . » S, R » 93 .70
3-/2 do . 9 T » 94 .30
3. . do . » O » LS.
3% ! do . » U * 98 .30

5. .1EI. Dtsch . UeLerseeg . »
4V2 G. f. elektr . U. Berlin »
4-/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios »
2>A do. do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Hovnb.v .d .H . *
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do *
4-/2 do . Lichtit . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief.-Ges .. Berl . •
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A . O . Siem . »
4. . do. Tclegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . 9
4-/2 Emaillir . Anmvetler »
4i/a cio. u . Stau zw. UJIr. *
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/r Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .nickz .102»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . *
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seiliiidust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegeiwk . »
41/2 do . do . do . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

Zf. Verzins !. Lose , in v».

In  0/0,
62.
96 .8®
82.

96 .80

101.
98.

ICO 50
6S.

100 .30
97 40
94 .80
89 .30

100 .50
SS.

101 .
100 .50
100 .50

99 .80
99 .30

98 .50
111 . 30

97 .30
94.

IOI.
«7 .30
93 .50
95 .50
95 .50

O.
108 .50

93 .50
S
SS 20
SS.
94 .50

100 .20
05 .20

98,
100 .60

96.

98 .20
99 .50

100.
99 .60
SS»

101 .
03 .50
SS 20

102 SO

Badische Prämien Thlr.
Bdg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . !. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1865 *
Holl . Kom . v. 1871 li .fl.
Köln-Minden er Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meinin g . Pr .-Pf dbr .Th Ir.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl.

123 . 30
131.
1 11.

123 .60

126.

180 .
149.
131 .80
370.

Unverzinsliche Lose.
Per St ia l&b

.-Gunzenh . fl. 7
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finiändisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neuchatel
Oesterr . v. 1864

Thlr . 10
Le 45
» 10

s . fl. 7
Fr . 10

ö. fl. 100
do . Cr . v. 58 ö. fl. 100

Pappen heim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö. fl . 100
Venetianer Le 30

153.

18 .90

891 .4 *

ISS.
325

29 .75

Geldsorten.
Engl . Soverefg . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
clo. Kr . 20 St. -

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f.Scheideg.Hochh.

Brief . !
20 .49
16 .31

17.
4 .19

2800
2304
78 80

Geld.
20 .4 h
16 .27
16 .20
16 .90

■4.181/2
215.

2790

76 .80
Amerikan . Noten
(Doll. 5—1000) p . D. 4 .IDV2

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll . 4 .18V4 4,10V;

Belg. Noten p . lOOFr. 81 .35 ; 81 .25
Engl . Noten p . 1Lstr .lS0 .5r' -'20 .40!.
Frz . Noten p . 100 Fr .; 81 5 01 Öl 40
Holl . Noten p . 100fl. I169 ..&5 ,169 .15
Ital . Noten p . 100 Le .I S1 .6G 31 .50
Oest .-U. N. p . 100Kr. S4 .8 £ | Ö4.75
Russ.Not .Gr .p .lOOR.I — 216.
do . (lu .3R.) p . l00R . 81 .30 81 .20

Schweiz . N. p , IOOFr . | 81 .151 81 .0S
* Kapital u Zinsen i. Gold,

Reichsbank -Diskonto 7V*o/o

Amsterdam . . . »
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.)
Paris . . . . . .
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg ' . . .
Triest . .
Wien.

do. , » » ■ * »

Wechsel . j,
Kurte SMst

Mark.
SVr—) Monate

. fl. ino 189 .10 5%

. Fr . 100 81 .80 5%
Lire 100 81 .40 SX .3ö 5%
. Lstr . 1 L0 .5 0 -/2 20 .50 4 o/o

5 0/#
. D. 100
. Fr . 100 81 40 3-/2 o/ö
. Fr . 100 81 07 1/2 4-/2 0/0
S.-R. IGO 8 0/«
. Kr . 100
. Kr . ICO 84 .90 z 4V. Vo,
Kr . ni. 3.



(M achflrnck verhotoiM_

I p h  a I t*
1) Buenos Aires , Stadt , i \ % Gold-

Anleihe von 1888,
2) Dannstädter 8AL Stadt-Schuld¬

verschreibungen.
3) Freiburger lö Fr .-Lose von 186!.
4) Freiburger 15 Fr .-Lose von 1902.
6) Genueser 150Lire-Lose von 1869.
6) Hohcnzollernsche Kentenbriele.
7) Italienische Gesellschaft der

Siciliaaischen Eisenbahnen,
Aktien und Obligationen,

8) Köln - Mindenei' Eisenbahn , Sl 'i
Präm .-Anteilscheine (100 Taler-
Lose ) von 1870.

9) Lütticher 2% 100 Fr .-Lose v. 1905.
10) Mexikanische 4% (steuerfreie)

Gold-Anleihe von 1904.
11) Oesterreich Ische 100 Fl.-L.v. t864.
12) OesterreichischeAllgem .ßoden-

Credit - Anstalt , 3L Prämien-
Schuldverschr . I . Emission 1880.

I) Stadt Buenos Aires
4 ,/2°/o Gold-Anleihe von 1883.
37. Verlosung am 1. November 1907

per 1. Dezember 1907.
Zahlbar am 1. Dezember 1912.
Die im  November 1902 in der

27. Verlosung gezogenen Obi, dieser
Anleihe werden am 1.Dezember 1907
eingelöst.

ä 1900 £  45145 156 214 239.
ä 500 £ 40287 319 378 404 696

624 656 844 886.
ä 100 £ 80122 156 313 343 384

643 626 667 635 709 796 989 31062
198 231 273 315 411 497 622 606 734
758 830 958 88048 129 147 190 318
323 395 436 623 637 733 781 943 967
E3022 062 071 098 260 263 317 465
600 640 671 692 762 781 791 973
34071 110 126 345 475 695 749 784
832 996 35069 094 115 130 226 537
679 680 629 832 36164 661 672 670
683 820 963 37031 127 157 195 317
360 411 468 600 813 836 842 917.

ä SO £ 199 234 267 672 714 730
759 938 1019 204 261 300 413 627 678
704 805 905 913 931 2132 253 424 445
652 599 617 630 644 673 718 8184 246
280 470 641 674 602 616 734 851 856
871 912 945 954 4105 206 384 421 429
673 772 904 942 8030 038 337 413 605
611 644 762 841 886 (1011 129 141 162
164 218 403 422 423 825 828 921 924
960 953 7023 183 883 509 553 638 666
777 840 860 8067 082 086 121 204 306
448 471 497 55! 623 650 781 924 0016
021 191 192 209 257 326 362 400 489
493 840 968 10095 304 405 439 664
729 747 973 .976 1 1274 306 348 379
639 707 771 896 907 919 12001 008
129 167 207 387 376 516 602 697 776
917 13002 003 123 210 324 362 579
620 636 722 873 14281 315 470 042
829 912 15302 388 467 498 603 735
770 802 903 16084 276 366 607 625
640 673 702 969 988 S87 17004 144
173 197 360 870 834 883 904 18127
621 657 596 693 706 816 832 872
19109 137.

2) Barmstädter 372% Stadt-
Schuldverschreibungen.

Verlosung am 22. November 1807.
Lit . H.

Zahlbar am 1. Februar 1908.
Serie I. ä 2000 M 49 122 262

818 333 602 686.
Serie II . ä 1000 Jt  29 40 60 136

162 277 605 628.
Serie III . ä 500 Jt  143 232 487

633 698 738 762 879.
Serie IV. ä 200 Jt  412 674 700

730 834.
Lit . II.

Zahlbar am 1. Juni 1908.
Serie I . a JOOO M 220 224 252

328 334 369 426 472 600 736 747 932
938 940.

Serie II . ä 500 Ji  67 80 87 263 294
298 316 340 342 410 446 600 641 790.

Serie III . ä 20 » Jt  104 227 284
338 342 353 554 697 688  782 868  967.

Idt . K.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

Serie I . ä 2000 Jt .- 113 209 241
246 324 474 616 543 661 €91 876.

Serie II ä lOOO Ji  16 286 296
696 763 798 980 996 4.028 056 093 143
198 229 272 289 365 636 706 729 763
772 827 856 981.

Serielll ä 500 M. 41 60 102 148
160 355 384 458 408 539 660 832 896
942 955 1077 420 463 483 510 738
778 861 876.

Serie IV. ä. 200 M.  75 243 247
342 486 658 634 713 735 904 938 979.

(«asworkssclnild.
Zahlbar am 1. Juli 1908.

Lit . 11 ä 428 .57 JI 1 32 41 46
76 115 130 214 227 266 279 307 394
405 420 453.

Zahlbar am 1. Oktober 1908.
Lit . A. ä 200 Ji  306 312 319 348

421 460 536 626 63-4 821 941 996 1000
021 074 103 145 176. _ _ _ ___ __

3) Freiburger 15 Fr.-Lose
von 1881.

102 .Prämienziehg .am I&.Novbr 1907.
Zahlbar am 16. Februar 1908

Am 15. Oktober 1007 gezogene
Serie » :

28 •*.». 53  255 25 (1 310 44 2
604 600 «70 677 760 730 75«
937 962 UH 1 990 1115 Uäl
1J 6 S 1189 1233 1.281 1444 148»
1623 1031 1776 1837 1064 2011
2032 2067 2066 2078 2 - 14 23 16
2272 2322 2442 25 32 2552 258«
2« 0« 2808 2648 2654 3883 2034
3975 3053 3055 3130 3245 3266

3333 3357 3504 3514 3511 3050
3 (134 367 « 3674 3811 3812 3849
8888  40 *8 4123 4137 4363 4385
441 « 4547 4(12« 467 4 471 ! 4818
6008 6013 5078 5288 5307 5303
5312 5413 5160 5509 5645 5688
5942 8013 «041 «« 59 «06 « 6100
6210 626 ? 6353 €362 « 382 6388
6452 « 108 6508 (1535 « 538 6600
6635 «644 « 718 6747 683 t «907
6922 6981 701 (1 701 « 7068 715«
7215 7338 7443 7473 7557 7610
7670 7683 7689 7736 7995 7923
7946 7977 7988.

Prämien:
Serie 28 Nr . 41 (75) 42. 35 41, 253

43 (30,000 ), 340 17 41, 766 32 (76),
»99 6 (76 ), ! 168 50 (260), 1233
16 (75), 1281 26 (75). 148 » 1 (76)
8 (76 ) 21, 1523 2 (76), 20 (55 39,
2114 12 26 (76), 2,11(5 38 (76). ZL7S
7 (260), 2322 28, 2512 22 (76),
2606 48, 2608 47, 2648 23 (75),
2 883 10 (76) 44 (250), 297 5 29 (260),
S 130 33 (76), 326 « 7, 8304 30
(126) 42 (75). 3514 5 (125) 39 (125),
3541 28, 3670 13 (76) 14 (76),
3811 3 (75) 37, 384 « 26, 3888 39
(125), 412 3 36, 4137 1,42 63 45 (75),
4385 17, 4416 27, 4547 34, 4674
24 26, 4711 30, 4818 28 (12ö>,
528 8 48 (76), 58 07 20 (126), 5308 11
13 40, 5312 35, 5413 16 29 (75),
5160 7 38 (4000), 550 » 27 (75),
6845 17 (1000) 25, 588 8 41 , 5942
11 42 (75), 6012 36, 6009 31 (126),
6267 30 (75), 6302 46 48 (125),
«3 8 2 3 (126), « 288 34 36 43 (126),
6152 15 (126) 49 (76), 6538 3 (76) 14,
8635 6 (75 ), 674 7 48 60 (75), 69 07
13 (125), 701.0 29 (250), 7016 35
(125), 71 5 8 20, 7443 9 21, 747 2 48,
7557 36 (125), 7« 10 8 (250 ), 7670
11 (126) 19 (75) 20, 7683 26, 7905
38 49 (76). 7922 26, 794 6 33 (126).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 60 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 26 Fr . gezogen.

4) Freiburger 15 Fr.-Lose
von 1902.

lO.Prämienziebg . am lö.Novbr 1907.
Zahlbar am Jö. Februar 1908

Am 15. Oktober 1907 gezogene
Serien:

484 2080 3275 3462 4081
409 « 1361 4773 5108 « 94 « 6968
7092 7iOl 7143 7058 7770 7821
8480 8589 9797.

Prämien:
Serie 484 Nr. 60, 2080 28 (100)

38 (200), 82 75 12 (100) 18 41 (100),
3163 5 12 30 (100), 4081 6 (200)
20 26 (100). 4301 14 (1011) 22 29 (200),
5/0831 . 694 « 2- (100). 6868  2 (1000)
19 (200) 48. 7093 37 (200) 41,7 10 1 47,
744 8 23 47 49 (4000) 60, 7658 .32,
7 770 21 85 (100). 7821 I (20,000 ) 41,
8,180 21 (100). 8589 48 (100), 9797
30 36 43 49.

Die Nummern .welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 76 Kr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 17 Fr . gezogen.

5) Genueser 150 Lire-Lose
von 1869.

76.Ver!osung am 4. November 1007.
Zahlbar am 1. Februar 1008.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist . sind mit
199 Lire gezogen.

121 156 159 221 268 318 472 477
684 804 834 (300) 860 1033 035 158
364 412 415 500 834 2008 088 146 241
318 387 366 367 418 581.594 604 647
672 377 772 779 788 834 859 068 3104
244 251 292 355 451 400 519 538 546
780 702 (250) 848 013 4080 124 108
247 423 420 436 595 748 939 900 3030
050 143 234 439 477 (250) 573 631
993 «071 100 228 232 270 331 430 440
493 526 629 (500) 906 910 7039 173
316 502 675 763 775 824 836 878 945
8144 322 410 462 704 705 801 885 890
905 900 »337 421 454 493 614 600 670
756 850 956 064 990 80106 265 (500)
309 423 433 453 475 505 653 929
(1088 498 754 763 764 980 82056
(1000) 133 190 280 303 341 486 630
715 797 803 072 13074 219 264 £90
618 552 553 820 870 911 141,34 213
442 532 566 574 598 669 703 15138
187 242 332 391 39(5 476 5,3! 672 729
740 767 860 033 16040 074 103 166
175 324 451 51(5 578 625, 684 832 883
887 897 972 17146 148. 151 239 355
385 380 393 (1000) 409 418 421 471
508 714 740 754 756 865 925 18013
031 055 177 188 2.39 295 495 546 562
6,70 667 752 765 867 893 990 19093
136 151 201 (500 ) 235 (2250 ) 244 300
321 464 531 763 770 787 796 801 029
980 20107 177 223 313 327 420 470
631 681 684 680 600 70! 813 920 934
935 939 21229 412 510 553 688  710
749 822 « 8010 028 063 170 279 301
370 488 499 5,61 586 809 <250 , 23032
174 175 210 239 240 263 320 533 540
563 683 587 654 073 608 24086 147
175, 232 282 371 573 603 625 697 715
753 858 906 25053 098 135, 531 (250)
555 802 84!) 36094 (500) 112 148 258
681 " I 270 .13 037 075 099 158 16«
178 298 374 383 614 618 801 812
28122 336 503 527 548 622 645 684
688  987 29054 230 294 329 446 504
788 875 884 906 30199 223 306 326 360
390432 489 643 692 (250)767 (45 .0»« )
779 830 850 SOI»1095151 231 301 564
598 610 030 799 995 38 >03 097 166 328
357 507 566 758 982 »SO 17 021 046
648 058 074 106 258 320 523 540 644
702 715 34006 040 056 (5000 ) 074 15!
325 48« (250) 599 615 735 755 919 938
35013 023 082 433 575 665 733 »6005
058 160 400 415 427 483 664 749 870
901 004 999 37032 116 263 297

310 440 451 625 654 848 888  38003
054 068 070 103 452 759 783 892
900 987 39192 209 (300) 489 586
613 660 779 870 894 931 40066 071
136 190 275 338 505 67! 753 775
784 798 41022 027 041 113 132 186
187 231 372 449 486 573 752 42132
215 332 380 411 556 033 784 851
894 954 970 987 43074 138 244 278
360 448 499 628 639 775 791 4-1047
148 426 467 684 942 965 45008 214
259 270 343 435 447 754 793 852 988
46009 157 212 216 247 363 599 870
876 41055 189 247 277 380 518 619
631 699 749 761 862 48060 098 217
335 349 615 6-10 676 004 724 794 870
909 968 49224 295 (250) 301 393 427
531 535 674 SIS 674 59007 017 138
171 293 4(59 477 484 525 602 610 816
995 51061 101 191 233 268 372 486
552 699 833 942 955 53144 290 315
473 631 847 854 934 53066 079 145
157 177 370 406 471 485 526 668  699
721 54165 297 358 593 595 025 722,
762 950 53062 107 112 237 383 3u,3
527 582 731 752 826 56042 157 350
457 478 (1000 ) 484 648 748 815 916
964977 51402 585 594 004632 635 695
888  892 988 58118 216 237 290 (500)
418 442 574 582 638 835 992 59029
355 500 605 642 746 761 847 936
«0131 286 343 345 389 432 475 513
515 609 636 784 817 933 949 «1037
042 065 413 698 718 885 63008 031
194 221 466 503 536 561 629 673 716
894 63103 155 163 187 234 288 396
607 787 844 925 64052 101 147 177
183 257  321 526 529 537 674 711 913
65007 098 138 207 229 339 356 360
365 390 409 431 911 999 66014 182
232 309 428 4SI 515 564 (500 )712 807
814 893 915 984 «7344 420 493 (250)
563 639 779 915 «8001 069 070 165
335 641 948 69069 077 168 287 476
477 795.

6) Hohenzülleniscbe
Reivtenbriefe.

Verlesung am 4. November 1907.
Zahlbar am 1. April 1908.

Lit . A. ä «00 Fl. = 857 .14 Ji  176
249 265 414 680 928 1210 273 278 324
346 489 537 638 675 708 842 971 2029
033 160 199 847 380 464 540 682 617
637 662 735 849 879 3164 189 212 399
441 581 621 669 674 681 864 994 4058
092 139 369 381 404 425 447 499 597
748 785 5060 070 248 339 365 382 618
720 727 765 889 6022 083 122 163 165
299 365 370 398 428 462 654 582 625
634 618 <76 899 7084 122 147 177 304
315 359 886  387 415 425 436 453 480
498 510 686  746 775 846 878 994 8049
130 149 219 293 339 314 352 476 491
64« 646 675 702 789 853 895 897 961
90 ! 1 069 090.

Lit . fl . a. -00 Fl. = 171,43 .« 2 101
120 166 173 201 317 327 338 844 399
476 644 978 988 1027 059 427 453 686.

Lit . C. ä 25 Fl. -- 12 .8k Jt 68
194 254 375 429 522 545 994 1074 189
309 327.

7) Italienische Geselisch. der
Sicilianisclisn Eisenbahnen,

Aktien und Obligationen.
9. bezw . 13. Verlosung

am 1. Oktober 1007.
Zahlbar am 2. Januar 1908.

Aktien.
Fäner -Titel ä 500 Lire . 8033

662 9277
Fünfer -Titel ä 2500 Lire . 5937.
Zehner -Titel ä 5000 Lire . «642

10226.
Staatsgarantierte 4%  Obligationen.

Emission 1891.
Stücke zu 1 Obi . ä 500 Lire . 97

187 191 200 224 227 231 232 313 361
375 385 391 411 440 458 459 497 501
633 543 557 624 617 657 677 710 800
82? 880 907 942 946 968 978 1021 104
151 161 207 224 261 272 305 413 433
447 452 470 492 586 605 617 658 734
745 762 806 832 843 850 870 925 <187
8000 016 064 086 097 124 1«7 177 179
273 292 326 372 433 492 495 511 524
539 565 573 613 620 648 659 675 692
758 771 78 ! 786 791 816 819 823 359
892 3103 110 118 141 143 172 175 191
200 40 ) 437 453 483 526 «00 612 (172
713 71« 74« 760 775 779 840 848 860
883 910 97!) 99!) 4062 074 133 294 464
515 538 542 545 546 584 626 629 664
709 713 841 879 918 926 934 95 ! 978
983 5025 078 099 209 31» 318 351 447
469 48!) 526 5,4« 55« 561 681 712 727
752 754 832 951 6039 057 106 113 116
128 141 1.45 217 223 257 258 284 376
389 519 524 585 5,91 599 600 604 633
699 715 838 846 909 913 968 993
7036 038 <m  102 107 156 193 195 211
229 268 300 383 431 437 445 470 493
50!) 655 663 682 701 710 743 824 851
857 905 917 992 8022 054 121 156 218
228 241 289 295 300 302 376 420 421
424 439 444 486 522 576 610 683 739
745 793 830 839 869 885 993 9137 209
212 292 294 309 477 538 570 583 630
644 67« 765 778 816 820 832 835 887
942 951 1(1013 066 074 113 280 287
32« 448 456 474 490 518 526 565 569
622 715 718 721 8 )4 848 947 953 954
959 964 U 065 093 125 147 170 281
847 46 ! 483 517 569 577 615 693 789
792 795 891 955 905 978 12209.

Stücke zu 5 Obi. -) *30») - ir». 12340
353 358 359 405 435 439 555 500 562
657 658 671 719 721 726 708 787 791
8«4 924 974 18046 063 068 161 165
167 191 284 4 .12 454 471 528 531 551
564 572 632 669 «74 739 742 745 845
861 885 925 946 14068 084 08« 090
170 183 375 410 429 484 490 508 534
635 598 599 631 633 672.

Emission 1S!>2.
Stücke zu 1 Ohl . ä 500 Lire 7 36

73 83 1.16 128 156 ISO 207 336 376
401 418 449 482 566 570 584 607 657
8»' 817 1008 103 122 142 16-1 241 252

276 337 346 377 37S 421 441 450 508
520 556 586 605 636 676 684 690 712
755 845 868  870 873 938 968 972 2068
075 102 167 22! 238 268 297 315 316
335 346 361 482 496 518 520 538 550
595 600 700 735 775 820 883 893 979
3009 018 081 146 180 2-14 254 277 357
358 373 410 414 441 451 473 488 515
620 543 609 665 683 700 764 782 835
967 970 995 4033 042 051 053 085 091
094 121 123 165 194 252 443 543 604
613 628 630 637 657 708 725 726 758
803 832 844 861 870 950 97 ) 995
5035 036 002 066 076 085 103 107 112
130 203 229 237 258 285 311 341 380
400 419 478 495 500 578 632 075 704
763 775 834 859 913 SOU 027 112 132
19! 258 309 310 343 300 363 415 437
443 510 701 703 740 744 748 758 769
799 804 810 837 838 883 906 959 976
985 fOOl 054 129 138 139 144 192 274
317 306 439 449 464 587 611 639 640
661 714 720 734 783 836 895 954 965
970 50IS 0-20 im 0875 086 136 139 16.3
164 175 212 225 229 236 263 330 335
362 384 417 430 510 551 603 622 637
737 758 703 766 837 848 858 991
9021 035 049 116 313 325 421 452 473
556 594 598 605 851 676 677 699 711
780 808 809 923 928 999 10021 032
048 107 110 158 173 177 193.

Stücke zu 5Obi 52500 Lire. «0202
226 251 274 303 325 368 373 402 487
509 524 537 612 651 692 722 837 840
885 899 978 1(041 049 064 101 125
129 136 238 308 309 327 338 370 378
399 425 440 453 478 553 569 570 589
650 743 746 753 768 821 849 972
18037 082 105 107 122 143,

Stücke zu 10 Obi ä 500» Lire.
12201 208 213 291 304 343 346 392
448 449 452 476 498 514 527 529 563
591 G16 672 674 678 727 734 749 784
803 917 984 13009 142 176 190 19S
223 235 355 372 433 448 468 495 524
572 594 612 022 678 714 735 776 826
897 950 14082 104 105 127 159 178
193 236 250 275 283 296 304 307 358
396 404 446 459 501 504 583 661 701
718 811 918 952 862 993 15095 105.

Emission 18»».
Stücke zu 1 Obi . ä 500 Lire , 10

17 20 27 08 78 87 89 107 110 114 115
117 122 163 167 168 173 177 178 191
194 257 265 269 275 300 322 324 339
379 385 421 424 445 464 469 490 491
506 515 519 521 543 544 558 562 571
67« 678 586 595 599 613 622 627 639
651 668  670 709 716 749 760 772 791
800 845 85!) 851 852 854 871 895 910
915 939 940 »41 942 956 950 979 989
1017 040 051 067 074 079 082 095 101
106 116 125 128 155 161 168 169 188
194 195 197 206 214 216 239 242 266
28!) 295 311 332 354 357 359 367 372
377 404 409 417 421 514 526 534 542
570 573 598 599 600 620 649 651 654
710 712 738 741 780 706 799 801 819
840 851 872 880 887 889 901 928 629
830 933 940 946 969 977 979 684 990
2007 021 024 029 032 045 063 080 084
086 088 092 148 160 167 181 186 252
255 280 281 308 355 356 357 359 368
37« 385 402 420 42« 597 604 606 610
621 629 638 640 671 890 696 703 714
726 732 737 752 763 776 795 799 812
819 837 848 849 863 862 897 900
007 909 914 921 922 925 932 933 937
3019 026 029 038 057 084 087 115 123
133 134 13« 178 182 188 199 210 218
228 235 266 270 275 283 286 308 310
312 318 329 353 354 357 361 363 364
366 371 373 402 406 457 466 468 472
477 485 500 514 525 570 572 585 594
595 626 644 645 605 666 668  680 694
697 700 701 702 711 718 729 736 744
750 757 761 768 791 702 818 824 827
849 863 866  SSI 998 4026 036
044 058 062 069 100 101 111 126 133
137 139 143 164 171 181 232 251 253
269 285 286 311 326 328 351 378 400
4SI 499 511 514 517 528 539 «01 002
618 622 667 680 683 685 739 751 761
813 816 820 868 866  891 900 SOS 908
910 940 943 955 962 968 087 5001 008
009 011 048 061 074 075 079 088 088
103 143 145 147 ISO 151 161 179 211
215 28« 289 291 292 304 308 360 389
392 425 440 441 465 464 476 492 502
517 530 537 580 609 621 622 651 052
685 710 722 724 769 787 788 813 842
846 889 813 914 921 924 947 958 «005
033 034 047 056 058 063 060 076 082
084 088 089 096 099 114 124 131 132
148 170 174 188 199 201 214 220 228
244 249 264 266 S68  275 284 285 317
322 323 328 332 341 342 872 376 381
300 395 423 424 446 465 468 472 474
482 606 509 511 523 531 535 540 541
549 590 596.

Stücke zu 5 Obi. ä 3500 Lire . «626
627 (543 «50 609 742 758 778 779 799
807 814 823 852 858 862 874 875 877
808 936 953 972 983 987 7002 017 025
060 070 094 Ii7 120 130 149 180 193
205 208 241 243 245 250 25 > 266 276
278 289 300 342 373 420 428 433 486
498 501 523 529 551 560 577 606 626
630 041 64!) 652 657 724 730 73« 756
763 776 788 796 800 902 906 925 941
955 969 970 990 999 »010 01! 042 045
05!) 065 070 088 107 118 122 136 157
190 206 209 247 249 255 284 308 309
310 335 344 358 370 379 384 385 386
390 404 419 436 437 438 447 455 458
462 465 480 493 495 515 517 527 542
566 569 568 599 608 60!) 612 620 622
626 627 639 645 646 651 658 674 687
70.1 746 749 755 758 702 768 78!) 802
812 SJ4 827 830 831 836 843 845 859
802 878 887 894 946 952 967 976
9006 009 018 045 058 099 116 126 139
156 168 161 179 196 197 200 223 224
235 236 243 251 263 264 205 292 296
297 311 32« 337 343 351 353 375 389
401 405 411 430 483 493 500 504 546
648 54!) 565 SOI 564 021 635 030 055
659 074 695 696 721 770 773 802 811
823 831 832 837 847 867 884 889 898
904 916 »32 934 939 955 959 999
16008 025 033 04! 050 051 053 058
059 068 101 105 115 117 123 124 137

144 193 195 232 233 251 280 290 326
327 362 374 389 39« 407 412 413 435
436 48) 485 488 498 507 511 535 541
654 573 585 602 615 618 625 644 618
651 673 678 098 715 782 784 805 827
833 838 845 852 854 856 858 872 895
896 901 909 947 973 976 991 11018
025 027  031 035 030 042 060 076 078
113 114 130 135 148 156 160 164 173
184 193 201 217 222 235 261 270 277
305 306 314 319 336 346 350 36 ! 379
414 424 432 439 446 448 451 476 477
485 491 500 540 541.

Stücke zu 10 Obi ä 5G09 Lire.
11613 615 052 671 679 «88  089 «91
734 740 742 743 750 776 799 817 818
825 831 834 845 852 89 ! 898 906 «09
032 934 952 906 973 974 976 978 996
13102 111 115 116 151 155 161 177
185 194 208 210 211 212 232 257 264
272 274 280 291 292 305 310 336 351
361 368 381 387 394 4AS> 456 459 463
466 498 527 549 573 578 586.

8) Köln-Mi.ndener Eisenbahn,
37 2% Prämien-Änteilsciieine
(iüü Taler-Lose) von 1370.

75. Serienziehung am 2. Dezbr . 1907.
PrämienziehUDg am 1. Februar 1908.

Serie 12 91 95  iio 194 33 » 244
27 » 848 409 409 481 507 538
747 774 777 782 848 975 1090
3074 1115 111 « 1323 125 » 1288
1312 1321 1327 1342 1350 4S « 0
1392 1427 1515 1531 1655 1028
1701 1754 1840 1885 1900 1« » 4
1885 2060 2061 2090 £ 115 2182
2181 2100 221 !) 2261 2283 2S8»
2422 2443 2548 254 » 2580 2054
265 » 2678 2766 2777 2880 2888
L»4» 2858 3951 3078 3141 3185
3253 3341 3422 347 » 3803 3807
38!  5 3853 385 » 38 » » .

3) Lütticher
2 % 100 Fr.-Lose von 1905.
16. Verlosung am 14. November 19u7.

Zahlbar am 1. Juni 1908.
Serien:

1633 3405 1037 « 11830 14 * 28
16887 18886.

Prämien:
Serie 1683 Nr . 9 (500) 17, 3105

4 22 (250) 24. 10376 3 10 21,
8 (150 ) 10 (160) 14 25, 144 23 10 (2um
16887 2 3 8 (200 ) 10 11 23 (10,090 ;
18 - 86 3 4 7 12 19 23. "

DieN uminern,welchen kein Befrs"
in ( ) beigefiigt ist , sind mit 125 fj"
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

!0) Mexikanische4%(Steuer^
freie) Gold-Anleihe von iöü4.
Verlosung am 15. November lüoj

Zahlbar am 1. Dezember 1»U7
Serie A. ä 101*0 4 32 89 90 31  e «,,»

906 921 972 2515 3062 166 315 4ni
616 647 699 4326 61(1 630 SIS 5 Ulu

686  12016 662 691 940 13134 350
669 14137 600 671 15096 l 6 l!ly -
601 602 604 17110 768 906 18017 u !s
621 1»056 345 20026 085 123 2 ( 696
978 22408 595 624 24023 25056 009
166 969 26119 166 621 528 787 37341
391 632 663 823 28077 381 437 fibn
680 991 2V080  466 609 798 80224 443
31231 393 682 651 752 32297 94s
33336 391 478 793 887 34381.

Serie B. ä 500 $ 176 278 65R fiqs
897 948 1071 153 194 247 313 474
2090 288 625 744 745 3670 907 40 s!
122 622 641 790 838 90Ö 914 934 u-n
6638 687 764 «067 140 926 947 j 'd.
168 231 826 8279 378 422 528 615 890
942 »809 827 1)13 922.

81) Üesterreicliische
I0U FL- Lose von 1864.

149.Verlosung am 2.Dezember 1907
Zahlbar mit Abzug am 1. März 1ÖUS

Serien:
14 181 211 315 585 59 » - n-

8«3 » 37 1055 1087 1 ( 37 ji - i
1166 1543 1810 1841 1» 74
2177 2 ( »6 222 » 2289 281*
2638 2725 2757 276 » 2771 * 4; ;!
2843 2860 2 »OL 2923 2968 Smiv
31 17 3185 3198 3218 3219 3 % ?.3571 3868.

Prämien:
Serie 14 Nr . 59 75, 181 Ri 77

2U 36 64, 315 14 8«, r,v ä  ul'
5 »;; 86, 86  3 90, 83 7 49 (300 00») 6
1137 67, 1166 18 28 «8  Ä’
1543 5 (40,000) 9, 1810 fS o1974 7 18 .' .11 mm 9,; nn ? •>
213 5 60,2 I
222 » 32 43

8 (4000 ) 26 (10,000) ji'
177 40 (20.000) 77,21 Hfi 47
o, 2,114 92 (2000), 9 - .

83 (10,000), 2 771 15, 281u
2843 87, 2890 I 18 41 54, 2904 . -V>
20 2 3 48, 30118 47, 3 185 8 k"
32 ! » 28 43 (4000), 3571 21 eSn, >
38 6 3 42 84. 1 "W,

Die Nummern,welchen keinBeS -» >
in () beigefügt ist , situ , mit n 0 Nr
alte übrigen in obigen Serien „ ,,7’
halteneu Nrn . mit 400 Kr . gezogen

I2> Oesterreichlsche Älin̂ n"
Bod.-Credit-Atisialt,3̂ PrämI
Schuldverschr. I. Eniiss. isso'
128.Verlosung am 16.Noveinbe iq, (-‘

Zahlbar am 1. Juni I8O3 aü ‘*
(Prämien mit Abzug ./

AtnoH .isrtUousziohuu «* »
Serie 5» SOI 785 8» T% , 0 .

1229 1728 ( »66  2038 211»
2 t « 2 2185 2187 2850 » » :; -*
8085 38 !8  SSS9NV .1- UK) «“ ooj-

Priimifiivlelimig ; vr*
Serie 617 Nr. 83 (»O >0 ) « o Q.

KSN .« » - <* * '■« iS
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